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auch das noch

ein Güterzug mit 53 Wag-
gons hat sich  im Norden In-
diens ohne Lokführer in Bewe-
gung gesetzt und ist erst nach 
mehr als 70 Kilometern ge-
stoppt worden. Der Fahrer und 
sein Assistent hätten den Zug 
an einem Bahnhof mit Gefälle  
verlassen – dann sei der Zug 
aus noch unbekannten Grün-
den losgerollt, berichteten ört-
liche Medien. Bahnmitarbei-
ter hätten daraufhin die Stre-
cke zwischen Jammu und Pun-
jab während der 1,5 Stunden 
dauernden Fahrt freigeräumt 
und Übergänge geschlossen, 
hieß es. Eine Steigung und 
Sandsäcke haben schließlich 
geholfen, den Zug zu bremsen. 
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Das sollten     
     Sie wissen 

Sandra Binkenstein, 
Reporterteam Soziales

Wie sage ich
 es Oma?

S ie fahren zum Bäcker, zum 
Arzt und zum Reha-Sport: 

Für viele Seniorinnen und Se-
nioren ist das Auto unver-
zichtbar, wenn es darum geht, 
am öffentlichen Leben teilzu-
haben. Gerade auf dem Land, 
wo Bus und Bahn gar nicht 
oder nur selten fahren, ist das 
Auto ein Garant für Selbstbe-
stimmung. Umso schwerer 
fällt es vielen älteren Men-
schen, einzusehen, dass es ir-
gendwann zu gefährlich wird, 
sich  ans Steuer zu setzen. Wie 
kann es gelingen, Eltern oder 
Großeltern  davon zu überzeu-
gen,  den Führerschein abzuge-
ben? Meine Kollegin Maike 
Schwinum hat mit Experten 
darüber gesprochen, wie An-
gehörige in dieser Situation 
am besten vorgehen.
P Im Nordwesten
P@ Diskutieren Sie mit unter 
leserforum@nwzmedien.de
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Schiffsunfall    Brake und Nordenham in Sorge – Behelfsbrücke bei Elsfleth geplant

Havarie stoppt Züge   – 
Häfen vor Problemen

Hannover/dpa – Die Zahl der 
Kindkrankmeldungen in Nie-
dersachsen ist nach einem 
starken Anstieg zu Corona-Zei-
ten 2023 wieder etwas zurück-
gegangen. Nach Angaben der 
AOK, die mehr als drei Millio-
nen Versicherte im Land zählt, 
wurden aber immer noch 
mehr Anträge auf Kinderkran-
kengeld gestellt als vor der 
Pandemie. Sowohl bei der 
AOK als auch bei der TK mit 
rund 950 000 Versicherten 
zeigte sich zudem, dass Frauen 
sich mit einem Anteil von 
rund  70 Prozent öfter kind-
krank meldeten als Männer.

Mütter melden sich 
häufiger kindkrank 
als Väter

Von Norbert Hartfil, 
Christoph Kiefer, Ulrich 
Schlüter Und Sabrina Wendt

Elsfleth/Im Nordwesten – Der 
Schiffsunfall am  Sonntagmor-
gen auf der Hunte bei Elsfleth 
(Kreis Wesermarsch) hat weit-
reichende Folgen. Die Häfen in 
Brake und Nordenham sind 
vom Bahngüterverkehr  abge-
schnitten. Nach Krisengesprä-
chen mit Vertretern betroffe-
ner Unternehmen und Kom-
munen kündigte Wirtschafts-
minister Olaf Lies (SPD) am 
Montagabend den Bau einer 
Behelfsbrücke über die Hunte  
an. Der Zeitplan für das Pro-
jekt soll bis Freitag stehen. 

Ein Binnenschiff hatte die 
Bahnbrücke gerammt und 
schwer beschädigt. Sowohl die 

Bahnstrecke als auch die Hun-
te wurden daraufhin gesperrt. 
Auch der Hafen in Oldenburg 
ist zur Weser hin abgeschnit-
ten; Warenumschlag per 
Schiff ist derzeit unmöglich. 

Umsatz gefährdet

Der Geschäftsführer der 
Braker Hafengesellschaft   J. 
Müller, Uwe Schiemann, for-
derte eine schnellstmögliche 
Lösung.  Sollten zum Beispiel 
Stahltransporte über längere 
Zeit von Brake nach Antwer-
pen umgeleitet werden,  könn-
te dieses Geschäft dauerhaft 
für Brake verloren gehen. Uwe 
Oppitz, der für Häfen zustän-
dige Geschäftsführer der Rhe-
nus-Gruppe,   sprach von einer 
Katastrophe für den Midgard-

Hafen in Nordenham. Betrof-
fen ist vor allem der Abtrans-
port von  Kraftstoff  und Kohle. 
Anders als Kohle lasse sich 
Kraftstoff schlecht auf Binnen-
schiffe umdisponieren. 

Wie lange die Bahnanbin-
dung ausfällt, ist offen. Nach 
Angaben der Deutschen Bahn  
dauert allein die Bestandsauf-
nahme der Schäden, die zum 
Teil unter Wasser liegen, min-
destens diese Woche. Bislang 
war aufgrund des Alters der 
Brücke eine Erneuerung für 
2030 bis 2032 vorgesehen.

Busse statt Züge

Die Nordwestbahn stellt 
ihren Ersatzverkehr ab diesem 
Dienstag um: Die Busse pen-
deln dann zwischen Hude und 

Brake statt zwischen Hude 
und Elsfleth. Der Bahnhof  Els-
fleth sei wegen weiter  Wege zu 
den Bussen ungeeignet, sagte 
ein Sprecher. Das heißt, Bahn-
reisende aus Richtung Bremen 
müssen in Hude umsteigen 
und können ab Brake in eine 
Nordwestbahn Richtung Nor-
denham einsteigen. Ab 6. 
März stellt die Nordwestbahn 
den Verkehr in der Weser-
marsch dann komplett ein. Ab 
dann sollen Busse ab  Bahnhof 
Berne alle Unterwegsbahnhö-
fe bis Nordenham anfahren.

 Die Kollision weckt Erinne-
rung an die Bahnbrücke über 
die Ems bei Weener, die nach 
einem Schiffsunfall 2015 abge-
rissen und bis heute nicht wie-
der aufgebaut wurde. 
P Im Nordwesten

Von Marc Niedzolka

Hannover/Oldenburg – Die 
Bewerberzahlen bei der Polizei 
in Niedersachsen sind weiter 
zurückgegangen. 2023 haben 
sich 3757 Frauen und Männer 
bei der Polizei beworben und 
damit fast 600 weniger als 
noch ein Jahr zuvor, wie das 
Innenministerium in Hanno-
ver  mitteilte. 2021 gingen 
noch rund 4600 Bewerbungen 
ein. Oppositionsfraktionen 
und eine Gewerkschaft haben 
Ideen, wie das Auswahlverfah-
ren verändert werden könnte. 

Noch immer bewarben sich 
mehr Menschen, als Polizisten 

eingestellt wurden. Im vergan-
genen Jahr waren es 816 Nach-
wuchskräfte, die für das erste 
Einstiegsamt eingestellt wor-
den waren. 2022 waren es 904 
Kräfte. Die Polizei Niedersach-
sen stellt diese Kräfte jeweils 
zum 1. März und 1. September 
ein. Das Studium wird in Nie-
dersachsen an drei Standorten 
angeboten – neben Oldenburg 
noch in Nienburg und Hanno-
versch Münden. 

Innenministerin Daniela 
Behrens (SPD) sagte: „Fakt ist: 
Wir haben weniger Bewerbun-
gen für die Polizei als noch in 
den Vorjahren. Hier kommt 
insbesondere der demografi-

sche Wandel zum Tragen. Die-
ser sorgt für weniger Nach-
wuchs in allen Bereichen der 
Gesellschaft, auch bei der Poli-
zei.“ Allerdings habe man im-
mer noch genügend gute  Be-
werber.

Ein Sprecher der Gewerk-
schaft der Polizei Niedersach-
sen (GdP) teilte mit, dass der 
Bewerberrückgang ein drasti-
scher Einschnitt sei. „Bei den 
Einstellungstests kritisieren 
wir, dass immer noch eine ho-
he Anzahl an Bewerbenden 
durch automatisierte Compu-
tertests zur allgemeinen Stu-
dierfähigkeit herausgesiebt 
wird. Man kann davon ausge-

hen, dass alle, die das Abitur 
bestanden haben, kognitiv in 
der Lage sind, an der Polizei-
akademie zu studieren“, hieß 
es vom GdP-Sprecher. 

Der Schwerpunkt bei den 
Einstellungskriterien sollte 
nach Gewerkschaftsansicht 
noch mehr auf die Werte-
orientierung und das Demo-
kratieverständnis gelegt wer-
den. „Diesen Schritt des Aus-
wahlverfahrens im persönli-
chen Gespräch erreichen viele 
aber gar nicht, weil sie bei den 
automatisierten Logiktests 
möglicherweise einen 
schlechten Tag hatten“, beton-
te der Sprecher.

Beruf  3757 bewarben sich 2023 im Land – 816 Nachwuchskräfte eingestellt
Bewerberzahlen bei Polizei  sinken weiter

Einen Fördermittelbescheid in Höhe von 
vier Millionen Euro hat am Montagmor-
gen Niedersachsens Gesundheitsmi-
nister Andreas Philippi (SPD, links) an 
den Geschäftsführer des Cloppen-
burger St.-Josefs-Hospitals, Andreas 

Krone (rechts), übergeben. Das Kran-
kenhaus wird derzeit in drei Bauab-
schnitten saniert und erweitert. Insge-
samt fördert das Land  die Bauarbeiten 
mit rund 33 Millionen Euro. Ebenfalls 
am Montagmorgen überreichte der 

Minister in Damme im Landkreis Vechta 
einen Förderbescheid in Höhe von zwei 
Millionen Euro für den Neubau der Not-
aufnahme am Krankenhaus St. Elisa-
beth. BILD: Reiner Kramer

P Lokales, seite 15

Geld für Hospitäler in Cloppenburg und Damme 

Hannover/dpa – Weitgehend 
trockenes Wetter wird nach 
Einschätzung von Experten 
die andauernde Hochwasser-
lage in Teilen Niedersachsens 
in den kommenden Tagen 
entschärfen. „Die Hochwasser-
situation in Niedersachsen 
wird sich in den kommenden 
Tagen langsam und nachhal-
tig entspannen“, teilte der Nie-
dersächsische Landesbetrieb 
für Wasserwirtschaft, Küsten- 
und Naturschutz (NLWKN) am 
Montag  mit. 

Vor allem am Unterlauf der 
Aller besteht demnach  noch 
immer eine große Hochwas-
serlage mit Ausuferungen auf 
land- und forstwirtschaftliche 
Flächen. Zwei Pegel dort mel-
deten noch immer die höchste 
Meldestufe 3. Auch am Mittel- 
und Unterlauf der Leine wer-
den die Wasserstände nach 
Angaben der Hochwasservor-
hersagezentrale vorerst auf 
einem hohen Niveau bleiben, 
da noch das Hochwasserrück-
haltebecken in Salzderhelden 
Wasser abgibt. 

NLWKN 
erwartet 
Entspannung 
beim 
Hochwasser 

Jheringsfehn/mth – Bagger-
arbeiten am Jheringsfehnka-
nal in der Gemeinde Moor-
merland (Landkreis Leer) ha-
ben Gewehrmunition zutage 
gebracht. Wie Svenia Temmen, 
Sprecherin der Polizeiinspek-
tion Leer/Emden, am Montag 
auf Nachfrage unserer Redak-
tion erklärte, handelt es sich 
um rund 25 Patronen. Gefahr 
sei während der Baggerarbei-
ten nicht von den Patronen 
ausgegangen, sagte die Poli-
zeisprecherin. Wie lange sich 
die Munition im Boden befun-
den hat, sei schwer zu sagen, 
erklärte sie. „Aber sicherlich 
mehrere Jahrzehnte“, so Tem-
men. Die Patronen sollen nun 
fachgerecht entsorgt werden, 
hieß es.

Munitionsfund bei 
Baggerarbeiten an 
Jheringsfehnkanal 
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Ex-Landtagschef

München/dpa – Der ehemalige 
bayerische Landtagspräsident 
Alois Glück ist im Alter von 84 
Jahren gestorben. „Heute Früh 
ist Glück in einer Münchner 
Klinik verstorben“, teilte der 
Landtag am Montag unter Be-
rufung auf die Familie des 
CSU-Politikers mit. Glück war 
von 1970 bis 2008 Mitglied 
des Bayerischen Landtags und 
von 2003 bis 2008 Präsident 
des Parlaments. Der gelernte 
Landwirt  engagierte sich bis 
zuletzt in zahlreichen Ehren-
ämtern.

CSU-Politiker 
Glück gestorben

 Alois Glück (CSU)
dpa-BILD: Balk

Washington/dpa – Vor der is-
raelischen Botschaft in Wa-
shington hat sich laut Medien-
berichten ein US-Soldat selbst 
angezündet und ist in der Fol-
ge gestorben. Das bestätigten 
die zuständige Polizeibehörde 
und eine Sprecherin der US-
Luftwaffe am Montag. Nach 
Angaben der Militärspreche-
rin handelte es sich bei dem 
Mann um einen Soldaten der 
Luftwaffe im aktiven Dienst. 
Einen Rettungseinsatz in der 
Straße, wo das Botschaftsge-
bäude in der US-Hauptstadt 
steht, hatte die Polizei bereits 
am Sonntag bestätigt. Darin 
hieß es, ein Mann sei von Ret-
tungskräften in ein Kranken-
haus gebracht worden und be-
finde sich in einem kritischen 
Zustand.  Während er sich an-
zündete, habe er „Free Palesti-
ne!“ („Befreit Palästina!“) geru-
fen, meldete die Zeitung „New 
York Times“. 

US-Kampfpilot
zündet sich an

Israel-ProtestUngarn

Kopenhagen/dpa – Nach den 
schwedischen stellen auch die 
dänischen Behörden ihre Er-
mittlungen zu der bislang un-
geklärten Sabotage an den 
Nord-Stream-Pipelines in der 
Ostsee ein. Es bestünden keine 
ausreichenden Gründe dafür, 
ein Strafverfahren in Däne-
mark zu den Explosionen an 
den Gasleitungen Nord Stre-
am 1 und 2 zu verfolgen, teilte 
die Kopenhagener Polizei am 
Montag mit. Damit folgten die 
dänischen Ermittler dem Weg 
ihrer schwedischen Kollegen, 
die ihre Ermittlungen in der 
Angelegenheit vor knapp drei 
Wochen eingestellt hatten. Al-
le Lecks traten in internationa-
len Gewässern auf, jeweils 
zwei in den Ausschließlichen 
Wirtschaftszonen  Schwedens 
und Dänemarks. In den zwei  
Ländern wurden  ebenso Er-
mittlungen aufgenommen 
wie in Deutschland. 

Auch Dänemark 
zieht sich zurück

Nord-Stream-Lecks

Kinshasa/Goma/dpa – Der seit 
Wochen eskalierende Konflikt 
im Osten der Demokratischen 
Republik Kongo hat auch zu 
einer deutlichen Verschlechte-
rung der Lage in der Provinz-
hauptstadt Goma geführt. 
„Die Leute sind extrem ange-
spannt“, sagte Jakob Kerstan, 
Leiter des Büros der Konrad-
Adenauer-Stiftung (KAS) in 
dem zweitgrößten afrikani-
schen Land. Die KAS, die auch 
ein Büro in Goma hat, führe 
dort derzeit keine Projekte 
durch, hieß es angesichts der 
angespannten Sicherheitslage. 
Die gut 20 Kilometer entfernte 
Stadt Sake, die von Kämpfern 
der Miliz M23 angegriffen 
wird, könne jederzeit fallen, so 
Kerstan. Die kongolesische Re-
gierung wirft dem Nachbar-
land Ruanda vor, die M23 zu 
unterstützen. Ruanda bestrei-
tet das, es gibt aber UN-Berich-
te, die die Vorwürfe stützen.

Konflikt breitet 
sich in Goma  aus

Ostkongo

Budapest/dpa – Neuer ungari-
scher Staatspräsident wird der 
aktuelle Präsident des Verfas-
sungsgerichts, Tamas Sulyok. 
Ungarns Parlament wählte 
den 67-Jährigen am Montag 
erwartungsgemäß mit 134 
Stimmen und damit mit der 
dafür notwendigen Zwei-Drit-
tel-Mehrheit. Fünf Abgeordne-
te stimmten dagegen. Mehre-
re Oppositionsfraktionen blie-
ben der Abstimmung fern. 
Vorgeschlagen hatte ihn die 
Partei Fidesz des Ministerprä-
sidenten Viktor Orban.

Sulyok ist neuer
Staatspräsident

 Tamas Sulyok
dpa-BILD:  Erdos

Was sonst noch wichtig ist

Von Carsten Hoffmann

Odessa – Für die ukrainische 
Hafenmetropole Odessa ver-
läuft die Front am Himmel. 
Russland feuert auch zu Be-
ginn des dritten Kriegsjahres 
mit Raketen und lässt mit 
Sprengstoff beladene Einweg-
Drohnen vom Typ Shahed auf 
die Stadt fliegen. Olexander 
Kolomin, Kommandeur des 
mobilen ukrainischen Flugab-
wehrtrupps „Tschajka“ (Mö-
we), ist dann mit seinen Sol-
daten in Stellung.

„Der Feind ist immer hin-
terhältig“, sagt Kolomin, der 
den militärischen Rufnamen 
„Deputat“ hat,  Anspielung auf 
sein Zivilleben als Abgeordne-
ter in einer Gemeinde. „Wir 
sind fast jede Nacht unterwegs 
und wachen“, sagt er. Die An-
greifer änderten dauernd ihre 
Taktik. „Sie suchen wahr-
scheinlich unsere Positionen. 
Sie umgehen uns, doch wir 
sind geschickter, wir sind mo-
biler, lernfähiger. Wir haben 
eine Aufgabe. Wir schützen 
den Himmel, den Luftraum 
unseres Staates.“

Russlands Massenware

Die Drohnenjäger wissen 
aus der Luftraumüberwa-
chung, wenn etwas gegen die 
Stadt unterwegs ist. Sie spit-
zen die Ohren nach dem Klang 
der Drohnenmotoren und su-
chen den Himmel mit Schein-
werfern ab. Auf die erkannten 
Ziele wird aus Maschinenka-
nonen, von Pritschenwagen 
aus oder auch mit der fahrba-
ren Flugabwehrkanone SU-23 
gefeuert. Die Drohnen sind 
billige und langsame, aber ge-
fährliche Massenware, die oft 
im Tiefflug ankommen. 

Die Soldaten hätten in den 
vergangenen Jahren einiges 
gelernt. Es geht dabei um tech-
nische Details, wie die richti-
gen Farbspektren des Lichts 
der Scheinwerfer, um matt-
grau oder schwarz lackierte 

Ukraine-Krieg  So ergeht es der Hafenstadt Odessa – Russische Drohnenattacken  sind allgegenwärtig

Zwischen Luftalarm und Ausgehkultur

Moskau/dpa – Der „Alexej Na-
walny könnte jetzt heute hier 
sitzen“: Diese Worte sagt 
Maria Pewtschich in einem 
rund sieben Minuten langen 
Video, das für einige Diskus-
sionen sorgen dürfte. Die 
langjährige Mitarbeiterin von 
Nawalnys Anti-Korruptions-
Fonds erklärt in dem am Mon-
tag veröffentlichten Kurzfilm 
nämlich, dass der vor andert-
halb Wochen in einem russi-
schen Straflager ums Leben 
gekommene Oppositionelle 
eigentlich gegen den in 
Deutschland inhaftierten Tier-
gartenmörder hätte frei ge-
tauscht werden sollen. „Nawal-
ny sollte in den nächsten Ta-
gen freikommen, weil wir eine 
Entscheidung zu seinem Aus-
tausch erreicht hatten“, betont 
sie. In dem Video führt sie aus, 
dass hinter den Austauschplä-
nen rund zwei Jahre voller Ver-
handlungen gesteckt hätten – 
mithilfe „bekannter Politiker 
und der reichsten Leute dieses 
Planeten“. 

Demnach hätte der im De-
zember 2021 in Deutschland 
verurteilte Wadim K. an Russ-
land ausgeliefert werden sol-
len – im Gegenzug für Nawal-
ny und zwei nicht näher ge-
nannte US-Amerikaner. Ein 
entsprechendes Angebot sei 
Kremlchef Wladimir Putin An-
fang Februar unterbreitet wor-
den, sagt Pewtschich. Eine offi-
zielle Bestätigung dieser Aus-
sagen gab es zunächst weder 
von deutscher noch von ame-
rikanischer Seite, von russi-
scher erst recht nicht. 

Pewtschich warf Putin vor, 
daraufhin persönlich die Tö-
tung Nawalnys angeordnet zu 
haben. Er habe Nawalny um 
keinen Preis freigeben wollen. 
Er habe erkannt, dass der Wes-
ten bereit sei, Wadim K. auszu-
tauschen und  entschieden, 
Nawalny als Tauschobjekt los-
zuwerden. 

Mögliches 
Angebot zu 
Austausch 
von Nawalny 

Ziele im Nachthimmel erken-
nen zu können. Oder auch die 
Bedeutung der Stille. Früher 
habe man für das Licht motor-
betriebene Stromgeneratoren 
benutzt und dann anfliegende 
Waffensysteme im Lärm nicht 
ausreichend gehört. Nun wird 
eine mobile, geräuschlose 
Stromversorgung mitgeführt. 

„Jedes Luftziel in unsere 
Richtung, überhaupt auf das 
Territorium der Ukraine, hat 
eine große Bedeutung, denn 
das kann jemanden das Leben 
kosten“, sagt Kolomin. „Denn, 
Sie verstehen, eben das Leben 
ist das Kostbarste, was ein 
Mensch hat, was es in einem 
Staat geben kann. Daher müs-
sen wir beschützen.“

Absolute Sicherheit kann es 
nicht geben. Auch bei Luft-
alarm gehen viele Menschen 
ungehindert ihren Alltagsver-
richtungen nach. Odessa ist 
eine quirlige Stadt geblieben – 
ohne Touristen zwar, aber mit 
Restaurants und Cafés, einem 

Wirtschaftsleben und einer 
mitunter auch hedonistisch 
wirkenden Ausgehkultur. Auf 
den Straßen stehen große Die-
selgeneratoren und zahlreiche 
Apps warnen die Bevölkerung 
bei Luftalarm.

In der vergangenen Woche 
schafften es binnen 24 Stun-
den zwei russische Shahed-
Drohnen durch den Abwehr-
schirm. Beide mit Sprengstoff 
beladenen Flugautomaten 
wurden nach Behördenanga-
ben von der Flugabwehr ge-
troffen. Eine Drohne stürzte 
auf ein Industriegebiet, eine 
vor dem eigentlichen Ziel auf 
ein Wohnhaus in einem dicht 
und niedrig bebauten Stadt-
teil.  

In der Küche verkrochen

Eine Nachbarin hatte sich 
nach eigener Aussage beim 
Luftalarm in der Küche, dem 
ihr am sichersten erscheinen-
den Raum, hinter eine Wand 

gestellt. „Die Explosion kam 
für mich unerwartet. Draußen 
brannte alles“, sagt sie. „Die 
Tochter der Nachbarn robbte 

raus. Sie hatte Brandverletzun-
gen und schrie.“

Wenn die Stadt Treffer ab-
bekommt, sind Feuerwehr 
und Rettungsdienste am Zug. 
Die Männer und Frauen gehen 
schon in Bereitschaft, wenn 
Luftalarm ist. Dass sie Vor-
schriften folgend auch in 
Schutzräume gehen und auf 
Entwarnung warten, habe sich 
nicht bewährt, heißt es in der 
Feuerwache 7 im Stadtzen-
trum von Odessa. Dort tun 130 
Männer und Frauen von ins-
gesamt 2000 hauptberufli-
chen Feuerwehrleuten im Ge-
biet Odessa ihren Dienst. Ne-
ben den Löschtrupps sind da-
runter auch Minenräumer, 
Taucher, Chemiekalienbe-
kämpfer und Einsatzpsycholo-
gen. Motto der Feuerwehr ist: 
Helden ohne Waffen. Mit dem 
Krieg habe sich in den Einsät-
zen eine neue Lage ergeben, 
sagt Pressesprecherin Maryna 
Awerina.  „Das Risiko eines 
zweiten Angriffs ist groß.“

Ein mobiler Drohnen-Abwehrtrupp trainiert  den Abschuss russischer Drohnen. In der vergangenen Woche schafften es in der 
Hafenstadt  Odessa binnen 24 Stunden zwei russische Shahed-Drohnen durch den Abwehrschirm. dpa-BILD: Kay Nietfeld

Neue Sanktionen

Russland weitet Einreise-
verbote aus: Als Reaktion 
auf die neuen EU-Sanktio-
nen hat Russland eine Aus-
weitung von Einreiseverbo-
ten angekündigt. Nicht mehr 
nach Russland einreisen 
dürften nun mehrere Vertre-
ter von europäischen Straf-
verfolgungsbehörden und 
Handelsorganisationen so-
wie Verantwortliche aus EU-
Ländern, die die Ukraine mi-
litärisch unterstützten, teilte 
das Außenministerium in 
Moskau am Freitag mit. Die 
Behörde nannte allerdings 
weder konkrete Namen 
noch die Anzahl der betrof-
fenen Europäer.

Stockholm/dpa – Schweden 
hat die Billigung seines Nato-
Antrags durch das ungarische 
Parlament gefeiert. Es handle 
sich um „einen historischen 
Tag“, erklärte Ministerpräsi-
dent Ulf Kristersson am Mon-
tag unmittelbar nach der Ab-
stimmung in Budapest auf der 
Online-Plattform X. Schweden 
sei bereit, seinen Teil der Ver-
antwortung für die Sicherheit 
der Nato zu übernehmen. 
Auch Nato-Generalsekretär 
Jens Stoltenberg hieß das Vo-
tum willkommen. 

Zuvor hatte das ungarische 
Parlament dem schwedischen 
Beitrittsantrag mit breiter 
Mehrheit seine Zustimmung 
erteilt. Damit stehen für die 
ungarische Ratifizierung der 
Nato-Aufnahme Schwedens 
nur noch Formalien aus. 
Ungarn ist das letzte Land, 
dessen Ratifizierung Schwe-
den noch fehlt.

Ungarn sagt Ja
zu Nato-Beitritt

Schweden



Visiolink 

Dienstag, 27. Februar 2024 MEINUNG & ANALYSE 3NORDWEST-ZEITUNG, NR. 49

So gesehen So sieht es     Jürgen Tomicek    

Zwei Jahre „Zeitenwende“   

Zwischen Krieg 
und Frieden 
Von Holger Möhle, Büro Berlin

Vor zwei Jahren hat Bundeskanzler Olaf Scholz, dem Pa-
thos eher fremd ist, am 27. Februar 2022, einem Sonntag, 

in einer Sondersitzung des Bundestages ein großes Wort be-
müht: „Zeitenwende“. Das klingt nach Atem anhalten. Und so 
war es auch. Die Zeit war eine andere geworden, weil drei Ta-
ge zuvor russische Truppen in die Ukraine eingefallen sind. 
Der Zivilisationsbruch dieses verbrecherischen Angriffskrie-
ges mit brutalsten und menschenverachtenden Verbrechen 
gegen die Zivilbevölkerung in der Ukraine hat Europa, ja, 
einen großen Teil der Welt geschockt. Kreml-Herrscher Wladi-
mir Putin hat es tatsächlich gewagt, mit dem Mittel von Krieg 
Grenzen in Europa zu verschieben. 

Gegen dieses Russland, gegen seinen skrupellosen Führer, 
müssen sich Deutschland und Europa, letztlich der gesamte 
Westen, wappnen und rüsten. Die Zeitenwende mit ihrem 
Sondervermögen von 100 Milliarden Euro für die Bundes-
wehr hat einen Mentalitätswechsel eingeleitet, aber die Zei-
ten werden noch ganz andere, sollte Putin in der Ukraine 
einen Sieg davontragen und in den USA ein außen- und si-
cherheitspolitisch irrlichternder Donald Trump  zum zweiten 
Mal zum Präsidenten gewählt werden. Dann bekommt die 
Zeitenwende nochmals eine ganz andere Dimension. Der 
schöne Frieden, über den sich Deutschland und ein Teil Euro-
pas seit bald 80 Jahren erfreuen sollten und der alles andere 
als selbstverständlich ist, könnte richtig brüchig werden. 

Frieden ist die Sehnsucht. Krieg ist die Katastrophe. Aber 
Frieden muss im Zweifel verteidigt werden können. Dazu 
braucht es Streitkräfte, die dazu in der Lage sind. Die Bundes-
wehr ist zur Verteidigung des eigenen Landes nur bedingt be-
fähigt, im Zusammenspiel mit den Partnern in der Nato aber 
kann sich Deutschland auf ein starkes Sicherheits- und Ver-
teidigungsnetz verlassen. 

Die Zeitenwende bedeutet für die Bundeswehr, dass sie 
besser werden muss: schneller, flexibler, robuster, abwehrbe-
reiter. Umständliche Verfahren bei der Beschaffung von 
Großprojekten müssen der Vergangenheit angehören, auch 
wenn Panzer oder Flugabwehr nicht heute bestellt werden 
und schon morgen auf dem Hof stehen können. Wie wichtig 
die Produktion von Munition im eigenen Lande ist, kann die 
Nato am Beispiel der Ukraine sehen, die wegen des Muni-
tionsmangels (auch wegen ausbleibender Lieferungen aus 
Europa) gerade mit dem Rücken zur Wand kämpft. Es ist heu-
te schon absehbar, dass für all diese Herausforderungen das 
erste Sondervermögen Bundeswehr nicht reichen wird. Nach 
der Zeitenwende ist vor der Zeitenwende. Denn es kann noch 
dicker kommen.  

@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Zum Einsatz im Roten Meer 
gegen die Huthi-Terrormiliz 
schreibt in London 

Obwohl diese Einsätze als „Ko-
alitionsmission“ bezeichnet 
werden, die von mehreren an-
deren Ländern, darunter Aust-
ralien und Neuseeland, unter-
stützt wird, tragen Großbri-
tannien und die USA die 
Hauptlast. Wo sind die Franzo-
sen, die Spanier und die Italie-
ner? Sie verfügen über die nö-
tigen Mittel, um zu helfen, 
und haben noch nicht einmal 

die Legitimität der Aktionen 
anerkannt. Es mag sein, dass 
die Amerikaner mit einem 
Flugzeugträger im Roten Meer 
und die Briten mit Stützpunk-
ten auf Zypern die Vorreiter-
rolle übernehmen müssen. 
Aber andere große europäi-
sche Länder, die alle vom Han-
del durch den Suezkanal ab-
hängig sind, sind nicht dabei. 
Das macht ihr hochtrabendes 
Gerede von einer EU-Armee 
und einer gemeinsamen 
Außenpolitik zu einer Farce. 
Wieder einmal wird es Groß-
britannien und den USA über-
lassen, die Welthandelsrouten 
zu schützen. 

Pressestimme

Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt Zeichnung: Jürgen Tomicek

Zitat des Tages

Es wird Zeit, 
im Zuwen-

dungsrecht zu 
klären, dass für 
antisemitische 
Konzepte kein Geld 
des Bundes 
bereitgestellt wird.
Volker Beck, Präsident der 
Deutsch-Israelischen Gesell-
schaft, im „Stern“ zum Berli-
nale-Skandal
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Der Kulturbetrieb hat ein 
Antisemitismus-Prob-

lem. Das gilt für Deutschland 
wie für Europa. In unserem 
Land ist das auch ein hässli-
ches politisches Problem. 

 Das Berlinale-Filmfestival 
wurde zu einem Schaulaufen 
des israelzentrierten Antise-
mitismus. Das galt insbeson-
dere für die Siegerehrung, die 
vor Narrativen der Terrororga-
nisation Hamas nur so triefte.

 Den Gipfel markierte der 
US-Regisseur Ben Russel. Er 
schwurbelte, man stehe hier 
„gegen den Genozid“ und „in 
Solidarität mit all unseren Ge-
nossen“. Diese sauberen „Ge-
nossen“ sind wohl eben jene 
Terroristen, die am 7. Oktober 
rund 1200 Juden ermordet ha-
ben und noch immer Geiseln 
in den Katakomben Gazas hal-
ten. Mit „Genozid“ meint der 
Mann die Verteidigung Israels 
gegen  Barbarbarei und  Kampf 
gegen den Terror. Wenig spä-
ter tauchten auf einem Berli-
nale-Account bei Instagram 
Aufrufe zur Vernichtung Is-
raels auf. Die Berlinale-Leitung 
ließ wissen, man habe keine 
Ahnung, wer da gepostet hat. 
Man sei gehackt worden.

Das Übelste daran aber war 
nicht einmal der antisemiti-
sche Dreck, der da von der 
Bühne strömte. Es war die Re-
aktion des Publikums: Das be-
jubelte die bösartigen An-
schuldigungen mit Applaus 
und „Free Palestine“-Rufen. 
Aber wenigstens waren unter 
diesen antiisraelischen Cla-
queuren keine AfD-Leute. Die 
hatte man nämlich in einer tu-
gendhaften Geste vorher aus-
geladen. Im Lande der Shoah-
Täter fand sich unter all diesen 
Wohlgesinnten im Saal jedoch 
nicht ein einziger Gerechter, 
der den Mut gehabt hätte, 
gegen die Hamas-Propaganda 
auf der Bühne zu protestieren. 
Ja, auch Buh-Rufe sind in sol-

was er will. Das beinhaltet aber 
nicht, dass Steuerzahler dafür 
die Bühne bezahlen. Bei der Fi-
nanzierung von Spektakeln 
wie Documenta oder Berlinale 
stellt sich ohnehin die Frage, 
warum die Allgemeinheit für 
Ereignisse aufkommen soll, 
die letztlich  der Selbstbeweih-
räucherung eines gleichzeitig 
in weiten Teilen so tugendstol-
zen wie ressentimenterfüllten 
Milieus dienen. 

Kurzessay  Die deutsche Kulturszene hat ein Antisemitismus-Problem 

Kein einziger Gerechter im Saal

Oktoberregen

Der Text  des möglichen is-
raelischen Beitrages für den 
ESC lautet in der deutschen 
Übersetzung aus dem Heb-
räischen:

Steh bei mir und sieh in mei-
ne Augen/sieh Menschen 
gehen, doch sagen sie nicht 
Lebewohl

Jemand hat heute den 
Mond gestohlen, und das 
Licht erlosch/Alles ist 
schwarz-weiß. Wer ist der 
Dummkopf, der sagt „Jun-
gen weinen nicht“?

Stunde um Stunde und Blu-
men/Leben ist kein Spiel 
für Feiglinge/Warum spielt 
die Zeit verrückt?/Jeden 
Tag verliere ich den Ver-
stand, während dieses ver-
rückten Rittes

Als wir im Sturm tanzten, 
hatten wir nichts zu verber-
gen/Bring mich nach Hau-
se,  lass die Welt zurück/Ich 
verspreche – nie wieder/Ich 
bin noch nass vom Oktober-
regen/Oktoberregen

Leben in einer Fantasie/
Ekstase/Alles ist vorherbe-
stimmt/Wir vergehen, doch 
die Liebe stirbt nie     

antisemitische „Kunst“ für 
einen Skandal sorgte. In der 
Folge hieß es ebenfalls, so et-
was dürfe sich nicht wiederho-
len. 

Auffällig an beiden Vorfäl-
len ist, dass sie sich im Verant-
wortungsbereich und kofinan-
ziert von der „Beauftragten 
der Bundesregierung für Kul-
tur und Medien“, Claudia Roth 
(Grüne) zutrugen. Im Falle der 
Berlinale flossen fast 13 Millio-
nen Euro Steuergeld in die Pa-
lästina-Show. Roth und der Re-
gierende Bürgermeister saßen 
übrigens am Berliner Skandal-
abend im Saal. Sie applaudier-

ten, als Israel 
„Apartheid“ 
vorgeworfen 
wurde. Roth, 
die einst durch 
devote Besu-
che bei den 
iranischen 
Mullahs auf-
fiel, hat nach 

dieser erneuten institutionel-
len, antisemitischen Entglei-
sung jedenfalls ihre Haltbar-
keit als Ministerin mehr als 
überschritten. 

 Unterdessen deutet sich 
eine weitere antiisraelische 
Szene an, die deutsche 
(Zwangs)gebührenzahler wohl 
mitfinanzieren werden: In 
Schweden haben 1000 „Kul-
turschaffende“ den Aus-
schluss Israels vom ESC wegen 
des Antiterrorkrieges  gefor-
dert. Dazu könnte es  durch die 
Hintertür kommen. Der israe-
lische Beitrag „Oktoberregen“ 
sei zu politisch, heißt es (siehe 
Infobox). Die Prüfung des Tex-
tes steht aber noch aus. 

 Israels Botschafter Ron 
Prosor hat  recht, wenn er sagt, 
dass „unter dem Deckmantel 
der Rede- und Kunstfreiheit 
antisemitische und antiisrae-
lische Rhetorik zelebriert“ 
wird. Jeder soll sagen können, 

chen Situationen hohes Kul-
turgut! Erst im Anschluss an 
den Skandal ließ Berlins Regie-
render Bürgermeister Kai We-
gener (CDU) Krokodilstränen 
fließen. Er erwarte, dass „sich 
solche Vorfälle nicht wieder-
holen“. Als ob jedes  Kulturfes-
tival eine antisemitische Ent-
gleisung frei hätte. 

 In der „Reichshauptstadt“ 
hätten die ach so mondänen 
und progressiven Kulturschaf-
fenden leicht erkennen kön-
nen, dass der Genozid-Vor-
wurf nichts anderes ist als Tä-
ter-Opfer-Umkehr und Varia-

tion der uralten antisemiti-
schen Blutlüge. Es ist die Ha-
mas, die in ihrer Charta die 
Auslöschung jüdischer Prä-

senz in Israel fordert. Das ist 
genozidal, weil es die Vernich-
tung einer Gruppe von Men-
schen aufgrund gemeinsamer 
Merkmale fordert. Wer hin-
gegen die israelische Verteidi-
gung gegen solche Bedrohung 
als „Genozid“ framt, bemüht 
Narrative, die Juden schon seit 
dem Mittelalter unterstellten, 
Andersgläubige gezielt umzu-
bringen – eben die Blutlüge. 

 Jüngst haben Teile der 
deutschen „Kulturschaffen-
den“ schon einmal einen anti-
semitischen Skandal herauf-
beschworen: Wir erinnern uns 
an die Documenta, auf der 

Den Text,  gelesen vom 
Autor,  finden Sie 
  unter www.nwzonli-
ne.de/podcasts

Autor dieses Beitrages ist Alexan-
der Will. Er schreibt für unsere Zei-
tung über deutsche und internatio-
nale Politik. 
@Den Autor erreichen Sie unter 
Will@infoautor.de
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Von Anne-Béatrice Clasmann 
Und Verena Schmitt-
Roschmann

Berlin – Vor Monaten noch 
schraubte sich die AfD in Um-
fragen immer höher. Bis zu 24 
Prozent Zustimmung erreich-
te sie bundesweit. Nun sind 
die Werte wieder abgesackt. 
Ob das so bleibt, ist offen. Aber 
vorerst hat die AfD Gegen-
wind. 

Seit Wochen demonstrie-
ren Zehntausende gegen die 
Rechtsaußenpartei. Wirt-
schaftsverbände warnen. Die 
neue Konkurrenz des Bündnis 
Sahra Wagenknecht (BSW) 
zielt auf ihre Wähler. 

 Verfassungsschutz

Und auch das Bundesamt 
für Verfassungsschutz behält 
die Partei fest im Blick. Die 
„Süddeutsche Zeitung“ berich-
tete am Montag, das Bundes-
amt arbeite an einem Gutach-
ten zur Bewertung der AfD 
insgesamt als „gesichert extre-
mistische Bestrebung“. Neben 
der bekannten Einschätzung 
der Behörde zu Rassismus und 
Autoritarismus enthalte der 
Entwurf einen neuen Punkt: 
„Verhältnis zu Russland“. Zum 
SZ-Bericht erklärte das Bun-
desamt am Montag: „Zu be-
hördeninternen Arbeitsabläu-
fen nimmt das BfV grundsätz-
lich keine Stellung.“ 

Das Bundesamt für Verfas-
sungsschutz hatte die Gesamt-
partei im März 2021 als rechts-
extremistischen Verdachtsfall 
eingestuft – eine Einschät-
zung, die rund ein Jahr später 
in erster Instanz durch das 
Verwaltungsgericht Köln be-
stätigt wurde. Die AfD setzt 
sich dagegen juristisch zur 
Wehr. Vor dem Oberverwal-
tungsgericht in Münster soll 
es Mitte März eine mündliche 

Verhandlung geben.
Es ist üblich, dass der Ver-

fassungsschutz bei einem Ver-
dachtsfall innerhalb von etwa 
zwei Jahren prüft, ob sich der 
Verdacht erhärtet hat. Im Fall 
der AfD ist zu erwarten, dass 
diese Entscheidung erst nach 
Abschluss des Gerichtsverfah-
rens fallen wird. Verfassungs-
schutzpräsident Thomas Hal-
denwang sagt aber auch öf-
fentlich, dass er die Partei kon-
tinuierlich auf dem Weg „nach 
rechtsaußen“ sieht. Bereits die 
Einstufung als Verdachtsfall 
ermöglicht seiner Behörde 
den Einsatz nachrichten-
dienstlicher Mittel. Dazu zäh-
len die Observation und das 
Einholen von Auskünften 
über Informanten aus der je-
weiligen Szene.

Für die Landesämter für 
Verfassungsschutz in Thürin-

gen, Sachsen und Sachsen-An-
halt ist die Sache schon ge-
klärt: Sie stufen die jeweiligen 
AfD-Landesverbände als gesi-
chert rechtsextremistisch ein 
und beobachten sie. 

 Protestaktionen

Auch über Vernetzungstref-
fen zwischen bekannten 
Rechtsextremisten und der 
AfD berichten Verfassungs-
schützer schon länger. Trotz-
dem scheinen diese erst kürz-
lich ins öffentliche Bewusst-
sein getreten zu sein – mit 
dem Bericht des Medienhau-
ses Correctiv über ein Treffen 
radikaler Rechter im Novem-
ber. Seit der Veröffentlichung 
Anfang Januar vergeht kaum 
ein Tag ohne Demonstratio-
nen, die sich auch gegen die 
AfD richten. Am Wochenende 

waren wieder Zehntausende 
auf der Straße, in Hamburg, 
Dresden und anderswo. 

Der Ostbeauftragte der 
Bundesregierung, Carsten 
Schneider, sieht das als Wen-
depunkt. „Ich gehe davon aus, 
dass die AfD wieder an Zu-
stimmung verliert“, sagt der 
SPD-Politiker. „Ich halte sie für 
ausmobilisiert.“ Er bezog dies 
auch auf die für Herbst ge-
planten Landtagswahlen in 
Thüringen, Sachsen und Bran-
denburg. Als Argument führte 
Schneider auch den europäi-
schen Asylkompromiss an, der 
die Zahl der Ankommenden 
senken werde. Damit hätte die 
AfD ein Thema weniger.

„Die AfD-Anhänger waren 
laut, sie haben den öffentli-
chen Diskurs bestimmt an der 
Bushaltestelle, in der Bahn, in 
der Kneipe und auf Arbeit“, 

sagt Schneider, der selbst aus 
Thüringen stammt. „Sie taten 
so, als wären sie die Mehrheit. 
Aber die Demonstrationen 
gegen rechts zeigen: Die AfD-
Anhänger sind die Minder-
heit. Jetzt widersprechen viele 
und fühlen sich bestärkt.“ In 
Wahlumfragen für Thüringen 
und Sachsen lag die AfD im Ja-
nuar bei mehr als 30 Prozent, 
in Brandenburg bei 28 Pro-
zent. Ob sich der Trend dort 
ändert, ist unklar.

 Wechselwähler

Die frühere Linken-Politike-
rin Sahra Wagenknecht glaubt 
nicht an eine Wirkung der 
Demonstrationen,  sie sieht 
die bröckelnden AfD-Umfra-
gewerte eher als Verdienst 
ihres neuen Bündnisses Sahra 
Wagenknecht. „Meinen Sie im 

Ernst, dass die Demons­-
trationen AfD-Wähler beein-
drucken?“, fragte sie im Inter-
view der „Frankfurter Allge-
meinen Zeitung“. „Die Umfra-
gen zeigen eher, dass diejeni-
gen, die aus Wut die AfD ge-
wählt haben, jetzt zu einem 
gewissen Teil BSW wählen wol-
len. Das freut uns.“ 

Mit Forderungen wie Be-
grenzung der Migration und 
Senkung der Energiepreise so-
wie nach Friedensverhandlun-
gen mit Russland und der Ab-
lehnung von Waffenlieferun-
gen an die Ukraine hat sie teils 
ähnliche Themen wie die AfD. 
Allerdings hat Wagenknecht 
auch andere Schwerpunkte, 
darunter Rente, Steuern und 
Mindestlohn. Die Mischung 
scheint auch Menschen anzu-
sprechen, die vorher  die AfD 
in Erwägung zogen.

 Sie führen  die AfD-Bundestagsfraktion und sind Co-Vorsitzende der Bundespartei: Tino Chrupalla und Alice Weidel haben Gegenwind. dpa-BILD:  Nietfeld

Partei  Vor allem drei Entwicklungen lassen die Umfragewerte wieder nach unten gehen – Diesen Einfluss hat das BSW

Die Baustellen für Chrupalla und Weidel 

Berlin/dpa – Die Evangelische 
Kirche in Deutschland (EKD) 
begrüßt die Positionierung 
der Deutschen Bischofskonfe-
renz gegen die AfD. „Völkisch-
nationale Gesinnungen und 
menschenverachtende Hal-
tungen und Äußerungen sind 
mit den Grundsätzen des 
christlichen Glaubens in kei-
ner Weise vereinbar, das kön-
nen wir nun ökumenisch 
­umso deutlicher sagen“, er-
klärte die kommissarische 
EKD-Ratsvorsitzende Kirsten 
Fehrs am Montag in Hanno-
ver. Die Erklärung der Bischöfe 
und der Beschluss der EKD-
Synode vom Dezember 2023 
lägen klar auf einer Linie. 

Die katholischen Bischöfe 
hatten am Donnerstag zum 
Abschluss ihrer Frühjahrsvoll-
versammlung in Augsburg 
einstimmig eine Erklärung 
mit dem Titel „Völkischer Na-
tionalismus und Christentum 
sind unvereinbar“ verabschie-
det. Darin grenzen sich die 
­Bischöfe deutlich von der AfD 
ab und bezeichnen diese als 
für Christen nicht wählbar.

Protestanten 
begrüßen Nein 
der katholischen 
Bischöfe zur AfD geforderten schriftlichen Klar-

stellungen die RN zufrieden-
stellen werden.  Schließlich ist 
die Tochter des Rechtsextre-
misten Jean-Marie Le Pen Er-
finderin der Taktik: „Man gibt 
sich moderater als man 
eigentlich ist.“ Der Politikbera-
ter Johannes Hillje sagt: „Es ist 
strategisch verwunderlich, 
dass die AfD sich nicht dem 
Erfolgsrezept anschließt.“

Spagat in Deutschland

In Deutschland müsste dies 
wohl in Thüringen beginnen. 
Da sitzt der einflussreiche 
AfD-Landeschef Björn Höcke. 
Vor Jahren schon hat er sich in 
einem Buch für ein „großan-
gelegtes Remigrationsprojekt“ 
von „nicht integrierbaren Mig-
ranten“ ausgesprochen, bei 
dem man nicht um eine Poli-
tik der „wohltemperierten 
Grausamkeit“ herumkomme.  

Weidel, die bislang den Spa-
gat zwischen extremistischen 
und moderateren Positionen 
in ihrer Partei übt, muss nun 
eine schriftliche Klarstellung 
liefern, mit der sie Le Pen zu-
frieden stellt und Parteifreund 
Höcke nicht auf die Füße tritt.

große Gemeinsamkeiten gege-
ben, erklärte Weidel danach. 
Bardella sagte wiederum am 
Wochenende zu einem franzö-
sischen Fernsehsender, er und 
Le Pen hätten sich mit Weidel 
unterhalten wollen, um ihr 
„unsere Ablehnung gegenüber 
dieser Maßnahme auszudrü-
cken, die darin besteht, Men-
schen die Staatsangehörigkeit 
zu entziehen“. Er fügte hinzu: 
„Sie hat uns eine Reihe von 
Klarstellungen gegeben“, die 
sie auch in schriftlicher Form 
zugesagt habe.

Es ist jedoch fraglich, ob die 

chen „Remigrations“-Plan vor. 
RN-Fraktionschefin Marine 

Le Pen distanzierte sich nach 
Bekanntwerden der Einzelhei-
ten des Potsdamer Treffens  
von der AfD und drohte mit 
einem Ende der gemeinsamen 
Fraktion im EU-Parlament. Sie 
warnte auch, dass sie „den 
Wahlkampf für die Europa-
wahlen nicht damit verbrin-
gen will, auf das zu reagieren, 
was die AfD sagt oder tut“.

Am vergangenen Dienstag 
traf sich Weidel mit Le Pen 
und RN-Parteichef Jordan Bar-
della in Paris. Dabei habe es 

Von Mey Dudin, Büro Berlin

Paris/Berlin – Die AfD steckt 
in einem Dilemma. Vor den 
drei ostdeutschen Landtags-
wahlen im September wirbt 
sie mit der sogenannten Re-
migration. Mit diesem be-
schönigenden Begriff für die 
Massenausweisung von Men-
schen ausländischer Herkunft 
kann die Partei völkische Be-
findlichkeiten bestimmter 
Wählerinnen und Wähler be-
dienen, gerade in Sachsen und 
Thüringen, wo die Landesver-
bände von den dortigen Ver-
fassungsschutzämtern als ge-
sichert rechtsextremistisch 
eingestuft werden.

Pflicht zu Klarstellungen 

Allerdings beschert genau 
dieser Begriff der Partei nun 
Ärger auf europäischer Ebene. 
Denn am 9. Juni wird in der 
Europäischen Union gewählt 
und die französische Rechts-
populistin Marine Le Pen will 
bis dahin möglichst großen 
Abstand zwischen sich und 
solchen Konzepten schaffen. 
Dahinter steckt eine Strategie, 
die die Französin seit Jahren 

verfolgt und die ihr offenbar 
Erfolg bringt. Zumindest hat 
sie durchaus auch Chancen, 
2027 im vierten Anlauf Präsi-
dentin ihres Landes zu wer-
den. Ihre Rassemblement Na-
tional (RN) verlangt daher, 
dass sich die AfD von beson-
ders radikalen Ideen distan-
ziert. Die Co-Vorsitzende Alice 
Weidel habe sich zu schriftli-
chen „Klarstellungen“ über die 
Positionen ihrer Partei nach 
den Berichten über ein Pots-
damer Treffen mit Rechtsext-
remen verpflichtet, hieß es am 
Wochenende vonseiten der 
RN.

Grund für die Verstim-
mung ist eine Anfang Januar 
veröffentlichte Recherche des 
Medienhauses Correctiv: 
Demnach haben Mitglieder 
der AfD, der rechtskonservati-
ven Werteunion und der CDU 
in einer Villa in Potsdam mit 
Rechtsextremen im Novem-
ber 2023 über die Vertreibung 
von Millionen Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte aus 
Deutschland gesprochen. Der 
langjährige Sprecher der 
rechtsextremen „Identitären 
Bewegung“ Österreichs, Mar-
tin Sellner, stellte einen sol-

Partei  Populistin Marine Le Pen verlangt, dass besonders radikale Ideen aufgegeben werden
Frankreichs Rechte distanziert sich von der AfD

Stellt sich deutlich gegen die AfD-Aussagen über die Vertrei-
bung von Millionen Menschen: Marine Le Pen BILD: dpa
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13-er-wette

1 - 0 - 1 - 0 - 0 - 0 - 2 - 1 - 1 - 1 - 1 - 1 - 2

Auswahlwette „6 aus 45“

2 - 4 - 5 - 6 - 28 - 37
Zusatzzahl:  15  

13-er-wette

1. Rang                                1 x 122 556,10 e 
2. Rang                         23 x 3 044,80 e 
3. Rang                    298 x 235,00 e 
4. Rang                2 802 x 31,20 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt e 
Jackpot: 25 364,30 e 
2. Rang                                unbesetzt e
3. Rang                           1 x 4 755,80 e
4. Rang                   674 x 0,00 e
5. Rang                 483 x 70,00 e
6. Rang            6 199  x 0,00 e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot: 9 882 295,20 e
Klasse 2 = 6: unbesetzt 
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                      55 x 15 450,70 e
Klasse 4 = 5:
                                               378 x 6 701,10 e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                            2 322 x 302,60 e
Klasse 6 = 4: 
                                       22 281 x 74,80 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       49 071 x 28,90 e
Klasse 8 = 3:
                                470 638 x 14,20 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                416 753  x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                              1 x 1 077 777,00 e 
Klasse 2                           4 x 77 777,00 e
Klasse 3                         32 x 7 777,00 e
Klasse 4                    344 x 777,00 e
Klasse 5              3 475 x 77,00 e
Klasse 6         34 482 x 17,00 e
Klasse 7    342 445 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover – Seit dem Überfall 
Russlands auf die Ukraine ha-
ben rund 111 600 Ukrainerin-
nen und Ukrainer in Nieder-
sachsen Zuflucht gesucht. Das 
erklärte ein Sprecher des In-
nenministeriums in Hanno-
ver unter Berufung auf das 
Ausländerzentralregister. Die 
meisten Geflüchteten seien in 
den ersten drei Kriegsmona-
ten gekommen. Danach seien 
die Zahlen relativ konstant ge-
blieben. Eine Herausforde-
rung sei die Unterbringung 
von Kindern und Jugendli-
chen in Kitas und Schulen.

 

Wie viele Kinder aus der 
Ukraine werden beschult ?
 Nach der jüngsten Umfrage 
des Kultusministeriums in 
Hannover (22.02.2024) wur-
den von den Schulen in Nie-
dersachsen 19 085 aus der Uk-
raine geflüchtete Schülerin-
nen und Schüler gemeldet, da-
von 17 346 an den allgemein-
bildenden sowie 1739 an den 
berufsbildenden Schulen. Die  
Rückmeldequote der Schulen 
fiel mit 73 Prozent  etwas ge-
ringer aus als beim  Melde-
durchgang am 15.11.2023. „Seit  
Ausbruch des Krieges verhal-

Gibt es Kinder, die auf 
einen Platz warten ?
Laut Schulgesetz besteht in 
Niedersachsen eine zwölfjäh-
rige Schulpflicht. Diese gelte 
für alle Kinder und Jugendli-
chen – auch für Asylsuchende 
und Geflüchtete.  Im Sinne des 
interkulturellen Lernens und 
der Völkerverständigung sol-
len sie dabei möglichst ins  
Schulsystem integriert wer-
den. „Prinzipiell gibt es daher 
in Niedersachsen kein Kind 
und keinen Jugendlichen oh-
ne Schulangebot und Schul-
platz“, sagte Ministeriums-
sprecherin Britta Lüers. Allen 
Kindern und Jugendlichen,  die  
in den Standorten der Landes-
aufnahmebehörde Nieder-
sachsen (LAB Ni) unterge-
bracht sind, werde sofort 
Unterricht über umliegende 
öffentliche allgemeinbildende 
Schulen oder Berufsschulen 
angeboten.

 

Sind Geflüchtete als
Lehrkräfte eingestellt ?

Ja, in  Niedersachsen sind 
gegenwärtig 446 ukrainische 
Staatsangehörige an Schulen 
beschäftigt –  davon 50 Lehr-
kräfte und 396 pädagogisch 
Mitarbeitende. 

ten sich die Zahlen relativ sta-
bil. Niedersachsen verzeichnet 
weder größere Fort- noch Zu-
züge aus der Ukraine“, sagte 
eine Sprecherin.

 

Wie viele Schüler sind
in „Spezialklassen“ ?
Die Beschulung neu zugewan-
derter Schülerinnen und 
Schüler soll vorrangig alters-
gerecht und nach Möglichkeit 

schulformgerecht in Regel-
klassen erfolgen, heißt es im 
Kultusministerium. Die 
Sprachförderung „Deutsch als 
Zweitsprache“ finde im Unter-
richt statt oder durch zusätzli-
che Angebote am Vor- oder 
Nachmittag. Intensive Sprach-
förderung kann ergänzend in 
Sprachlerngruppen erfolgen.  
Laut der letzten Abfrage gab es 
niedersachsenweit 145 Will-
kommensgruppen mit 1625 
Schülerinnen und Schülern. 

Wie ist die Verteilung
auf die Schulformen ?
Die Grundschulen nehmen 
nach Angaben des Kultusmi-
nisteriums mit mehr als 6000 
Schülerinnen und Schülern 
den größten Anteil ukraini-
scher Kinder auf. Es folgen  
Oberschulen (rund 4000) und 
Gymnasien (rund 3600). Die 
Schulen leisteten eine wichti-
ge Integrationsarbeit. 

Grundschüler aus der Ukraine sitzen in einem Klassenzimmer. In Niedersachsen sind mehr 
als 19 000 geflüchtete Schülerinnen und Schüler gemeldet. dpa-Bild: Robert Michael

Bildung  Rund 19 000 Schülerinnen und Schüler in Niedersachsen gemeldet – Integration geht vor

So viele Ukrainer sind an den Schulen

standsmodell kaputtmachen“, 
kündigte der SPD-Bundesvor-
sitzende Lars Klingbeil einen 
harten Wahlkampf gegen die 
Rechtspopulisten an. Barley 
zufolge werde europaweit 
wahrgenommen, dass Millio-
nen in  Deutschland gegen den 
Rechtsextremismus auf die 
Straße gehen.

 Die SPD wolle  mit Bundes-
kanzler Olaf Scholz (SPD) in 
den Wahlkampf ziehen, so 
Barley. Er genieße in der EU 
„einen sehr guten Ruf“.  Die 
Idee von eigenen EU-Atom-
bomben sei bei der Klausur 
kein Thema gewesen. Die De-
batte habe sich „beruhigt“. 

nomisch für Niedersachsen 
und für die Menschen in Nie-
dersachsen eine Katastrophe“. 

 „Die AfD will unser Wohl-

sachsens SPD-Landeschef, Mi-
nisterpräsident Stephan Weil. 
Ein Austritt aus der EU, wie 
ihn die AfD fordere, „wäre öko-

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Cloppenburg – Koblenz – Clop-
penburg – Straßburg: Das war 
am Montag die Reiseroute von 
Katarina Barley (55), der SPD-
Spitzenkandidatin für die 
Wahl zum Europa-Parlament 
am 9. Juni. Bei ihrem Zwi-
schenziel in der Katholischen 
Akademie Stapelfeld bei Clop-
penburg berieten der nieder-
sächsische  SPD-Vorstand und 
die Landesgruppe im Bundes-
tag mit Barley über den Euro-
pawahlkampf. Das Ziel: ein 
besseres Ergebnis als 2019. Da 
kam die SPD auf 15,8 Prozent.

Barley wies darauf hin, dass 
Niedersachsen besonders eng 
mit Europa verwoben sei.  In 
der EU-Förderperiode bis 2027 
fließen 2,5 Milliarden Euro an 
Projekte  zwischen Ems und El-
be. Zwei Drittel aller Güter, die 
hier produziert werden, gehen 
in europäische Länder. Im Ol-
denburger Münsterland war 
natürlich auch die Landwirt-
schaft Thema: Die Agrar-Sub-
ventionen machen rund 30 
Prozent des EU-Etats aus. Die 
SPD werde darauf dringen, 
dass der Etat nochmals durch-
forstet werde, betonte Barley.

„Wir wissen, was wir an 
Europa haben“, sagte Nieder-

Partei  Europawahl ist Thema einer Klausurtagung in Cloppenburg – Warnung vor AfD-Plänen
SPD will Agrar-Subventionen der EU durchforsten

Beratungen in  Stapelfeld (v.li.): Stephan Weil, Katarina Bar-
ley und Lars Klingbeil vor der Heilig-Kreuz-Kirche BILD: Stefan Idel

Braunschweig/dpa – Auf der 
Autobahn 2 bei Braunschweig 
sind in der Nacht drei Men-
schen bei einem Unfall schwer 
verletzt worden. Gegen 1.30 
Uhr sei ein 50-jähriger Fahrer 
mit seinem Wagen auf einen 
Sattelzug aufgefahren, teilte 
die Polizei am Montag mit. 
Das Auto überschlug sich und 
blieb auf dem Dach liegen. Der 
Fahrer und zwei weitere Insas-
sen im Alter von 60 und 23 
Jahren verletzten sich bei dem 
Unfall zwischen den An-
schlussstellen Braunschweig-
Ost und Braunschweig-Flug-
hafen schwer. Nach Angaben 
der Polizei wurde bei dem Fah-
rer eine Alkoholisierung fest-
gestellt. Es wird ermittelt.

Drei Verletzte 
bei Auffahrunfall 
auf A 2

270224

Reiseveranstalter: Hanseat Reisen GmbH, Langenstr. 20, 28195 Bremen
Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen
Bedürfnisse.

Inklusivleistungen:
▪ Busfahrt Oldenburg – Hamburg und
Bremen – Oldenburg

▪ Flug Barcelona – Bremen
▪ Kreuzfahrt an Bord von AIDAprima mit
13 Nächten inkl. kulinarischem Verwöhn-
programmmit Vollpension und ausgewähl-
ten Getränken, Fitness, Sport, Entertain-
ment voller Vielfalt, Baden und Relaxen,
Bordsprache überwiegend Deutsch

▪ Nachprogramm Barcelona: 2 Nächte mit
Frühstück im Hotel Zenit (Landeskategorie:
4 Sterne) in Barcelona, Panoramafahrt
Barcelona, Stadtbesichtigung inkl. Eintritt
Park Güell, Altstadterkundung, alle erfor-
derlichen Transfers vor Ort, Deutsch
sprechende Reiseleitung vor Ort

Reisepreise pro Person:
2-Bett-Kabine/Doppelzimmer
Innen € 2.149,–
Meerblick € 2.449,–
Veranda € 2.749,–
Veranda Komfort € 2.849,–
Einzelkabinen ab € 3.279,– auf Anfrage.
Zzgl. Tourismussteuer Barcelona i.H.v. € 5,45 p.P. Tag.

TM9241

Westeuropa mit Barcelona ab Hamburg
mit AIDAprima & Barcelona vom 26. Oktober bis 10. November 2024
Freuen Sie sich auf eine einmalige Reisekombination: Erleben Sie Metropolen wie Rotterdam
und Brügge, entdecken Sie die kleine Hafenstadt Cherbourg und unternehmen Sie bei IhremAuf-
enthalt in La Coruña einen Ausflug nach Santiago de Compostela. In Lissabon liegt AIDAprima
über Nacht, so das Sie die vielen Sehenswürdigkeiten kennenlernen. Die folgenden Stopps
sind Cádiz und Alicante. In Barcelona angekommen, beginnt Ihr Nachprogramm: Entdecken Sie
die Höhepunkte der katalonischen Hauptstadt – darunter den außergewöhnlichen Park Güell.

La Coruña

Cádiz

Barcelona

Alicante

SPANIEN

Lissabon
PORTUGAL

Rottderdam
NIEDERLANDECherbourg

FRANKREICH

Hamburg

Zeebrügge (Brügge)
BELGIEN

Einzigartige Reisekombination –
das gibt es nur bei uns!
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Weitere Informa�onen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG
Markt 22 Mo. bis Fr. 10.00 bis 17.00 Uhr

TELEFON
0441 9988-4335 | Mo. bis Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr

ONLINE
NWZonline.de/leserreisen

E-MAIL
leserreisen@nwzmedien.de
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Slubice/Frankfurt (oder)/
dpa – Polnische Bauern haben 
24 Stunden lang die Autobahn 
nach Deutschland an der 
Grenze bei Frankfurt (Oder) 
blockiert. Am Montagnach-
mittag konnte der Verkehr 
nach dem Ende der Protestak-
tion wieder fließen, sagte eine 
Sprecherin der polnischen 
Polizei in Slubice. Während 
der Blockade der A 12 wurden 
Auto- und Lastwagenfahrer 
auf andere Routen umgelenkt. 

Die seit Wochen dauernden 
Proteste polnischer Bauern 
richten sich gegen die EU-Ag-
rarpolitik, aber auch gegen die 
Einfuhr günstiger Agrarpro-
dukte aus der Ukraine. Ab 
Sonntagmittag mussten Last-
wagen, Autos und Busse lange 
Umwege fahren, weil auf bei-
den Fahrtrichtungen der  A 2 – 
der Verlängerung der A 12 auf 
polnischer Seite – kilometer-
weit Traktoren vom Verkehrs-
knotenpunkt Swiecko bis zur 
deutschen Grenze  standen. 

Polnische 
Bauern  
blockieren 
Frankfurt 24 
Stunden lang

Von Marek Majewsky
Und Jana Glose

Brüssel – Begleitet von 
Bauernprotest haben die EU-
Agrarminister in Brüssel über 
die Probleme der Landwirt-
schaft beraten. Alle Mitglieds-
länder seien der festen Über-
zeugung, dass die Situation 
nicht bleiben könne, wie sie 
sei, sagte Belgiens Ressortchef 
David Clarinval nach dem 
Treffen am Montag, das von 
einem Großaufgebot der Poli-
zei geschützt wurde und weit-
gehend hinter verschlossenen 
Türen stattfand. Belgien hat 
derzeit die halbjährlich wech-
selnde EU-Ratspräsidentschaft 
inne und leitet deswegen 
unter anderem die Minister-
treffen.

Nachdem es Anfang Febru-
ar bereits zu gewalttätigen 
Szenen während Bauernpro-
testen in Brüssel gekommen 
war, eskalierte die Lage erneut. 
Insgesamt 900 Traktoren blo-
ckierten Straßen im EU-Vier-
tel, wie die Nachrichtenagen-
tur Belga unter Berufung auf 
die Polizei berichtete. Protes-

es sich um Landwirte, Fußball-
Hooligans oder die Covid-Pro-
teste handelt, wir verurteilen 
Gewalt immer.“ Die Behörden 
täten alles Nötige, um Sicher-
heit für Bürger und die EU-Ins-
titutionen sicherzustellen. 
Auch der flämische Bauern-
verband Boerenbond distan-
zierte sich von den gewaltsa-
men Protesten.

EU-Agrarkommissar Janusz 
Wojciechowski verurteilte die 
Gewalt durch Protestierende 
nicht. „Wir konzentrieren uns 
darauf, Lösungen zu finden, 
die den wichtigsten Anliegen 
der Landwirte gerecht wer-
den.“ Er denke, die Spannun-
gen würden abnehmen.

In vielen Ländern der 
Union sind Landwirte auf den 
Straßen, um gegen EU-Han-
delsabkommen, Bürokratie 
und Umweltauflagen zu pro-
testieren. Die EU-Kommission 
hatte daraufhin Lockerungen 
in Aussicht gestellt und ein 
Gesetzesvorhaben für weniger 
Einsatz von Pestiziden zurück-
gezogen. Die Herausforde-
rung, Lebensmittel angesichts 
des fortschreitenden Klima-

wandels künftig umwelt-
freundlicher zu produzieren, 
dürfte auch im bevorstehen-
den Europawahlkampf eine 
große Rolle spielen.

Chance für Reformen

Der deutsche Ressortchef 
Cem Özdemir sieht in Bauern-
protesten eine Chance für 
grundlegende Reformen in 
der EU-Agrarpolitik. Durch die 
Proteste habe sich ein Zeit-
fenster eröffnet, das für lange 
fällige Reformen genutzt wer-
den sollte, sagte der Grünen-
Politiker vor dem Treffen. 
„Überall, wo Bauern protestie-
ren, gibt es sehr viel Zustim-
mung, sehr viel Sympathie.“ Er 
sprach mit Blick auf die Pro-
teste aber auch von „Trittbrett-
fahrern“, denen die Interessen 
der Landwirtschaft egal seien. 
„Die wollen Umstürze oder 
sonst was machen.“

Die Proteste zeigten nicht 
nur in Deutschland, sondern 
der gesamten EU, dass sich 
viel Wut über nicht gehaltene 
Versprechen angestaut habe, 
sagte Özdemir. 

tierende setzten Reifen in 
Brand, schütteten Gülle auf 
die Straße und richteten Pyro-
technik gegen Polizisten. Die 
Beamten setzten Wasserwer-
fer ein. Neben lautem Hupen 
waren immer wieder kleinere 
Explosionen zu hören.

Polizisten beworfen

Die Polizei richtete zahlrei-
che Straßensperren rund um 
die EU-Institutionen ein. Eini-

ge Bauern schafften es mit 
ihren Traktoren, Sperren zu 
durchbrechen, wie Belga be-
richtete. Demnach wurden 
Polizisten zudem mit Mist 
und anderen Wurfgeschossen, 
darunter Eier, Stöcke und Fla-
schen, beworfen und mussten 
sich teilweise zurückzuziehen. 
Die Polizei reagierte mit dem 
Einsatz von Tränengas und 
Wasser, um die Demonstran-
ten zu zerstreuen.

Clarinval betonte: „Egal, ob 

Landwirte demonstrierten in Brüssel anlässlich der Tagung 
des  Europäischen Agrarministerrats. dpa-BILD: Maeterlinck

Landwirtschaft  900 Traktoren blockieren zum Treffen  der EU-Agrarminister Straßen im EU-Viertel 

Bauernprotest  in Brüssel eskaliert

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

Neues Allzeithoch
Der deutsche Aktien-

markthat sichamMontagkaumvonder
Stellebewegt.Bei ruhigemHandel rück-
te der DAX um vier auf 17.423 Punkte
vor. Bei 17.461 Punkten markierte der
deutsche Leitindex ein neues Allzeit-
hoch. „NachdemphänomenaleNvidia-
Zahlen in der vergangenen Woche die
Börsen in Ekstase versetzten, die Kauf-
wellen bis nach Frankfurt und Tokio zu

spüren waren und DAX und Nikkei auf
neue Rekorde katapultierten, wären am
Montag ein paar Gewinnmitnahmen
nicht überraschend gewesen“, hieß es
bei CMC Markets. Es hätten sich aber
mindestens so viele Käufer wie Verkäu-
fer gefunden, so dass man gerade mal
von einer Verschnaufpause sprechen
könne. Rüstungsaktien starteten mit
kräftigenAufschlägen in dieWoche.

(DowJones)–

MDAX 25785,79 – 0,82 % P
Dividende € 26.2.24 ± % VT

Aixtron 0,31 32,60 -1,93
Aroundtown (LU) 0,07 1,73 -1,96
Aurubis 1,40 59,26 -0,9
Bechtle 0,65 47,75 -2,25
Befesa (LU) 1,25 29,38 -1,34
Carl Zeiss Med. 1,10 111,40 -1,81
CTS Eventim 1,06 70,75 -0,35
Deliv. Hero 0,00 21,40 -3,78
Encavis 0,00 11,15 -1,37
Evonik 1,17 17,00 -1,73
Evotec 0,00 13,89 -0,71
Fraport 0,00 52,96 -0,86
freenet NA 1,68 24,04 -1,15
Fres. M.C.St. 1,12 36,43 2,76
Fuchs Vz. 1,07 40,86 -1,11
GEA Group 0,95 37,32 -0,82
Gerresheimer 1,25 104,10 0,1
Hella 2,88 81,00 -0,25
HelloFresh 0,00 11,12 -11,82
Hensoldt 0,30 33,60 7,14
Hochtief 4,00 104,40 -0,67
Hugo Boss NA 1,00 63,66 0,57
Jenoptik 0,30 30,02 0,54
Jungheinrich 0,68 28,80 -1,3
K+S NA 1,00 12,80 1,03
Kion Group 0,19 42,00 -0,5
Knorr-Bremse 1,45 61,88 -1,56
Krones 1,75 111,80 -1,41
Lanxess 1,05 23,91 -1,93
LEG Immob. 0,00 69,14 -2,34
Lufthansa vNA 0,00 7,24 -1,95
Nemetschek 0,45 86,48 -1,05
Nordex 0,00 9,51 1,08
Puma 0,82 42,41 0,24
Rational 13,50 752,50 -2,08
Redcare Ph. (NL) 0,00 142,90 1,49
RTL Group (LU) 4,00 34,16 -0,87

Scout24 1,00 66,60 0,45
Siltronic NA 3,00 88,85 0,97
Sixt St. 6,11 85,10 -0,41
SMA Solar 0,00 49,42 3,09
Stabilus S.A 1,75 62,05 0,4
Ströer 1,85 53,15 -0,93
TAG Imm. 0,00 11,54 -1,16
Talanx 2,00 66,80 -0,74
TeamViewer SE 0,00 14,69 2,48
thyssenkrupp 0,15 4,43 0,66
Utd. Internet NA 0,50 22,66 -1,31
Vitesco T. 0,00 74,25 -11,13
Wacker Chemie 12,00 97,14 -0,53

TEC-DAX 3400,68 0,19 % I

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,73 0
Berentzen 0,22 5,65 -0,88
Brem. Lagerh. 0,28 9,60 0
CeWe Stift. 2,45 104,00 0,58
Energiekontor 1,00 67,40 -1,75
EnviTec Biogas 2,00 27,00 -3,23
Frosta 1,60 64,40 0,31
H+R 0,10 5,04 0
MeVis Medical 0,95 25,40 -1,55
OHB 0,60 43,20 0,35
PNE 0,08 13,22 -0,6
Reed. Ekkenga 44,00 4.500,00 0
Trade & Value 0,00 0,96 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 16,96 -0,35
Bilfinger 1,30 42,54 -0,56
Bor. Dortmund 0,00 3,38 -5,86
Branicks Grp. 0,75 1,36 1,04
Ceconomy St. 0,00 2,00 -0,1
Dt. EuroShop 1,95 18,84 -0,11
Dt. PfandbB 0,95 3,74 -2,04

DAX 17423,23 0,02 % I
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 26.02. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 188,20 WW – 0,31 137,54 ________P

__ 198,80
Airbus ° 1,80 147,40 WW – 0,41 114,08 _________P

_ 152,82
Allianz vNA ° 11,40 245,65 WW – 0,34 192,48 ________P

__ 256,05
BASF NA ° 3,40 46,33 WWW – 0,58 40,25 ______P

____ 50,92
Bayer NA ° 2,40 28,59 WWWW – 0,80 27,40 P

__________ 61,91
Beiersdorf 0,70 140,95 + 0,14 WW 109,05 _________P

_ 143,90
BMW St. ° 8,50 107,48 + 0,71 WWWW 86,80 ________P

__ 113,46
Brenntag NA 2,00 83,06 WWWWW – 1,12 65,02 _________P

_ 84,18
Commerzbank 0,20 10,75 + 0,23 WW 8,31 _______P

___ 12,01
Continental 1,50 73,48 WWWWW – 1,18 58,20 _______P

___ 79,24
Covestro 0,00 50,08 + 0,16 WW 35,11 ________P

__ 54,70
Daimler Truck 1,30 36,91 + 0,65 WWW 27,57 __________P 37,00
Dt. Bank NA 0,30 12,30 WWWW – 0,71 7,95 _________P

_ 12,92
Dt. Börse NA ° 3,60 192,55 + 0,65 WWW 152,60 __________P 193,05
Dt. Post NA ° 1,85 42,92 WWWWW – 1,23 36,04 ______P

____ 47,05
Dt. Telekom ° 0,70 22,05 WW – 0,36 18,50 _______P

___ 23,40
E.ON NA 0,51 11,74 WWW – 0,51 9,96 ______P

____ 12,80
Fresenius 0,92 25,95 + 1,09 WWWWW 23,29 ___P

_______ 31,22
Hann. Rück NA 6,00 235,90 W – 0,13 158,55 __________P 237,80
Heidelb. Mat. 2,60 86,12 + 1,58 WWWWWWW 58,48 _________P

_ 90,66
Henkel Vz. 1,85 70,04 WW – 0,34 65,02 ____P

______ 78,84
Infineon NA ° 0,35 33,23 + 0,38 WW 27,07 _____P

_____ 40,27
Mercedes-Benz ° 5,20 71,36 WWW – 0,45 55,08 ________P

__ 76,10
Merck 2,20 156,25 WWWWWWW – 1,73 134,30 _____P

_____ 181,95
MTU Aero 3,20 215,30 W – 0,09 158,20 _______P

___ 245,10
Münch. R. vNA ° 11,60 421,50 WWW – 0,45 292,40 __________P 426,10
Porsche AG Vz. 1,01 82,50 WW – 0,19 72,12 __P

________ 120,80
Porsche Vz. 2,56 48,92 + 0,18 WW 41,65 ____P

______ 60,18
Qiagen 1,22 40,10 W – 0,10 33,75 _____P

_____ 45,70
Rheinmetall 4,30 421,80 + 2,80 WWWWWWWWWWW 226,50 __________P 423,20
RWE St. 0,90 30,36 WWWWWWWW – 1,97 30,33 P

__________ 43,03
SAP ° 2,05 173,00 + 1,88 WWWWWWWW 105,42 __________P 173,40
Sartorius Vz. 1,44 337,20 WWWWW – 1,14 215,30 ______P

____ 419,30
Siem.Energy 0,00 13,89 + 1,17 WWWWW 6,40 ____P

______ 24,81
Siem.Health. 0,95 55,54 + 1,68 WWWWWWW 44,39 ________P

__ 58,08
Siemens NA ° 4,70 174,90 WW – 0,23 119,48 __________P 175,56
Symrise 1,05 97,90 + 0,84 WWWW 87,38 _____P

_____ 110,35
Vonovia NA 0,85 26,03 WWWWWWW – 1,55 15,27 ________P

__ 29,30
VW Vz. ° 8,76 123,02 WWWW – 0,79 97,83 ______P

____ 143,20
Zalando 0,00 19,12 WWWWWW – 1,34 15,95 _P

_________ 41,47

UniCredit (IT) ° 30,93 0,41
Unilever plc. (GB) 46,67 -0,61
Vodafone (GB) 0,77 -1,97
Volvo B (SE) 25,11 1,15
Walmart (US) 54,86 1,31
Zurich Ins. Gr. (CH) 465,30 0,5

RENTENWERTE
26.2.24 23.2.24

5,5 Bund v. 00/31 119,78 119,20
4,75 Bund v. 03/34 121,48 120,62
4,0 Bund v. 05/37 116,63 115,80
2,5 Bund v. 12/44 98,87 98,09
0,5 Bund v. 15/25 97,28 97,24
1,0 Bund v. 15/25 96,99 96,91
0,5 Bund v. 16/26 95,53 95,41
0,0 Bund v. 16/26 93,65 93,50
0,25 Bund v. 17/27 93,39 93,20
0,0 Bund v. 19/29 88,19 87,79
0,0 BO S.179 19/24 99,61 99,60
0,0 BO S.180 19/24 97,73 97,71
0,0 BO S.181 20/25 96,46 96,41
0,0 BO S.182 20/25 95,34 95,25
4,5 Belgien 11/26 103,00 103,10
2,25 Luxemburg 13/28 97,34 97,55
0,01 Niedersachsen 21/26 93,83 93,93
4,375 Türkei 21/27 99,97 100,07

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab20.9.23 4,50 %
Spitzenrefinanz.-Faz. ab20.9.23 4,75 %
Einlagefazilität ab20.9.23 4,00 %
Priv. Dispokredit (Ø) 12,1543%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,731 %
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,513 %
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,8224%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,3937%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 26.2.24 23.2.24
Krügerrand (1 oz) 1904,00 1917,00
Britannia (1 oz) 1924,00 1937,00
Am. Eagle (1 oz) 1924,00 1937,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1029,10 1036,00
Gold (1 kg) 60872,00 61293,00
Silber (1 kg) 908,80 926,18

NE-METALLE
Euro je 100 kg 26.2.24 23.2.24
ACI Kupfernot. (cunova) 225,00 229,00*
ACI Kupfernotier. 912,80 920,92
Messing MS 58707,00 - 727,00 710,00
Zinn 99,9% 2467,00 2451,00*

WÄHRUNGEN
Land/26.02. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6458/1,6658 1,6560
Dänemark 7,4342/7,4742 7,4542
England 0,8529/0,8569 0,8550
Japan 163,20/163,68 163,3800
Kanada 1,4607/1,4727 1,4674
Norwegen 11,4021/11,4501 11,4285
Schweden 11,1380/11,1860 11,1675
Schweiz 0,9526/0,9566 0,9546
Ungarn 387,10/392,30 389,5300
USA 1,0821/1,0881 1,0852

INVESTMENTFONDS
26.2.24 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€* 899,3 899,3
AGIF Alz EurpValA* 133,1 133,1
All Stratfds Ba A 104,2 100,2 100,1
Concentra A 144,5 137,6 137,3
EuroInvGradeBdStra* 94,14 94,17
Fondak A 213,3 203,1 203,4
Global Eq.Divid A 160,8 153,2 153,4
Industria A 151,4 144,2 144,4
InternRent A 43,53 42,26 42,11
Kapital Plus A 69,91 67,87 67,67
Trsy ShrtTrm+ € A* 92,42 92,44
Verm. Europa A 53,72 51,16 51,25
Wachstum Eurol A 156,0 148,6 149,0
Deka Investments
AriDeka CF 90,70 86,17 86,09
BasisStr.Renten CF 104,4 103,3 103,2
BasisStrat Flex CF 117,1 112,8 112,7
DBA ausgewogen 124,7 119,9 119,6
DBA konservativ 103,3 101,3 101,2
DBA moderat 113,7 110,3 110,1
Deka Immob Europa 49,97 47,47 47,46
Deka-Europ.Bal. CF 54,72 53,13 53,07
DekaFonds CF 129,4 123,0 122,9
Deka-Indust 4.0 CF 221,8 213,8 213,6
Deka-NachAkDe TF 98,82 98,82 98,97
Deka-NachAkEu TF 97,81 97,81 97,77
Div.Strateg.CF A 204,6 197,2 197,0
DivStrategieEur CF 111,2 107,2 107,0
DWS
DWS Akkumula* 2020,1 1923,9 1898,1
DWS ESG Investa* 208,8 198,9 198,9
DWS Europ. Opp LD* 454,6 432,9 433,6
DWS Eurovesta* 188,7 179,7 178,4
DWS Eurz Bds Flex LD* 31,16 30,40 30,41
DWS Glbl Growth* 228,4 217,5 215,0
DWS Techn. Typ O* 386,6 386,6 374,2
DWS Telemedia O ND* 232,6 232,6 230,0
DWS Top Europe* 202,1 194,3 194,0
DWS Top World* 182,8 175,8 173,8
DWS Vermbf.I LD* 297,7 283,5 279,9
DWS Vermbf.R LD* 15,78 15,31 15,31
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 129,3 129,3 129,0
PrivFd:Kontr.pro* 174,4 174,4 174,9
UniEuroRenta* 59,96 58,21 58,01
UniFonds* 59,38 56,55 56,39
UniGlobal* 419,7 399,7 399,6
UniImmo:Dt.* 101,1 96,28 96,27
UniImmo:Europa* 56,81 54,10 54,09
UniOpti4* 96,59 96,59 96,56
UniRak* 154,0 149,5 149,2
Sonstige
Commerz hausInvest 46,02 43,83 43,83
Fidelity In Euro Balanced Fund* 17,74 17,14 17,11
Fidelity In Euro Blue Chip* 28,00 26,60 26,47
Fidelity In European Growth* 18,98 18,03 17,94
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 27,66 26,07 26,05
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 22,51 21,33 21,31
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 108,3 105,1 105,0
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 163,5 155,7 155,4
ODDO BHF O.BHF Su G Eq* 247,0 235,2 235,2
ODDO BHF Green Bd CR* 270,9 263,0 261,7
Loys Global Kl. P* 30,19 28,75 28,65
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,1 96,28 96,27
UniRealEst UniImmo:Europa* 56,81 54,10 54,09
Universal OLB Invest Balance* 115,6 112,8 112,6
Universal OLB Invest Dynamik* 142,3 137,5 137,3
Warburg Portf Dynamik A 153,2 145,9 145,6

Großbritannien S&P UK
1552,50 -0,30%

Kanada S&P TSX
21352,70 -0,28%

USA Dow Jones
39126,84 -0,01%

USA Nasdaq
16020,38 0,15%

Frankreich CAC 40
7929,82 -0,46%

Indien Sensex
72790,13 -0,48%

Europa Euro Stoxx 50
4864,29 -0,17%

Japan Nikkei 225
39233,71 0,35%

Brasilien Bovespa
129886,32 0,47% Südafrika S&P SA 50

3443,88 -0,86%

LEITBÖRSEN

Stand: 26.02./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. Wohnen 0,04 19,62 -0,71
Dürr 0,70 19,85 -0,55
Fielmann Gr. 0,75 43,78 0,09
Grenke NA 0,45 23,05 -1,07
Hapag-Lloyd 63,00 132,90 -2,21
Kontron 1,00 21,06 0,67
Medigene NA 0,00 1,53 2,01
Metro St. 0,55 5,27 0,76
New Work 6,72 60,20 -1,63
Norma Group 0,55 14,58 1,18
Pfeiffer Vac. 0,11 155,20 -1,52
ProS.Sat.1 0,05 5,95 -2,9
Salzgitter 1,00 24,04 -1,07
Schaeffler Vz. 0,45 6,40 1,43
Stratec 0,97 43,85 -1,9
Telefónica Dt. 0,18 2,35 -0,13
TUI konv. 0,00 6,56 -1,06
Utd. Internet NA 0,50 22,66 -1,39
Verbio 0,20 18,45 -2,74
VW St. 8,70 140,45 0

AUSLANDSAKTIEN
26.2.24 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 58,36 -0,29
ABB NA (CH) 40,34 -0,07
Alphabet A (US) 127,66 -3,94
Amazon.com (US) 161,20 -0,19
Apple Inc. (US) 166,80 -1,2
AT&T (US) 15,33 -0,2
Bco Santander (ES) ° 3,79 -0,88
BNP (FR) ° 55,46 -2,05

Boeing (US) 186,04 0,09
BP PLC (GB) 5,43 -0,07
Cisco (US) 44,75 -1,54
Citigroup (US) 51,80 -0,38
Coca-Cola (US) 56,33 -0,3
Eni (IT) ° 14,24 -0,06
Ericsson B (SE) 5,02 0,4
Exxon Mobil (US) 95,41 -0,58
Gen. Electr. (US) 143,00 1,42
General Motors (US) 37,50 2,04
Generali (IT) 22,18 0,05
GSK PLC (GB) 20,00 2,48
IBM (US) 170,60 -0,76
ING Groep (NL) ° 12,67 -0,13
Int. C. Airl. (ES) 1,77 -1,09
Intel (US) 39,75 -0,3
Kühne+Nagel (CH) 291,00 1,08
McDonald’s (US) 274,40 -0,47
Meta Platf. (US) 444,25 -0,38
Nestlé NA (CH) 94,29 -1,11
Novartis (CH) 91,36 -0,29
Philips (NL) 18,55 -0,76
Proct.&Gamb. (US) 147,96 -0,82
Renault (FR) 37,54 -0,38
Soc. Gén. (FR) 22,27 -0,6
Sony (JP) 79,45 -2,09
Stellantis (NL) ° 24,21 -1,77
Telefónica (ES) 3,76 1,32
Tesla (US) 184,40 3,95
TotalEnerg. (FR) ° 59,07 -0,81
UBS Group N (CH) 24,99 1,09

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Weitere Bestmarke erreicht
Der Dax zeigte sich auch zu Wochenanfang von seiner freundlichen Seite. 
Nach der Rekordwoche zuvor gab der Dax kaum Territorium preis und lag 
über 17 400 Punkten. Den Akzent setzte das Schwergewicht SAP, ebenfalls mit einer neuen 

Höchstmarke. SAP kündigte an Aktien zurückkaufen zu 
wollen. Zudem gab es eine Hochstufung von einem US-
Analysten. Seit Wochen schwächer präsentiert sich 
derzeit RWE. Sinkende Strompreise machen dem Wert 
zu schaffen, meint ein Analyst. Bei Siemens Energy 
sieht sich der Vorstand bei der Sanierung des Wind-
tochter Gamesa im Plan. Der Kurs: Leicht im Plus.

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 17423,23 +0,02% 
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Hensoldt 33,60 + 7,14

SMA Solar 49,42 + 3,09

Rheinmetall 421,80 + 2,80

Fres. M.C.St. 36,43 + 2,76

TeamViewer SE 14,69 + 2,48

SAP 173,00 + 1,88

Siem.Health. 55,54 + 1,68

Heidelb. Mat. 86,12 + 1,58

Redcare Ph. 142,90 + 1,49

Siem.Energy 13,89 + 1,17

Verlierer
HelloFresh 11,12 – 11,82

Vitesco T. 74,25 – 11,13

Deliv. Hero 21,40 – 3,78

LEG Immob. 69,14 – 2,34

Bechtle 47,75 – 2,25

Rational 752,50 – 2,08

RWE St. 30,36 – 1,97

Aroundtown 1,73 – 1,96

Lufthansa vNA 7,24 – 1,95

Lanxess 23,91 – 1,93
Stand: 26.02.

4864,67

4872,57
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,42 %

2,51 %
VORTAG:

2028,04 $

2035,58 $
VORTAG:

81,36 $

81,58 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 17423,23 0,02 % I EURO (in Dollar) 1,0854 0,30 % INamen

Das Fehlen von Millionen 
Arbeits- und Fachkräften be-
droht nach Ansicht der Bun-
desregierung in wachsendem 
Ausmaß den Wirtschafts-
standort Deutschland. „Wenn 
wir uns jetzt nicht kümmern, 
wird das Problem Arbeits- und 
Fachkräftemangel zur zentra-
len Wachstumsbremse in 
Deutschland“, sagte Bundes-
arbeitsminister Hubertus 
Heil  (SPD) bei einem Fachkräf-
tekongress der Regierung am 
Montag in Berlin.

Wachstumsbremse 

dpa-ArchivBILD: von Jutrczenka

red.wirtschaft@nwzmedien.de

Telekom-Prototyp

Bonn/Barcelona/dpa – Die 
Deutsche Telekom hat mit 
zwei Partnerfirmen das Kon-
zept eines neuartigen Smart-
phones vorgestellt. Statt mit 
Apps agiert der Nutzer beim 
„KI-Phone“ über Sprachbefeh-
le mit einer Künstlichen Intel-
ligenz (KI), die für ihn Infor-
mationen aus dem Internet 
sammelt und anzeigt. „Die Zu-
kunft wird frei von Apps sein“, 
sagte der Gründer und Chef 
von Brain Technologies, Jerry 
Yue, bei der Mobilfunk-Messe 
MWC in Barcelona.

Smartphone nur  
mit KI statt Apps

Jerry Yue (l.),  Chef von  
Brain Technologies

dpa-Bild: von Dewitz

Barcelona/dpa – Ein neuer 
Dienst großer Mobilfunkan-
bieter soll das übliche Online-
Bezahlprozedere künftig ver-
einfachen. Telefónica (O2), Vo-
dafone und die Deutsche Tele-
kom gaben bei der Mobilfunk-
messe MWC Barcelona be-
kannt, dass die Branchenini-
tiative „Open Gateway“ in 
Deutschland kommerziell ge-
startet sei. Das Vorhaben war 
2023 eingeleitet worden, welt-
weit 42 Telekommunikations-
anbieter machen mit.

Bei „Open Gateway“ stellen 
die Netzbetreiber Schnittstel-
len zur Verfügung, mit denen 
App-Entwickler unkompliziert 
ihre Dienste verbessern kön-
nen. Die Initiative könnte zum 
Beispiel für Finanzdienstleis-
ter und Online-Händler nütz-
lich sein: Die Zwei-Faktor-Au-
thentifizierung soll dadurch 
wegfallen, ohne dass die Si-
cherheit darunter leidet.

Online-Bezahlen 
soll sicherer werden

Telekommunikation

Was sonst noch wichtig ist

Brüssel/dpa – Das zwischen 
der Europäischen Union und 
den südamerikanischen Mer-
cosur-Ländern geplante Frei-
handelsabkommen verstößt 
aus Sicht von Umweltschüt-
zern gegen das EU-Klimage-
setz. Der Vertrag würde zu 
mehr Treibhausgasausstoß 
führen und sei daher weder 
mit dem EU-Klimagesetz noch 
mit dem Pariser Klimaabkom-
men vereinbar, erklärte die 
Umweltorganisation Green-
peace am Montag. Sie beruft 
sich dabei auf ein von der Or-
ganisation selbst in Auftrag 
gegebenes Rechtsgutachten. 
Das Plus an Treibhausgasen 
entstehe, weil durch das Ab-
kommen wegen intensiverem 
Handel mehr Schiffe und Flug-
zeuge unterwegs wären und 
beide Seiten mehr Waren pro-
duzieren würden. Das könnte 
Klimaziele „ernsthaft gefähr-
den“, so Greenpeace. 

Vertrag verstößt
gegen Klimagesetz

Greenpeace Ryanair

Munster/dpa – Die Nieder-
sächsischen Landesforsten ha-
ben bei der Versteigerung aus-
gesuchter Nadelhölzer 
350 000 Euro eingenommen. 
„Wir hatten in diesem Jahr 
eine geringere Holzmenge 
aufgrund der schlechten Wit-
terung. Wir bekamen das Holz 
wegen der Nässe nicht gut aus 
den Wäldern“, sagte Knut 
Sierk, Sprecher der Landes-
forsten, am Montag. Insge-
samt sei man sehr zufrieden 
mit dem Ergebnis, auch wenn 
der Erlös im Vorjahr um 
100 000 Euro höher gelegen 
hatte. Die Preise seien auf Vor-
jahresniveau gewesen. 19 Bie-
ter aus Deutschland, Däne-
mark und den Niederlanden 
hätten alles aufgekauft. 

Die Hölzer werden in Mö-
belfurnieren, Dielen oder 
Fensterrahmen verwendet. Bei 
den Auktionen wird schriftlich 
geboten. 

Für 350 000 Euro
Holz versteigert

Landesforsten

Hannover/Kiel/Mainz/Saar-
brücken/dpa – Bus- und Stra-
ßenbahnnutzer in Nieder-
sachsen müssen ab Mittwoch 
wieder mit Ausfällen rechnen. 
Die Gewerkschaft Verdi weitet 
die am Montag begonnene 
Warnstreikwoche dann auf 
mehrere Städte vor allem im 
Süden des Bundeslands aus. 
Betroffen ist am Mittwoch zu-
nächst nur Göttingen, teilte 
Verdi mit. Am Donnerstag sol-
len Hannover, Braunschweig, 
Osnabrück, Wolfsburg und 
Goslar hinzukommen. In Ol-
denburg wird nicht gestreikt.

Die Gewerkschaft Verdi hat 
in ganz Deutschland mit Aus-
nahme von Bayern von Mon-
tag bis Samstag Arbeitskämp-
fe geplant, regional an unter-
schiedlichen Tagen. Den Auf-
takt machten am Montag 
Schleswig-Holstein, das Saar-
land und die Region Trier in 
Rheinland-Pfalz. 

Warnstreikwoche 
gestartet

Nahverkehr

Dublin/dpa – Der Chef der 
Fluggesellschaft Ryanair, Mi-
chael O’Leary, geht von erneut 
steigenden Ticketpreisen im 
Sommer aus. Als Grund nann-
te er Kapazitätsengpässe, weil 
sich die Auslieferung neuer 
Boeing-Maschinen verzögere. 
Die Preise würden im Sommer 
2024 erneut höher ausfallen 
als im Sommer 2023, sagte 
O’Leary. Ryanairs durch-
schnittliche Preise seien im 
Sommer 2023 um 17 Prozent 
gestiegen – davon gehe er nun 
aber nicht aus.

Ticketpreise
könnten steigen

Ryanair erwartet Preis-
anstiege. dpa-Bild: Banneyer

Von Theresa Münch

Berlin/Im Nordwesten – Um 
die Klimaziele zu erreichen, 
soll schädliches Kohlendioxid 
(CO2) in Deutschland künftig 
auch im Boden gespeichert 
werden – zumindest in der 
Nordsee. Es gehe vorrangig da-
rum, Emissionen aus Bran-
chen abzufangen, die nach ak-
tuellem Stand nur schwer 
oder gar nicht klimaneutral 
werden könnten, sagte Bun-
deswirtschaftsminister Robert 
Habeck (Grüne) am Montag. 
Dazu gehören zum Beispiel 
die Zement- und die Kalk-
industrie. Doch die sogenann-
te CCS-Technik soll auch für 
die Energieproduktion in Gas-
kraftwerken erlaubt werden, 
was Umweltschützer stark kri-
tisieren. Das gefährde den 
Ausstieg aus fossilen Brenn-
stoffen, warnen sie. 

Was ist CCS überhaupt ?
CCS steht als englische Ab-

kürzung für „Carbon Dioxide 
Capture and Storage“. Ge-
meint ist die Abscheidung 
und unterirdische Speiche-
rung von klimaschädlichem 
CO2, das beispielsweise in In-
dustrieanlagen und bei der 
Verbrennung von Öl, Gas und 
Kohle entsteht.

Mit energieintensiven Ver-
fahren wird das Treibhausgas 
eingefangen, verflüssigt und 
dann etwa in den Meeres-
grund gepresst und dort – auf 
ewig – eingelagert. Das soll 
verhindern, dass weiteres  CO2 
in die Atmosphäre gelangt 
und die Erderwärmung noch 
beschleunigt.

fügbar ist.“ Die Zeit sei abge-
laufen. 

Und welche 
­Befürchtungen gibt es ?

Umstritten ist jedoch, ob 
die Technik auch dort ermög-
licht werden soll, wo sich CO2-
Emissionen grundsätzlich ver-
meiden lassen. Umweltver-
bände warnen, dass es da-
durch mit dem Klimaschutz 
noch langsamer vorangehen 
könnte. Wenn CO2 wieder ein-
gefangen werden könne, wer-
de man sich weniger um vor-
herige Vermeidung bemühen.

Und wie geht es weiter 
mit den CCS-Plänen ?

Bisher hat Habeck die ge-
plante Reform mit dem Kanz-
leramt von Olaf Scholz (SPD) 
und dem Finanzministerium 
von Christian Lindner (FDP) 
vorbesprochen. Es gebe damit 
eine grundsätzliche Einigkeit 
der Ampel-Partner, sagte er. 
Doch die offizielle Abstim-
mung mit allen Bundesminis-
terien läuft noch. Das Umwelt-
ministerium kündigte am 
Montag an, seine Position ein-
zubringen. 

Heftigere Diskussionen 
dürfte es im Bundestag geben 
– auch in Habecks eigener 
Grünen-Fraktion. „CCS bei 
Gaskraftwerken lehnt die grü-
ne Bundestagsfraktion ab“, 
sagte die Grünen-Abgeordnete 
Lisa Badum. Der FDP-Abgeord-
nete Lukas Köhler dagegen be-
zeichnete die Pläne als histori-
schen Meilenstein auf dem 
Weg zur Klimaneutralität. 

Klimaschutz  Habeck will unterirdische Speicherung zulassen –  Die Vor- und die Nachteile

Eine CO2-Deponie unter  der Nordsee?

Gibt es Risiken und wird 
CCS schon eingesetzt ?

Habeck betonte: „Diese 
Technologie ist sicher. Risiken 
sind – wie die im Bergbau oder 
in der Chemieindustrie – ma-
nagebar.“ Schon seit 1996 wird 
CCS nach Angaben der Bun-
desanstalt für Geowissen-
schaften und Rohstoffe (BGR) 
im industriellen Maßstab etwa  
vor der Nordsee-Küste Norwe-
gens eingesetzt. Als problema-
tisch sieht das Umweltbun-
desamt vor allem den enor-
men zusätzlichen Energieauf-
wand. Im Normalbetrieb seien 

in aller Regel keine gesund-
heitlichen Auswirkungen für 
den Menschen zu erwarten. 
Risiken gebe es jedoch durch 
Unfälle, bei denen CO2 schlag-
artig entweiche, oder durch 
eine allmähliche Freisetzung. 
Durch Leckagen könnten auch 
Risiken für das Grundwasser 
und für den Boden entstehen. 

Wo soll die Speicherung 
in Deutschland nun 
­erlaubt werden ?

Vorerst ist das nur offshore 
in der sogenannten aus-
schließlichen Wirtschaftszone 

(AWZ) vorgese-
hen. Das ist ein 
Teil der Nord-
see, bis zu 200 
Seemeilen von 
der Küstenlinie 
entfernt. Mee-
resschutzgebie-
te werden aus-
genommen. 
Eine Speiche-
rung an Land, 
zum Beispiel in 
ehemaligen 
Gas- und Erdöl-
lagerstätten, 
soll vorerst aus-
geschlossen 
bleiben. Sollten 
die Bundeslän-
der darum bit-
ten, könne man 
darüber aber 
diskutieren, 
sagte Habeck. 
Das CO2 soll 
über ein neues 
Netz an Pipe-
lines zum Spei-
cherort ge-
bracht werden.

Was soll das bringen mit 
Blick auf den Klimaschutz ?

Fachleute sind sich weitge-
hend einig, dass CCS als Ergän-
zung nötig ist, um manche In-
dustrien klimaneutral zu ma-
chen. Das deutsche Klimaziel – 
Klimaneutralität bis 2045 – sei 
nur mit CO2-Speicherung zu 
erreichen, sagte der deutsche 
Klimaforscher Ottmar Eden-
hofer. Auch Habeck betonte: 
„Wir sind nicht mehr in einer 
Welt, in der wir Rosinen pi-
cken können, sondern in der 
wir nutzen müssen, was ver-

Dauerhafte unterirdische CO2-Speicherung
CCS-Verfahren (Carbon Capture and Storage): Bei industriellen
Verbrennungsprozessen erzeugtes Kohlendioxid wird abgefangen
und im tiefen geologischen Untergrund gespeichert.

105160 schematische Darstellung

Quelle: Bundesanstalt f. Geowissenschaften u. Rohstoffe, Projektträger Jülich, CDRmare

CO2-Transport per
Pipeline (bevorzugt),
Lkw oder Schiff

Kraftwerke/Industrieanlagen:
CO2 wird von anderen
Stoffen getrennt

Speicherung bspw. in
erschöpften Öl- und
Gaslagerstätten:
CO2 wird in Porenräume der
Speichergesteine gepresst

Barrieregestein

über 800 m Tiefe
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Von der Goldenen Schallplatte 
zur Goldmünze – sieben Jahre 
nach seinem Tod hat es der 
Sänger George Michael auf 
eine Serie britischer Gedenk-
münzen geschafft. Die am 
Montag von der Königlichen 
Münzanstalt vorgestellten 
Stücke kosten von ein paar 
Scheinen bis zu einem kleinen 
Vermögen. Die silberfarbene 
Version zeigt Michaels Konter-
fei mit Pilotenbrille, Föhnfri-
sur und Stoppelbart und kos-
tet 15,50 Pfund (rund 18,14 
Euro). Für die 56-Gramm-
Goldmünze werden 5305 
Pfund (6210 Euro) fällig. Die 
Webseite George Michael En-
tertainment zeigte sich ge-
ehrt.
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Die australische Popsängerin 
Kylie Minogue („Spinning 
Around“) hat sich in einem 
Interview zu ihrem Liebesle-
ben geäußert. „Im Moment? 
Nun, ich bin Single und genie-
ße diese Freiheit und Unge-
bundenheit“, sagte die 55-Jäh-
rige dem britischen „Mirror“ 
auf die Frage nach ihrer Lie-
besphilosophie. „Ich denke, 
wir können in dieser Zeit an-
dere Entscheidungen treffen 
als zu anderen Zeiten“, sagte 
der Popstar weiter. Minogue 
sprach auch über vergangene 
Liebschaften: „Es gibt einige 
Romanzen, auf die ich viel-
leicht hätte verzichten kön-
nen, aber das ist alles Teil des-
sen, was uns menschlich 
macht.“
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Der britische Indie-Rocker Pe-
te Doherty ist  an der Zucker-
krankheit Diabetes erkrankt. 
„Ich bin ein Vielfraß. Das ist 
kein Scherz. Bei mir wurde 
Typ-2-Diabetes diagnosti-
ziert“, sagte der 44-Jährige am 
Wochenende in einem Inter-
view mit dem „Guardian“. Mo-
mentan fehle ihm aber die 
Disziplin, seinen Cholesterin-
spiegel in den Griff zu bekom-
men. Doherty, der auch Sän-
ger der Indiebands The Liber-
tines und Babyshambles ist 
und anderweitig Musik macht, 
war in der Vergangenheit öfter 
wegen Drogen und Alkohol in 
die Schlagzeilen geraten.  Nach 
Angaben aus dem Guardian-
Artikel lebt er heute mit seiner 
Familie in Nordfrankreich.

 In der Pelikan-Kolonie im Ber-
liner Tierpark herrscht unge-
wöhnliches Familienglück. 
Die Adoptivväter „Charlie 
Brown“ und „Halle“ küm-
mern sich um ein Fleck-
schnabelpelikan-Küken, das 
am 23. Januar auf die Welt 
kam. Das Ei war aus dem 
Nest gefallen und wurde von 
seinen Eltern nicht mehr 
umsorgt. Es kam zunächst in 
einen Inkubator. Das männli-
che Meerespelikan-Pärchen 
wollte brüten und hatte sogar 
schon ein Dummy-Ei ins Nest 
gelegt bekommen. Dieses 
wurde kurz vor dem Schlüp-
fen gegen das befruchtete Ei 
ausgetauscht.

BILD: Tierpark Berlin/dpa 

Männliches 
Pelikanpaar 
adoptiert 
Küken

Von Christina Peters, Eva 
Krafczyk Und Vel Moonien

Port Louis – Die einen kamen 
nicht an Bord, die anderen 
konnten nur von der Reling 
und Kabine aus auf den Hafen 
von Port Louis auf der Insel 
Mauritius im Indischen Ozean 
blicken: Seit Sonntag saßen 
gut 2000 Passagiere und 1000 
Besatzungsmitglieder wegen 
des Verdachts auf einen Chole-
ra-Ausbruch an Bord des 
Kreuzfahrtschiffs „Norwegian 
Dawn“ fest. Laut Hafenmeister 
von Port Louis liegt das Schiff 
zwei Meilen vor dem Hafen 
vor Anker.

Am Montagnachmittag 
schien ein Ende des Zwischen-
stopps in Sicht. Nach einem 
Treffen der Behörden des 
Inselstaates hieß es, die „Nor-
wegian Dawn“ dürfe anlegen. 

ren. Die Hilfsorganisation Ärz-
te ohne Grenzen warnte am 
Montag bereits, dass die welt-
weiten Vorräte an Cholera-
Impfstoff aufgebraucht seien.

Der Zwangsstopp verzöger-
te für einen Großteil der 2184 
Passagiere die Heimreise. Die 
ursprünglich 2279 neuen Rei-
senden, die in Port Louis an 
Bord gehen sollten, wurden 
nach Mitteilung der US-Reede-
rei Norwegian Cruise Line erst 
einmal in Hotels unterge-
bracht. Nach Angaben aus Be-
hördenkreisen sollen mindes-
tens 14 Passagiere sowie ein 
Besatzungsmitglied an Durch-
fall und Erbrechen leiden.

Cholera wird durch ein Bak-
terium ausgelöst, das im Darm 
ein Gift bildet. Verbreitet wird 
es vor allem durch verunrei-
nigtes Trinkwasser sowie ver-
unreinigte Lebensmittel. 

Zwangspause vor Mauritius
Tourismus  Cholera-Verdacht  auf Kreuzfahrtschiff bestätigt sich nicht

Twistringen/ARJ – Der 30-jäh-
rige Mann, der bei einem Poli-
zeieinsatz am Mittwoch, 21. 
Februar, in Twistringen (Land-
kreis Diepholz) durch mindes-
tens einen Schuss einer Beam-
tin verletzt wurde, befindet 
sich nicht mehr in Lebensge-
fahr. Das teilte die Polizei am 
Montag mit. Die Ermittlungen 
zu den Hintergründen des 
Vorfalls dauern an.

Der Mann hatte zunächst 
zwei Rettungssanitäter ange-
griffen, nachdem er selbst den 
Notruf gewählt hatte. An-
schließend stürmte er nach 
Polizeiangaben mit einem 
spitzen Gegenstand in der 
Hand auf zwei herbeigerufene 
Polizeibeamtinnen zu. Diese 
gaben zunächst einen Warn-
schuss ab und schossen auf 
den 30-Jährigen, als dieser sich 
davon nicht aufhalten ließ.

30-Jähriger nach 
Polizeischüssen 
außer Lebensgefahr

Am Dienstagmorgen um 6 
Uhr Ortszeit sollen die ersten 
Passagiere von Bord gehen 
dürfen. Der Cholera-Verdacht 
bestätigte sich indes nicht. Die 
Proben, die am Sonntag bei et-
wa 15 Menschen an Bord ent-
nommen wurden, haben laut 

Behörden keine 
Anzeichen auf 
Cholera enthalten.

Vorausgegan-
gen war eine un-
freiwillige Verzöge-
rung der Kreuz-
fahrt von Südafri-
ka über Madagas-
kar und La Ré-
union nach Mauri-
tius. Nach einer 
Reihe von Magen-
Darm-Erkrankun-
gen an Bord ver-
weigerten die Be-
hörden in Mauri-

tius dem Schiff das für Sonn-
tag geplante Anlegen. Zuvor 
hatte bereits die französische 
Insel La Réunion das Schiff ab-
gewiesen.

Das südliche Afrika erlebt 
derzeit einen der schwersten 
Cholera-Ausbrüche seit Jah-

MauritusMadagaskar
A F R I K A

Indischer
Ozean

106802

Quelle: Marinetraffic.com, OSM-Mitwirkende

1000 km

Verdacht auf Cholera:
etwa 2000 Passagiere
und 1000 Besatzungsmitglieder
auf dem Kreuzfahrtschiff
„Norwegian Dawn“ vor Port Louis

Krems/dpa – In Österreich 
muss sich seit Montag eine 33-
jährige Mutter vor Gericht we-
gen versuchten Mordes an 
ihrem Kind verantworten. Die 
Alleinerziehende soll über 
Monate ihren damals zwölf-
jährigen Sohn durch Nah-
rungsentzug, durch Fesseln, 
Schlagen und Knebeln, durch 
Übergießen mit kaltem Was-
ser und dem zeitweisen Ein-
sperren in eine kleine Hunde-
box gequält haben. Das stark 
abgemagerte Kind habe um 
Essen gebettelt, doch die eige-
ne Mutter habe sich völlig un-
gerührt gezeigt, sagte die 
Staatsanwältin zum Prozess-
auftakt vor dem Landgericht 
Krems. Verteidigerin Astrid 
Wagner schilderte die Ange-
klagte als intellektuell sehr 
schlichte, mit der Erziehung 
völlig überforderte und leicht 
manipulierbare Person. Der 
33-Jährigen droht eine lebens-
lange Haftstrafe.

Mutter 
sperrte ihren 
Sohn in 
Hundebox Von Maurice Arndt

Göttingen/Mohringen – Ein 
vielfach vorbestrafter Mann, 
der bei einem Freigang aus 
dem Maßregelvollzug eine 
Frau getötet hat, ist vom Land-
gericht Göttingen zu zehn Jah-
ren Haft verurteilt worden. 
Das Gericht sah es als erwie-
sen an, dass der heute 59-Jäh-
rige die Frau im September 
2021 am Rand eines Maisfel-
des in Moringen bei Göttin-
gen erstach, wie der Vorsitzen-
de Richter bei der Urteilsver-
kündung am Montag sagte. 
Das Urteil lautet auf Totschlag.

Sicherungsverwahrung

Weil der psychisch kranke 
Mann während des langen 
Verfahrens im geschlossenen 
Vollzug untergebracht war, 
gelten drei Monate bereits als 
verbüßt. Der Mann soll zudem 
nach der Haftstrafe in Siche-
rungsverwahrung kommen. 
Das Urteil ist noch nicht 
rechtskräftig.

messer in seiner Wohnung 
entdeckt worden. Der Mann 
hatte die Tat zum Prozessauf-
takt abgestritten.

Keine Chance gehabt

Das Gericht ging davon aus, 
dass die Tat spontan erfolgte. 
Es sei zudem nicht auszu-
schließen, dass der Mann da-
bei in seiner Steuerungsfähig-
keit eingeschränkt gewesen 
sei. Er habe sich während sei-
nes Freigangs in dem Maisfeld 
aufgehalten. Warum genau er 
die 64 Jahre alte Frau dann an-
griff und fünfmal auf sie ein-
stach, könne nicht abschlie-
ßend geklärt werden, weil der 
Täter sich dazu nicht eingelas-
sen habe. Die Walkerin sei ver-
mutlich in das Maisfeld gegan-
gen, um sich zu erleichtern, 
sagte der Richter. Wegen der 
körperlichen Überlegenheit 
des Täters habe sie keine wirk-
liche Chance gehabt, sich zu 
wehren.

Die Tat füge sich in eine 
Reihe von Straftaten mit ähn-

lichem Muster ein. Der seit 
fast 44 Jahren in Gefängnissen 
oder dem Maßregelvollzug 
untergebrachte Deutsche sei 
immer, wenn er Lockerungen 
erhalten habe, straffällig ge-
worden, sagte der Richter. 
Mehrfach habe er in seinem 
Leben Frauen mit einem Mes-
ser angegriffen und verletzt. 
Bereits 1979 sei er erstmals 
mit Körperverletzungen 
gegen Frauen aufgefallen. Mit 
16 Jahren dann sei er 1980 
erstmals straffällig geworden. 
Zu bedenken gab der Richter, 
dass es bei der Geburt des Tä-
ters zu einem Sauerstoffman-
gel kam. Davon habe er Hirn-
schäden davongetragen. Auch 
habe er eine Persönlichkeits-
störung. Der Täter trage viel 
Frust in sich, der sich schluss-
endlich immer in Gewalt 
gegen Frauen entlade

Eine Haftunterbringung 
und die Sicherungsverwah-
rung waren aus Sicht der Kam-
mer alternativlos. Die Mittel 
des Maßregelvollzugs hätten 
letztlich nichts gebracht.

„Das ist der Tiefpunkt Ihres 
Lebens“, sagte der Vorsitzende 
Richter in Richtung des Täters. 
Eine geringere Strafe sei für 
das grausige Verbrechen nicht 
möglich gewesen. Auch wenn 
es sich um einen reinen Indi-
zienprozess handele, habe die 
Kammer keine Zweifel an der 
Täterschaft des 59-Jährigen. 
Unter anderem habe ihn ein 
Pfleger in der Nähe des Tator-
tes erkannt, zudem sei das Tat-

Der angeklagte Freigänger  
im Saal des Landgerichts 
Göttingen  dpa-BILD: Rampfel

totschlag  Mehrfach Vorbestrafter in Göttingen zu zehn Jahren Haft verurteilt 

Walkerin bei Freigang getötet
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Achtsamkeitsimpulse
Friesoythe – Die kfd St. Mari-
en lädt am Donnerstag, 11. Ap-
ril, ab 19 Uhr zu einem Abend 
über „Achtsamkeitsimpulse“  
ins Franziskushaus Friesoythe 
ein. Die Kursleiterin Nina 
Schütte-Brinkmann erklärt in 
diesem Workshop die Grund-
lagen der Achtsamkeitsmedi-
tation und die dadurch freige-
setzte positive Auswirkung auf 
Geist und Seele, heißt es in der 
Ankündigung. Für kleine Me-
ditationsübungen wird beque-
me Kleidung und eine Isomat-
te oder Decke benötigt. Kosten 
liegen bei 10 Euro. Anmeldun-
gen sind bis 8. April bei Brigit-
te Elsen (Tel. 04491/1681) oder 
Marlies Jender (04491/919262) 
möglich.

Flohmarkt 
Friesoythe – Der diesjährige 
Flohmarkt im Kindergarten St. 
Christophorus in Friesoythe 
findet von Montag bis Don-
nerstag, 4. bis 7. März, statt. 
Dieser ist seit vielen Jahren ein 
Highlight für die Kinder, heißt 
es in der Ankündigung. Der 
Flohmarkt lebt von Mitge-
brachtem, das zu Hause nicht 
mehr benötigt wird, aber noch  
gut erhalten ist. Wer etwas da-
zu beitragen möchte, kann ab 
sofort die Flohmarktartikel  im 
Kindergarten abgeben.  Der Er-
lös kommt den Kindern zugu-
te, heißt es weiter. Vom 4. bis 7. 
März wird jeweils von 8.30 bis 
11 Uhr und von 14 bis 15 Uhr 
ein Flohmarkt-Café angebo-
ten.

Kurz notiert

Von Eva Dahlmann-Aulike

Augustendorf – Für die Augu-
stendorfer war es ein Feiertag: 
Viele der 221 Einwohner waren 
zum ersten Spatenstich für 
das Dorfgemeinschaftshaus 
neben dem ehemaligen Schul-
gebäude gekommen. Einige 
Zeit hatte es so ausgesehen, 
als stünde das Projekt auf der 
Kippe, als im November klar 
wurde, dass die Projekte der 
sozialen Dorfentwicklung zu 
zehn Prozent von den Ver-
einen finanziert werden müs-
sen. Nicht mit Eigenleistung, 
sondern mit Geld. Das war der 
Stadtverwaltung bis dato 
nicht bekannt gewesen und 
auch das Amt für regionale 
Landesentwicklung (ArL) so-
wie das die Dorfentwicklung 
der Räume „Friesoythe-Süd“ 
und „Kanaldörfer“ begleitende 
Planungsbüro hatten in der 
zweijährigen Vorbereitung für 
die Projekte nicht darauf hin-
gewiesen.

Finanzlücke geschlossen

Der Ortsverein Augusten-
dorf löst seine Finanzlücke 
pragmatisch: mit Krediten. 
Das berichtet SPD-Ratsherr 
Jürgen Hespe: „Wir haben 
konstruktive Gespräche mit 
der Stadt geführt und mit den 
Banken gesprochen. Es hat 
sich gezeigt, dass das Dorfge-
meinschaftshaus finanzierbar 
ist. Wir sind natürlich auf 
Spenden angewiesen, aber der 
Rest der Finanzierung läuft 
über Banken, sonst hätten wir 
es nicht gemacht.“ Vom ArL 
kommen rund 500 000 Euro, 
die Stadt Friesoythe über-
nimmt 220 000 Euro sowie die 
Mehrwertsteuer des Projekts. 
Bleiben rund 50 000 Euro, die 
der Ortsverein selbst aufbrin-
gen muss. Inklusive Mehr-
wertsteuer kratzt das Projekt 
also an der Millionengrenze.

„Ich habe das Gefühl, es 
läuft auf den Dörfern“, sagte 
Friesoythes Bürgermeister 
Sven Stratmann beim symbo-
lischen ersten Spatenstich, 
den die Augustendorfer mit 
ehrenamtlicher Arbeit vorbe-
reitet hatten, indem sie das 

Förderprojekt  Dorfgemeinschaftshaus für Augustendorf – Ortsverein nimmt Kredit auf

Spatenstich für neuen Ortsmittelpunkt

Was dazu noch wichtig ist

Kamperfehn/CPA – Arme 
hochkrempeln und anpacken. 
Das ist in der beschaulichen 
Ortschaft Kamperfehn der 
Stadtgemeinde Friesoythe ab 
April angesagt. Im Rahmen 
des Entwicklungsplanes der 
Kanaldörfer Friesoythe „Ver-
gangenheit bewahren – Zu-
kunft neu denken“ soll bis 
zum 31. Januar 2025 im Be-
reich des Dorfgemeinschafts-
hauses „Uns Fehnhus“ eine 
neue Kultur-Remise entstehen 
sowie der Außenbereich neu 
gestaltet und aufgewertet wer-
den. Dazu zählt der Bau eines 
Grillplatzes. Umsetzen wird 
das Projekt der Ortsverein 
Kamperfehn zusammen mit 
dem Sportverein Kampe/
Kamperfehn und der gesam-
ten Bevölkerung.

Mit diesem Projekt ist Kam-
perfehn in die Dorfentwick-
lung Kanaldörfer durch das 

Amt für regionale Landesent-
wicklung in Oldenburg aufge-
nommen worden. Rund 
250 000 Euro kostet die Um-
setzung. Dafür gibt es aus dem 
Fördertopf der Kanaldörfer 

einen Zuschuss von rund 
160 000 Euro. Die Stadt Fries-
oythe schießt noch einmal 
50 000 Euro dazu, sodass der 
Ortsverein Kamperfehn als 
Antragsteller rund 35 000 

Euro selbst zur Umsetzung 
beisteuern muss. „Dazu sind 
natürlich von der Kamperfeh-
ner Bevölkerung auch Hand- 
und Spanndienste gefragt“, er-
läuterte Heino de Buhr auf 

einer Informationsveranstal-
tung im „Fehnhus“. „Das Kon-
zept ist eine großartige Chan-
ce für eine zielgerichtete und 
langfristige Dorfentwicklung“, 
meinte Bürgermeister Sven 
Stratmann. 

Das Dorfgemeinschafts-
haus soll vermehrt zum kultu-
rellen Veranstaltungsort wer-
den. Es gibt auch genaue Vor-
stellungen, wie die künftige 
Nutzung des Areals aussehen 
soll: Outdoor-Veranstaltungen 
wie für den Weihnachtsmarkt, 
Herbstmarkt, Fehnhus Open-
Air, Heimatabende oder Auf-
tritte von Gruppen aus Kin-
dergarten und Schule. „Wir 
brauchen jede Form der 
Unterstützung für die Fertig-
stellung. Eine Möglichkeit ist 
auch, Verpflegung beizusteu-
ern“, so de Buhr. Zudem ruft 
der Ortsverein Kamperfehn 
zur Spendenaktion auf.

Mehr Platz für Kultur beim „Uns Fehnhus“ 

Auf einer Informationsveranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus Kamperfehn wurde das ak-
tuelle Projekt vorgestellt. BILD: Hans Passmann

Baufeld hinter dem großen 
Findling an der Dorfstraße 
freigeräumt, ausgekoffert, mit 
weißem Sand verfüllt und ab-
gesteckt hatten. „Was in der 
Stadt passiert, muss auch in 
den Dörfern passieren“, beton-
te Stratmann. „Das ist ein wei-
teres Beispiel, dass Menschen 
im ländlichen Raum Großes 
leisten können, wenn sie sich 
unterhaken.“ Der Bau des 
Dorfgemeinschaftshauses Au-
gustendorf sei das erste große 
Projekt in der sozialen Dorf-
entwicklung.

Josef Lüken, Vorsitzender 
des Dorfvereins und offizieller 
Bauherr des Projekts, merkte 
in seiner Ansprache an, Rü-
ckenwind aus Friesoythe seien 
die Augustendorfer nicht ge-
wohnt, aber die Erste Stadträ-
tin Heidrun Hamjediers habe 
ihm versichert, daran müss-
ten sie sich nun gewöhnen.

Energieeffizientes Bauen

 Am Rande der Veranstal-

tung hatte er berichtet, dass 
das Dorfgemeinschaftshaus 
seit dem 27. Dezember 2021 
konkret geplant werde, als der 
Planer Wolfgang Lüken anrief 
und um einen ersten Entwurf 
bat. Dieser sei in den folgen-
den Monaten noch sehr häu-
fig verändert worden, wenn 
wieder neue Ideen und Vorga-

ben eingebracht werden 
mussten. Insgesamt werden 
345 Quadratmeter Nutzfläche 
in Massivbauweise entstehen, 
berichtete Wolfgang Lüken, 
120 Quadratmeter entfallen 
auf den Saal. Die Fläche, auf 
der sich die Küche, ein Geräte-
raum und die Sanitäranlagen 
befinden werden, wird zweige-

schossig gestaltet, sodass im 
Obergeschoss Lagerflächen 
verfügbar sind. Geheizt wird 
mit einer Wärmepumpe, aufs 
Dach kommt eine Photovolta-
ikanlage. Die Rohbauarbeiten 
sollen in dieser Woche begin-
nen, das Richtfest haben die 
Augustendorfer für Mai ge-
plant.

Den ersten Spatenstich für das Dorfgemeinschaftshaus Augustendorf nahmen (von links) Planer Wolfgang Lüken, Friesoy-
thes Erste Stadträtin Heidrun Hamjediers, SPD-Ratsfrau Renate Geuter, der Vorsitzende des Ortsvereins Josef Lüken, Dorf-
vorsteher Christoph Böhmann, Bürgermeister Sven Stratmann und SPD-Ratsherr Jürgen Hespe vor. BILD: Eva Dahlmann-Aulike

So sieht die Entwurfszeichnung für das Dorfgemeinschaftshaus Augustendorf aus.
BILD: Wolfgang Lüken

Friesoythe/LR/RHW – Vor gut 
zehn Tagen wurden die letzten 
Steine am Hansaplatz in Fries-
oythe gelegt. Damit ist die 
letzte Großbaustelle im Rah-
men der Innenstadtsanierung 
unmittelbar vor der Fertigstel-
lung. 

Nach dem Aufstellen der 
provisorischen Bänke stehe 
der Inbetriebnahme der neu-
en Bushaltestelle am kom-
menden Montag, 4. März, 
nichts mehr im Wege, heißt es 
aus dem Friesoyther Rathaus. 
„Ab dann werden die Über-
gangshaltestellen unter ande-
rem am Grünen Hof nicht 
mehr angefahren“, teilt die 
Stadtverwaltung weiter mit.

Wie berichtet, wird die ur-
sprünglich angedachte Möb-
lierung für den Busbahnhof 
mit Bänken und Windschutz 
aus geschwungenen Holzfor-
men aus Kostengründen nicht 
mehr umgesetzt. Stattdessen 
wird es mehrere Bänke geben, 
die mit 2,5 Meter hohen Glas-
scheiben eingefasst werden.

Aus Sicht der Stadtverwal-
tung und Baufirma hat Fries-
oythe „einen großzügigen und 
modernen Knotenpunkt im 
ÖPNV erhalten“, der dem Be-
reich vor dem Albertus-Mag-
nus-Gymnasium eine ganz 
andere Atmosphäre verleihe. 
„Die Namen, die jetzt schon in 
der Bevölkerung verwendet 
werden – von Riesen-Nierenti-
schen bis Ufo-Landebahnen – 
zeigen, dass die neuen Über-
dachungen markant sind und 
wahrgenommen werden“, so 
Bürgermeister Sven Strat-
mann. 

Hansaplatz 
ab 4. März 
freigegeben
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20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de

@www.nwzonline.de/termine

ein landwirtschaftlicher Fachbil-
dung (VLF)

Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 13 Uhr und 
14 bis 16.30 Uhr

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, 6 bis 8, 10 bis 22 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Friesoythe
8 bis 17 Uhr, Rathaus am Stadt-
park: Bürger Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF „Lädchen“: geöffnet, auch 
Spendenannahme
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus: 
Treffen der Nabu-Gruppe Friesoy-
the
19.30 Uhr, Hotel Landhaus Poll-
meyer: Generalversammlung, Ver-

         Termine in Friesoythe
Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Pfar-
reiratssitzung
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel

         Termine in Barßel

Veranstaltungen

Bösel
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen der Anonymen Alkoholiker 
(AA) und Angehörigengruppe (AI-
Anon)

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Ramsloh
19 Uhr, Rathaus: Infoabend zur 
Unterstützung von Unternehmen 
zur Arbeits- und Fachkräftesuche, 
Arbeitgeberservice der Agentur für 
Arbeit Cloppenburg
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Ramsloh Freizeitbad: 6 bis 8, 
15.45 bis 21 Uhr (20 bis 20.20 
Uhr Wassergymnastik)

Termine im
Saterland

Friesoyther Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Familienchronik

Hermann Stricker  (83), Geh-
lenberg. Beerdigung ist am 
Sonnabend, 2. März, 10.30 Uhr, 
von der Friedhofskapelle aus; 
anschließend Seelenamt in 
der Kirche. 

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Cosmas-Apotheke, Lange Straße 
10, Barßel, Telefonnummer 
04499/921050

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Telefonnummer 0441/21006345 
oder Telefonnummer 116117,20 
bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Telefonnummer 110, 112 oder 
Krankentransport, 
Telefonnummer 0441/19222;  
OOWV, Trinkwasser: Telefonnum-
mer 04401/6006; 
 Gift-Info: Telefonnummer 
0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Von Carsten Bickschlag

Friesoythe – Der Umzug der 
Ludgeri-Schule von der Bar-
ßeler Straße an den Großen 
Kamp in Friesoythe wird sich 
weiter verzögern. Eigentlich 
hätte die Grundschule schon 
im Herbst 2023 an den neuen 
Standort ziehen sollen. Da-
mals verhinderte eine marode 
Wasserleitung den Start am 
Großen Kamp. Nun wird der 
Umzug in die Sommerferien 
verschoben. Das teilte die 
Stadt Friesoythe als Schulträ-
ger am Montag mit. Die Kom-
mune führt witterungsbe-
dingte Gründe an.

Die Räume der „neuen“ 
Ludgeri-Schule seien zwar be-
reits fertiggestellt und nahezu 
bezugsfertig. Und sowohl die 
Schulleiterin als auch der 
Hausmeister hätten bestätigt, 
dass es eine tolle helle Schule 
mit ausreichend Platz für vier 

genfälle Anfang des Jahres fast 
ganz gestoppt werden muss-
ten. Und da immer noch zu 
viel Wasser von oben kommt, 
kann auch aktuell noch nicht 
im Erdreich gearbeitet wer-
den. Das bedeutet, keine 
Außenanlagen, kein Rasen, 
keine Spielgeräte. Und wann 
das Wetter so umschlägt, dass 
man weiterarbeiten kann, ist 
nicht absehbar, heißt es in der 
Mitteilung weiter. Ein Schul-
betrieb mit fast 400 Kindern 
ohne Außenbereich – das sei 
kaum zu bewältigen.

Diese Thematik wurde 
nach Angaben der Stadt des-
halb mit der Schule bespro-
chen mit dem Ergebnis, dass 
der Umzug auf die Sommerfe-
rien verschoben wird. Man be-
daure das, es sei aber vor dem 
Hintergrund der noch anhal-
tenden Niederschläge und der 
Nässe die einzig richtige Ent-
scheidung.

Jahrgänge mit je vier Klassen 
geworden ist, heißt es in der 
Mitteilung der Stadt. 

Doch der Zeitplan, in den 
Osterferien umzuziehen, kön-
ne nicht eingehalten werden. 

Konkret heißt es, dass die 
Arbeiten an den Außenanla-
gen aufgrund der starken Re-

Untergrund zu nass: Die Bauarbeiten am Außenbereich der „neuen“ Ludgeri-Schule in Fries-
oythe verzögern sich und damit auch deren Umzug. BILD: Renke Hemken-Wulf

Bildung  Friesoyther Ludgeri-Schule erst ab Sommer in neuen Räumen am Großen Kamp

Der Umzug  verzögert sich weiter

Leute Von Heute

Chor spendet
Eine Spende von 300 Euro er-
hielt die Spezialisierte Ambu-
lante Palliativversorgung 
(SAPV) der Caritas Barßel-Sa-
terland, die ihren Sitz in Har-
kebrügge hat. Den Geldbetrag 
spendete der Chor Color aus 
Barßel. Die Sängerinnen und 
Sänger hatten bei der Weih-

nachtsfeier auf Geschenke ver-
zichtet und um eine Geld-
spende für SAPV gebeten. 
Über die Spende freute sich 
der Geschäftsführer der Cari-
tas Carsten Huslage (links) 
und die Leitung von SAPV Ta-
mara Muradjan (2.v.l.).

Bild: Hans Passmann

Helmut Schütte spendet 
zum 150. Mal Blut
Für eine Blutspende braucht 
man nur ein wenig Zeit, das 
Blut kommt anderen Men-
schen zugute und hilft auch 
dem Spender persönlich, weil 
es vor der Weitergabe an Pa-
tienten auf Krankheiten 
untersucht wird. Dieses Motto 
und auch die sinkende Bereit-
schaft Blut zu spenden sind 
der Antrieb für Helmut Schüt-

te (Bildmitte), immer wieder 
an Blutspendeterminen teil-
zunehmen. In Gehlenberg 
konnte er nun seine 150. Spen-
de abgeben. Mit einem klei-
nen Geschenk als Anerken-
nung wurde er von den Helfe-
rinnen der kfd Maria Warnke 
(links) und Hildegard Breyer 
für sein langjähriges Engage-
ment belohnt. BILD: Anni Knipper

Betreuung in Osterferien
Friesoythe – Für die Osterfe-
rien organisiert die Stadtju-
gendpflege Friesoythe wieder 
eine Ferienbetreuung für 
Grundschulkinder. Eltern kön-
nen noch bis 3. März ihre Kin-
der für die Betreuung anmel-
den. Online-Anmeldungen 
sind über die App „Jugend-
arbeit Friesoythe“ oder unter 
https://jugendarbeit.friesoy-
the.de möglich. Weitere Infor-
mationen zur Ferienbetreu-
ung sind bei der Jugendpflege 
unter Tel. 04491/1633 oder per 
E-Mail an jugendpflege@fries-
oythe.de zu erhalten.

Vorlesestunde für Kinder
Friesoythe – In der Bücherei 
St. Marien in Friesoythe findet 
am Donnerstag, 29. Februar, 
von 15.30 bis 16.30 Uhr wieder 
eine Vorlesestunde für Kinder 
im Alter von vier bis sechs Jah-
ren statt. Vorgelesen wird das 
Bilderbuch: „Dr. Brumm baut 
ein Haus“. Die Veranstaltung 
ist kostenlos. Nach dem Vor-
lesen darf gebastelt oder ge-
malt werden. 

Hoher Sachschaden
Barßel – Bei dem Brand eines 
Bootschuppens am frühen 
Sonntagmorgen in Barßel 
schätzt die Polizei den ent-
standenen Schaden auf 
30 000 Euro. Das teilt sie am 
Montag mit. Die Ermittlungen 
zur Brandursache dauern an. 
Die Feuerwehr  hatte den 
Brand am Sonntag gelöscht.

Kurz notiert

Viertklässler spenden für 
Tierheim und Hospiz
Schüler der vierten Klasse der 
Grundschule Kampe haben 
für das Tierheim Oldenburg 
und das Kinderhospiz Löwen-
herz in Syke Spenden aus 
ihrem Lesemarathon überge-
ben. Sie hatten für die jünge-
ren Schüler, aber auch für ihre 
Eltern, Omas und Opas und 
weitere Sponsoren Geschich-
ten vorgelesen. 1000 Euro 

klingelten in der Kasse, sie 
selbst entschieden, wohin das 
Geld geht. Für das Tierheim 
Oldenburg nahm Tierpflege-
rin Sahra Kleine 500 Euro ent-
gegen. Eine weitere Spende 
ging an das Kinderhospiz Lö-
wenherz in Syke.  Ehrenamtli-
che Helfer stellten den Schü-
lern ihre Organisationen vor.

BILD: Hans Passmann
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Von Claudia Wimberg

Friesoythe – Mit seinen genau 
120 Jahren hat es ein stattli-
ches Alter erreicht, aber von 
gestern ist es nicht. Vielmehr 
wird hinter seinen histori-
schen Mauern handfest und 
kreativ gearbeitet sowie kultu-
relles Leben gepflegt. Ab so-
fort auch vom „jungen Werk-
haus“, das ins alte Friesoyther 
Baudenkmal eingezogen ist 
und als nächste Generation 
neue Ideen garantiert. „Wir 
wollten und mussten uns 
dringend verjüngen und das 
ist auf ganzer Linie gelungen“, 
freut sich Kerstin Kramer an-
gesichts von 19 Frauen und 
Männern, die der 2002 ge-
gründete Verein „Werkhaus 
Pancratz“ vor rund einem hal-
ben Jahr begrüßen konnte. Die 
erfolgreiche Werbung führt 
die Vorsitzende nicht zuletzt 
auf den satzungsgebundenen 
Sinn und Zweck zurück: 
„Handwerk ist und bleibt auch 
ein junges Thema.“

Erste Projekte

Der Nachwuchs aus den 
unterschiedlichsten Branchen 
und Bereichen lernte sich zu-
nächst in den eigenen Reihen 
kennen und schloss sich nun 
mit dem aktiven Team des 
Stammvereins zusammen. 
„Generationsübergreifend ein 
großer Gewinn“, kommentier-
te Kramer. 

Als erstes Projekt stellten 
sie einen „Feierabendmarkt“ 
vor, der ab April an jedem ers-
ten Donnerstag im Monat 
stattfinden soll. Dafür sind, so 
Christin Robbers, verschiede-
ne und wechselnde Aussteller 

gefragt, die sich mit Kunst, Ku-
linarik, Kosmetik und vielen 
regionalen Produkten und 
Spezialitäten im Innenhof des 
Werkhauses und des Schmie-
deateliers präsentieren. Auf-
takt ist am 4. April und die Be-

sucher haben von 17 bis 21 Uhr 
die Gelegenheit, über das Ge-
lände an der Kirchstraße zu 
bummeln und den Tag gesel-
lig ausklingen zu lassen.

Über Pädagogin Anne Kös-
ters sind Schülerinnen und 

Schüler der Realschule am 6. 
Juni zudem zu einer Hand-
werksmesse eingeladen, um 
sich an den Ständen verschie-
dener Friesoyther Betriebe 
und Unternehmen über Prak-
tikum und Ausbildung infor-

mieren zu können. 
Wer in nostalgisch-boden-

ständiger Atmosphäre arbei-
ten und Geschäfte machen 
möchte, ist als neuer Mieter 
für den Laden gerne gesehen. 
„Wir sind für vieles offen, nur 

Neue Gesichter und neue Ideen: Die Mitglieder des „jungen Werkhauses“ starten ab jetzt gemeinsam mit den Aktiven aus 
dem Stammverein durch. BILD: Claudia Wimberg

Werkhaus Pancratz  Verein in Friesoythe freut sich über neue Mitglieder – Handwerksmesse und Feierabendmarkt geplant

„Junges Werkhaus“ startet mit  Ideen durch

ein Café kommt nicht infrage“, 
informiert die Vorsitzende 
und spannt den Bogen vom 
Unter- ins Obergeschoss.

Dort ist eine Gästewoh-
nung eingerichtet, in der Wan-
dergesellen oder Handwerker 
eine Zeit lang eine Bleibe fin-
den können.

Bauliche Veränderungen

Vor und hinter dem Werk-
haus plant der über 100-Mit-
glieder starke Verein mit 
einem baulichen Projekt mehr 
Aufenthaltsqualität und 
möchte die Flächen attraktiv 
gestalten. Fördergelder seien 
dafür beantragt, umgesetzt 
werden soll die Maßnahme 
2025. Im Innern des tradi-
tionsreichen Gebäudes der 
früheren Malerfamilie Pan-
cratz, in dem „Putzer Leni“ 
(Helene Pancratz) einen Kolo-
nialwarenladen betrieb, lager-
ten immer noch zahlreiche 
Raritäten und Gegenstände 
im Verborgenen, weiß Kerstin 
Kramer mit Blick auf das 
Dachgeschoss. Zwischen all 
den Kartons und Kisten auf 
Entdeckungsreise zu gehen, 
wäre sicher auch für alle jun-
gen Akteure eine spannende 
Aufgabe. „Den ein oder ande-
ren Schatz kann man auf je-
den Fall noch heben.“

Weitere Aussteller

Aussteller, die sich am „Fei-
erabendmarkt“ beteiligen 
möchten, können sich beim 
Verein melden. Informatio-
nen zu Kontakten unter 
www.werkhaus-pancratz.de.

Karriere? www.pius-hospital.de

Liebhaberin sucht Dirndl- und
Trachtenbekleidung aller Art,
hochwertige Abendgarderobe
und Accessoires für Damen und
Herren.
TEL.: 0152-16448464 ¬A488183

STADT LÖNINGEN
Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, 4. März 2024, findet um 17:30 Uhr im Forum Hasetal, Lö-
ningen, Ringstraße, eine Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Sozia-
les, Kindergärten und Sport mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Teil

Nr. Tagesordnungspunkt

1 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
und Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des
Ausschusses für Wirtschaft, Soziales, Kindergärten und Sport
(W, S, K u. S) vom 27.11.2023

4 Bericht des Bürgermeisters

5 Haushalt 2024 – Ausschuss Wirtschaft, Soziales, Kindergärten
und Sport

6 Anträge und Anfragen – öffentlich

7 Einwohnerfragestunde

Löningen, 23.02.2024 Burkhard Sibbel, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Am Montag, dem 04.03.2024, 18:00 Uhr, findet im Kath. Pfarrheim St.
Ansgar Barßel, Marienstraße 12, 26676 Barßel, eine Sitzung des Aus-
schusses für Jugend, Familie, Senioren und Soziales statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden

Mitglieder
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung der Tagesordnung
5. Genehmigung der Niederschrift vom 15.11.2023
6. Pflichtenbelehrung eines hinzu gewählten Ausschussmitgliedes
7. Planung einer neuen Kindertagesstätte in Barßel (Barßelermoor)

in Kooperation mit dem Caritas-Verein Altenoythe e. V. ;
Trägervereinbarung zur Errichtung einer „Kita für Alle“

8. Informationen
9. Anfragen
Zeit, Ort und Tagesordnung werden hiermit bekannt gemacht.

Nils Anhuth

Gemeinde Barßel
Der Bürgermeister

LANDKREIS CLOPPENBURG
DER LANDRAT
Umweltamt

Cloppenburg, den 22.02.2024
Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 29.02.2024, 17:00 Uhr, findet im
Sitzungssaal 2 des Kreishauses in Cloppenburg, Eschstraße 29,
49661 Cloppenburg, eine Sitzung des Ausschusses für Kultur

und Freizeit statt.
Die Bekanntmachung mit Tagesordnung ist im Amtsblatt des Land-
kreises Cloppenburg unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuelles&Pres-
se/Amtsblatt sowie in der Rubrik Kreis&Politik/Kreistags-Infosystem/
Bürgerinfo-Portal veröffentlicht.

Johann Wimberg
Landrat

Gemeinde Garrel
Der Bürgermeister

49681 Garrel, 23.02.2024
Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Garrel schreibt folgende Bauleistung nach VOB/A im
Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung aus:
Maßnahme: Bundesprogramm Zukunftsfähige Innenstädte und
Zentren (ZIZ), Projekt: Garrel-Ort, Leistung: Garten- und Landschafts-
bau, Kennnummer: S-GARR-2024-0012
Die Ausschreibungsunterlagen können ab sofort kostenlos auf der Home-
page des Anbieters „Deutsches Ausschreibungsblatt“ unter dem Link
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-GARR-2024-0012
eingesehen werden.
Höffmann

Kaufe alte Schreibmaschinen/
Tonbandgeräte Tel.0178-
7938676 ¬A488303

Kaufe alte Schreibmaschinen/
Tonbandgeräte Tel.0178-
7938676 ¬A488303

Kaufe Dekoartikel und
Accessoires, sowie alte und neue
Möbel Tel. 0152-14292979
¬A488503

Kaufe Fotoapparate, Objektive,
Radios,TV-Geräte,Musikanlagen
und Plattenspieler. Bitte alles
anbieten. Tel. 0157-53561227
¬A488502

Kaufe Ihren gut erhaltenen Pelz,
zahle 100,-bis 3500,- Euro,
seriös, diskret, unkomplziert.
Tel.0173-7818477 ¬A488239

Kaufe Musikinstrumente
jeglicher Art. Tel.0178-7938676
¬A488302

Internet-Adressen

Ausschreibungen

Immobilienmarkt

Amtliche Bekanntmachungen

Dies und Das
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Von Norbert Hartfil Und 
Ulrich Schlüter

Brake/Nordenham – Die be-
schädigte Eisenbahnbrücke 
über die Hunte bei Elsfleth 
und deren Ausfall auf unbe-
stimmte Zeit stellt die Häfen 
Nordenham und Brake vor 
große Herausforderungen. 
Beide Häfen sind derzeit per 
Schiene nicht zu erreichen. 
Nach Angaben des Hafen-
unternehmens J. Müller ist in-
tern ein Krisenstab gebildet 
worden. Man müsse eine Be-
standsaufnahme seitens der 
DB Netz abwarten und danach 
das weitere Vorgehen planen, 
hieß es in Brake auf Nachfrage 
unserer Redaktion. In der 
Nacht vom 24. auf den 25. Feb-
ruar war ein Binnenschiff mit 
der Eisenbahnbrücke Elsfleth/
Berne-Ohrt kollidiert. Durch 
den Zusammenstoß ist die 
Eisenbahnbrücke beschädigt 
worden. Der Zugverkehr ruht 
bis auf unbestimmte Zeit. 

 
 Futtermittel-Umschlag
     betroffen

Feststeht: DB Netz müsse 
alles daran setzen, die Eisen-
bahnbrücke schnell wieder für 
den Schienenverkehr herzu-
richten. Denn: „Es gibt keinen 
Plan B“, sagte J. Müller-Ge-
schäftsführer Uwe Schiemann. 
Alternativen, den Schienengü-
terverkehr zu ersetzen, seien 
nicht vorhanden.

Rund die Hälfte der Güter, 
die über den Hafen Brake ab-

nengüterverkehr abgeschnit-
ten. Davon betroffen ist laut 
Uwe Oppitz vor allem der Ab-
transport der in Nordenham 
umgeschlagenen Kraftstoff- 
und Kohleladungen. Bei der 
Auslieferung der Kohle hofft 
er, den Großteil der Mengen 
auf Binnenschiffe umdis-
ponieren zu können. Diese 
Option komme für die Kraft-
stofftransporte allerdings 
kaum in Betracht.

„Wir arbeiten mit Hoch-
druck an einer Lösung und 
stehen in einem engen Kon-
takt mit unseren Kunden“, be-
tont der Geschäftsführer. Wie 
hoch am Ende der wirtschaftli-
che Schaden sei, hänge von 
der Dauer des Ausfalls ab. 
„Noch wissen wir nichts Ge-
naues“, sagt Uwe Oppitz.

Für ihn ist die jetzige Kri-
senlage ein Beleg dafür, dass 
„wir eine sehr kritische Infra-
struktur haben“. Der Schie-
nengüterverkehr habe eine 
„existenzielle Bedeutung“ für 
den Midgard-Hafen in Nor-
denham.

gewickelt werden, setzt sich 
aus Futtermitteln, Getreide 
und Düngemitteln zusam-
men. So werden rund 40 Pro-
zent des Futtermittel-Um-
schlags Deutschlands auf dem 
Seeweg über den Hafen Brake 
umgeschlagen. Bei Getreide-
lieferungen aus der Ukraine, 
insbesondere Rapssaat für die 
Lebensmittelindustrie, erfolgt 
die Anlieferung zu 100 Pro-
zent über die Schiene. Rund 
600 000 Tonnen Getreide 
und etwa 300 000 Tonnen 
Futtermittel aus der Ukraine 
würden in Brake umgeschla-
gen. Diese Lieferkette sei nun 
unterbrochen, so Uwe Schie-
mann. 
 Eisen und Stahl 

Auswirkungen zeichnen 

sich ebenfalls beim Umschlag 
von Eisen und Stahlprodukten 
ab. Rund 800 000 Tonnen 
wurden nach Uwe Schie-
manns Worten im Jahr 2023 in 
Brake umgeschlagen. Diese 
Produkte ließen sich aber 
nicht per Lkw transportieren, 
merkte er an. Sollte der Hafen 
Brake über einen längeren 
Zeitraum nicht mehr per 
Schiene zu erreichen sein, dro-
he dieses Geschäft zum Erlie-
gen zu kommen. Stahl und 
Eisen könnten dann beispiels-
weise über Antwerpen ver-
schifft werden. Betroffen ist 
ebenfalls der jährliche Holz-
umschlag in Höhe von 
800 000 Tonnen. 70 Prozent 
kommen mit dem Zug. Der 
Import von Zellulose für die 
Zellstoff-Verarbeitung geht zu 

60 Prozent über die Schiene.
 

 Agrar-Lieferketten 
     unterbrochen

Die Auswirkungen sind laut 
Uwe Schiemann greifbar. Der 
Unfall zeige, wie Häfen in Lo-
gistikketten eingebunden 
sind. Die Eisenbahnbrücke 
über die Hunte zu erneuern, 
sei in den vergangenen Jahren 
immer wieder thematisiert 
worden. Er rechnet damit, 
dass der Schaden nicht in we-
nigen Tagen zu beheben ist. 
Der Ukraine-Krieg beeinflusst 
die Agrar-Lieferketten. Durch 
den Konflikt bedingt konnten 
im Jahr 2023 in Brake Bahn-
Importmengen auf einem er-
höhten Niveau verzeichnet 
werden – insbesondere eine 

Verlagerung von Getreide-Wa-
renströmen (Mais). Das alles 
ist nun durch die Beschädi-
gung der Eisenbahnbrücke 
zum Erliegen gekommen.

 
 „Riesenproblem“ 
      auch in Nordenham

Uwe Oppitz, für die Häfen 
zuständiger Geschäftsführer 
der Rhenus-Gruppe, kommt 
sofort auf den Punkt: „Das ist 
für uns eine Katastrophe“. Der 
Ausfall des Schienengüterver-
kehrs stelle den von Rhenus 
betriebenen Midgard-Hafen in 
Nordenham vor ein „Riesen-
problem“. Durch die Beschädi-
gung der Eisenbahnbrücke 
über der Hunte zwischen Els-
fleth und Berne ist der Nor-
denhamer Hafen vom Schie-

Schienen verbogen: Hier können  wochenlang keine Züge und Schiffe mehr fahren. BILD: Torsten von Reken

Wirtschaft  Häfen Brake und Nordenham über Schiene nicht mehr  erreichbar – Umschlag vor allem von Stahl und Getreide 

Hafen-Chef: Das ist für uns eine Katastrophe

pendeln zwischen den Bahn-
höfen Hude und Brake und 
nicht länger zwischen Hude 
und Elsfleth. Der Bahnhof Els-
fleth habe sich wehen der wei-
ten Wege zur Bushaltestelle als 

 Am Bahnhof Hude müssen 
alle Passagiere Richtung 
Wesermarsch in Busse um-
steigen. BILD: Thorsten von Reeken

aber Züge zwischen Elsfleth 
nach Nordenham verkehren, 
zeigte sich erst bei einem Klick 
auf diese Verbindung. Und  ein 
Hinweis auf Ersatzbusse ab 
Hude fehlt komplett. 

Für Bahnreisende sind all 
das keine guten Aussichten. 
Auch wenn niemand Angaben 
zum Umfang der Schäden und 
der Wiederherstellung einer 
Verbindung machen kann: Bei 
der Nordwestbahn stellen sich 
die Verantwortlichen auf eine 
lange Durststrecke ein. Spätes-
tens ab Ostern sind dann ne-
ben den Berufspendlern auch 
Urlauber ohne Auto Leidtra-
gende der Bahnsperrung.

Ein Mal mehr zeigte sich 
am Montag, wie holprig die 
Kommunikation zwischen 
Deutscher Bahn und Nord-
westbahn verläuft: Noch am 
Montagvormittag war die 
Streckensperrung nicht im 
DB-Navigator, der Bahn-App 
für alle Zugauskünfte und Bu-
chungen, enthalten. Der digi-
talen DB-Auskunft zufolge 
braucht die RS4 wie gewohnt 
43 Minuten für die umsteige-
freie Fahrt von Bremen nach 
Nordenham. Am Montag-
nachmittag wurden Verbin-
dungen der Linie RS4 von Bre-
men nach Nordenham zwar 
als „entfällt“ markiert. Dass 

Abschnitt zwischen Elsfleth 
und Nordenham gefangen 
sind. Die Nordwestbahn ver-
sucht, eine mobile Reinigung 
der Zugtoiletten zu organisie-
ren. Aber spätestens bei anste-
henden Wartungsterminen 
für diese beiden Züge sei 
Schluss, sagte ein Sprecher. 
„Wenn vorher etwas Größeres 
anfällt, dann auch schon frü-
her“, sagte der Sprecher.

 Bis Montagabend wollte die  
Nordwestbahn  einen Fahrplan 
erstellen für die Tage bis zum 
5. März.  Dann steht fest, in 
welcher Taktung die Busse ver-
kehren und wie groß der zeitli-
che Mehraufwand ist. 

ungeeignet herausgestellt, be-
gründete ein Sprecher die Um-
stellung.  Aber auch der Pen-
delverkehr zwischen Hude 
und Brake ist nicht von Dauer: 
Ab Mittwoch, 6. März, setzt die 
Nordwestbahn nur noch Bus-
se in die Wesermarsch ein. 
Zugreisende aus Richtung Bre-
men fahren bis zum Bahnhof 
Berne – dort stehen die Ersatz-
busse in die Wesermarsch 
über alle Unterwegsbahnhöfe 
bis Nordenham bereit. 

Grund für die Einstellung 
des gesamten Personenver-
kehrs ist die fehlende War-
tungsmöglichkeit für die bei-
den Züge, die derzeit auf dem 

Von Christoph Kiefer

Elsfleth/Hude/Nordenham – 
Berne, Elsfleth, Kirchhammel-
warden, Brake, Rodenkirchen 
und Nordenham – alle diese 
Orte seien ab Bremen über die 
Bahn zu erreichen, wirbt die 
Touristikgemeinschaft Weser-
marsch. Dieses Versprechen 
gilt auf absehbare Zeit nicht 
mehr. Seit der Schiffskollision 
in die Nacht auf Sonntag bei 
Elsfleth ist die Bahnverbin-
dung in die Wesermarsch 
unterbrochen.

Die Nordwestbahn stellt 
den Schienenersatzverkehr ab 
diesem Dienstag um: Busse 

Schiffsunglück  Ersatzverkehr nach Sperrung der Bahnbrücke – Ab 6. März entfallen  Züge in  der Wesermarsch komplett
Vorerst pendeln Busse zwischen Bahnhöfen Hude und Brake 

lass der Autobahn marode ist. 
Die Sperrung soll voraussicht-
lich noch bis Ende März an-
dauern, teilte die Autobahn 
GmbH des Bundes mit. Auch  
fällt die Weserfähre Bremerha-
ven-Blexen wegen Reparatur-
arbeiten wochenlang aus. 

Es ist nicht das erste Mal, 
dass die Eisenbahn-Drehbrü-
cke Elsfleth in Mitleidenschaft 
gezogen wurde. Im Juli  2021 
war ein Binnenschiff mit ihr 
kollidiert. Seinerzeit war es zu 
keinen gravierenden Schäden 
gekommen,  der Eisenbahnver-
kehr wurde nicht beeinträch-
tigt. Das  hatte unsere Redak-
tion damals  berichtet.

ben und die Oberleitungen be-
schädigt. Das Schiff war zum 
Unfallzeitpunkt unbeladen 
und wurde nur leicht in Mit-
leidenschaft gezogen. Teile der 
Brücke blockieren  die Hunte. 
„Erst wenn die Brücke demon-
tiert wird, können Schiffe dort 
wieder fahren“, sagte der Spre-
cher der Wasserschutzpolizei. 

So gut wie abgeschnitten

Verschärfend kommt aktu-
ell noch die Teilsperrung der  
Autobahn 27 zwischen Uthle-
de und Hagen (Cuxhaven) hin-
zu. Hier ist die Fahrbahn abge-
sackt, da ein Graben-Durch-

befahrbar sein wird. Genauere 
Angaben zur Dauer sowie zum 
Umfang der Reparaturarbei-
ten könne man aber erst ma-
chen, wenn die Schadensauf-
nahme abgeschlossen ist.

Der Kapitän des 110 Meter 
langen Binnenschiffes habe 
die Höhe der Brücke falsch 
eingeschätzt, sagte ein Spre-
cher der Wasserschutzpolizei. 
Je nach Tide ändere sich die 
Durchfahrtshöhe. „Das war 
schlicht und einfach mensch-
liches Fehlverhalten.“ Die 
Schäden an der 118 Meter lan-
gen Brücke seien massiv. Die 
Gleise seien verbogen, die 
Unterkonstruktion verscho-

Von Sabrina Wendt
Und Unseren Agenturen

Brake/Elsfleth – Nach der 
Kollision eines Schiffes mit 
der Eisenbahnbrücke über die 
Hunte zwischen Berne und 
Elsfleth (Kreis Wesermarsch) 
in der Nacht zu Sonntag kön-
nen in diesem Bereich wo-
chenlang keine Züge mehr 
fahren. Das teilte ein Sprecher 
der Deutschen Bahn am Mon-
tag auf Nachfrage unserer Re-
daktion mit. Er sprach von 
einer starken Beschädigung 
der Brücke, die die Bahnhöfe 
Elsfleth und Berne miteinan-
der verbindet. Der Zugverkehr 

musste daher bis auf Weiteres 
eingestellt werden.

Gravierende Schäden

Zurzeit sei ein Experten-
team der Deutschen Bahn vor 
Ort, um den Schaden zu be-
gutachten. Allein die Be-
standsaufnahme werde nach 
Angaben des Bahnsprechers 
„mindestens diese Woche an-
dauern“, da auch das Bauwerk 
unter Wasser aufwendiger 
untersucht und geprüft wer-
den müsse. Nach jetzigem 
Stand gehe man davon aus, 
dass die Brücke mindestens 
mehrere Wochen lang nicht 

Mobilität  Binnenschiff kollidiert mit Pfeilern – Teilsperrung der A 27 nach Fahrbahn-Absackung verstärkt Verkehrsproblem
Zukunft der Bahnbrücke steht nach Beschädigung in Sternen

Ein  Video 
zum Schiffsunfall und der  der 
beschädigten Bahnbrücke 
finden Sie unter:  
P @ https://ol.de/videoschiffsun-
fall

Eine Übersichtskarte 
sehen Sie im Artikel unter: 
P @  https://ol.de/karteschiffsun-
fall
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kommt das Thema erst dann 
auf, wenn eine Führerschein-
abgabe bereits vonnöten ist. 
Dann ist Fingerspitzengefühl 
gefragt, erklärt Fehime Yenir-
ce, Leiterin der Seniorenbe-
gleitung Oldenburg Nord 
(SON): „Es ist wichtig, den Se-
nioren auf Augenhöhe zu be-
gegnen und nicht das Gefühl 
zu vermitteln, dass man sie 
bevormundet.“ Dabei beginnt 
man das Gespräch am besten 
mit Fragen: Wie ist das Auto-
fahren für dich? Kannst du 
dich im Straßenverkehr gut 
konzentrieren?

Alternativen aufzeigen

Ängste können genommen 
werden, indem man Alternati-
ven zum Auto aufzeigt und die 
Möglichkeiten öffentlicher 
Verkehrsmittel und Taxis be-

spricht oder klärt, inwiefern 
Familie und Freunde Fahr-
dienste übernehmen können.

Zeigen sich die Senioren 
uneinsichtig, kann der Bei-

stand einer dritten Person hel-
fen, meint Fehime Yenirce: 
„Oft sehen die Angehörigen 
nur ihre Seite und die Senio-
ren wollen ihren Standpunkt 

nicht verlassen. Da ist es hilf-
reich, wenn eine außenste-
hende Person – zum Beispiel 
von der Pflegeberatung – mit 
dabei ist.“

Davon, hinter dem Rücken 
der Betroffenen Auto und Füh-
rerschein abzuschaffen, raten 
aber alle drei Oldenburger Ex-
pertinnen dringend ab. „Es 
geht nicht über sie hinweg“, so 
Claudia Oeljeschläger. „Das 
Auto ist häufig das letzte Stück 
Selbstbestimmtheit, was Se-
nioren noch haben.“

Fahrtraining für Senioren

Bei Unsicherheiten im Stra-
ßenverkehr können auch 
Fahrtrainings für Senioren 
eine Option sein, rät Susanne 
Müller: „Dort absolviert man 
ein Training mit einem Fahr-
lehrer und erhält Tipps.“ Ein 
solches Angebot gibt es von 
der Landesverkehrswacht Nie-
dersachsen in Kooperation 
mit der Polizei und dem Fahr-
lehrerverband Niedersachsen. 
Das Programm namens „Fit 
im Auto“ gibt es seit 2015.

Zwingen kann man aber 
niemanden zu einem solchen 
Training, sagt Roswitha Bothe 
von der Landesverkehrswacht: 
„Jeder, der sich anmeldet, soll-
te das freiwillig machen.“ Es 
kann passieren, dass den Se-
nioren im Anschluss an das 
Training geraten wird, das 
Auto stehen zu lassen, doch 
das komme extrem selten vor, 
sagt Bothe: „Ich kenne nur 
zwei solcher Fälle.“ Manchmal 
merken die Senioren bei den 
Seminaren selbst, dass sie 
beim Fahren überfordert sind. 
Gemeldet werde mögliche 
Fahruntüchtigkeit nicht, es 
bleibt beim guten Rat.

Termine für „Fit im 
Auto“-Seminare in Wohnort-
nähe sind auf der Homepage 
der Landesverkehrswacht zu 
finden oder können entweder 
bei der örtlichen Verkehrs-
wacht erfragt werden.
  Wie stehen Sie zum Thema 
Fahrtauglichkeit im Alter? Tei-
len Sie uns Ihre Meinung in 
der Kommentarspalte mit:
P @  ol.de/fuehrerschein

Den Führerschein abzugeben ist für die meisten Senioren ein sensibles Thema, mit dem behutsam umgegangen werden 
sollte. BILD: Imago / HalfPoint Images

Fahrtüchtigkeit  Ältere Autofahrer zum Umdenken bewegen – Oldenburger Expertinnen geben Tipps für Angehörige

Führerschein abgeben – Wie sage ich es Oma?

Claudia Oeljeschläger leitet 
als Pflegeberaterin die Se-
niorenbegleitung Oldenburg 
Süd (SOS). BILD: Privat

Pflegefachkraft und Pflege-
beraterin Fehime Yenirce lei-
tet die Seniorenbegleitung 
Oldenburg Nord. BILD: Privat

Susanne Müller ist die Leite-
rin des Bümmersteder Se-
nioren Büros (BSB) in Olden-
burg. BILD: Privat

Von Maike Schwinum

Im Nordwesten – Die Verkehrs-
schilder werden unscharf, der 
Schulterblick fällt schwer und 
eine Sirene nimmt man nur 
undeutlich wahr: Mit zuneh-
mendem Alter werden Men-
schen am Steuer unsicher. 
Doch diese Erkenntnis kommt 
nicht immer von allein und so 
sind es häufig Angehörige, die 
Eltern oder Großeltern davon 
überzeugen müssen, das 
Autofahren aufzugeben. 

Keine leichte Aufgabe, 
meint Claudia Oeljeschläger 
von der Seniorenbegleitung 
Oldenburg Süd (SOS). Denn 

mit der Führerscheinabgabe 
geht auch ein Stück Unabhän-
gigkeit verloren: „Den Führer-
schein abzugeben ist ein sen-
sibles Thema. Es fällt vielen 
sehr schwer und ist deshalb 
oft ein längerer Weg, keine 
schnelle Entscheidung.“

Auf Augenhöhe begegnen

Im besten Fall wartet man 
damit nicht, bis das Kind in 
den Brunnen gefallen ist, son-
dern thematisiert die Abgabe 
des Führerscheins schon, 
wenn der oder die Betroffene 
noch fahrtüchtig ist. Das be-
tont auch Susanne Müller, 
Pflegeberaterin im Bümmer-
steder Senioren Büro (BSB): 
„Man sollte sich dem Thema 
frühzeitig stellen und zum 
Beispiel fragen, ob die Person 
sich schon Gedanken dazu ge-
macht hat.“

Doch in den meisten Fällen 

Das Auto ist 
oft das letzte 

Stück Selbstbe-
stimmtheit, was Se-
nioren noch haben.
Claudia Oeljeschläger
Pflegeberaterin

„

Anstelle von Tabak enthal-
ten sie in der Regel eine niko-
tinhaltige Flüssigkeit – auch 
Liquid genannt. Laut Bundes-
institut für Risikoforschung 
stehen Vapes im Verdacht, 
auch bei nikotinfreien Liquids 
krebserregend zu sein und das 
Herz-Kreislauf-System zu 
schädigen. In Großbritannien 
soll der Verkauf von Vapes 
zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen jetzt gebremst 
werden. Langfristig will Pre-

mier Rishi Sunak den Verkauf 
von Tabak gänzlich verbieten.

Eine Einstiegsdroge

Aus Sicht der Suchtbera-
tung seien die Maßnahmen in 
Großbritannien „durchaus 
sinnvoll“, sagt Sabrina Sieß 
von der Fachstelle Sucht der 
Diakonie im Oldenburger 
Land. Denn E-Zigaretten sind 
bei Schulkindern die Ein-
stiegsdroge Nummer eins für 

„Vapes“ sind bei Jugendli-
chen besonders beliebt. Da-
bei sind Einmal-E-Zigaretten, 
egal ob mit oder ohne Niko-

tin, offiziell erst ab einem 
Mindestalter von 18 Jahren 
erhältlich (Symbolbild).

BILD: Imago

dukten für Minderjährige zu 
kontrollieren und sicherzu-
stellen, dass sie nicht leicht zu-
gänglich sind, sagt der Exper-
te. Das Gesundheitsministe-
rium Niedersachsen ließ unse-
re Presseanfragen unbeant-
wortet.

Schädlich für  Gesundheit

Wie häufig im Oldenburger 
Land tatsächlich E-Zigaretten 
konsumiert werden, dazu 
kann die Fachstelle Sucht der 
Diakonie im Oldenburger 
Land keine Angaben machen. 
In der Beratungsstelle werden 
circa 700 Menschen behan-
delt. Doch eine Beratung we-
gen eines zu hohen Konsums 
von E-Zigaretten wurde nach 
Angaben von Einrichtungslei-
terin Sabrina Sies noch nicht 
angefragt. Das könne daran 
liegen, dass „die Gefahren von 
Vapes in unserer Gesellschaft 
unterschätzt werden und die 
Betroffenen zum Erreichen 
der Abstinenz nicht die Unter-
stützung einer Suchtbera-
tungsstelle aufsuchen“.

Monat dampfen sieben Pro-
zent der Schulkinder; klassi-
sche Zigaretten rauchen 5,9 
Prozent und Wasserpfeife 3,2 
Prozent.

Auch Tom Vater, ehemali-
ger Kriminalhauptkommissar 
im Bereich der Drogen- und 
Jugendkriminalität aus Olden-
burg, befürwortet die Maß-
nahmen in Großbritannien: 
„Ich bin klar für ein Verbot für 
Minderjährige.“ Es sei wichtig, 
den Zugang zu solchen Pro-

eine Nikotinsucht. Das zeigt 
der Präventionsradar der DAK-
Gesundheit in einer Langzeit-
auswertung. E-Zigaretten sind 
2023 erstmals das Rauchpro-
dukt, mit dem Kinder und Ju-
gendliche am häufigsten Er-
fahrungen gemacht haben. Je-
der vierte befragte junge 
Mensch  zwischen neun und 17 
Jahren gab an, schon mindes-
tens einmal eine E-Zigarette 
geraucht zu haben (23,5 Pro-
zent). Mindestens einmal im 

Von Kim Kristin Loschen

Im Nordwesten – Sie sind et-
was größer als ein Feuerzeug, 
oft knallbunt und haben süßli-
che Geschmacksrichtungen 
wie Himbeere, Passionsfrucht 
oder Wassermelone-Kaugum-
mi: Einweg-E-Zigaretten – „Va-
pes“. Der Name leitet sich vom 
englischen Wort Vaporizer ab, 
das bedeutet Verdampfer. 

Vapes sind besonders bei 
Minderjährigen angesagt. So 
wie bei der 12-jährigen Lisa. 
Wir haben sie im Oldenburger 
Schlossgarten getroffen und 
sie angesprochen, als sie eine 
Vape rauchte. Ihren Namen 
haben wir geändert. Lisa er-
zählt: „Ich hab’ auch richtige 
Zigaretten in der Tasche und 
am Wochenende gibt es meis-
tens ’ne Shisha.“ Lisa geht in 
die sechste Klasse einer Olden-
burger Gesamtschule. „Vapes 
rauchen bei uns in der Klasse 
viele. Sie schmecken einfach 
gut.“ Obwohl sie eher nach Sü-
ßigkeiten als nach Tabak 
schmecken, sind Vapes trotz-
dem gefährlich. 

Einstiegsdroge  Studie belegt: Schulkinder greifen immer häufiger zur Einweg-E-Zigarette
„Vapen“ – Wie gefährlich ist der Jugendtrend wirklich?

Gefahr für die Umwelt

Nicht nur für den Menschen 
können Einweg-E-Zigaretten 
schädlich sein, sondern 
auch für den Planeten. Denn 
Vapes können weder aufge-
laden noch wiederverwen-
det werden. Das Ergebnis: 
viel Plastikmüll. Ein größe-
res Problem sind die Ein-
weg-Batterien. Sie machen 
benutzte Vapes zu Elektro-
schrott. Das Land Nieder-
sachsen forderte deshalb 

bereits 2023 ein Recycling-
system und eine Pfand-
pflicht auf Einweg-E-Zigaret-
ten. Der Deutschen Umwelt-
hilfe geht das allerdings 
nicht weit genug: Sie fordert 
ein EU-weites Verkaufsver-
bot. Auch Bundesumweltmi-
nisterin Steffi Lemke von 
den Grünen sprach sich im 
vergangenen Jahr für ein EU-
weites Verbot von Einweg-E-
Zigaretten aus.
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Von Josepha Zastrow

Im Nordwesten – Möglichst 
viele Menschen vor einer dro-
henden Katastrophe warnen 
und dabei auf Ressourcen zu-
rückgreifen, die (fast) alle in 
der Hosentasche bei sich tra-
gen: Das ist die Idee hinter Cell 
Broadcast, einem reichweiten-
starken Mobilfunkdienst, mit 
dem Warnungen auf ein mo-
biles Endgerät übermittelt 
werden können. Die einzige 
Voraussetzung dafür: ein 
empfangfähiges Gerät. Cell 
Broadcast wurde zum 23. Feb-
ruar 2023 deutschlandweit in 
Betrieb genommen – eine Bi-
lanz zum einjährigen Be-
stehen.

 
 200 Warnungen 
      bundesweit 

Insgesamt wurden laut 
dem Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK) im vergange-
nen Jahr 200 Warnungen ab-
gesetzt. Dabei kam der Dienst 
in fast allen Bundesländern 
zum Einsatz: am häufigsten 
mit insgesamt 59 Meldungen 
in Nordrhein-Westfalen. In 
Niedersachsen wurde insge-
samt 19 Mal per Cell Broadcast 
gewarnt – auch im Nordwes-
ten. 

Die Großleitstelle Olden-
burger Land (GOL) habe vor 
großen Verkehrsstörungen 
wie der Sperrung der Hunte-
brücke, Bombenfunden, Un-
wettern oder Bränden mit 
starker Rauchentwicklung ge-
warnt – immer dann, wenn 
viele Menschen in der direk-
ten Umgebung informiert 
werden mussten, sagt Stefan 
Abshof von der Abteilungslei-
tung Einsatz der GOL.

Im konkreten Fall entschei-
de die GOL in Absprache mit 
dem jeweiligen Einsatzleiter, 
ob der Dienst genutzt wird. 
„Wir überlegen uns das immer 
sehr gut. Wir nutzen Cell Bro-
adcast selten, aber wenn wir es 
tun, dann wissen die Leute, 
dass es besonders wichtig ist.“ 
Genaue Angaben darüber, wie 

rung deutschlandweit von ver-
schiedenen Stellen auf allen 
staatlichen Ebenen genutzt. 
Der Dienst ergänze andere 
Warn-Instrumente wie Sire-
nen, digitale Informationsta-
feln oder Warn-Apps sehr ef-
fektiv: Nach einer Erhebung 
des BBK im Nachgang des 
Warntages 2022, bei dem Cell 
Broadcast zum ersten Mal flä-
chendeckend genutzt wurde, 
konnten über 90 Prozent der 
Befragten über eines der ver-
schiedenen Warnmittel er-
reicht werden.

Brände waren deutschland-
weit der häufigste Anlass für 
eine Warnung mit Cell Broad-
cast. 101 Mal wurde laut BBK 
aus diesem Grund ein Alarm 
ausgelöst. Damit sei gut jede 
zweite Meldung auf einen 
Brand zurückgegangen. Die 
zweithäufigste Ursache gehe 
auf Naturgefahren und Wet-
terereignisse wie Hochwasser, 
schwere Gewitter oder Über-
schwemmungen zurück. Mit 
insgesamt 41 Ereignissen ma-
chen diese 18 Prozent der 
deutschlandweiten Meldun-
gen aus.

Auch über Ereignisse wie 
Bombenfunde oder Großver-
anstaltungen, die die öffentli-
che Sicherheit gefährden kön-
nen, wurde laut BBK per Cell 
Broadcast informiert. Auf die-
se Themen gehen 27 Ereignis-
se und damit zwölf Prozent al-
ler Warnungen im vergange-
nen Jahr zurück.

viele Warnungen über den 
Dienst übermittelt wurden, 
konnte Abshof nicht nennen, 
da diese nicht seitens der GOL 
dokumentiert würden. Auch 
das niedersächsische Innen-
ministerium konnte diese Fra-
ge nicht beantworten, dem 
Land Niedersachsen lägen da-
zu keine lokalen Zahlen vor, 
teilte ein Sprecher auf Nach-
frage mit. 

Noch gar nicht zum Einsatz 

kam Cell Broadcast in den Leit-
stellen in Emden und in Fries-
land/Wilhelmshaven. Auch in 
Bremen wurde bisher noch 
keine Warnung per Cell Broad-
cast kommuniziert.

 
 Breit aufgestellt

Die Einführung von Cell 
Broadcast als zusätzliches 
Warnmittel sei ein wichtiger 
Schritt zur Stärkung des Bevöl-

kerungsschutzes – besonders 
in akuten Gefahrensituatio-
nen, sagt der BBK-Präsident 
Ralph Tiesler anlässlich des 
Jahrestags in Bonn. Dieser 
Perspektive scheint auch die 
Bevölkerung zuzustimmen: 
Nach einer BBK-Umfrage be-
fürworten 81 Prozent der Be-
fragten das Warnmittel.

Wie ein Sprecher des BBK 
auf Nachfrage erklärt, wird der 
Warndienst seit seiner Einfüh-

Am 8. Dezember 2022 wurde Cell Broadcast zum ersten Mal flächendeckend getestet. Am 
23. Februar 2023 nahm der Warndienst offiziell seinen Betrieb auf. SymbolbILD: Thomas Frey
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19 Handy-Warnungen in Niedersachsen

Das Wichtigste auf einen Blick

Wie funktioniert Cell Broad-
cast? Mit dem Warndienst 
können Feuerwehr, Polizei 
oder Katastrophenschutz 
sowie der Bund für den Zivil-
schutz Warnmeldungen di-
rekt auf die Smartphones 
vieler Nutzer schicken. 
Über die Netze der Mobil-
funkanbieter kann die War-
nung auf alle empfangsfähi-
gen Geräte ausgespielt wer-
den, die sich ebenfalls in 
den Funkzellen der jeweili-

gen Region befinden. Je 
nach Warnstufe geben die 
Geräte dabei einen lauten 
Ton aus. Cell Broadcast 
funktioniert  ohne App und 
Internetverbindung. Das Ge-
rät muss lediglich mit Cell 
Broadcast kompatibel, ein-
geschaltet und empfangsbe-
reit sein.

Warum wird Cell Broadcast 
(erst) jetzt eingesetzt? 
Laut dem BBK hat die Bun-

desregierung nach der Flut-
katastrophe im Juli 2021 
die gesetzlichen Grundlagen 
für die Einführung von Cell 
Broadcast geschaffen, um 
möglichst viele Menschen 
warnen zu können. Nach 
dem Ende des Kalten 
Krieges wurden viele Sire-
nen abgebaut. Der Paragraf 
164 des neuen Telekommu-
nikationsgesetzes (TKG) 
und der Erlass der Mobil-
funk-Warnverordnung im De-

zember verpflichtet die in 
Deutschland tätigen Mobil-
funknetzbetreiber dazu, Cell 
Broadcast einzurichten und 
für den Versand von Warn-
meldungen bereitzuhalten. 
Die technische Richtlinie 
DE-Alert, welche die Bun-
desnetzagentur 2022 
eingeführt hat, legt genauer 
fest, welche technischen 
Anforderungen für die Ein-
führung von Cell Broadcast 
notwendig sind.

von fossilem Gas, so Meyer: 
„Daher sind alle Flüssiggaster-
minals auch jetzt schon bereit 
zur Aufnahme grüner Gase 
wie Methan und Ammoniak 
aus Erneuerbaren Energien.“ 

Er verwies zudem darauf, 
dass etwa das  LNG-Terminal in 
Stade nicht nur der deutschen 
Versorgung diene, sondern et-
wa auch Tschechien, um sich 
unabhängig von Russland zu 
machen. „Der alleinige Blick 
auf die bisherige Auslastung 
der Importkapazitäten, auf 
dem die DIW-Studie im We-
sentlichen basiert, ist daher zu 
kurz gegriffen“, sagte Meyer. 
Klar sei aber auch: Weitere 
LNG-Terminals – wie eine  drit-
te, schwimmende FSRU in Wil-
helmshaven – würden nicht ge-
braucht, so der  Minister: „Die 
schwimmenden FSRU werden 
auch nur so lange benötigt, bis 
die festen Green-Gas-Termi-
nals in Stade und Wilhelmsha-
ven an Land fertiggestellt sind.“

Von Jörg Schürmeyer

Wilhelmshaven/Berlin – Ener-
gieexperten des Deutschen 
Instituts für Wirtschaftsfor-
schung (DIW) haben  mit Ver-
weis auf die mittlerweile ent-
spannte Lage auf dem Gas-
markt den weiteren LNG-Aus-
bau im Norden infrage ge-
stellt. Eine Gasmangellage, 
mit der der beschleunigte Aus-
bau seit Sommer gerechtfer-
tigt werde, sei zu keinem Zeit-
punkt eingetreten, heißt es in 
einer jetzt veröffentlichten 
Studie. „Der überdimensio-
nierte LNG-Infrastrukturaus-
bau ist nicht erforderlich, um 
eine potenzielle Gasmangella-
ge zu vermeiden und sollte da-
her nicht weiterverfolgt wer-
den“, schreiben die Forscher. 

Kritisch sehen sie vor allem 
das schwimmende Terminal 
in Mukran auf Rügen sowie 
feste, landseitige Terminals, 
wie sie in Wilhelmshaven, Sta-

ge Ende des zweiten Quartals. 
Niedersachsens Energie- 

minister Christian Meyer 
(Grüne) mahnte eine differen-
zierte Betrachtungsweise an. 
Um die Energieversorgung auf 
nachhaltig sichere Füße zu 
stellen, müsse man schnellst-
möglich raus aus der Nutzung 

lande. Den Anfang machte En-
de 2022 eine Anlage in Wil-
helmshaven. 2023 gingen 
dann weitere Anlagen in Lub-
min sowie Brunsbüttel  in Be-
trieb. In Stade soll Ende März 
ein  schwimmendes Terminal 
betriebsbereit sein, in Wil-
helmshaven  eine zweite  Anla-

de und Brunsbüttel geplant 
sind. „Die Regierung sollte von 
der Entwicklung landseitiger 
LNG-Terminals absehen und 
die schwimmenden Regasifi-
zierungsanlagen (FSRU) neu 
bewerten“, heißt es. 

Aktuell gibt es drei schwim-
mende LNG-Terminals hierzu-

Ende 2022 ist in Wilhelmshaven 
das erste schwimmende 
­LNG-Terminal Deutschlands in 
Betrieb gegangen. dpa-BILD: Rampfel

Flüssiggas  DIW hält Planung für überdimensioniert – Das sagt Minister Meyer
Experten gegen weiteren LNG-Ausbau im Norden 

Frau setzt Katze aus 
– plus Kratzbaum
Bramsche/dpa – Zusammen 
mit Kratzbaum, Tierfutter und 
Zubehör ist eine Perserkatze 
in Bramsche (Kreis Osna-
brück) ausgesetzt worden. Die 
Polizei sucht nach Angaben 
vom Montag nach einer etwa 
30 Jahre alten Frau, die das 
Tier und die Sachen am Sonn-
tag auf dem Marktplatz ablud 
und dazu ein Schild mit der 
Aufschrift „zu verschenken“ 
stellte. Als eine Anwohnerin 
die Unbekannte ansprach, re-
agierte diese demnach nicht  
und fuhr mit ihrem männli-
chen Begleiter in einem 
schwarzen Auto davon. Die 
Katze wurde vorübergehend 
von Passanten versorgt und 
später an den Bauhof der Stadt 
übergeben. Die Polizei ermit-
telt nun.

Mann stirbt bei 
Wohnungsbrand 
Barnstorf/dpa – Ein Mann ist 
bei einem Wohnungsbrand in 
Barnstorf (Landkreis Diepholz) 
ums Leben gekommen. Der 
72-Jährige sei vor Ort trotz in-
tensiver medizinischer Versor-
gung an seinen Verletzungen 
gestorben, teilte die Polizei am 
Montagmorgen mit. Die 
Feuerwehr war demnach 
gegen Mitternacht in dem 
Mehrfamilienhaus eingetrof-
fen. Die Wohnung im Erdge-
schoss sei durch ein brennen-
des Sofa komplett verqualmt 
gewesen. Den Angaben zufol-
ge lag der Mann noch im Bett. 
Ein  90 Jahre alter weiterer 
Hausbewohner wurde ins 
Krankenhaus gebracht.
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80er-Jahre-Party abgesagt
Cloppenburg – Die für Sams-
tag, 2. März, geplante 80er-Jah-
re-Party in der Stadthalle 
Cloppenburg ist aufgrund der 
zu geringen Nachfrage im Vor-
verkauf abgesagt worden. Das 
teilt die Stadthallen Betriebs 
GmbH mit. Die Karten können 
dort zurückgegeben werden, 
wo sie gekauft wurden. Der Ti-
cketpreis wird erstattet.

2,06 Promille 
Emstek – Einsatzkräfte der 
Polizei haben am Sonntag 
gegen 15.50 Uhr die auffällige 
Fahrweise eines 54-jährigen 
Mannes aus Münster auf der 
Autobahn 29 zwischen Ahl-
horn und dem Dreieck Ahl-
horn und im weiteren Verlauf 
auf der A 1 bis zur Anschluss-
stelle Cloppenburg festge-
stellt. Auf einem nahen Auto-
hof in der Gemeinde Emstek 
boten die Polizisten dem 
Mann einen freiwilligen Alko-
holtest an. Nach mehreren An-
läufen gab es ein aussagekräf-
tiges Ergebnis von 2,06 Pro-
mille.

Die Welt der Musicals
Cloppenburg – Am Mittwoch, 
28. Februar, sind erfolgreiche 
Musicals in der Stadthalle 
Cloppenburg zu sehen und 
hören. „The World of Musi-
cals“ vereint die vielen Musi-
calstücke in einer Show. Die 
Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr. Die Musical-Gala 
bietet Hits aus Welterfolgen 
wie der König der Löwen, 
Mamma Mia, Frozen, Evita, 
das Phantom der Oper, Les Mi-
serables, The Greatest Show-
man oder auch We Will Rock 
You in einer Show. Karten gibt 
es noch an der Abendkasse.

  Unfallfahrer verfolgt
Emstek – Ein alkoholisierter 
Mann hat am Sonntag gegen 
18.30 Uhr einen Verkehrsun-
fall auf der Autobahn 1 in der 
Gemeinde Emstek verursacht 
und sich vom Unfallort ent-
fernt. Ein 30 Jahre alter Zeuge 
aus Essen/Oldenburg folgte 
dem Mann und ermöglichte 
die Kontrolle durch die Polizei. 
Der 56-jährige Bremer hatte 
mit einem BMW die A 1 in 
Richtung Bremen befahren. In 
Höhe des Dreiecks Ahlhorn 
überholte er den VW einer 47-
jährigen Frau aus dem Kreis 
Stormarn. Dabei kam er nach 
rechts von seinem Fahrstrei-
fen ab und kollidierte seitlich 
mit dem VW. Durch den Zu-
sammenstoß entstanden 
Schäden in Höhe von mindes-
tens 1500 Euro. Ein Alkohol-
test bei dem 56-Jährigen ergab 
einen Wert 1,85 Promille.

Betroffene treffen sich
Löningen – Im Vikar-Henn-
Haus in Löningen findet am 
Mittwoch, 28. Februar, um 
18.30 Uhr ein Treffen der 
Selbsthilfegruppe „Eltern von 
Kindern mit Autismus-Spekt-
rum-Störung“ statt. Die 
Krankheit beeinflusst das Fa-
milienleben meist stark. Die 
Belastungen führen bei eini-
gen Eltern dazu, dass sie sich 
selbst überfordern, eigene Be-
dürfnisse vernachlässigen 
und die Kräfte so allmählich 
schwinden. In dieser Gruppe 
können Eltern neue Kraft 
schöpfen und Verständnis für 
die alltäglichen Sorgen und 
Schwierigkeiten erhalten. Wei-
tere Infos unter 04471/185872 
oder per E-Mail info@selbst-
hilfe-cloppenburg.de

Kurz notiert

rin, die aus Osnabrück stammt 
und seit einem Jahr und drei 
Monaten im Amt ist, von Di-
rektor Thomas Cloppenburg 
und Geschäftsleiterin Kerstin 
Andermann empfangen. Es 
gab Gespräch mit dem Perso-
nalrat und  der Richterschaft. 

Wo Nachwuchs fehlt

Jedes Gericht sei anders, 
doch die Probleme seien ähn-
lich, so Wahlmann. Ihr Ein-

setz berate, plane Niedersach-
sen zusammen mit Nord-
rhein-Westfalen, einen Antrag 
im dortigen Rechtsausschuss 
einzubringen. Das Ziel: die ge-
plante Amnestie zu streichen 
oder zumindest einen sechs-
monatigen Aufschub zu erwir-
ken, um die Akten sichten zu 
können. „Ansonsten befinden 
wir uns ab April in einem 
rechtswidrigen Zustand.“

Im Amtsgericht Cloppen-
burg wurde die Justizministe-

Niedersachsens Justizmi-
nisterin Dr. Kathrin Wahl-
mann (Mitte) wurde am 
Amtsgericht Cloppenburg 

von Direktor Thomas Clop-
penburg und Geschäftsleite-
rin Kerstin Andermann be-
grüßt. BILD: Christoph Koopmeiners

richtsdirektor hätte gern eine 
Planstelle mehr, weil der Land-
kreis Cloppenburg deutlich ge-
wachsen sei und nun 178 000 
Einwohner habe. „Je mehr Ein-
wohner, desto mehr Verfah-
ren“, sagte Cloppenburg, der 
das Amtsgericht seit 2003 lei-
tet und inzwischen einer der 
dienstältesten Direktoren in 
Niedersachsen ist.

Elektronische Akte

In der zweiten Jahreshälfte 
hält die elektronische Akte 
Einzug am Amtsgericht Clop-
penburg. „Es geht los mit Zivil-
sachen“, berichtete Geschäfts-
leiterin Andermann. Bis Ende 
2025 folgten unter anderem 
Insolvenz-, Familien- und 
Strafsachen. Eine zunehmen-
de Digitalisierung mache die 
Richter zwar noch flexibler, 
um Beruf und Familie unter 
einen Hut zu bekommen. 
Doch Thomas Cloppenburg 
hält die Präsenz im Amtsge-
richt für wichtig, um den Zu-
sammenhalt in der Beleg-
schaft zu wahren. „Mehr als 50 
Prozent Homeoffice sollten es 
nicht sein“, meinte der Direk-
tor des Amtsgerichts. 

druck: „Die Belastung ist nicht 
ohne, die Stimmung scheint 
dennoch gut zu sein.“ Auch in 
Cloppenburg gebe es inzwi-
schen das Problem, Nach-
wuchs im mittleren Dienst zu 
finden. Das sei am Gericht die 
größte Gruppe, die den Ver-
waltungsdienst abdecke. Nach 
Auskunft von Direktor Clop-
penburg seien das am hiesi-
gen Amtsgericht 40 der knapp 
100 Beschäftigten. Die Hälfte 
dieser 40 Personen seien 
Beamte. Die Angestellten sei-
en oft Quereinsteiger, die in 
einer Rechtsanwaltskanzlei 
gelernt hätten. Das Justizmi-
nisterium überlegt nach Dar-
stellung von Wahlmann, wie-
der selbst mehr Justizfachwir-
te auszubilden. Dabei wolle 
das Land vermehrt auf Real-
schulabgänger schauen. Abi-
turienten würden nach der 
Ausbildung nicht selten ein 
Studium anschließen. Im Ver-
gleich zu mittleren Dienst ge-
be es im Richterdienst keinen 
Nachwuchsmangel. Am hiesi-
gen Amtsgericht besetzen laut 
Cloppenburg zwölf Richterin-
nen und Richter elf Planstel-
len. Zwei Drittel von ihnen 
sind Frauen. Der Amtsge-

Von Christoph Koopmeiners

Cloppenburg – Mit dem vom 
Bundestag verabschiedeten 
Cannabis-Gesetz hat Nieder-
sachsens Justizministerin Dr. 
Kathrin Wahlmann (SPD) so 
ihre Bauchschmerzen. Ein 
Grund: Wenn das Gesetz am 1. 
April in Kraft tritt, müssen alle 
bis dahin gefällten Urteile, die 
noch nicht vollstreckt sind, 
überprüft werden. Das betrifft 
Geld- und Gefängnisstrafen. 
Die Verurteilten müssen gege-
benenfalls amnestiert werden; 
denn ab April dürfen Erwach-
sene 25 Gramm Cannabis im 
öffentlichen Raum zum Eigen-
konsum besitzen. „Ich finde 
das ungerecht gegenüber den 
Personen, die ihre Strafe we-
gen des unerlaubten Besitzens 
von Cannabis bereits gezahlt 
haben. Zudem kommt jede 
Menge Arbeit auf die Justiz 
zu“, sagte Wahlmann am Mon-
tag bei ihrem Besuch im 
Amtsgericht Cloppenburg. 
„Unsere Staatsanwälte und 
Richter sind eh schon stark be-
lastet.“ Es gehe um rund 
16.000 Verfahren in Nieder-
sachsen. Da der Bundesrat im 
März über das Cannabis-Ge-

Amtsgericht  Justizministerin Kathrin Wahlmann in Cloppenburg – Probleme in Gerichten ähnlich
Digitale Akte kommt in der zweiten Jahreshälfte

Von Reiner Kramer

Cloppenburg – Kräne, Bauma-
schinen, Absperrgitter beglei-
teten am Montagmorgen den 
Besuch von Niedersachsens 
Gesundheitsminister Dr. And-
reas Philippi (SPD) am Clop-
penburger St.-Josefs-Hospital. 
Sichtbares Zeichen für den 
Veränderungsprozess, vor 
dem das Krankenhaus steht. 
Die Sanierung und Erweite-
rung waren auch der Anlass 
für den Besuch des Ministers, 
hatte er doch den Fördermit-
telbescheid in Höhe von vier 
Millionen Euro dafür im Ge-
päck. Insgesamt steckt das 
Land Niedersachsen, das für 
die bauliche Ausstattung der 
Krankenhäuser zuständig ist, 
33 Millionen Euro ins Hospital.

Das Haus ist in die Jahre ge-
kommen. Über die Jahrzehnte 
wurde immer wieder ange-
baut. Das Bettenhaus stammt 
aus dem Jahr 1969, verfügte 
über Dreibettzimmer und Eta-
genduschen, der zentrale OP 
wurde 2001 in Betrieb genom-
men. Insofern seien die Bau-
maßnahmen „von enormer 
Bedeutung für die Sicherstel-
lung einer qualitativ hochwer-
tigen und wirtschaftlichen 
Versorgungsstruktur“, wie der 
Minister betonte. Er versprach 
weiterhin Unterstützung. 

 1. Abschnitt

Krankenhaus-Geschäfts-
führer Andreas Krone infor-
mierte über die Bauabschnit-
te: Im ersten wurde die Zentra-
le Notaufnahme neu gebaut, 
der High-Care-Bereich wurde 
um eine IMC (Intermediate 
Care)-Station erweitert – eine 
Behandlungsstufe, die zwi-
schen der Intensivstation und 
der Normalstation liegt. Die 
Liegendkrankenvorfahrt wur-
de verlegt, zwei Pflegebereiche 

mit je 36 Betten wurden neu 
gebaut, und der Haupteingang 
wurde (provisorisch) verlegt. 
Die Zentrale Notaufnahme im 
ersten Obergeschoss ermög-
licht kurze Wege von der Lie-
gendkrankenvorfahrt aus. Sie 
befindet sich in der Nähe zur 
Radiologie und verfügt über 
drei Patientenzimmer. 

 2. Abschnitt

Der aktuell im Bau befindli-
che zweite Teilabschnitt sieht 
die Neuerrichtung des funk-
tionsdiagnostischen Untersu-
chungsbereiches mit Endo-

skopie und Herzkatheter-La-
bor vor sowie drei weitere 
Pflegebereiche mit jeweils 33 
Betten, einen neuen Eingangs-
bereich und Räume für den 
chirurgischen Arztdienst. Die 
Planungen seien mehrfach ak-
tualisiert worden, so Krone. 
1000 Quadratmeter größer als 
ursprünglich geplant wird ge-
baut. 

Nebenräume und Einbett-
zimmer zur besseren Isolation 
werden geschaffen. Mit der 
Fertigstellung des Neubaus 
rechnet das Krankenhaus im 
ersten Quartal 2026. Aller-
dings hätten die Baukosten-

steigerungen auch vor diesem 
Projekt nicht Halt gemacht. 
Das Hospital hoffe auch hier 
auf das Land. „Wir werden hel-
fen, wo es geht“, sagte Minister 
Philippi zu. Im Neubau wird 
zudem eine Cafeteria entste-
hen. 

 3. Abschnitt

Im dritten Teilabschnitt 
sind die Sanierung des OP und 
die Erweiterung um einen Saal 
zur Installation eines Hybrid-
Operationssaals vorgesehen. 
Dieser OP wird mit bildgeben-
der Ausstattung wie Angiogra-

fieanlagen oder Computerto-
mografen und Magnetreso-
nanztomografen erweitert. 
Dadurch sind minimalinvasi-
ve Eingriffe möglich. Die Zent-
rale Sterilgutversorgungsab-
teilung (ZSVA) wird auf das 
Dach des OP verlagert. 

Als zweiter Bauabschnitt 
war die Sanierung des Betten-
trakts vorgesehen. Diese sei al-
lerdings „nicht sinnvoll“ und 
daher „infrage gestellt“, so 
Krone. 

Wie es mit dem Hochbau 
weitergeht, ist offen. Darüber 
werde auch mit dem Ministe-
rium zu sprechen sein. 

Aus der Vogelperspektive ist die Baustelle am Cloppenburger Krankenhaus gut zu überblicken. Davon machten sich Andreas 
Krone und Dr. Andreas Philippi ein Bild. BILD: Reiner Kramer

St.-Josefs-Hospital  Funktionsdiagnostik, Pflegebereich und Cafeteria entstehen – Minister zu Gast

Fragezeichen hinter Bettenhaussanierung
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Madame Web, 16.45, 20 Uhr
Bob Marley: One Love, Atmos 2D, 
17 Uhr
Lisa Frankenstein, 17, 20 Uhr
Spuk unterm Riesenrad, 17 Uhr
Argylle, 19.45 Uhr
Bob Marley: One Love, 20 Uhr
Demon Slayer: Kimetsu No Yaiba- 
Zum Training der Säulen, 20 Uhr

Bäder

6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 
Uhr

Veranstaltungen

11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
14 bis 18 Uhr, Museum im Zeug-
haus: Sonderausstellung „Ötzi - 
Der Mann aus dem Eis“
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde

Kino

Schauburg Cine World
Eine Million Minuten, 16.45, 
19.45 Uhr
Ella und der schwarze Jaguar, 
16.45 Uhr

fentlich, 18.15 bis 20 Uhr Wasser-
gymnastik
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8 Uhr, 15 bis 16.30 Uhr 
Schwimmverein, 17 bis 20 Uhr öf-
fentlich, 20 bis 21 Uhr DLRG Lö-
ningen

@www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Lastrup
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net

Bäder

Emstek
13.30 bis 15 Uhr Kinderschwimm-
kursus, 15.30 bis 17.30 Uhr öf-

Veranstaltungen

Beverbruch
14.30 bis 17 Uhr, Beverbrucher 
Begegnung: Spielenachmittag 
Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Bäder

Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Garrel
Bücherei: 9.30 bis 11.30 UhrTermine im 

Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Marien-Apotheke, Antoniusplatz 
10, Cloppenburg, Tel. 
04471/94716
Essen
Sonnen-Apotheke, Hauptstr. 20a, 
Nortrup, Tel. 05436/1484
Löningen/Lastrup/Lindern
Linden-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 
Lindern, Tel. 05957/787
Vechta
8 bis 8 Uhr: Jacobus-Apotheke, 
Große Straße 24, Lutten, Tel. 
04441/92790

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/ Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhalb der 
Sprechzeiten Tel. 116117, Kran-
kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006

DerMünsterländer
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Cloppenburg
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
Lange Straße 70, 49661 Cloppenburg

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Cloppenburg/Südkreis/Vechta
CarstenMensing (cam)T04471/9988 2801
Christoph Koopmeiners(kop)T04471/9988 2804
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

E-Mail: red.vechta@NWZmedien.de

Garrel
Reiner Kramer (kra)T04491/9988 2901

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
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Termine in
Vechta

Kino

Cine-Center
Bob Marley: One Love, 16, 20 Uhr
Ella und der schwarze Jaguar, 16 
Uhr
Madame Web, 16, 20 Uhr
Raus aus dem Teich, 16 Uhr
Sneak Preview, 20 Uhr
Wo die Lüge hinfällt, 20 Uhr

16 bis 19 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
17 Uhr, Kreishaus: Ausschuss für 
Planung, Umwelt und Klimaschutz
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und  Erziehungsberechtigte
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor

Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Diakonie-Laden: ge-
öffnet
10 bis 12, 15 bis 17 Uhr, Ehren-
amtsagentur: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 

Termine in Cloppenburg
Veranstaltungen

8.30 bis 16 Uhr, DRK-Kreisver-
band: Sprechzeiten, DRK-Bera-
tungsstelle für Schwangerschafts-
fragen
9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16, 

Familienchronik

Rudolf Maier (83), Lindern. 
Urnenbeisetzung war im 
engsten Kreis.   

Johannes Diekmann  (82), Es-
sen. Trauerfeier ist am Don-
nerstag, 29. Februar, 15.30 Uhr, 
im Haus des Abschieds, Qua-
kenbrück; anschließend Bei-
setzung auf dem Waldfriedhof 
Hengelage.  

Maria Abeling, geb. Mort-
horst (79), Höltinghausen. Bei-
setzung  im engsten Kreis.   

Andre Kösjan (23), Dwergte. 
Beerdigung ist am Mittwoch, 
28. Februar, 15 Uhr,  von der 
Friedhofskapelle Molbergen 
aus; danach Seelenamt.   

Heinz Sommer (94), Lastrup. 
Beerdigung ist am Dienstag, 
27. Februar, 14.30 Uhr, von der 
Friedhofskapelle aus; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.   

Dieter Saborowski  (82), 
Cloppenburg. Urnenbeiset-
zung ist am Freitag, 15. März, 11 
Uhr, im Friedwald Cloppen-
burg.  

Karsten Pulsfort  (45), Sevel-
ten. Beisetzung ist im engsten 
Familienkreis.  

Heinz Albers (85), Bunnen. 
Beisetzung ist im engsten Fa-
milienkreis.   

Heinrich Bullermann  (90), 
Essen. Beisetzung ist im engs-
ten Familienkreis.  

Rosemarie Gertzen, geb. 
Grote (77), Dinklage. Urnenbei-
setzung ist im engsten Fami-
lienkreis.  

Clemens Tabeling  (85), Dink-
lage. Requiem ist  am Donners-
tag, 29. Februar, 14.30 Uhr, in 
der katholischen Friedhofska-
pelle; anschließend Urnenbei-
setzung.    

Agnes Stolle, geb. Triphaus 
(98), Vechta. Trauerfeier ist am 
Mittwoch, 28. Februar, 13 Uhr, 
in der Auferstehungskirche 
auf dem Waldfriedhof; an-
schließend Beisetzung.     

Erna Rolfes, geb. Lienesch 
(88), Steinfeld. Beerdigung ist 
am Dienstag, 27. Februar, 15 
Uhr, von der katholischen 
Friedhofskapelle aus; an-
schließend Eucharistiefeier in 
der Kirche.     

Hedwig Dierken,  geb. Ruß-
mann (84), Rechterfeld.  Beiset-
zung ist am Donnerstag, 29. 
Februar, 14.30 Uhr, auf dem 
Friedhof; anschließend Eucha-
ristiefeier in der Kirche.    

Johanna Westerkamp, geb. 
Mönning (87), Dinklage. Re-
quiem ist am Mittwoch, 28. 
Februar, 10 Uhr, in der katholi-
schen Friedhofskapelle; an-
schließend Urnenbeisetzung.     

Jürgen Lampe-Gössling (58), 
Holdorf.   Beerdigung ist am 
Mittwoch, 28. Februar, 15 Uhr, 
von der Friedhofskapelle aus; 
anschließend Seelenamt in 
der Kirche.   

Helga Westerhoff,  geb. Brät-
her (90), Steinfeld.  Beerdigung 
ist am Donnerstag, 29. Febru-
ar, 15 Uhr, von der katholi-
schen Friedhofskapelle aus; 
anschließend Eucharistiefeier 
in der Kirche.  

Von Aloys Landwehr

Molbergen – Verbunden mit 
der turnusgemäßen General-
versammlung hielt der Han-
dels- und Gewerbeverein 
(HGV) Molbergen Rückblick 
auf 50 Jahre Gewerbeförde-
rung und Engagement für die 
Attraktivität des Ortes. Bei 
einem Kohlessen in der Gast-
wirtschaft Schnieder wurden 
Erinnerungen aufgefrischt.

Neuer Kassenwart

Zur offiziellen Generalver-
sammlung begrüßte Vorsit-
zender Ludger Drees neben 
Bürgermeister Witali Bastian 
auch Gründungsmitglied Paul 
Heidkamp sowie mehr als 30 
weitere HGV-Mitglieder. 
„Unser Arbeitskreis, dem 15 
Personen angehören, besetzt 
ja die verschiedenen Vor-
standsposten. Deshalb darf 
ich Euch den neuen Kassen-
wart Michael Brümmer vor-
stellen“, so Vorsitzender Drees. 
Brümmer berichtete von einer 
stabilen Kassenlage, in der die 
Mitgliedsbeiträge den größten 
Einnahmeposten bilden. Den 
größten Ausgabenblock verur-
sachen die Kosten der Weih-
nachtsbeleuchtung in Molber-
gen und Ermke mit deutlich 
über 3000 Euro. Hieran will 
sich in Zukunft die Gemeinde 

beteiligen, wie Brümmer be-
richtete. Ein Erfolgsmodell sei 
der „Molbergen-Gutschein“, 
der im vergangenen Jahr über 
900-mal verkauft worden sei. 

Frank Heyer wurde neu für 
Hans Kröger in den Arbeits-
kreis gewählt, während Helga 
Gentzsch, Clemens Osterhus, 
Winfried Peek und Andreas 
Hermeling für weitere sechs 
Jahre in dem Gremium bestä-
tigt wurden. Neben Christian 
Jegensdorf wird nun Günter 
Bremer für den turnusgemäß 
ausscheidenden Ralph Falkus 
die Kasse prüfen.

Erster Vorsitzender

Mit der Ehrung für Paul 
Heidkamp, der neben den ge-

sundheitlich angeschlagenen 
Aloys Galinger und Georg Brö-
ring zu den drei lebenden 
Gründungsmitgliedern des 
HGV gehört, begann eine klei-
ne Nostalgie-Reise. Paul Heid-
kamp habe das erste offizielle 
Amt im HGV innegehabt, wur-
de er doch auf der konstituie-
renden Versammlung am 17. 
September 1973 zum Stimm-
zähler bestimmt. Zum 1. Vor-
sitzenden sei Aloys Meyborg 
gewählt worden. Seine Stell-
vertreter wurden Georg Brö-
ring und Willi Olliges, wäh-
rend sich Clemens Osterhus 
bei der Wahl zum Geschäfts-
führer gegen vier Konkurren-
ten durchsetzen konnte. Als 
Vorsitzende fungierten in den 
50 Jahren nach Aloys Meyborg 

Friedrich Drees, Heinz Vor-
werk, Martin Kröger, Frank 
Niemann, Herbert Wester-
kamp und seit 2015 Ludger 
Drees.

Als Aufgabe des HGV wurde 
in der Satzung festgelegt: Der 
HGV wolle mit der politischen 
Gemeinde zusammenarbei-
ten, um den Ort für die Ge-
schäftswelt attraktiver zu ma-
chen und Werbeaktionen für 
die Geschäftswelt zu aktivie-
ren. „Auf den ersten Versamm-
lungen gab es ähnliche The-
men und Probleme wie heute, 
ging es doch schon 1974 um 
die Weihnachtsbeleuchtung, 
die Kirmes, ein Osterfeuer, 
den Ort des Schützenfestes 
oder eine attraktive Orts-
durchfahrt“, so Drees.

Feierten gemeinsam (v.l.): Kassenwart Michael Brümmer, Bürgermeister Witali Bastian, 
Gründungsmitglied Paul Heidkamp, Vorsitzender Ludger Drees und Schriftführer Witali Neu-
mann. Es fehlt der 2. Vorsitzende Christoph Carstens. BILD: Aloys Landwehr

Jubiläum  Handels- und Gewerbeverein blickt zurück – Gründungsmitglied geehrt

 50 Jahre Gewerbeförderung

Von Aloys Landwehr

Molbergen –  In Dwergte soll 
eine Fläche von 1,95 Hektar an 
der Straße „Große Tredde“ 
zum Baugebiet werden, in 
dem 18 Bauwillige jeweils ein 
Grundstück erwerben können. 
In Dwergte gebe es eine starke 
Nachfrage nach dorfnahen 
Wohngebieten, hieß es im 
Ausschuss für Bau, Planung, 
Umwelt und Energie der Ge-
meinde Molbergen. Die Bevöl-
kerung des Ortes sei in den 

vergangenen zehn Jahren um 
17,7 Prozent gewachsen. Auch 
der zentrale Ort Molbergen 
habe großen Wohnungsbe-
darf. Nun müsse man in die 
peripheren Orte gehen. 

Durch das neue Baugebiet 
werde die Infrastruktur des 
Ortes gestärkt, erläuterte Pla-
ner Janik Hanerkamp vom Pla-
nungsbüro UNR. Das Plange-
biet liegt östlich der Straße 
„Große Tredde“ und grenzt im 
Norden an den Dwergter Sand. 
Im Osten ist es durch das Fe-

rienhausgebiet Dwergte (Lan-
dal) und im Süden durch eine 
Wallhecke und anschließende 
landwirtschaftliche Flächen 
begrenzt. Die Fläche ist zum 
derzeitigen Stand als Außen-
bereich dargestellt und wird 
aktuell landwirtschaftlich ge-
nutzt. Die Wallhecke soll an 
anderer Stelle kompensiert 
werden. 

Als „wirtschaftlichen und fi-
nanziellen Wahnsinn“ auf-
grund der Höhenunterschiede 
in diesem Bereich bezeichnete 

der Dwergter Ratsherr Tobias 
Flerlage (CDU) die Planungen. 
Besonders kritisierte er auf-
grund der örtlichen Gegeben-
heiten die Umgestaltung der 
Waldfläche zu einer Wohnbau-
fläche. „Die Waldfläche musste 
ersetzt werden. Es war der 
Wunsch der Gemeinde, hier 
Bauland zu schaffen“, so der 
Allgemeine Stellvertreter des 
Bürgermeisters, Andreas Un-
nerstall. Bei einer Enthaltung 
wurde der Bebauungsplan be-
schlossen.

Wohnen  1,95 Hektar für 18 Bauplätze in Molberger Gemeindeteil vorgesehen   
Neues Baugebiet in Dwergte geplant
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Von Carsten Mensing

Cloppenburg – Die negativen 
Folgen der Corona-Pandemie 
sind in den Grundschulen bis 
heute spürbar. Dass inzwi-
schen rund 20 Prozent der 
Grundschüler nicht mehr die 
Mindeststandards in Deutsch 
und Mathematik erreichten, 
sei neben den Corona-Auswir-
kungen aber auch dem fort-
schreitenden Lehrermangel 
geschuldet, erklärte der Lan-
desvorsitzende des Verbandes 
Bildung und Erziehung, Franz-
Josef Meyer, beim 25. Grund-
schultag im Oldenburger 
Münsterland. Dieser stand 
diesmal unter dem Motto „Re-
start nach Corona – Mut ma-
chen für die Zukunft“. Dazu 
waren rund 150 Grundschul-
lehrer vor allem aus den Krei-
sen Cloppenburg, Vechta und 
Emsland ins Kreishaus nach 
Cloppenburg gekommen. Die 
Grundschullehrer – so Meyer 
weiter – seien bereits jetzt am 
Limit, wie also jetzt die Defizi-
te bei den Mindeststandards 
aufholen?

Ministerin zugeschaltet

Große Hoffnungen setzt 
die niedersächsische Kultus-
ministerin Julia Willie Ham-
burg (Grüne), die digital aus 

klagte, dass Verlässlichkeit 
und Kontinuität in der Schule 
vor dem Hintergrund politi-
scher Wechsel auf der Strecke 
geblieben seien. Zudem 
drängten im – von Bevölke-
rungswachstum geprägten – 
Landkreis Cloppenburg im-
mer mehr junge Menschen in 
die Schulen: Darunter befän-
den sich zahlreiche Geflüchte-
te ohne Vorbildung und/oder 
Sprachkenntnisse. Und das 
sorge vor dem Hintergrund 
des Lehrermangels für große 
Herausforderungen.

„Mut machen“

Diese Defizite zeigten auch 
zahlreiche Bildungsstudien 
auf, erklärte Dr. Niels Loge-
mann vom Kompetenzzent-
rum für regionale Lehrkräfte-
fortbildung in Vechta. „Wir 
dürfen nicht so weitermachen 
wie vor der Pandemie. Wir 
wollen mit Angeboten Mut 
machen.“ Diese Angebote prä-
sentierte anschließend Profes-
sor Dr. Olaf Axel Buhrow (Kas-
sel), der zum Thema „Wie sieht 
die Schule der Zukunft aus? 
Sieben Handlungsoptionen 
für eine zukunftsfähige Schu-
le“ sprach. Danach wurden die 
Ergebnisse in einer Diskus-
sionsrunde und zwei Work-
shops vertieft.

Hannover zugeschaltet war, in 
das sogenannte Startchancen-
Programm zur Unterstützung 
von Schulen mit einem hohen 
Anteil sozial benachteiligter 
Schüler. Bund und Länder wol-
len hier in den kommenden 
zehn Jahren zusammen rund 
20 Milliarden Euro investie-
ren. 400 Schulen (darunter ein 
Grundschulanteil von 60 Pro-
zent) mit rund 98.000 Schü-

lern – so Hamburg – seien da-
für in Niedersachsen vorgese-
hen. Die Corona-Krise und die 
Kriege in der Welt hätten nicht 
nur die Gesellschaft polari-
siert, sondern auch Eltern zu-
sätzlich belastet. Schule habe 
auch deshalb vermehrt mit so-
zialen Auffälligkeiten und 
einem erhöhten sozialen 
Lernbedarf unter den Schü-
lern zu tun.

„Korsett passt nicht“

Um dafür mehr Zeit zu ha-
ben, müsse auch der aus Han-
nover vorgegebene Lehrplan 
aufgebrochen werden. „Das 
Korsett passt nicht mehr“, so 
Hamburg wörtlich. Nach 
einem möglichen Aufbruch 
hätten die Lehrer vor Ort 
mehr Freiräume, um auf die 
konkreten Stärken und Schwä-

chen ihrer Klassenverbände 
eingehen zu können. Und last 
but not least sollten die Lehrer 
von bürokratischen Aufgaben 
entlastet werden. Diese Ver-
waltungsaufgaben könnten in 
der Theorie Fachkräfte über-
nehmen – die aber praktisch 
kaum vorhanden seien: Auch 
hier gebe es einen Fachkräfte-
mangel, so Hamburg. Landrat 
Johann Wimberg (CDU) be-

Unter anderen Dr. Niels Logemann vom Kompetenzzentrum für regionale Lehrkräftefortbildung in Vechta begrüßte die rund 
150 Grundschullehrer im Kreishaus Cloppenburg. BILD: Carsten Mensing

Grundschultag     150 Teilnehmer aus der Region diskutieren im Cloppenburger Kreishaus über Restart nach der Pandemie

Coronafolgen in Grundschulen bis heute spürbar

Cloppenburg/lr – Rund 
190 000 Euro hat ein neuer 
Einsatzleitwagen (ELW) gekos-
tet, der jetzt mit einem Festakt 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Cloppenburg offiziell in 
Dienst gestellt worden ist. Da-
mit sei das neue Fahrzeug so-
gar noch etwas günstiger als 
ursprünglich geplant, stellte 
Bürgermeister Neidhard Varn-
horn vor geladenen Gästen 
wie Alt-Bürgermeister Dr. 
Wolfgang Wiese sowie Vertre-
tern der Nachbarwehren und 
der übrigen Hilfsorganisatio-
nen fest.  Stadtbrandmeister 
Horst Lade wies darauf hin, 
dass das Fahrzeug mit seinen 
mehr als fünf Tonnen nun 
nicht mehr von „jedermann“ 
gefahren werden dürfe. Des-
halb müsse man einmal mehr 

über einen Feuerwehrführer-
schein nachdenken. Ein Extra-
lob und Dankeschön gab es 
für die ELW-Gruppe. Diese hat-
te das Fahrzeug seit dem Jahr 
2021 geplant. Nicht fehlen 
durfte der kirchliche Segen. 
Pastor Andreas Pauly und Dia-
kon Herbert Frye übernahmen 
diesen Part. Die Gäste aus 
Emstek mussten schon zu Be-
ginn der Veranstaltung abrü-
cken. In ihrem Gebiet hatte 
sich ein Verkehrsunfall ereig-
net. Ebenso erging es auch der 
Cloppenburger Feuerwehr ein 
paar Stunden später.

Das Fahrzeug hat 190 PS 
und ein zulässiges Gesamtge-
wicht von 5,5 Tonnen. Es ver-
fügt über zwei PC-Arbeitsplät-
ze mit jeweils zwei Bildschir-
men. Von diesen können Ein-

sätze dokumentiert und be-
gleitet werden. Auf einem drit-
ten Bildschirm werden Infor-
mationen und Lagen bereitge-
stellt. Außerdem sind fünf fes-
te und fünf Handfunkgeräte 
verbaut. Ein mobiler Arbeits-
platz unterstützt bei komple-
xen Lagen. Die fünf Sitzplätze 
sind drehbar. Ein Funk- und 
Lichtmast von sechs Metern 
Höhe sorgt für Empfang. Auch 
beim Mobilfunk wurde nicht 
gespart: Modernste 5G-Tech-
nik unterschiedlicher Anbie-
ter stellt den Telefon- und 
Internetempfang sicher. Das 
Fahrzeug kann durch eine grö-
ßere Lichtmaschine und ein 
intelligentes Batteriemanage-
ment an der Einsatzstelle auch 
ohne Fremdeinspeisung be-
trieben werden.

Festakt  Freiwillige Feuerwehr Cloppenburg hat 
190 000 Euro  teures Fahrzeug in Dienst gestellt

So sieht’s im neuen 
Einsatzleitwagen aus

Ein Blick in das Fahrzeuginnere des neuen Einsatzleitwagens der Cloppenburger Feuerwehr
BILD: Feuerwehr Cloppenburg
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Von Steffen Szepanski

Löningen/Dortmund – Sie sind 
vor allem auf Mittelstrecken 
eben alles andere als mittel-
mäßig: Die Spitzenklasse der 
Läuferinnen des VfL Löningen 
hat sich am Wochenende bei 
den Deutschen U-20-Jugend-
hallenmeisterschaften in 
Dortmund wieder deutlich ge-
zeigt: Ein Trio, das eigentlich 
noch in die U18 gehört, brach-
te eine Gold- und eine Silber-
medaille von den Mittelstre-
cken und einen zwölften Rang 
vom Langsprint mit. So ge-
wann Lera Miller den 1500-
Meter-Titel, den sich in den 
beiden Jahren zuvor ihre 
Teamkollegin Carolin Hinrichs 
gesichert hatte. Paula Terhorst 
erkämpfte sich Silber über 
800 Meter, und Pia Albers be-
legte in der Gesamtwertung 
über 400 Meter Rang zwölf. 

Das Trio des Trainers Ar-
min Beyer zeigte sich rechtzei-
tig zum Höhepunkt der Hal-
lensaison topfit. So konnte 
Miller am Samstagvormittag 
den 1500-Meter-Vorlauf in 

(400 Meter: 72,38 Sekunden). 
Doch dann zog Becker das 
Tempo an und der VfL-Starte-
rin fast davon. Schließlich lag 
diese in diesem Moment an 
ungünstiger Position. Sie 
musste  großen Aufwand be-
treiben, um wieder an Becker 
heranzukommen, da fehlte  
am Ende etwas die Kraft. So 
siegte die Titelverteidigerin in 
2:11,18 Minuten vor Terhorst 
(2:12,09), die die zweiten 400 
m wie Becker sehr schnell 
(unter 60 Sekunden) hinter 
sich gebracht hatte. 

Stark präsentierte sich auch 
Albers zwischen all den älte-
ren Konkurrentinnen. Sie lief 
in ihrem 400-Meter-Vorlauf 
eine persönliche Bestzeit 
(57,93 Sekunden) und qualifi-
zierte sich so als Dritte für das 
B-Finale. In dem musste sie  
auf der ungünstigen Bahn eins 
laufen, und es gab ein starkes 
Gedränge um die Innenbahn. 
In 58,23 Sekunden war sie am 
Ende aber gute Zwölfte der Ge-
samtwertung.  Und die „Ge-
samtwertung“ des VfL Lönin-
gen ist eh hervorragend...

4:43,34 Minuten souverän für 
sich entscheiden. Als Favoritin 
des Endlaufs galt allerdings 
Vanessa Mikitenko (SSC Ha-
nau-Rodenbach). 
        
 Relativ langsam

An der Spitze lief während 
eher taktisch geprägter erster 
800 Meter (2:37 Minuten) aber  
Miller. Doch dann forcierte 
Mikitenko das Tempo, und das 
Feld zog sich weit auseinan-
der. Miller ließ sich zwar nicht 
richtig abhängen, aber die 

Lera Miller
Archivbild: Antonia Beyer

Leichtathletik  Nach zwei  Siegen von Carolin Hinrichs gewinnt Lera Miller Lauf bei U20-Hallen-DM

1500-Meter-Titel bleibt fest in VfL-Hand

Von Wilhelm Berssen

Kreis Cloppenburg – Das war 
kein schönes Wochenende für 
die Bezirksoberliga-Tischten-
nisspielerinnen des SV Mol-
bergen. Sie kassierten zwei 
klare Niederlagen.

Bezirksoberliga Damen 
Süd, SV Molbergen - TV Dink-
lage 2:8. Der Tabellenführer 
und Titelanwärter Dinklage 
war für die Molbergerinnen 
deutlich zu stark. Nach dem 
Doppelsieg von Melanie Han-
neken und Melanie Meyer 
konnte lediglich Melanie Mey-
er einen Einzelsieg  verbuchen. 

TSG Dissen - SV Molber-
gen 8:2. Auch in Dissen reich-
te es nur zu zwei Punkten 

durch die seit Wochen in Top-
form spielende Melanie Mey-
er. Mit 10:16-Zählern haben 
die Molbergerinnen immer 
noch einen großen  Vorsprung 
auf den Relegationsplatz. 

Bezirksliga Damen Ost, 
TTV Klein Henstedt - SV Pe-
heim-Grönheim 3:8. 2:0 nach 
den Doppeln in Führung ge-
lang dem SVP ein sicherer 
Sieg. Meike Wanke und Alina 
Wernke blieben  ungeschlagen. 

OSC Damme - SV Peheim-
Grönheim 7:7. Beim Titelkon-
kurrenten Damme kamen die 
Peheimerinnen zwar nicht 
über ein Remis hinaus, be-
haupteten aber die Tabellen-
führung. Durch das 0:2 in den 
Doppeln und die Einzelnieder-

lage von Monika Einhaus 
gegen Nina Böhringer war da-
zu ein wahrer Kraftakt nötig. 
Meike Wanke (3), Alina Wernke 
(2) und Monika Einhaus (2) ret-
teten den wichtigen Punkt. 

Bezirksklasse Damen 
Cloppenburg/Vechta, SV Pe-
heim-Grönheim II - SV Mol-
bergen IV 8:2. Mit dem klaren  
Sieg wahrte  Peheim II die  gu-
ten Chancen auf den zweiten 
Tabellenplatz. Überragende 
Spielerin war Birgit Koop-
mann mit drei Einzelsiegen 
und dem gewonnenen Doppel 
an der Seite vor Andrea Meyer. 

Bezirksliga Herren Ost, 
STV BarSed (SG) - TV Jahn/
DTB (SG) II 9:4. Mit dem lo-
ckeren Sieg gegen die zweite 

Vertretung der Delmenhorster 
Spielgemeinschaft fand das 
kombinierte Team aus Barßel 
und Sedelsberg in die Spur zu-
rück. Christian Mesler und 
Kristof Sek bauten die müh-
sam erkämpfte 2:1-Doppelfüh-
rung auf 4:1 aus. Nach einem 
kleinen Rückschlag im mittle-
ren Paarkreuz stellten Tim 
Rojk und Sven Janssen den al-
ten Abstand wieder her. Noch 
einmal Sek und Mesler sowie 
Markus Dumstorff machten 
den Deckel drauf. 

TTV Cloppenburg - GW 
Mühlen 9:3. Der TTV zeigte 
sich gut erholt von der knap-
pen Niederlage gegen Lutten 
und knüpfte an den Sieg 
gegen Barßel/Sedelsberg an. 

Mit drei Doppelsiegen im Rü-
cken lief es auch in den Ein-
zeln wie am Schnürchen. Oli-
ver Peus war zweimal erfolg-
reich. Nicolas König, Moritz 
Koopmeiners, Igor Maurer 
und Frank Lunze waren mit je 
einem Einzelpunkt  beteiligt. 

1. Bezirksklasse Herren 
Cloppenburg/Vechta, SV 
Molbergen - TTC Staatsfors-
ten 9:4.  Frank Hagen, Marcel 
Tabeling, Hannes Busse und 
Daniel Budde bauten die 2:1-
Doppelführung des SVM auf 
6:1 aus, bevor Jürgen Oster-
mann, Raimund Meinders 
und Hubertus Meyer für die 
Gäste punkteten. Hagen, Tabe-
ling und Budde machten 
schließlich alles klar.

STV BarSed kehrt in Erfolgsspur zurück
Tischtennis  Barßeler und Sedelsberger bezwingen zu Hause TV Jahn/DTB II mit 9:4 – Auch TTV siegt

Von Steffen Szepanski

Cappeln/Gnarrenburg –  Sie 
haben nicht zu ihrer gewohn-
ten Leistung gefunden, aber 
im Team der SG Karlshöfen/
Gnarrenburg ihren Meister, 
der damit auch der Meister al-
ler Mannschaften der Oberliga 
II ist: Die Volleyballerinnen 
des SV Cappeln haben am 
Samstag nicht nur das Spit-
zenspiel im Landkreis Roten-
burg in 0:3 Sätzen, sondern 
damit auch ihre kleine Chance 
auf den Titel verloren. In Gnar-
renburg bedeutete die Nieder-
lage der  Truppe des Trainers 
Ludger Ostermann gegen den 
Spitzenreiter, dass dieser nach 
einem 3:0-Erfolg im ersten 
Spiel gegen den Vorletzten TV 
Bremen-Walle 1875 am letzten 
Spieltag nicht mehr vom ers-
ten Platz zu verdrängen ist. Ihr 
eigentliches Saisonziel, den 
Klassenerhalt, hatten die Cap-
pelnerinnen ja eh schon er-
reicht, und auch nach der drit-
ten Niederlage im zwölften 

guten Aufschläge von unse-
rem Gegner waren wir nicht in 
der Lage, im Angriff Druck auf-
zubauen“, so Ostermann, der 
mitansehen musste, wie der 
erste Satz 21:25 verloren ging 
und im zweiten Satz bei sei-
nem Team kaum mehr was zu-
sammenlief. Nicht nur in der 
Annahme, sondern nun auch 
in der eigentlichen SVC-Stärke 
des Aufschlags unterlief dem 
Gast ein Fehler nach dem an-
deren. So stand es schnell 
10:25.

In Durchgang drei konnten 
die Cappelnerinnen zwar die 
Fehler reduzieren und mit 12:8 
in Führung gehen, aber es war 
einfach nicht ihr Tag. So ging 
auch Satz drei verloren (20:25), 
womit vor dem letzten Spiel 
bei der TSG Westerstede (9. 
März) der zweite Platz des SVC 
in Gefahr gerät. 

SVC: Jansen, Kokenge, Lüb-
be, Meyer, Möller, Ovelgönne, 
Schumacher, Theilmann, Thu-
nert, Willenborg, Fietz. Trainer 
Ostermann.

Spiel muss man dem SVC ohne 
Zweifel eine tolle Saison be-
scheinigen. „Leider haben wir 
heute verdient gegen eine 
sehr gut aufgelegte Mann-
schaft, den verdienten Meister 
der Oberliga,  verloren“, sagte 
Trainer Ludger Ostermann.

Dabei hatte es zunächst so 
ausgesehen, als könnten die 
Cappelnerinnen es dem Tabel-
lenführer richtig schwerma-
chen. Von mehr als 50 Fans, 
die die 140 Kilometer lange 
Anreise nach Gnarrenburg auf 
sich genommen hatten, laut-
stark angefeuert, führte der 
SVC zu Beginn 8:4. 

Doch anschließend lief es 
in der Annahme nicht mehr 
so gut, und die SG wurde im-
mer stärker: „Aufgrund der 

Volleyball  Cappelnerinnen unterliegen neuem Titelträger
SVC findet in SG seinen Meister

Symbolfoto BILD: Volkhard Patten

Von Steffen Szepanski

Barßel/Oldenburg – Trotz 
eines Blitzstarts und einer 
zwischenzeitlichen 3:1-Füh-
rung haben die Landesliga-
Fußballerinnen der SG Elisa-
bethfehn/Harkebrügge am 
Samstag nur einen Punkt aus 
Oldenburg mitgebracht. Auf 
dem Kunstrasenplatz an der 
Flötenstraße gingen dem Auf-
steiger noch zwei Zähler flö-
ten. 3:3 trennte sich das Team 
von Trainer Arnold Sibum 
vom 1. FC Ohmstede.

Im ersten Punktspiel des 
neuen Jahres hatte die Spielge-
meinschaft losgelegt wie die 
Feuerwehr: Schon in der drit-
ten Minute hatte Amelia Kar-
pinska den Tabellensiebten 
beim Elften in Führung ge-
bracht. Zwar konnte Meike Ru-
dolph nur vier Minuten später 
ausgleichen, aber in der zehn-
ten Minute führte der Gast 
schon wieder: Janina Plois hat-
te zum 2:1 eingenetzt. 

Nach diesen drei Treffern in 

der Anfangsphase ließ dann 
aber Tor Nummer vier lange 
auf sich warten:  Aber in der 
50. Minute erhöhte dann Vi-
vien Lünemann für die SG Eli-
sabethfehn/Harkebrügge auf 
3:1.

Doch der Zwei-Tore-Vor-
sprung reichte nicht zum Sieg: 

Jonna Rüdebusch (65. 
Minute) und Rosa Ot-
ten (86.) sorgten mit 
ihren Treffern ins Gäs-
te-Gehäuse dafür, dass 
sich die Spielgemein-
schaft mit einem 
Punkt begnügen 
musste. Das nächste 
Punktspiel führt die 
SG am 10. März zum 
TuS Neuenkirchen. 
Zuvor ist noch am 
kommenden Sonntag 
ab 12.30 Uhr ein 
Freundschaftsspiel auf 
dem Kunstrasenplatz 
in Strücklingen gegen 
Bezirksligist SG Neu-
scharrel/Altenoythe 
geplant.

  Das Bezirksliga-Mitte-
Derby SG Hemmelte/Lastrup/
Kneheim - FSG Gehlenberg-
Neuvrees/Hilkenbrook/Rast-
dorf war genau so abgesagt 
worden wie zuvor schon die 
Bezirksliga-Nord-Begegnung 
SG Neuscharrel/Altenoythe - 
SV Hage.

Frauenfußball  Elisabethfehn spielt nach 3:1-Führung  nur 3:3
An Flötenstr. gehen Punkte flöten

Trainer Arnold Sibum (mit Kappe, am 
Spielfeldrand) sah in Oldenburg wie 
hier gegen den TuS Büppel II  eine  Par-
tie der Spielgemeinschaft  (in Rot) auf 
Kunstrasen. BILD: Friedhelm Müller-Düring

Im Nachholspiel hat 
JFV das Nachsehen
Cloppenburg/sze – Der Tabel-
lendritte war zwar nicht drei, 
aber doch eine Nummer zu 
groß: Die B-Junioren-Fußbal-
ler des abstiegsgefährdeten 
Niedersachsenligisten JFV 
Cloppenburg haben am Frei-
tag auf dem Kunstrasenplatz 
im Galgenmoor 0:5 (0:2) 
gegen den VfB Oldenburg ver-
loren. 

Der Regionalliga-Absteiger 
hatte sich in Cloppenburg 
spielerisch stark und vor allem 
offensiv gut besetzt präsen-
tiert. Rajko Coric (7. Minute) 
und Jonte Huntemann (16.) 
trafen früh ins Tor des Teams 
von Trainer Daniel Solbach. 
Zwar kam der JFV anschlie-
ßend besser ins Spiel, aber 
nicht zum Anschlusstreffer.

Stattdessen erhöhte Jesper 
Riemann (47.) kurz nach der 
Pause. So musste der Gastge-
ber, bei dem Steffen Feldhaus, 
der Kapitän des C-Jugend-
Teams, als Belohnung für sei-
ne starken Leistungen mit-
spielte, ein größeres Risiko 
eingehen. Dies wussten Filip 
Kapel (56.) und Huntemann 
(69.) mit weiteren Toren für 
ihr Team zu nutzen.

Rückschlag zu 
Rückrundenbeginn
Cloppenburg/sze –  An Nuß-
baumallee sorgt harte Nuss 
für JFV-Verdruss: Die Cloppen-
burger C-Junioren-Fußballer 
haben am Sonntag auf dem 
Kunstrasenplatz in Emsteker-
feld nach einem 2:2-Halbzeit-
stand noch mit 2:8 gegen den 
VfL Osnabrück II verloren. 

Das Team des Trainers Mar-
co Delgado hatte in dem Duell 
der Landesliga-Abstiegsrunde 
schon nach drei Minuten 0:2 
zurückgelegen. Aber es kämpf-
te sich zum Rückrundenauf-
takt zurück ins Spiel: Faisal 
Bakhshe (11.) und Bennet Ren-
sen (22.) glichen mit ihren To-
ren aus.  Der JFV wäre fast in 
Führung gegangen, verlor 
aber nach der Pause seine de-
fensive Ordnung und so das 
Spiel deutlich.

Ausnahme-Leichtathletin aus 
Lutten hatte zeitweise doch ei-
nige Meter Rückstand auf die 
Favoritin. So schien Mikitenko 
Platz eins 150 Meter vor dem 
Ziel nicht mehr zu nehmen zu 
sein, doch dann nahm Miller 
die Beine in die Hand. Sie kam 
immer näher, und schließlich 
überholte die gerade mal 16-
Jährige  die Favoritin  auf der 
Zielgeraden. Miller  siegte  in 
4:34,50 Minuten und könnte 
dank ihres jungen Alters dafür 
sorgen, dass der 1500-Meter-
Titel nach drei VfL-Siegen in 

 Paula Terhorst 
Archivbild: Antonia Beyer

Folge noch länger in der Hand 
des Löninger Vereins bleibt.
         
 Problemloser Beginn

Auch was Paula Terhorst in 
der Dortmunder Helmut-Kör-
nig-Halle machte, hatte Hand 
und Fuß: In 2:14,51 Minuten 
qualifizierte sie sich zunächst 
problemlos für das 800-Me-
ter-Finale. In dem gab es wie 
bei Miller eine andere Favori-
tin – Jana Marie Becker (König-
steiner LV) – und eine relativ 
langsame erste Rennhälfte 

Pia Albers
Archivbild: VfL Löningen
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Infothek
Strom und Gas: 
Lukrativer Tarifwechsel

Großes Sparpotenzial 
winkt Haushalten, die 

zwischen Ende Dezember 2021 
und Mitte März 2023 einen 
neuen Stromvertrag abge-
schlossen haben.
  Stromtarife. In dieser Zeit 
lag der Strompreis für Neu-
kunden durchschnittlich bei 
mehr als 35 Cent pro Kilowatt-
stunde, in der Spitze sogar bei 
über 70 Cent.   Mittlerweile soll-
ten alle, die mehr als 30 Cent 
pro Kilowattstunde zahlen, 
über einen Wechsel nachden-
ken.
  Gastarife. Auch ein Wech-
sel des Gastarifs kann sich aus-
zahlen. Aktuell kosten günsti-
ge Gastarife um die 8 Cent pro 
Kilowattstunde. Ein Blick auf 
die Preisentwicklung zeigt, 
dass viele Haushalte deutlich 
mehr bezahlen: Zwischen Mit-
te Oktober 2021 und Januar 
2024 lagen die Neukunden-
preise im Schnitt über 8 Cent 
pro Kilowattstunde, in der 
Spitze sogar  über 40 Cent.
  Vorbereiten. Die Kündi-
gungsfrist steht in der Jahres-
rechnung, ebenso wie Jahres-
verbrauch und Zählernum-
mer. Beides ist wichtig für den 
Abschluss des neuen Vertrags. 
Wer noch nie etwas an seinem 
Strom- oder Gastarif geändert 
hat, ist in der Grundversor-
gung und kann mit einer Frist 
von 14 Tagen wechseln.
  Tarif suchen. Online-Ver-
gleichsportale wie Check24, 
Stromvergleich, Verivox oder 
Stromauskunft zeigen aktuel-
le Preise und Konditionen: 
Einfach Postleitzahl und Jah-
resverbrauch in die Suchmas-
ke eingeben, auf „vergleichen“ 
klicken und das Portal liefert 
eine nach bestimmten Krite-
rien gefilterte Ergebnisliste.
  Tarif wählen. Wir empfeh-
len, die Filterkriterien zu än-
dern – auf jährliche Preisan-
zeige und mindestens zwölf 
Monate Laufzeit. Die Preisga-
rantie sollte mindestens so 
lang sein wie die Erstvertrags-
laufzeit. Auch sie ist einstell-
bar. 
  Wechseln. Der neue Ver-
sorger organisiert den Wech-
sel. Der Vertrag lässt sich auf 
seiner Internetseite oder über 
Vergleichsportale abschließen

BILD: stiftung warentest

Berlin/DT – Einer Studie zufol-
ge glaubt hierzulande etwa je-
des dritte Kind unter zehn Jah-
ren an den Fischstäbchen-
fisch. Die kindliche Vorstel-
lung eines kleinen, quaderför-
migen Fisches mit goldgelber 
Panadehaut lässt uns schmun-
zeln. Weniger erheiternd ist 
unser Testergebnis, denn da 
kommen Schadstoffe ins Spiel. 
19 Produkte haben wir insge-
samt geprüft – 11 Fischstäb-
chen, 4 Backfischstäbchen 
und 4 vegane Alternativen. 
Am Ende können wir nur die 
Fischstäbchen von Frosta und 
Alnatura mit Gut bewerten. 

Mehr als die Hälfte der 
Stäbchen ist deutlich belastet, 
vor allem mit dem Fettschad-
stoff 3-MCPD. 

Rewe und Iglo mangelhaft

Dieser Schadstoff kommt 
etwa aus dem Öl, mit dem die 
Hersteller frittieren. Die Back-
fischstäbchen von Iglo und die 
Fischstäbchen von Rewe wa-
ren am stärksten damit belas-
tet. Im Fettanteil beider Pro-
dukte fanden wir mehr als 
doppelt so viel 3-MCPD-Ester, 
wie für die eingesetzten Öle in 
der EU erlaubt ist. Dafür verge-
ben wir im Schadstoffurteil 
ein Mangelhaft. Neun weitere 
Produkte überschreiten den 
Grenzwert ebenfalls, aber we-
niger stark, das bewerten wir 
mit Ausreichend.

Die Europäische Behörde 
für Lebensmittelsicherheit 
gibt für 3-MCPD eine tolerier-
bare tägliche Aufnahmemen-
ge (TDI) an. Sie liegt bei 2 Mik-
rogramm pro Kilogramm Kör-
pergewicht. Ein 16 Kilo schwe-
res, etwa vierjähriges Kind 
hätte den TDI mit rund drei Ig-
lo-Backfischstäbchen erreicht, 
vier dürfte es von Rewes Fisch-
stäbchen essen.

Natürlich isst niemand je-

den Tag Fischstäbchen. Wir 
nehmen 3-MCPD aber auch 
aus anderen Quellen auf, vor 
allem aus Speiseölen und -fet-
ten sowie aus Lebensmitteln, 
die damit hergestellt werden. 
Produkte mit erhöhten Gehal-
ten fanden wir etwa in Chi-
cken Nuggets und Veggie-
Schnitzeln. Ganz vermeidbar 
sind 3-MCPD-Ester also nicht, 
sie lassen sich aber minimie-
ren. Anbieter Frosta erklärte 
uns, dass er dazu etwa „Frit-
teusenbedingungen opti-
miert“ und ein „zusätzliches 
Filtersystem für das Öl“ ver-
wendet. Mit Erfolg: Beide Fros-
ta-Produkte im Test sind ge-
ring belastet − wie auch Iglos 
Veggie-Stäbchen. Der Herstel-
ler Iglo sagte uns, er könne 
den hohen 3-MCPD-Gehalt 
seiner Backfischstäbchen 

nicht nachvollziehen. Wir ha-
ben den Wert in einer Nach-
prüfung abgesichert – wie bei 
allen deutlich belasteten Pro-
dukten.

Kaufland-Veggies mit Mosh

Einen weiteren Schadstoff 
fanden wir in den veganen 
Stäbchen von Kaufland: Sie 
enthalten gesättigte Mineral-
ölkohlen wasserstoffe (Mosh) 
in einer Menge, die oberhalb 
des Orientierungswerts von 
Lebensmittelüberwachung 
und -wirtschaft liegt. Dieser 
Orientierungswert ist nicht 
gesetzlich verankert, sondern 
eine Empfehlung an die Her-
steller, Gehalte weitgehend zu 
minimieren. Dass dies mög-
lich ist, zeigen alle anderen 
Produkte im Test: 

Sie enthalten, wenn über-
haupt, nur sehr geringe Men-
gen an Mosh. 

Ob Mosh oder 3-MCPD: Die 
Vielzahl der belasteten Fisch-
stäbchen zeigt, dass Anbieter 
weiter an der Schadstoff-Mini-
mierung arbeiten sollten. Ge-
rade bei Produkten, die gern 
und häufig von Kindern ge-
gessen werden, ist das aus 
unserer Sicht besonders wich-
tig.

Die Veggie-Stäbchen auf So-
ja-, Gemüseoder Getreidebasis 
im Test sehen aus wie 

echte Fischstäbchen. Aber 
nur zwei erinnern geschmack-
lich an Fisch: Kaufland 

und Iglo. Sie entsprechen 
damit den Leitsätzen für vega-
ne und vegetarische Lebens-
mittel, die fordern, dass Veg-
gieAlternativen dem Original 

Archiv-BILD: NWZ

Zum Anbeißen sind nur zwei
fischstäbchen  n Mehr als die Hälfte der getesteten Produkte ist deutlich schadstoffbelastet.

Für die Kleinen: Maxi-Cosi mit Maxi-Platz
Buggys  Viele Modelle sind nicht kindgerecht gestaltet – Fünf Buggys fallen wegen Schadstoffen durch

Berlin/DT – Für Eltern sind 
Buggys praktisch: Sie sind 
leicht, lassen sich platzspa-
rend zusammenklappen und 
handlich transportieren.  Doch 
die kleinen Passagiere fahren 
in vielen Buggys recht unbe-
quem. Das zeigt unser Test 
von zwölf Modellen zwischen 
149 und 460 Euro. Drei sind 
gut, allen voran der Maxi-Cosi 
Soho für 330 Euro. Etliche Wa-
gen sind aber wenig kindge-
recht gestaltet. Fünf haben ein 
Schadstoffproblem. 

Nicht ab der Geburt

Viele Anbieter empfehlen 
ihre Buggys ab der Geburt. 
Aber in allen getesteten Mo-
dellen lässt sich der Sitz nicht 
vollständig umklappen. Eltern 
müssten eine zusätzliche Ba-
bywanne kaufen, damit Kopf, 
Wirbelsäule und Hüfte des Ba-
bys flach liegen können. Diese 
Wannen bieten aber nicht alle 
Anbieter an. Auf manchen 
Modellen können Eltern die 
Babyschale aus dem Auto mit 
einem Adapter befestigen. 
Doch darin liegen die Babys 
leicht gekrümmt und oft ein-

geengt. Für längere Strecken 
ist das keine gute Haltung.

Keine Liegefläche

Erst wenn Kinder aus eige-
ner Kraft aufrecht sitzen, kön-
nen sie aus dem Kinderwagen 
in den Buggy umsteigen. Das 
ist in der Regel im Alter von 
sechs bis neun Monaten der 
Fall. Aber auch in diesem Alter 
brauchen die Kleinen noch 
viel Schlaf. Komplett flachle-
gen für ein entspanntes Ni-
ckerchen lassen sich die ge-
prüften Sitze nicht. Im Joie lie-
gen Kinder immerhin im 162-
Grad-Winkel. Der Sitz des Bu-
gaboo öffnet sich höchstens 
auf 144 Grad.

Unbequeme Sitze

Die Sitze sind für Kinder bis 
22 Kilogramm ausgelegt. So 
viel wiegen Kinder mit etwa 
vier Jahren. Wir haben die 
Buggys mit Dummys für ver-
schiedene Altersgruppen ge-
testet. Die Rückenlehne des 
Baby Jogger ist so kurz, dass 
der Kopf des Kindes nur bis zu 
einem Alter von anderthalb 

imprägniert sind, also mit 
wasser- und schmutzabwei-
senden Chemikalien. Erstmals 
in einem Warentest haben wir 
die Sitzbezüge (und bei unter-
schiedlichen Stoffen in einem 
Modell auch das Sonnenver- 
deck) mit einem neuen Analy-
severfahren untersucht, um 
die Fluorverbindungen nach-
zuweisen. Im Stoff von ABC 
Design, Baby Jogger, Easywal-
ker, Hauck und Moon fanden 
wir unter anderem sehr hohe 
Mengen des Fluortelomeral-
kohols 8:2 FTOH. Da diese Ver-
bindung seit Juli 2020 verbo-
ten ist, bewerten wir diese 
fünf Buggys mit Mangelhaft. 
Im Sonnenverdeck des 
Kinderkraft fanden wir hohe 
Mengen des Fluortelomeral-
kohols 6:2 FTOH, der verboten 
werden soll.  Die übrigen sechs 
Modelle in unserem Test 
kommen ohne solche 
schmutz- und wasserabwei-
senden Chemikalien aus. Zu-
sätzlich zu umweltschädli-
chen PFAS fanden wir in den 
Sitzbezügen von Easywalker 
und Moon mehr Naphthalin, 
als das GS-Zeichen für geprüf-
te Sicherheit zulässt.

sensorisch ähneln müssen. 
Die Produkte von Frosta und 
Rewe erfüllen das nicht. Abge-
sehen von Optik und Ge-
schmack: Die etwas bessere 
Nährstoffzusammensetzung 
haben die Originale mit Fisch. 

Iglo hat zuviel Hülle 

65 Prozent Fisch zu 35 Pro-
zent Panade – so lautet das 
Verhältnis bei Fischstäbchen 
nach den Leitsätzen für Fisch- 
und Fischerzeugnisse. Für 
Backfischstäbchen gilt diese 
Formel nicht. Drei der vier Pro-
dukte mit Backteig enthalten 
immerhin 60 Prozent Fisch, 
bei Iglo liegt der Anteil nur bei 
49 Prozent. Dabei gehören ge-
rade sie zu den teuersten Pro-
dukten im Test und kosten fast 
doppelt so viel wie alle ande-
ren Backfischstäbchen.
  Was alle eint: Verwendet 
wird ausschließlich Fischfilet. 
In drei Produkten entdeckten 
wir zwar eine einzelne große 
Gräte − das ist aber okay. In 
Fischstäbchen steckt schließ-
lich Fisch. Wenn auch nicht 
der Fischstäbchenfisch.

warentest-Tipps

P  Testsieger: Frosta hat 
die besten Fischstäbchen. 
Sie kosten pro Kilogramm 
8,90 Euro und enthalten wie 
fast alle im Test MSC-zertifi-
zierten Alaska-Seelachs. 
Sein Bestand gilt nicht als 
überfischt..

P  Umwelttipp: Auch gut 
sind die Fischstäbchen vom 
Bio-Anbieter Alnatura (16 
Euro/Kilo). Mit BioPanade 
und Seelachs mit Naturland-
Siegel aus der Nordsee. Der 
Bestand gilt nicht als ge-
fährdet.

her oder später anwinkeln 
oder sie lose in der Luft bau-
meln lassen. Auch Erwachsene 
können sich Rückenschmer-
zen einhandeln. Die Schieber 
reichen maximal bis 107 Zenti-
meter Höhe. Das ist für große 
Menschen wenig komfortabel.

Umweltschadstoffe

Leider verwenden einige 
Anbieter für ihre Buggys Stof-
fe, die mit Fluorverbindungen 

Spitzenreiter

P  Testsieger  Im Maxi-Cosi 
Soho sitzen Kinder bis zum 
Ende des vierten Lebensjah-
res komfortabel. Mit einem 
Preis von 330 Euro ist er 
zwar kein Schnäppchen, 
aber immer noch der güns-
tigste Gute.

P  Umwelttipp Sechs Mo-
delle im Test kommen ohne 
die umweltschädlichen Che-
mikalien (PFAS) aus. Im 
Prüfpunkt Schadstoffe sind 
sie alle gut oder sehr gut.].Jahren abgestützt ist. Auch 

Chicco und Hartan haben zu 
kurze Rückenlehnen, Joie und 
ABC Design haben dagegen zu 
tiefe Sitze. Selbst Dreijährige 
können sich hier nicht richtig 
anlehnen. Alle fünf Modelle 
bewerten wir in den Prüf-
punkten Sitzkomfort und 
kindgerechte Gestaltung mit 
Ausreichend. 

Hinzukommt: An allen 
Buggys im Test lassen sich die 
Fußstützen nicht in der Länge 
verstellen; sie wachsen nicht 
mit. So müssen die kleinen 
Passagiere ihre Beinchen frü-

Archiv-BILD: NWZ

Liebe Leserin,
lieber Leser
wir veröffentlichen in Zusam-
menarbeit mit der Stiftung 
Warentest diese Ratgeberseite 
mit vielen wertvollen Tipps.
Die Stiftung Warentest wurde 
1964 auf Beschluss des Deut-
schen Bundestages gegründet, 
um Verbrauchern eine unab-
hängige und objektive Unter-
stützung zu bieten.
@ Mehr Infos unter: www.test.de



Visiolink 

20 UNTERHALTUNG Dienstag, 27. Februar 2024

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 49

Ein deutscher Stummfilm aus dem Jahr 1924 trägt den Titel ...

a) Orient b) Okzident c)Morgenland d) Abendland

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Sieg =4, Regal = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. HAARWASSER, 2. ESSIGGUR-
KE, 3. HAMMONDORGEL,
4. THUERINGEN, 5. MILCHPUL-
VER, 6. ZUSAMMENBAU,
7. NESTHAEKCHEN, 8. BELEUCH-
TUNG. – Campinganhaenger.
Ennea:
OELBEDARF.
Frage des Tages:
b) in Neapel.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

WennesIhnengelingt,
beruflichjetztdieNervenzu

behalten,könntenSiebestimmtnoch
mehrgewinnen,alsSieursprünglich
glaubten.AllgemeinstehtIhrBarome-
terheuteaufSonne!

STIER 21.04. - 20.05.

FallsSiezuBeginndieses
TageseineraltenLeidenschaft

begegnensollten,istesIhnenzu
empfehlen,sichZeitzunehmen.Ein
klärendesGesprächlässtalteWunden
schnellerheilen.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

ÜberlegenSiebitte:Istes
nichteinbisschenzuviel,was

Sievondenanderenverlangen?Mit
IhreraugenblicklichenVorgehenswei-
severunsichernSienur;geschehen
wirdkaumetwas.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

VersuchenSiebittenicht,
gewissenEntwicklungen

vorzugreifen.Siekönntensichindie
Situationbringen,inderesweder
vorwärtsnochrückwärtsgeht.Warten
Sieab:Geduldlohnt!

LÖWE 23.07. - 23.08.

HoffentlichspielenSiesich
selbstundanderenein

innigesVerhältnisnichtbloßvor!Das
wärenämlichabsolutkeineBasisfür
einePartnerschaft.Schauspielereiist
totalfehlamPlatze.

KREBS 22.06. - 22.07.

IhrberuflichesVorwärtsstre-
benkönnteinIhrerFamilie

zueinpaarMissverständnissen,die
Siebelastenkönnen,führen.Zeigen
Siesichetwaszugänglicher,wasIhren
Partnerbetrifft.

WAAGE 24.09. - 23.10.

DerTagsteht,astrologisch
gesehen,unterdemEinfluss

einesHochsinderLiebe.WennSie
geschicktvorgehen,istnahezunichts
unmöglich.AlteVerpflichtungen
jedochnichtvergessen!

SKORPION 24.10. - 22.11.

Ohneeszunächstzubemer-
ken,könntenSieheuteeine

IhnennahestehendePersonmit
Wortenverletzen.Diesumgehend
wiedergutzumachen,sollteIhnen
IhreinnereGrößegebieten.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

ObwohleinProblemnoch
relativkleinundunbedeu-

tendist,drücktesIhnendennoch
aufdasGemüt.NehmenSiesichalso
derSachebitteschonjetztindiesem
frühenStadiumbeherztan.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Siewissen,wasSiewollen,
aberSiewerdendasnichtan

diegroßeGlockehängen.IhrSelbst-
wertgefühlkönntesonstdarunter
leiden.DasLebenbelohntSieheute
malmitleichterEntspannung.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

DieSonneinIhremSternzei-
chengarantiertIhnenden
Erfolg,wennSiesichvon

Altemzulösenverstehenundbereit
sind,stattdessenneue,unbekannte
Wegezugehen.Einfachprobieren!

FISCHE 20.02. - 20.03.

WennSievorankommen
wollen,redenSienichtdrum

herum,sondernstellenSieFragen.
NursobekommenSieauchdiepas-
sendenAntworten.Dadurchergeben
sichMöglichkeitenzurVerbesserung.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: BANK - BAR - BE - BEN - BLEI - CKUNG
- DE - DER - DER - FE - FREI - FUEG - KIN - LEICHT - LOS -
MASS - MER - PARK - SCHREI - VER - ZIM
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte Buchstaben - von oben nach unten gelesen
- und siebte Buchstaben - von unten nach oben gelesen
- einen Teil der Bettwäsche nennen.

1. erhältlich

2. Verhüllung

3. Teil der Wohnung

4. fast ohne Gewicht

5. Worte zu Papier bringen

6. Sitzplatz im Grünen

7. Benzinsorte

8. mehr als genug

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.

ENNEA

FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.
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Rätsellösung

Rätseln auch online unter
www.NWZonline.de/sudoku
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Autohaus &Meisterwerkstatt · Alle Marken

Wir feiern Beständigkeit, Verlässlichkeit, Können...
und besonders Sie, unsere treuen Kunden!

Danke für Ihr Vertrauen!

Nadorster Str. 291 · Oldenburg · www.liepinsch.de

1949-2024

JAHRE

Werte, die
bleiben.
Stile ändern sich... guter Service
kommt nie aus der Mode.
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5.30 Morgenmagazin 9.00 heute
Xpress 9.05 Volle Kanne. Magazin.
U.a.: Schimmelpilz in der Wohnung:
Rechte und Pflichten 10.30 Notruf
Hafenkante. Krimiserie. Fingerspitzen-
gefühl. Mit Sanna Englund 11.15 SO-
KO Wismar. Krimiserie. Abgetaucht
12.00 heute 12.10 Mittagsmagazin
14.00 heute – in Deutschland 14.15
Die Küchenschlacht. Show
15.00 I J E heute Xpress
15.05 I J E Bares für Rares
16.00 I J B heute – in Europa
16.10 J E B v Die Rosen-

heim-Cops Krimiserie
Vergiftetes Glück. Die Gastro-
Unternehmerin Gerlinde
Gruber wurde vergiftet, unter
Verdacht steht zunächst
der Witwer Stefan Gruber.

17.00 I J E B heute
17.10 I J E B hallo

deutschland Magazin
18.00 I J E B v SOKO

Köln Krimiserie. Ungebunden
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 J E B v Die Rosen-

heim-Cops Krimiserie

Putins Krieger
Offiziere der russischen Armee be-
richten erstmals aus dem Inneren
der Streitmacht Putins. Sie gilt als
übermächtig und schier unbesieg-
bar. Ist das die Wahrheit oder ein
Mythos? Dokureihe 20.15 ZDF

5.30 ARD-Morgenmagazin 9.00 Ta-
gesschau 9.05 Watzmann ermittelt.
Verbissen 9.55 Tagesschau 10.00
Meister des Alltags 10.30 Wer weiß
denn sowas? Show. Zu Gast: Chris-
toph Maria Herbst, Oliver Masucci.
Moderation: Kai Pflaume 11.15 ARD-
Buffet 12.00 Tagesschau 12.10 Mit-
tagsmagazin 14.00 Tagesschau
14.10 Rote Rosen. Telenovela
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe

Telenovela. Mit Dirk Galuba
16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J Verrückt nach Meer

Chilenische Versuchung
17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Show. Zu Gast: Hugo
Egon Balder, Torsten Sträter

18.50 I J B v WaPo Berlin
Krimiserie. Mord nach Dreh-
schluss. Mit Sesede Terziyan

19.45 I J B v Wissen vor
acht – Natur Magazin

19.50 I J B Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Die Notärztin
(3/6) Arztserie. Zuhause.
Eine Sturzgeburt mitten auf
dem Parkplatz eines Bau-
marktes fordert die Aufmerk-
samkeit des Rettungsteams.

21.00 I J B v In aller Freund-
schaft Arztserie. Blick nach
vorne. Silvie Martens
hat ihre Routine in der Klinik
entwickelt. Als sie entlassen
werden soll, möchte sie
nicht nach Hause.

21.45 I J B FAKT Das MDR-
Magazin. U.a.: Stress und
Schulden: Wie schwer das
Leben mit Niedriglohn ist.
Mod.: Felix Seibert-Daiker

22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J B Maischberger

Diskussion. Moderation:
Sandra Maischberger

0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J B v Die Notärztin

(3/6) Arztserie. Zuhause
1.00 I J B v In aller

Freundschaft Arztserie
1.45 I J B Tagesschau
1.50 I J B Maischberger
3.05 I J B v Im Zweifel TV-

Drama, D 2015. Mit Claudia
Michelsen, Henning Baum

4.35 J B Brisant Magazin

20.15 I J E B Putins Krie-
ger Das System innerhalb
von Putins Streitkräften wird
beleuchtet. Vier Überläufer
erzählen von ihrer Flucht.

21.00 I J E B frontal
21.45 I J heute journal Wetter
22.15 I J E B v Vererbte

Armut: Kindheit mit wenig
Geld Dokumentation

22.45 I J E B Leschs
Kosmos Die Weltretter? –
Wir brauchen neue Super-
helden! Mit Harald Lesch

23.15 I J E B Markus
Lanz Talkshow

0.30 I B heute journal update
0.45 I J E B Markus

Lanz: Ukraine – Leben mit
dem Krieg Reportage
Die Reise durch die kriegs-
leidende Ukraine führt ent-
lang der Städte Lwiw, Kiew,
Irpin, Butscha, Mykolajiw,
Cherson und Odessa.

1.45 I J E B v McDo-
nald & Dodds: Die Leiche
hing am Wasserrohr TV-Kri-
minalfilm, GB 2020. Mit Ja-
son Watkins, Tala Gouveia

3.15 I J E v Hamilton –
Undercover in Stockholm

4.00 I J E B WISO

Die Notärztin
Nina (Sabrina Amali, mit Paul Zich-
ner) und ihre Kollegen von der Feu-
erwehr eilen zu einem Wohnungs-
brand. Später muss sie sich um eine
Frau kümmern, die eine Sturzgeburt
hat. Arztserie 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur.
Der Wolfsmann 6.00 Punkt 6 7.00
Punkt 7 8.00 Punkt 8 9.00 Gute Zei-
ten, schlechte Zeiten. Mit Daniel Zim-
mermann 9.30 Unter uns 10.00 Ul-
rich Wetzel – Das Strafgericht. Doku-
Soap 11.00 Barbara Salesch – Das
Strafgericht. Doku-Soap. Hat Macho
seine Geschäftspartnerin skrupellos
niedergeschlagen? 12.00 Punkt 12
15.00 I EBarbara Salesch –

Das Strafgericht Hat biede-
re Bankkundin Filiale über-
fallen und mit Jagdgewehr
um sich geschossen?

16.00 I E B Ulrich Wetzel –
Das Strafgericht Doku-
Soap. Tödliche Hochzeitsfeier

17.00 I E B Verklag mich
doch! Soap. Mutter fällt
eigenem Sohn zum Opfer

17.30 I Unter uns Daily Soap
18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv
18.45 I E B RTL Aktuell

Moderation: Maik Meuser
19.05 I E Alles was zählt
19.40 I E Gute Zeiten,

schlechte Zeiten Daily Soap

20.15 I E Behringer und die
Toten – Ein Bamberg-Krimi:
Feuerteufel (1) TV-Krimi
D 2023. Mit Antoine Monot,
Jr. In Bamberg jagt Kommis-
sar Behringer einen Feuer-
teufel, der einen tödlichen
Brand verursacht hat.

22.15 I E B RTL Direkt
22.35 I E B Extra – Das

RTL Magazin Neuigkeiten im
Weichmacher-Skandal /
Trend-Droge unter Jugendli-
chen: Lachgas / Die Herr-
manns – Leben mit vier Pfle-
gekindern Mareile Höppner

0.00 I E RTL Nachtjournal
0.25 I E B RTL Nacht-

journal Spezial Oskar
Lafontaine im Interview

0.45 I E B CSI: Miami
Vorschnell / Der Tod lädt ein
zum Rosenkrieg / Zu heiß!
Der berühmte Schauspieler
Brody Lassiter wird tot im
Kofferraum eines Stunt-
Fahrzeugs aufgefunden.

3.10 Der Blaulicht-Report Doku-
Soap. Kindsvater wird von
Fremdem angegriffen

3.50 I E CSI: Den Tätern
auf der Spur Serie. Späte
Rache / Der letzte Vorhang

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Aufnahmen von Tuner (Thomas
Drechsel) kursieren im Netz. Er
löscht das, befürchtet aber, dass
Nora (Lara Ertan) deshalb nicht
mehr zu ihrem verabredeten Date
kommt. Daily Soap 19.40 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen 10.00 Auf
Streife. Ganz der Vater / Tochter außer
Rand und Band / Das Mädchen aus
dem Wald. Die gescriptete Doku zeigt
auf der Basis realer Polizeifälle den
harten und gefährlichen Einsatz echter
Polizisten. 13.00 Auf Streife – Die
Spezialisten. Doku-Soap. Vollgas /
Hinter verschlossenen Türen / Ich bin
ein Sani, holt mich hier raus
16.00 E B Unser Leben,

unser Geld Familien geben
Einbklicke in ihren Alltag ...
und in ihre Geldbörsen.

17.00 E B Die Urlaubs-Docs
Die Reportage bietet
Urlauber:innen Unterstützung
im Ferienparadies.

18.00 J E Lebensretter haut-
nah – Wenn jede Sekunde
zählt „Lebensretter hautnah”
zeigt die herausfordernde
Arbeit von Rettungskräften.

19.00 J E B Das Küsten-
revier Krimiserie. Kein Wort!
Harry Stein ermittelt als
Hauptkommissar im Ostsee-
städtchen Küstritz.

19.45 E B SAT.1 :newstime

7.20 Rote Rosen 8.10 Sturm der Lie-
be 9.00 Nordmagazin 9.30 Hamburg
Journal 10.00 S-H Magazin 10.30
buten un binnen 11.00 Hallo Nieder-
sachsen 11.30 11 Kinder, 54 Tiere,
ein Vollzeitjob: Zwischen Großfamilie
und Ponyhof 12.00 Brisant 12.25 In
aller Fr 13.10 In aller Fr. – Die jungen
Ärzte 14.00Info 14.10 Tierärztin Dr.
Mertens. Harte Schale, weicher Kern
15.00 I J B Neuwerk – Ham-

burgs Handvoll Insulaner
16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt

Show. Vier Kandidaten treten
gegen einen ausgewiesenen
Quizprofi der deutschen
Quiz-Nationalmannschaft an.

17.00 I J B NDR Info
17.10 I J Leopard, Seebär & Co.

Ein Wapitikitz wird geboren
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Pflegekräfte ver-

zweifelt gesucht: Philippini-
sche Krankeschwestern in
Niedersachsen Reportage

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J E Three Pines – Ein
Fall für Inspector Gamache
Krimiserie. Lange Schatten.
Die zerrüttete Familie Mor-
row rückt in den Mittelpunkt
einer Mordermittlung.

22.25 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie
Countdown / Dilemma
Die FBI-Ermittler machen
Jagd auf eine Drogenhänd-
lerbande. Diese hat zuletzt
mit einem Raubüberfall
auf eine Chemiefabrik
für Aufregung gesorgt, bei
dem zwei Menschen ums
Leben gekommen sind.

0.15 J E Three Pines – Ein
Fall für Inspector Gamache
Krimiserie. Lange Schatten

2.05 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie.
Countdown / Dilemma

3.25 E Auf Streife Vollge-
tankt / Nicht ohne meine
Frau / Gefährliches Pfand.
Blond oder Brünett? Ein
23-Jähriger schaut tatenlos
zu, als seine Freundin sich
mit einer Frau streitet – um
ihn. Ein 23-jähriger Alten-
pfleger wird von einem
75-Jährigen attackiert.

20.15 I J B Visite Magazin
Tippen, scrollen, chatten:
Handydaumen und Co.: was
hilft bei Sehnenscheidenent-
zündung? / Hilfe bei Gastri-
tis. Moderation: Vera Cordes

21.15 J B Panorama 3 Das Poli-
tik-Magazin geht Missstän-
den nach und dokumentiert
die Folgen – hintergründig,
engagiert und pointiert.

21.45 I J B NDR Info
22.00 J B v Tatort: National

feminin TV-Kriminalfilm, D
2020. Mit Maria Furtwängler,
Florence Kasumba, Jenny
Schily. Regie: Franziska Buch

23.30 I J B Das Geheimnis
der glücklichen Finnen

0.00 I J B Manche hatten
Krokodile – St. Pauli-Sto-
ries Dokufilm, D 2016
Regie: Christian Hornung

1.25 J B v Tatort: National
feminin TV-Krimi, D 2020
Mit Maria Furtwängler, Flo-
rence Kasumba, Jenny Schily

2.55 I J B Dürfen Die Das?
Dokureihe. Deutsche Bahn –
Belohnung für miese DB-
Kundenzufriedenheit

3.15 I J E Nordmagazin
3.45 I J B S-H Magazin

Three Pines –
Ein Fall für Inspector Gamache
Die Tochter eines gerade verstorbe-
nen Hotelbesitzers wurde während
dessen Trauerfeier tot aufgefunden.
Gamache (Alfred Molina) über-
nimmt. Krimiserie 20.15 Sat.1

13.30 Ukraine Krieg nachgehakt
13.45 plus 14.00 vor ort14.45 unter
den linden 16.00 Rasse. Wahn. Ver-
brechen. – Die Geschichte des Rassis-
mus 16.45 Schwarze Unternehmer in
den USA 17.30 der tag 18.00 Gene-
ration Klimaangst 18.30 Lichtgestal-
ten. Unbekannte Helden der deut-
schen Geschichte 19.15 Ihrer Zeit vo-
raus.Verkannte Pioniere der Geschich-
te. 20.00 Tagess. 20.15 Die Schorf-
heide – Das Jagdgebiet der Mächtigen.
Dokufilm, D 2015 21.45 heute-jour-
nal 22.15 runde 23.00 der tag

12.30 Eine halbe Ewigkeit. TV-Dra-
ma, D 2010 14.00 um zwei 14.25
Elefant & Co. 15.15 Gefragt – Gejagt
16.00 um 4 17.45 aktuell 18.05
Wetter für 3 18.10 Brisant 18.54
Sandmänn. 19.00 Regional 19.30
aktuell 19.50 Klang & Gloria: Unter-
wegs mit dem MDR-Rundfunkchor
(2) 20.15 Umschau. Magazin 21.00
Luxus, Pomp und Prominenz – Das
Grandhotel Taschenbergpalais Dres-
den 21.45 aktuell 22.10 Die Chari-
té – Ein Krankenhaus im Kalten Krieg
22.55 Charité (4) 1.25 Umschau

14.15 ^ Laura. Psychothriller, USA
1944 15.40 Im Kielwasser des Odys-
seus (2/5) 16.10 Oasen (4/4) 16.55
Freche Viecher (2/3) 17.50 Südafri-
ka: Eine legendäre Küstenstraße (1/2)
/ Ein Nationalpark zwischen Küste
und Wäldern (2/2) 19.20 Journal
19.40 Ein palästinensisches Dorf
kämpft um seine Zukunft 20.15 Wie
IKEA den Planeten plündert. Dokufilm,
F 2023 21.50 Elon Musk und die
Twitter-Übernahme (1) Dokufilm, USA
2023 23.25 Schlaue neue Welt – Das
KI-Wettrennen (1) Dokufilm, D 2023

14.10 Louds 14.35 Agent 203 15.05
Voll zu spät! 15.40 Ninjago – Aufstieg
der Drachen 16.10 Angelo! 16.45
Woozle – Die Serie 16.55 Woozle
Goozle 17.15 Paw Patrol 17.45
Rubble und Crew 18.15 SpongeBob
18.35 Louds 19.05 Neue Geschich-
ten vom Pumuckl (1) 19.45 Looney
Tunes 20.15 A Paris Proposal – Ein
funkelndes Versprechen.TV-Liebesdra-
ma, USA 2023 21.55 Designed with
Love – Mode, Märchen und Manhat-
tan. TV-Romanze, CDN 2021 23.35
Rizzoli & Isles 0.30 Teleshopping

9.00 Teleshopping 15.30Normal
16.00 Storage Hunters. Dokumenta-
tionsreihe. Dumm und dümmer
16.30 American Pickers – Die Trödel-
sammler. Doku-Soap. Das Geister-
haus 17.30 Die Drei vom Pfandhaus.
Schritt für Schritt / Marilyns Worte /
Verbannt 19.00 Storage Hunters. Do-
kumentationsreihe. Eine neue Allianz
19.30 Sport1 News 20.15 American
Pickers – Die Trödelsammler. Der
Spielzeugmann / Das Geisterhaus /
Überredungskünstler / Der Ölbaron /
Die Vertretung 1.00 Sport-Clips

10.00 Ski alpin: Weltcup. Super-G
Damen 10.45 Skispringen: Weltcup.
Damen (HS 90) 11.30 Judo Show
12.30 Snooker: Welsh Open. Finale
13.30 Radsport: Le Samyn 17.30
Radsport: Omloop Het Nieuwsblad.
Eintagesrennen der Herren 18.30 Cy-
cling Show 19.00 Ski alpin: Weltcup.
Abfahrt Herren 20.00 Snooker:
Welsh Open. Finale 22.00 Motorboot-
sport: F1H2O-Weltmeisterschaft
22.30 Radsport: Le Samyn. Eintages-
rennen der Herren 23.30 Cycling
Show 0.00 Snooker: German Masters

5.10 Der Trödeltrupp – Das Geld liegt
im Keller 13.55 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Benz-Baracken. Träume
und Ärger / Jobs und andere Sorgen
16.05 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Rostock. Baggerspielplatz / Nächs-
tenliebe 18.05 Köln 50667 19.05
Berlin – Tag & Nacht 20.15 Hartz
und herzlich – Tag für Tag Benz-Bara-
cken (9) Kindheitsfreunde 21.15
Mensch Retter (5) 23.20 Armes
Deutschland – Stempeln oder abra-
ckern? (3) 1.10 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Benz-Baracken (5)

10.15 Navy CIS 14.50 Castle 15.50
newstime 16.00 Castle 16.55 Aben-
teuer Leben täglich. Baumarkt-Quiz
Verkaufstricks 17.55 Mein Lokal, Dein
Lokal – Der Profi kommt 18.55 Ach-
tung Kontrolle! Wir kümmern uns
drum. Reportagereihe 20.15 ^ Spiel
ohne Regeln. Actionkomödie, USA
2005. Mit Adam Sandler, Chris Rock,
Burt Reynolds. Regie: Peter Segal
22.35 ^ Pain & Gain. Actionkomö-
die, USA 2013. Mit Mark Wahlberg.
Regie: Michael Bay 1.10 ^ Spiel oh-
ne Regeln.Actionkomödie, USA 2005

13.50 Die geheimnisvolle Sprache
der Bäume 14.35 Österreich – Land
der grünen Grenzen. Dokufilm,A 2014
16.15 Lungau – Wildnis im Herzen
der Tauern 17.00 Naturerbe Öster-
reich 18.30 nano 19.00 heute 19.20
Kulturzeit 20.00 Tagess. 20.15 Der
Schwarm 21.45 kinokino 22.00 ZIB 2
22.25 Wildes Wetter – Auf den Spuren
der Klimaforschung 23.10 Das Eis-
zeit-Rätsel – Warum starben die Rie-
sentiere aus? Doku 23.50 Lebensmit-
tel der Zukunft – Food-Tech revolutio-
niert die Käseindustrie 0.25 10vor10

7.35 CSI: Den Tätern auf der Spur
(5)10.10 CSI: Miami. Loyalität ist eine
Frage des Verhaltens / Flammen wer-
fen ihre Schatten / Im Wind liegt die
Wahrheit 12.50 nachrichten 12.55
Zwischen Tüll und Tränen 14.00 Mein
Kind, dein Kind – Wie erziehst du
denn? 15.00 Shopping Queen 16.00
Das Duell – Zwischen Tüll und Tränen
17.00 Zwischen Tüll und Tränen
18.00 First Dates – Ein Tisch für zwei
19.00 Das perfekte Dinner 20.15 Hot
oder Schrott – Die Allestester 0.15
nachrichten 0.35 Medical Detectives
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5.10 B Positive 5.40 taff 6.30 Galileo
7.30 Will & Grace 8.00 The Big Bang
Theory. Keiner ist so kaputt wie ich /
Prinzessinnen der Wissenschaft /
Ordnung in der Abstellkammer 9.15
Friends 11.35 How I Met Your Mother
13.50 Modern Family 15.40 The Big
Bang Theory. Kein Job fürs Leben /
Abschluss-Probleme / Professor Pro-
ton 17.00 taff 18.00 newstime 18.15
Die Simpsons 19.05 Galileo 20.15
Wer isses? Show 22.50 Late Night
Berlin. Show. Gäste: Stefanie Giesin-
ger, Stephen Sanchez 0.00 TV total

10.15 Der kleine Rabe Socke 11.00
logo! 11.10 Droners 12.20 Garfield
12.55 Power Players 13.15 Piets irre
Pleiten 13.40 Pfefferkörner 14.10
Schloss Einstein 15.00 Eine lausige
Hexe 15.50 Peter Pan – Neue Aben-
teuer 16.35 Marco Polo 17.25 Die
Schlümpfe 18.00 Shaun das Schaf
18.15 Maulwurf Moley 18.35 Zacki
und die Zoobande 18.50 Sandmänn.
19.00 Lassie 19.25 Dein Song
2024 (6) 19.50 logo! 20.00 KiKA
Live 20.10Durch die Wildnis – Das
Abenteuer deines Lebens

10.10 Fixer Upper – Umbauen, ein-
richten, einziehen! 12.00 Seattle Fire-
fighters – Die jungen Helden. Actions-
erie 12.55 Ghost Whisperer 14.45
Grey’s Anatomy 16.35 Desperate
Housewives. Comedyserie 20.15 Fixer
Upper Doku-Soap. Junge oder Mäd-
chen? / Gute Freunde 22.05 Farm-
house Facelift – Makeover für Land-
häuser. Doku-Soap 0.00 Fixer Upper
– Umbauen, einrichten, einziehen!
Doku-Soap. Junge oder Mädchen? /
Gute Freunde 1.35 Farmhouse Face-
lift – Makeover für Landhäuser

6.25 Infomercial 7.25 Joyce Meyer
7.50 Infomercial 15.10 Stargate.
Sci-Fi-Serie. Tödlicher Verrat 16.05
Infomercial 16.10 Star Trek – Voya-
ger. Fair Haven 17.10 Stargate. Hare-
sis’ Rettung / Der Kristallschädel
19.05 Star Trek – Voyager. Es ge-
schah in einem Augenblick 20.15 ^
Warm Bodies – Zombies mit Herz.
Horrorkomödie, USA/CDN 2013
22.05 ^ The Raven – Prophet des
Teufels. Mysterythriller, USA/H/E/
SRB 2012 0.25 Star Trek: Picard (2)
Sci-Fi-Serie. Buße 1.25 Infomercial

Visite
Bei einer Sehnenscheidenentzün-
dung durch Handytippen sollten
Hände und Handgelenke geschont
werden. Zudem geht es um Stress
in Verbindung mit falscher Ernäh-
rung. Magazin 20.15 NDR

9.40 Aktuelle Stunde 10.25 Lokalzeit
10.55 Planet Wissen 11.55 Abenteu-
er Afrika 12.45 aktuell 13.00 Giraffe
& Co. 13.50 Nashorn & Co. 14.20
WaPo Berlin 16.00 aktuell 16.15 Hier
und heute 18.00 aktuell 18.15 Ser-
vicezeit 18.45 Akt. Stunde 19.30 Lo-
kalzeit 20.00 Tagess. 20.15 Tatort:
Nemesis. TV-Krimi, D 2019. Mit Karin
Hanczewski 21.45 aktuell 22.15 Har-
ter Brocken – Die Kronzeugin.TV-Krimi,
D 2017. Mit Aljoscha Stadelmann
23.40 Harter Brocken – Der Bankraub.
TV-Krimi, D 2017 1.10 WaPo Berlin

20.15 RTL
Behringer und die Toten – Ein Bamberg-Krimi:
Feuerteufel: Regie: Ralf Huettner, D, 2023
TV-Krimi. In Bamberg geht ein Feuerteufel um,
der womöglich auch für einen ausgebrannten
Campingbus verantwortlich ist. Ein Mann ist tot
und die Tochter der Oberbürgermeisterin lande-
te mit schweren Verbrennungen im Kranken-
haus. Kommissar Behringer (Antoine Monot jr.)
soll den Brandstifter zur Strecke bringen. Aber
in diesem Fall gibt es mehr Unklarheiten, als
die Ermittler vermuten. 120 Min. ^^
20.15 Kabel 1
Spiel ohne Regeln: Regie: Peter Segal, USA,
2005 Actionkomödie. Der Ex-Profifootballer
Paul muss eine Haftstrafe wegen Alkohol am
Steuer absitzen. Seine Pechsträhne ist aber
noch nicht zu Ende. Der Gefängnisdirektor
Hazen ist ein Footballfanatiker und finanziert
sein nur aus Wärtern zusammengewürfeltes
Team. Auf seine Weisung hin muss Paul aus
den Insassen ein Footballteam zusammenstel-
len, das im Wettkampf der Wärter gegen die
Gefangenen antreten soll. 140 Min. ^^

22.35 Kabel 1
Pain & Gain: Regie: Michael Bay, USA, 2013
Actionkomödie. Die Bodybuilder Daniel, Adri-
an und Paul (Dwayne Johnson) wollen ihr
mieses Einkommen bedeutend aufbessern.
Deshalb entführen sie den Geschäftsmann
Victor Kershaw, um ihn mittels Gewaltandro-
hung zu erpressen, ihnen eine Stange Geld zu
überweisen. Doch Victor entkommt den Män-
nern und hetzt ihnen einen gefährlichen Priva-
termittler auf den Hals, der dem Treiben des
Trios ein Ende bereiten soll. 155 Min. ^^

21.50 Arte
Elon Musk und die Twitter-Übernahme:
Regie: James Jacoby, USA, 2023 Dokumen-
tarfilm. Der Dokumentarfilm beleuchtet Elon
Musks Weg von einem der provokantesten
Nutzer der Social-Media-Plattform zu ihrem
Eigentümer. Es wird gefragt, welche Auswirkun-
gen die Entscheidungen des exzentrischen
Multimilliardärs auf die US-Politik und -Kultur
haben. Die Debatte über Meinungsfreiheit im
Internet gibt auch Anlass, die Weltanschauung
von Elon Musk zu hinterfragen. 95 Min.

14.15 Arte
Laura: Regie: Otto Preminger, USA, 1944 Psy-
chothriller. Der Polizist Mark MacPherson soll
den Mord an Laura Hunt (Gene Tierney) aufklä-
ren. Seine Nachforschungen führen ihn in die
New Yorker High-Society, in ein Geflecht von
Eifersucht und Betrug, das Laura und ihre Män-
ner umgibt. Als er eines Tages betrunken in
ihrer Wohnung einschläft, steht Laura lebendig
vor ihm. Zusammen mit ihr löst er das Rätsel
um die verstümmelte Tote und kommt den
zerstörerischen Leidenschaften hinter dem
Mordkomplott auf die Spur. 85 Min. ^^^

Zuschauerquoten am Sonntag

1. ARD Polizeiruf 110 7,38* 24,8%

2. ZDF Frühling 6,19 20,8%

3. Pro7 Wer stiehlt mir die Show? 1,96 7,8%

4. RTL Fast & Furious 8 1,35 5,1%

5. Sat.1 The Day after Tomorrow 1,30 4,9%

6. Vox Kitchen Impossible 1,17 4,1%

7. Kabel1 Willkommen bei den Reimanns 0,83 2,9%

8. RTL II American Pie 2 0,40 1,4%

* Zuschauer in Millionen; prozentualer  Anteil an
 Gesamtzuschauerzahl zum Zeitpunkt der Messung 
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2014 Das Landgericht Hanno-
ver spricht den früheren Bun-
despräsidenten Christian 
Wulff vom Vorwurf der Vor-
teilsannahme frei.

2004 Fast neun Jahre nach 
dem tödlichen Giftgas-An-
schlag auf die Tokioter U-Bahn 
1995 wird der Gründer der 
Endzeit-Sekte Aum Shinrikyo, 
Shoko Asahara, zum Tode ver-
urteilt.

1844 Die Dominikanische Re-
publik erlangt die Unabhän-
gigkeit von Haiti. Die Haitia-
ner hatten das Nachbarland 22 
Jahre lang besetzt gehalten.

Geburtstage: Kenzo (1939-
2020), japanischer Mode­-
designer, Gründer des Mode- 
und Kosmetikunternehmens 
Kenzo in Paris 1970; Georgette 
Tsinguirides (1928/Bild), 
deutsch-griechische Ballett-
meisterin, arbeitete fast 72 Jah-
re für das Stuttgarter Ballett

Todestag: Konrad Lorenz 
(1903-1989), österreichischer 
Verhaltensforscher, Nobel-
preis für Medizin 1973

Namenstag: Augustin

Von Dennis Schrimper

Oldenburg – Einmal die Gele-
genheit zu haben, an einem 
Wendepunkt des eigenen Le-
bens anders entscheiden zu 
können! Verlockend, oder? 
Aber wären wir wirklich in der 
Lage, diese Chance zu nutzen 
und den Lauf der Dinge und 
das große Ganze zu verän-
dern? Um diese Frage geht es 
in Jean-Paul Sartres Drehbuch 
„Das Spiel ist aus“ („Les jeux 
sont faits“, 1943). Regisseur Pe-
ter Hailer sowie Andreas Schä-
fer und Claudia Grönemeyer 
haben aus dem Text eine Büh-
nenfassung erstellt, die nun 
im Großen Haus des Olden-
burgischen Staatstheaters Pre-
miere feierte. Nach zwei Stun-
den gab es großen Applaus. 
Doch es lohnt ein näherer 
Blick.

 Darum geht’s 

„Das Spiel ist aus“ erzählt 
die Geschichte von Ève Char-
lier (Meret Engelhardt) und 
Pierre Dumaine (Karl Miller), 
die nach ihrem Ableben die 
Chance erhalten, die Welt der 
Toten zu verlassen und tat-
sächlich noch einmal am Rad 
ihrer persönlichen Geschichte 
zu drehen. Denn die Behörde 
des  Jenseits hat sich geirrt, die 
beiden wären zu Lebzeiten 
füreinander bestimmt gewe-
sen, haben sich aber nie ken-
nengelernt und dürfen des-
halb unter die Lebenden zu-
rückkehren. Der Unterschied 
ist enorm. Zwar wandeln Tote 
weiter im Bühnenbild des Le-
bens umher – allerdings nur 
als passive Beobachter. 

Zurück im faschistischen 
Unrechtsstaat gilt es für Pierre 
und Ève einiges zu klären, 
denn beide sind  eines unna-
türlichen Todes gestorben. Er, 
der Anführer einer Unter-
grundrevolte, wurde von Lu-
cien, einem Verräter (Yasin 

und die davon nichts ahnen-
den Lebenden agieren neben-
einanderher. 

Herrlich anzuschauende 
Gestalten (Kostüm: Britta 
Leonhardt) bevölkern das Jen-
seits, die in ihrer Lust an Zer-
streuung fast lebensbejahen-
der wirken als die Lebenden 
selbst. Ebenso vielfältig ist die 
Bandbreite der Musik, die hü-
ben wie drüben erklingt – 
unter anderem Umberto Toz-
zi, OutKast und Barbara. 

 Das Ensemble

„Das Spiel ist aus“ ist ein 
wahres Ensemblestück, in 
dem selbst die kleinste Neben-
rolle Profil gewinnt. ﻿Meret En-
gelhardt und Karl Miller stel-
len mit großer Überzeugungs-
kraft die Bedingungslosigkeit 
der Liebe dar, die letztendlich 
nicht zum Dauerticket für den 
Aufenthalt im Leben gereicht. 
Dank eleganter Choreografien 
(Helen Wendt) entstehen wun-
derbar poetische Momente. 
Hervorgehoben werden muss 
aus den Reihen des bis in die 
Statisterie hinein ausdrucks-
starken Ensembles auch Fran-
ziska Werner als akkurate Jen-
seits-Sekretärin mit Turmfri-
sur. 

 Fazit

Die Sartre-Adaption hat 
ihre Vorzüge und viele ein-
dringliche Momente. Insbe-
sondere der Schluss, der einen 
Silberstreif der Hoffnung am 
wolkenverhangenen Himmel 
aufzeigt, gehört schauspiele-
risch wie musikalisch zu den 
Höhepunkten. Die Produktion 
ist auf vielen Ebenen interes-
sant und „schön“ – bleibt aber 
im Vordergründigen verhaf-
tet. Ein intensives Theater-
erlebnis braucht mehr als das.

P@ Weitere Termine unter 
www.staatstheater.de

Özen) erschossen, und sie, die 
Gattin des hochrangigen Mi-
lizangehörigen André (Tobias 
Schormann), wurde von eben 
diesem vergiftet. 

Und dann gibt es  noch eine 
Bedingung: Ève und Pierre 
müssen sich 24 Stunden lang 
bedingungslos vertrauen – al-
ler Standesunterschiede zum 
Trotz. Dass das ein eher unrea-
listisches Unterfangen wird, 
legt schon der Titel nahe. Sar­-
tre selbst hat sein Werk dem 
Determinismus zugeordnet. 
Also ist alles schonungslos 
vorbestimmt und „rien ne va 
plus“? Die Hoffnung stirbt zu-
letzt.

 
 Die Produktion

Der Existenzialist Sartre hat 

der Nachwelt mehrere große 
Dramen hinterlassen. Für die-
se Produktion musste aber ein 
Gattungswechsel her, der aus 
einem Drehbuch eine Büh-
nenfassung macht. Und letzt-
endlich ist es diese Transfor-
mation, die zwar eine vielfar-
bige, fantasievolle Theaterpro-
duktion ermöglicht, den dra-
matischen Funken über weite 
Strecken aber nicht so recht 
überspringen lässt. Sartre hat 
seinen Text für das Medium 
Film geschrieben, das andere, 
intimere Darstellungsformen 
ermöglicht, die nicht auf eine 
große Theaterbühne übertrag-
bar sind. 

Die Geschichte von Ève und 
Pierre und ihren zahlreichen 
Nebenfiguren, die ihrerseits 
komische bis tragikomische 

Züge tragen, hat Potenzial, 
hinterlässt aber nicht den dra-
matischen Nachdruck, den 
man sich von einem rundum 
erfüllenden Theaterabend 
wünschen würde. Es fehlt das 
Abgründige, die Relevanz.

Die Dualität der zwei Wel-
ten – Diesseits versus Jenseits 
– mit ihren Verschränkungen 
ist indes nicht nur bühnen-
technisch, sondern dramatur-
gisch in einer gespiegelten 
Umkehrung clever umgesetzt. 
Der Bühnenraum (Entwurf: 
Dirk Becker) mit seinen Wol-
kenformationen im Hinter-
grund verleiht der unwirkli-
chen Wirklichkeit von Sartres 
Gedankenspiel der zweiten 
Chance eine schöne Melan-
cholie. Die  beobachtenden To-
ten aus mehreren Epochen 

Ihre Liebe steht im Mittelpunkt: Ève (Meret Engelhardt) und Pierre (Karl Miller) erhalten eine 
zweite Chance im Leben. BILD: Stephan Walzl

Staatstheater  Premiere von „Das Spiel ist aus“ von  Sartre – Inszenierung bleibt vordergründig

Von der Liebe im Dies- und Jenseits 

Niveau des Vorjahres. 2023 
hatten sich 2082 Aussteller 
aus 40 Ländern in Leipzig 
­präsentiert. Davor war die 
Buchmesse wegen der Corona-
Pandemie dreimal in Folge ab-
gesagt worden.

  Im Zeichen der Krise: 
Angesichts der vielen gesell-
schaftlichen und politischen 
Krisen auf der Welt wolle die 
Buchmesse in diesem Jahr 
ganz besonders ein Ort des 
Austauschs und der Mei-
nungsbildung sein, sagte Böh-
misch. Möglichkeiten dafür 
böten zahlreiche Podiumsdis-
kussionen und Panels.  Auch in 

Marc-Uwe Kling, Regisseur 
und Autor dpa-BILD: Riedl

mic-Con zehn Jahre alt. Der 
Bereich wachse stark, sagte 
Projektleiterin Kerstin Krä-
mer. In diesem Jahr werden 
die Angebote für die junge 
Zielgruppe – Manga, Comic, 
Fantastik, Jugendliteratur – 
zwei der fünf Messehallen be-
legen.

  Gastland-Auftritt: Der 
Gastland-Auftritt der Nieder-
lande und Flandern steht 
unter dem Motto „Alles außer 
flach“. „Wir sind geografisch 
flach, aber gesellschaftlich, 
kulturell und politisch sind 
wir alles andere als flach“, 
­sagte dazu die Programmko-
ordinatorin Margot Dijkgraaf. 

Es gebe kaum ein Thema 
der Gegenwart, das in der Lite-
ratur der Niederlande und 
Flanderns nicht aufgegriffen 
werde. Das Gastland plant 
rund 100 Veranstaltungen mit 
41 Autorinnen und Autoren, 
dazu zählen  Gaea Schoeters, 
Maarten Asscher, Radna Fa-
bias, Valentijn Hoogenkamp, 
Paul Binnerts, Sanne de Boer, 
Dean Bowen und Simone 
Atangana Bekono.

Belletristik, Sachbuch/Essayis-
tik und Übersetzungen, die 
nominiert wurden, werden 
am 29. Februar bekannt gege-
ben. Die Preisverleihung fin-
det am 21. März statt. Schon 
feststeht, wer den Leipziger 
Buchpreis zur Europäischen 
Verständigung erhält. Diese 
Auszeichnung geht am 20. 
März im Gewandhaus bei der 
offiziellen Eröffnung der Mes-
se an den deutsch-israelischen 
Autor Omri Boehm. Er wird 
für sein Buch „Radikaler Uni-
versalismus. Jenseits der Iden-
tität“ geehrt.

Außerdem wird die Manga- 
und Comic-Messe Manga-Co-

die Ukraine solle mit Lesun-
gen ein Zeichen der Unter­-
stützung gesendet werden. 
Die Planungen für dieses Pro-
gramm liefen noch, sagte Böh-
misch.

  Zwei Jubiläen: Zudem 
prägen zwei Jubiläen die dies-
jährige Messe. Der Preis der 
Leipziger Buchmesse, einer 
der wichtigsten Literaturprei-
se in Deutschland, wird zum 
20. Mal vergeben. Dieser Preis 
ist mit insgesamt 60 000 Euro 
dotiert. 486 Werke aus 177 Ver-
lagen wurden im vergangenen 
Herbst eingereicht. Die jeweils 
fünf Werke in den Kategorien 

Von Birgit Zimmermann

Berlin – Die Leipziger Buch-
messe erwartet vom 21. bis 24. 
März namhafte Autorinnen 
und Autoren ebenso wie Stars 
aus der Unterhaltungsbran-
che. Unter anderem werden 
Marc-Uwe Kling, Ingrid Noll, 
Arne Dahl, Wladimir Kaminer 
und  Jussi Adler-Olsen nach 
Leipzig kommen, kündigte 
Buchmesse-Direktorin Astrid 
Böhmisch  an.  Die Schauspie-
ler Jörg Hartmann, Katja Rie-
mann und Uschi Glas wollen 
während der Messe und dem 
Festival „Leipzig liest“ eben-
falls Bücher vorstellen. 

  Die Aussteller: Im Rah-
men der Leipziger Buchmesse 
werden an rund 300 Orten 
2900 Mitwirkende bei 2500 
Veranstaltungen zu erleben 
sein. Laut Direktorin Böh-
misch ist der Zuspruch der 
Aussteller ungebrochen. Alle 
großen Verlage seien vertre-
ten. Die Auslastung sei mehr 
als zufriedenstellend. 

Die Anmeldungen beweg-
ten sich leicht über dem 

Literatur  Marc-Uwe Kling, Ingrid Noll und Jussi Adler-Olsen vor Ort – Niederlande sind Gastland
Viele Stars  zur Leipziger Buchmesse erwartet

Ingrid Noll, Krimi-Autorin
dpa-BILD: Gollnow

Jussi Adler-Olsen, dänischer 
Bestseller-Autor dpa-BILD: Kalaene

Komponist 
von 
Lindgren-
Liedern tot

Stockholm/dpa – Seine Melo-
dien schmückten viele Kinder-
geschichten Astrid Lindgrens: 
Der Jazz-Komponist Georg 
Riedel ist im Alter von 90 Jah-
ren gestorben. Er sei am Sonn-
tagabend nach längerer 
Krankheit im Kreise seiner Fa-
milie eingeschlafen, teilten 
seine Angehörigen am Mon-
tag mit.  Einer seiner größten 
Erfolge war das Lied „Idas 
Sommarvisa“, das aus den Ge-
schichten von Michel und Ida 
aus Lönneberga stammt.

Aus der Feder des Musikers, 
der 1934 in Karlsbad geboren 
wurde, stammt zahlreiche 
Filmmusik zu Lindgrens Bü-
chern, darunter die Titelmusik 
zu „Karlsson vom Dach“ und 
„Michel aus Lönneberga“ und 
auch Lieder aus den bekann-
ten Pippi-Langstrumpf-Ge-
schichten. 

Den Komponisten Jan Jo-
hansson, der die ikonische 
Musik zum Lied „Här kommer 
Pippi Långstrump“ („Hey, Pip-
pi Langstrumpf“) erfand, lern-
te Riedel bereits als junger 
Mann kennen.

Georg Riedel ist gestor-
ben. Imago-BILD: TT NYHETSBYR N
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Jährige einer Fuß-OP. Die Aus-
fallzeit war ebenfalls auf  drei 
Monate beziffert worden. 

 Die Comeback-Chancen

 Williams, Pjanic und Agbako-
ko könnten an diesem Sonn-
tag wieder  mit von der Partie 
sein. Es  erscheine denkbar, 
dass alle drei – oder zumin-
dest ein Teil des Trios –  in Ber-
lin  ihr Comeback feiern, so die 
Baskets. Sicher sei dies aber 
nicht.  Für Manning Jr. hin-
gegen kommt die Partie gegen 
Alba laut Baskets noch zu früh. 
Seine Rückkehr wird nicht vor 
Ende  März erwartet. Wie sich 
bei DiLeo und Chapman  ge-
zeigt hat, sind aber auch mal  
Überraschungen  möglich. 

Seit  der erfolgreichen Opera-
tion arbeitet Pjanic  am Come-
back. Seine Rückkehr war zu-
nächst für Ende Dezember 
vorgesehen, doch diese wurde 
immer weiter verschoben.

 Charles Manning Jr.

 Auch   Charles Manning Jr. fehlt   
aufgrund von Schmerzen im 
Fuß   schon länger. Sein letztes 
Spiel in der Bundesliga bestritt 
der Guard am 18. November 
im Nordwest-Derby gegen 
Rasta Vechta (67:85).  Nach 
mehrwöchiger Pause kehrte  er 
Mitte Dezember beim  97:88-
Sieg gegen Pinar Karsiyaka in 
der Champions League einma-
lig zurück. Knapp eine Woche 
später unterzog sich der 25-

Von Lars Blancke
Und Mathias Freese

Oldenburg – Die wichtigste 
Nachricht für alle Fans des VfB 
Oldenburg hat Max Wegner   zu 
Beginn der neuen Folge „Nord-
westkurve - der VfB-Podcast“ 
parat. „Ich bin wieder einsatz-
bereit“, sagt der Stürmer mit 
Blick auf das Heimspiel an die-
sem Sonntag (14 Uhr) gegen 
Eintracht Norderstedt. Zwei-
mal war der 34-Jährige zuletzt 
mit einem Pferdekuss  ausge-
fallen. In dem Gespräch geht 
es aber nicht nur um die Jagd 
auf Tore, sondern auch um 
Wegners spezielles Verhältnis 
zu VfB-Trainer Fuat Kilic, seine 
Zeit bei Werder Bremen und 
Erzgebirge Aue sowie sein so-
ziales Engagement.

Um 180 Grad gedreht

 „Gefreut habe ich mich im 
ersten Moment nicht“, verrät 
Wegner   lachend auf die Frage, 
was er bei der Rückholaktion 
des VfB von Coach Kilic ge-
dacht hat. Dieser hatte ihn  in 
der Drittliga-Rückrunde zu-
meist nur auf der Bank sitzen 
lassen. „Das habe ich ihm auch 
gesagt. Wir haben direkt unter 
vier Augen gesprochen. Ich 
bin nicht nachtragend, er ist 
nicht nachtragend. Das ist 
eine Eigenschaft, die man im 
Fußball auch nicht haben soll-
te“, erklärt Wegner, der in die-
ser Saison (17 Einsätze, 5 Tore, 
4 Vorlagen) wieder zum 
Stammspieler geworden ist: 
„Wir haben mittlerweile ein 
sehr gutes Verhältnis, was ich 
so gar nicht gedacht hätte. Das 
hat sich um 180 Grad gedreht.“

 Bei Werder Bremen II (2011 
bis  2015) klopfte Wegner an die 
Tür zur Bundesliga, stand  in 
der Saison 2012/13 zweimal im 
Erstliga-Aufgebot.  „Das war et-

ne Unterscheidungen in jegli-
cher Form“, erinnert er sich an 
die Jugend in seiner Geburts-
stadt in Nordrhein-Westfalen. 

„Will gern weiterspielen“

Dass er nach dem Abstieg 
mit dem VfB gesagt  hat, man 
müsse die Regionalliga nun 
„zerfetzen“, bereut Wegner  
nicht – trotz Platz sechs und 14 
Punkten Rückstand auf Han-
nover 96 II.  „Manchmal muss 
man Ziele formulieren mit 
dem Risiko, dass es nicht 
klappt. Bis jetzt hat es ja auch 
noch nicht nicht geklappt. Wir 
haben  noch ein paar Spiele“, 
sagt er und lässt durchblicken, 
dass er die kleine Chance auf 
ganz oben  nicht aufgeben will: 
„Wir müssen die Spiele, die wir 
haben, gewinnen –  unabhän-
gig davon, was die Konkurrenz 
macht. Dann haben wir alles 
getan, was wir können.“

 Und dann hat Wegner,  des-
sen Vertrag im Sommer aus-
läuft, noch eine weitere wich-
tige Botschaft für die Fans mit 
dabei. „Ich will solange spie-
len, wie ich schmerzfrei trai-
nieren und gut mithalten 
kann.  Ich will gern nächstes 
Jahr weiterspielen“, kündigt er 
an. Beim VfB? „Wenn es sich 
ergibt, definitiv ja.“

Wegner spricht zudem  da-
rüber, warum er gern Ronal-
dinho treffen würde, was der 
SV Schnathorst mit seiner 
Laufbahn zu tun hat, wieso der 
VfB-Abstieg tiefe Spuren hin-
terlassen hat und  warum Ol-
denburg ein neues Stadion 
braucht. Die Folge  ist ab sofort 
online kostenlos zu hören 
unter www.nwzonline.de/pod-
casts sowie auf allen bekann-
ten Podcast-Plattformen wie 
Spotify, Apple Podcasts, Goo-
gle Podcasts, Amazon Music 
und Deezer. 

was ganz Besonderes für mich. 
Ich musste unter der Woche 
die Spielgenehmigung unter-
schreiben, da wusste ich, ich 
werde wohl im Kader stehen“, 
erzählt er mit Blick auf seine 
erste Kader-Berufung am 13. 
April 2013 bei Fortuna Düssel-
dorf (2:2). Zu einem Einsatz 
kam er  nicht, regelmäßiges 
Training mit Kevin de Bruyne, 
Marko Arnautovic, Nils Peter-
sen und Co. stand aber an.  „Er 
war schon anders, ein außer-
gewöhnlicher Spieler“, sagt 
Wegner über den Belgier de 
Bruyne, der  für ein Jahr vom 
FC Chelsea an die Weser verlie-
hen war und der danach seine 
Weltkarriere startete. „Im Trai-

ning, wenn er mal sauer war, 
hat er einfach alles alleine ge-
macht und das hat geklappt“, 
berichtet Wegner.

Spezieller Aue-Aufstieg

Dreimal ist der Stürmer im 
Laufe seiner Karriere aufge-
stiegen – 2015 mit Werder II in 
die 3. Liga (unter Trainer Ale-
xander Nouri), 2016 mit Erzge-
birge Aue in die 2. Liga und 
2022 mit Oldenburg in die 3. 
Liga.  Trotz seiner Verbunden-
heit zum VfB gesteht er, dass 
der Aufstieg mit  Aue sehr spe-
ziell war. „Wir haben uns 
durch die 3. Liga gekämpft, 
was uns unheimlich viel ab-

verlangt hat. Deswegen ist der 
Aufstieg einen Millimeter hö-
her einzuschätzen als der mit 
dem VfB“, so der Frühaufste-
her und Kaffee-Junkie, der 
auch neben dem Platz enga-
giert ist.

So ist Wegner Teil  von „Sei 
eine Stimme“, einer Foto-Wan-
derausstellung gegen Diskri-
minierung, Rassismus und 
Rechtsextremismus, und dort 
zuletzt auch als Redner zu 
Gast gewesen. Unter seinem 
Porträt wird er mit „Der Käfig 
kennt keine Nationalität“ zi-
tiert. „Wir haben auf einem 
Tartanplatz in einem Käfig in 
Lübbecke immer gespielt. Das 
war Multi-Kulti, da gab es kei-

Zu Gast in der „Nordwestkurve“: Max Wegner (links) sprach mit NWZ-Redakteur Lars Blan-
cke über seine Laufbahn, den VfB und sein Verhältnis zu Trainer Fuat Kilic.BILD: Torsten von Reeken

Podcast  VfB-Stürmer Max Wegner zu Gast in „Nordwestkurve“ – „Ich will nächstes Jahr weiterspielen“

Von Kilic-Knatsch und Käfig-Kicks

Oldenburg/MF – Gleich zwei 
Rekorde haben die Handballe-
rinnen des VfL Oldenburg bei 
ihrer furiosen Torgala beim 
48:34 (25:27)-Heimsieg gegen 
die HSG Bad Wildungen am 
Sonntag aufgestellt. 

Zum Einen sorgte  Pam 
Korsten vor 1600 Zuschauern 
in der kleinen EWE-Arena  be-
reits  nach 56  Minuten für die 
erste historische Marke: Durch 
ihren Treffer zum zwischen-
zeitlichen 47:32 verbesserte 
sie  den Bundesliga-Rekord des 
VfL, was erzielte Tore in einem 
Spiel angeht. Der lag zuvor bei 
46 Treffern, die die Oldenbur-
gerinnen beim 46:22-Sieg 
gegen die Sportunion Neckar-
sulm im Jahr 2018 erzielt hat-
ten. Zum Liga-Rekord fehlten  
drei Treffer: Nach der Wieder-
vereinigung der Bundesrepub-
lik mit der ehemaligen DDR 
hatte Bayer Leverkusen in der 
zusammengeführten Bundes-
liga einen 51:7-Sieg gegen die 
HSG Halloren Halle gefeiert. 

Einen Ligarekord gab es – 
dank der Mithilfe der „Vipers“ 
– dennoch: Insgesamt 82 Tore 
hatten die Zuschauer am 
Sonntag gesehen und damit 
so viele wie noch nie seit der 
Gründung der Bundesliga im 
Jahr 1975. Bisheriger Bestwert 
waren 81 beim  48:33-Sieg der 
HSG Blomberg Lippe gegen 
die SG Bietigheim am 12. Janu-
ar 2011. Das Tor zum  34:48-
Endstand von Bad Wildungens  
bester Schützin Anika Hampel 
(13 Tore)   neun Sekunden vor 
Schluss sorgte  für den Rekord.  

Oldenburgs beste Werferin 
war wieder einmal Toni Reine-
mann mit neun Toren. Die 22-
jährige Nationalspielerin führt 
auch die Torschützinnenliste 
der Bundesliga mit 123 Tref-
fern klar vor Mareike Thomai-
er (Bayer Leverkusen/113) an.    

VfL sorgt 
für zwei
Rekorde

letzung aus. Mindestens zwei 
Wochen sollte der 24-Jährige 
fehlen. Daraus wurden nun ei-
nige Wochen mehr. 

 Alen Pjanic

Wie Williams und Agbakoko 
befindet sich auch Alen Pjanic 
im Aufbautraining mit  Chan-
cen, bald ins Teamtraining 
einzusteigen. Der Flügelspie-
ler hat  eine sehr lange  Lei-
denszeit hinter sich. Seit April 
2023 hat er  kein  Spiel für die 
Baskets absolviert. Am 15. Ap-
ril knallte der 26-Jährige im 
Duell bei den Niners Chem-
nitz nach einem Blockversuch 
unglücklich auf dem Hallen-
boden auf und zog sich einen 
komplizierten Armbruch zu. 

November im Punktspiel bei 
den Tigers Tübingen (84:93)  
an der Wade verletzt. Die Aus-
fallzeit des  großen Flügelspie-
lers wurde auf acht Wochen 
bemessen. Doch im Februar 
war er noch immer nicht zu-
rück. Wie die Baskets auf 
Nachfrage mitteilten, befinde   
sich Williams im Aufbautrai-
ning, aber noch nicht im 
Mannschaftstraining. Das 
könnte sich aber diese Woche 
noch ändern.  

 Norris Agbakoko

Das gilt auch für Norris Agba-
koko. Der  Center hatte sein 
letztes Pflichtspiel Mitte Janu-
ar absolviert und fiel anschlie-
ßend aufgrund einer Handver-

beiden Fällen  etwas überra-
schend,  eine Rückkehr stand 
jeweils nicht im Raum und 
war nicht angekündigt wor-
den.  DiLeo hatte seit Mitte No-
vember gefehlt, Ende Dezem-
ber unterzog sich der 30-Jähri-
ge erfolgreich  einer  Hüftope-
ration und fiel  weitere Wo-
chen aus. Chapman fehlte  
schon seit Ende Oktober.  Der  
Power Forward hatte sich im 
Training eine Sprunggelenks-
verletzung zugezogen und 
musste operiert werden. Die 
damals kolportierte Ausfall-
zeit: rund drei Monate. 

 Deane Williams

Der 27-jährige Engländer De-
ane Williams hatte sich Ende 

Von Niklas Benter

Oldenburg – Das Lazarett der 
EWE Baskets  hat sich   etwas ge-
lichtet. Und es ist  möglich, 
dass der eine oder andere wei-
tere Oldenburger Basketball-
Profi am Sonntag (17 Uhr) bei 
der Bundesliga-Auswärtstour 
bei Alba  Berlin auf das Parkett 
zurückkehrt. Seit dem letzten 
Ligaspiel hatte das Team we-
gen des Pokal-Wochenendes 
und des Länderspielfensters 
zwei spielfreie Wochen.   Ein 
Überblick über die noch ver-
letzten  Spieler und ihre Aus-
sichten auf eine Rückkehr. 

 Die beiden Rückkehrer

Sechs Ausfälle hatten die Bas-
kets  zeitweise  zu beklagen.   
Doch in den letzten Spielen 
konnten sich  Trainer Pedro 
Calles und die Fans  bereits 
über die Rückkehr zweier Pro-
fis  freuen. Erst feierte Kapitän 
Max DiLeo am 27. Januar 
gegen die Riesen Ludwigsburg 
(91:85) sein Comeback. Zuletzt 
kehrte Brekkott Chapman am 
14. Februar im Heimspiel 
gegen die Merlins Crailsheim 
(80:58) zurück.  Das Wiederse-
hen auf dem Parkett kam in 

Basketball  Oldenburger Lazarett lichtet sich langsam – Überblick über die Verletzten und ihre Rückkehr-Aussichten
Wer bei den Baskets schon bald wieder auflaufen könnte

Bereits wieder zurück: Brek-
kott Chapman BILD: IMAGO/Rojahn

 Fehlt seit November: Deane 
Williams  BILD: IMAGO/Rojahn

Seit April 2023 raus: Alen 
Pjanic BILD: IMAGO/Sippel

Seit Januar verletzt: Norris 
Agbakoko BILD: IMAGO/Woern

  Fehlt noch länger: Charles 
Manning Jr. BILD: IMAGO/ Rojahn
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Fernsehtipps

Live
Radsport 14 Uhr, Eurosport, 
Frauen, Eintagesrennen Le Sa-
myn; 15 Uhr, Rennen der Män-
ner

Namen

Der frühere Fußball-National-
torhüter  Sepp Maier feiert an 
diesem Mittwoch seinen 80. 
Geburtstag. Seinen Ehrentag 
genießt er gemeinsam mit 
Ehefrau Monika auf Mauritius, 
dem Inselstaat im Indischen 
Ozean. Das Fußball-Business 
der Gegenwart betrachtet er 
distanziert. Das „ganze Ge-
quatsche“ im Fernsehen vor 
und nach den Spielen braucht 
der Zuschauer Maier auf der 
heimischen Couch nicht. Mit 
der Nationalmannschaft wur-
de Maier Europa- (1972) und 
Weltmeister (1974). Mit  Bayern 
München wurde er unter an-
derem viermal deutscher 
Meister und gewann dreimal 
den Europapokal der Landes-
meister, den Vorläufer der 
Champions League. 

Fußball-Superstar Cristiano 
Ronaldo  (39) hat mit einer 
als obszön empfundenen Ges-
te für Aufregung und Kritik in 
Saudi-Arabien gesorgt. Auf Vi-
deos ist zu sehen, wie der Por-
tugiese nach dem 3:2 seines 
Teams Al-Nassr gegen Al Sha-
bab  scheinbar in Richtung 
gegnerischer Fans gestikuliert 
und dabei Handbewegungen 
im Lendenbereich macht. Zu-
vor hatte er sich kurz die Hand 
ans Ohr gelegt. Auf den Videos 
sind von den Tribünen „Mes-
si“-Rufe zu hören. LIONEL 
MESSI (36) ist Ronaldos lang-
jähriger Rivale, insbesondere 
für Auszeichnungen individu-
eller Leistungen.

Hockey-Nationalspieler Ti-
mur Oruz (29) beendet seine 
Karriere in der Nationalmann-
schaft und verzichtet damit 
auch auf die Teilnahme an den 
Olympischen Spielen  in Paris. 
Laut einer Verbandsmittei-
lung könne Oruz als Leiter 
eines aufstrebendes Startups 
die Doppelbelastung nicht 
mehr bewerkstelligen. Für Rot-
Weiss Köln werde er aber wei-
ter in der Bundesliga spielen.

Geburtstag

dpa-BILD: Hoppe

Sport

Es wäre 
schon eine 

Enttäuschung aus 
der jetzigen Sicht, 
Ende Mai nicht ir-
gendetwas in den 
Händen zu halten. 
Lukas Hradecky
Torhüter des Fußball-Bundesli-
gisten Bayer Leverkusen. Die 
Leverkusener führen die Bun-
desligatabelle an und sind 
noch im DFB-Pokal und in der 
Europa League vertreten. 

„Zitat

Von Ulrike John

Lyon – Das ganze Drumherum, 
sagt Vater und Berater Frank 
Oberdorf, brauche seine Toch-
ter nicht. Sie wolle eigentlich 
nur Fußball spielen. Deshalb 
hält sich Lena Oberdorf gerade 
auch mit Interviews zurück. 
Die Aufregung um ihren ange-
kündigten Wechsel vom VfL 
Wolfsburg zu Bayern Mün-
chen kann die fürs deutsche 
Nationalteam so wichtige Mit-
telfeldspielerin jetzt wirklich 
nicht gebrauchen,  so mitten 
in der Olympia-Qualifikation.

Auch Oberdorf (22) will sich 
den Traum von den Sommer-
spielen erfüllen. Die Partie um 
den dritten Platz der Nations 
League gegen die Niederlande 
an diesem Mittwoch (20.45 
Uhr/ZDF) in Heerenveen ist 
die letzte Möglichkeit für die 
DFB-Frauen, das Ticket für die 
Olympischen Spiele in Paris 

(26. Juli bis 11. August) noch zu 
lösen.

Die 1:2-Niederlage gegen 
Frankreich war  ein Beispiel da-
für, dass das Spiel oft mit 
Oberdorf steht – und manch-
mal auch fällt: Sie räumte am 
Freitag in Lyon viel im Mittel-
feld ab, verursachte dann aber 
einen Elfmeter, der zum 0:2 
führte. „Da muss sie nicht mit 
der Grätsche kommen“, kriti-
sierte Kapitänin Alexandra 
Popp später ihre Clubkollegin 
unverhohlen: „Da kann sie 
besser den Körper reinstellen 
und den Ball blocken.“ 

Nach der verletzungsbe-
dingten Auswechslung von 
Marina Hegering stellte Horst 
Hrubesch dann Oberdorf in 
die Innenverteidigung, wo sie  
gewohnt resolut dazwischen-
ging und auch im Spielaufbau 
„spielerische Akzente“ setzte, 
wie der Interims-Bundestrai-
ner anmerkte. 

Seit ihrem Nationalteam-
Debüt 2019 mit nur 17 Jahren 
genießt Oberdorf in Fachkrei-
sen höchste Anerkennung: Bei 
der EM 2022 wurde sie als bes-
te junge Spielerin ausgezeich-
net; die Trophäe nahm sie 
nach der Endspiel-Niederlage 
gegen England allerdings mit 
Tränen in den Augen in Emp-
fang. Das WM-Debakel 2023 in 
Australien erlebte sie als Spät-
starterin;  sie war mit einer 
Oberschenkelverletzung ins 
Turnier gegangen. 

Mit Oberdorfs Verpflich-
tung zur neuen Saison landete 
der FC Bayern einen Transfer-
coup, in Wolfsburg hatte Ober-
dorf eine Ausstiegsklausel in 
ihrem Vertrag gezogen. Über 
die Ablösesumme machten 
die beiden Clubs keine Anga-
ben, der NDR berichtete von 
400 000 Euro. Das wäre ein 
Rekord für einen Wechsel in-
nerhalb der Bundesliga. 

„Ich habe die Möglichkeit, 
in München nun den nächs-
ten Schritt in meiner Karriere 
zu gehen und kann dabei 
trotzdem weiterhin in der Nä-
he meiner Familie und Freun-
de sein“, sagte Oberdorf über 
ihren Wechsel:  „Die Vision für 
die nächsten Jahre hat mich 
überzeugt, in München zu 
unterschreiben. Ich freue 
mich auf die neuen Herausfor-
derungen.“ 

Grundsätzlich sieht auch 
Hrubesch noch weiteres 
Potenzial: „Obi ist noch lange 
nicht da, wo sie eigentlich hin-
gehört.“ Für Hegering ist Ober-
dorf jemand mit einem „he-
rausragenden Talent, die im 
zentralen Bereich alles spielen 
kann.“ Ob sie sich Sorgen ma-
che, dass Oberdorf wegen der 
Schlagzeilen um ihren Wech-
sel ihre Leistung nicht voll 
bringe? „Nö“, sagte Hegering 
ohne zu zögern.

Fußball  Lena Oberdorf will mit  Nationalmannschaft zu Olympischen Spielen 

Warum sie lieber spielt als redet

Lena Oberdorf gibt während des Spiels Kommandos an ihre Mitspielerinnen. Mit der Nationalmannschaft kämpft sie an die-
sem Mittwoch in den Niederlanden um das Olympia-Ticket. BILD: Imago

– wobei die Pinguins noch 
eine Partie mehr zu bestreiten 
haben. Das Führungsduo ist 
schon so weit enteilt, dass die 
Bremerhavener die Hauptrun-
de als Erster oder Zweiter ab-
schließen werden. Und diese 
beiden Plätze sind mit dem 
Startrecht in der Champions 
League verbunden. An jenem 
Wettbewerb nehmen insge-
samt drei deutsche Mann-
schaften teil, nämlich der am 
Ende der Playoffs ermittelte 
deutsche Meister und die bei-

Mit Pinguins für Champions 
League qualifiziert: Kapitän 
Jan Urbas BILD: Imago

Von Hauke Richters

Bremerhaven – Die Fischtown 
Pinguins aus Bremerhaven ha-
ben sich für die Champions 
League 2024/25 qualifiziert. 
Das steht bereits jetzt fest, ob-
wohl das Team in der Deut-
schen Eishockey Liga noch 
vier Hauptrundenspiele zu ab-
solvieren hat. 

Platz zwei schon sicher

„Es ist ein Riesenschritt 
und zeigt, dass man über eine 
ganze Saison konstant zu den 
Besten gehört. Und man darf 
die Liga international vertre-
ten“, sagte Pinguins-Trainer 
Thomas Popiesch der „Nord-
see-Zeitung“.

 Grund für die vorzeitige 
Qualifikation für den Europa-
pokal-Wettbewerb ist die Ta-
bellenkonstellation in der 
DEL. Dort liegen die Bremer-
havener mit einem Punkt 
Rückstand auf Spitzenreiter 
Eisbären Berlin auf Platz zwei 

den am besten platzierten 
Teams der Hauptrunden-
Schlusstabelle. Sollte nun Ber-
lin oder Bremerhaven Meister 
werden, würde der Tabellen-
dritte der Schlusstabelle  (der-
zeit die Straubing Tigers) 
ebenfalls ein Champions-Lea-
gue-Ticket erhalten. 

Für die Pinguins ist es die 
zweite Teilnahme an dem 
Wettbewerb. Schon 2021/22 
war das Team dabei, der dama-
lige Debütant belegte in seiner 
Vierer-Vorrundengruppe den 
dritten Platz und verpasste 
knapp das Weiterkommen. 

Nach einer Reform des 
Wettbewerbs 2023 sieht das 
Format nun so aus: Alle 24 teil-
nehmenden Mannschaften 
werden in einer großen Tabel-
le geführt. Jedes Team bestrei-
tet zunächst sechs Spiele (drei 
zuhause, drei auswärts) gegen 
sechs verschiedene Mann-
schaften. Bei der Auslosung 
dieser Partien kommen ver-
schiedene Töpfe zum Einsatz 
um zu gewährleisten, dass 

starke Teams sowohl gegen et-
wa gleich starke, aber auch 
gegen etwas schwächere spie-
len. Ziel ist die Durchmi-
schung des Starterfeldes. Zu-
dem soll verhindert werden, 
dass Teams aus dem gleichen 
Land in dieser ersten Phase 
gegeneinander spielen. 

16 kommen weiter

 Nach diesen sechs Spielta-
gen kommen die besten 16 
Teams ins Achtelfinale. Dieses 
wird – wie auch Viertel- und 
Halbfinale – mit Hin- und 
Rückspiel absolviert. Am Ende 
steht ein einzelnes Finalspiel. 

An diesem Dienstag (19.30 
Uhr) bestreiten die Bremerha-
vener ihr noch ausstehendes 
Nachholspiel beim ERC Ingol-
stadt. Anschließend stehen bis 
zum Start der Playoffs noch 
die drei Hauptrunden-Duelle 
gegen Augsburg (1. März/
Heimspiel), Mannheim (3. 
März/H) und Berlin (8. März/
Auswärtsspiel) an. 

Bremerhaven in Champions League dabei
Eishockey   Pinguins sichern sich Startplatz – Am Dienstag DEL-Duell in Ingolstadt

Dresden/Essen/dpa – Felix 
Götze, Bruder des einstigen 
WM-Siegtorschützen Mario 
Götze, hat mit Fassungslosig-
keit auf die Vorkommnisse 
beim Drittliga-Spiel seines 
Clubs Rot-Weiss Essen bei Dy-
namo Dresden (2:2) reagiert.  
Er habe  das erste Mal in seiner 
Fußballkarriere geweint. 
„Nicht vor Schmerzen, son-
dern weil es erniedrigend war, 
mit blutendem Gesicht und 
unter Schock beleidigt, be-
spuckt und beworfen zu wer-
den. Es gibt Grenzen und die 
wurden  leider überschritten“, 
schrieb Götze auf Instagram.

Der 26-Jährige hatte sich 
am  Samstag bei einer Ret-
tungsaktion eine  blutende 
Platzwunde zugezogen und 
war daraufhin auf einer Trage 
vom Platz gebracht worden. 
Dabei war er mit „Auf-Wieder-
sehen“-Rufen aus dem Dyna-
mo-Fanblock verabschiedet 
worden. Auch mussten ihn die 
Sanitäter mit Regenschirmen 
vor Wurfgeschossen aus der 
Kurve schützen. 

Dynamo Dresden bat den 
Spieler inzwischen um Ent-
schuldigung. Der Deutsche 
Fußball-Bund leitete wegen 
des Vorfalls und wegen ande-
rer Vergehen bei dem Spiel 
(Abbrennen von Pyrotechnik) 
ein Ermittlungsverfahren ein. 

Felix Götze
spricht
über Eklat

Kritik an Banner
der HSV-Fans
Hamburg/dpa – Eine Choreo-
grafie der HSV-Fans zu dem 
umstrittenen Polizeieinsatz 
eine Woche zuvor in Berge-
dorf hat Kritik aus der Ham-
burger Politik hervorgerufen. 
„Wir reden hier über die Poli-
zei, die jedes eurer Spiele be-
gleitet und schützt“, erklärte 
die Bundestagsabgeordnete 
Dorothee Martin (SPD). Der 
Verein distanzierte sich am 
Mittag in einer Mitteilung 
„klar und in aller Deutlichkeit“ 
von den Inhalten der Choreo-
grafie.

Beim Zweitliga-Heimspiel 
gegen die SV Elversberg (1:0) 
am Sonntag hatten Fans des 
Hamburger SV unter anderem 
zwei Spruchbänder gezeigt, 
auf denen stand: „Niemals 
Freund Niemals Helfer. Ganz 
Hamburg hasst die Polizei.“ 
Die Choreografie bezieht sich 
auf eine Razzia der Bundes-
polizei am vorvergangenen 
Wochenende. 

Okazaki macht im
Sommer Schluss
Sint-Truiden/dpa – Der frühere 
Bundesliga-Profi Shinji Okaza-
ki wird seine Karriere im Som-
mer beenden. Das teilte der 
119-malige japanische Fußball-
Nationalspieler am Montag 
über seinen derzeitigen Club 
VV St. Truiden (Belgien) mit. 
Er müsse auf seinen Körper 
hören, sagte der 37-Jährige zu 
seinem anstehenden Ab-
schied. Okazaki bestritt in sei-
ner Laufbahn 128 Bundesliga-
Partien für den VfB Stuttgart 
und  Mainz 05. Mit Leicester 
City wurde er 2016 sensatio-
nell englischer Meister.
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Fußball
Bundesliga

Eintracht Frankfurt - VfL Wolfsburg 2:2
Borussia Dortmund - 1899 Hoffenheim 2:3
FC Augsburg - SC Freiburg 2:1

1. Bayer Leverkusen 23 59:16 61
2. Bayern München 23 63:26 53
3. VfB Stuttgart 23 52:29 47
4. Borussia Dortmund 23 46:30 41
5. RB Leipzig 23 49:30 40
6. Eintracht Frankfurt 23 36:30 34
7. 1899 Hoffenheim 23 41:43 30
8. Werder Bremen 23 32:35 30
9. SC Freiburg 23 30:42 29

10. 1. FC Heidenheim 23 33:40 28
11. FC Augsburg 23 33:41 26
12. M'gladbach 23 41:45 25
13. VfL Wolfsburg 23 28:36 25
14. Union Berlin 23 23:37 25
15. VfL Bochum 23 28:46 25
16. 1. FC Köln 23 16:37 17
17. FSV Mainz 23 18:37 15
18. Darmstadt 98 23 24:52 13
å Champions League  å Europa League å 
Europa Conference League å Relegation  å 
Absteiger

Ergebnisse

Fußball
Männer, England, Ligapokal, Finale 
FC Chelsea - FC Liverpool 0:1 n.V. 

Tennis
Weltrangliste, Frauen 1. Iga Swia-
tek (Polen) 10105 Punkte,  2. Aryna 
Sabalenka (Verband Belarus) 8725, 
3. Coco Gauff (USA) 6975 – 47.  Tat-
jana Maria (Bad Saulgau) 1240.
Weltrangliste, Männer 1. Novak Djo-
kovic (Serbien) 9855 Punkte,  2.  Car-
los Alcaraz (Spanien) 8805, 3.  Jan-
nik Sinner (Italien) 8270 – 6. Alexan-
der Zverev (Hamburg) 5085, 25. Jan-
Lennard Struff (Warstein) 1531.

Basketball
Männer, EM-Qualifikation, 2. Spiel-
tag, Gruppe D Bulgarien - Deutsch-
land 67:62, Montenegro - Schweden 
95:70.
1. Deutschland 2  147:128 3 
2. Montenegro 2  156:155 3 
3. Bulgarien 2  137:146 3 
4. Schweden 2  154:165 3 
Modus Die ersten drei Teams neh-
men an der EM 2025 teil. 
Nächste Spiele,  21. November 
Schweden - Deutschland, Monteneg-
ro - Bulgarien.

Von Michael Rossmann

Berlin – Es klingt merkwürdig: 
Woche für Woche reiten Män-
ner und Frauen in denselben 
Wettbewerben; bei EM, WM 
und Olympia gibt es gemisch-
te Equipen – und trotzdem 
tritt an diesem Wochenende 
beim Start der Global Cham-
pions Tour erstmals ein reines 
Frauen-Team an. Gleich drei 
deutsche Springreiterinnen 
gehören zu dem ungewöhnli-
chen Projekt, das sich Iron Da-
mes – Eiserne Damen – nennt.

„Dies ist ein neues Kapitel, 
und es ist sehr aufregend“, 
sagte Jan Tops, der Gründer 
und Präsident der Global 
Champions Tour vor dem 
Start seiner Millionenserie in 
Katars Hauptstadt Doha. Das 
neue Team mit drei deutschen 
Meisterinnen in den Reihen 
„durchbricht die Grenzen in 
der Welt des Springreitens“, 
wie es in der PR-Sprache der 
Serie heißt.

Motor- und Pferdesport

Antreiberin des neuen Sex-
tetts ist Deborah Mayer. Die 
Französin betreibt bereits seit 
einigen Jahren unter dem Na-
men der Eisernen Damen ein 
Motorsport-Projekt und be-
zeichnet das Pferdesport-En-
gagement als „eine natürliche 
Erweiterung“. Mayer sagte der 
Deutschen Presse-Agentur: 
„Die pure Leidenschaft für die-
se beiden Sportarten, in denen 
ich selbst Wettkämpfe bestrit-
ten habe, ist die Hauptan-
triebskraft. Zweitens haben 
Motorsport und Reitsport das 
Schöne gemeinsam, dass 
Männer und Frauen in einem 
immer noch von Männern do-
minierten Umfeld gleichbe-
rechtigt gegeneinander antre-
ten.“

Wobei Frauen im Reitsport 
– anders als vor allem in der 
Formel 1 – seit Jahren sehr er-
folgreich sind. In der Dressur 
dominieren sie schon lange, in 
der Vielseitigkeit gewannen 
zuletzt Frauen die Einzelwett-
bewerbe bei EM, WM und 

Olympia. Und auch beim 
Springen gab es zuletzt kein 
Team-Gold ohne weibliches 
Mitglied.

Inspiration und Vorbild

Mayer hält dennoch ein En-
gagement für Emanzipation 
im Reitsport für wichtig. „Das 
Projekt Iron Dames soll talen-
tierten Frauen die Möglichkeit 
geben, sich zu entwickeln und 
auf höchstem Niveau mit den 
besten Athletinnen der Welt 
erfolgreich zu sein, unabhän-
gig von ihrem Geschlecht“, 
sagte die Projektleiterin.

Ein Beispiel für besonders 
erfolgreiche Frauen im Pferde-
sport ist Janne Friederike Mey-
er-Zimmermann, die wie Kat-
rin Eckermann (Sassenberg) 

und Sophie Hinners (Mar-
burg) zu den Eisernen Damen 
zählt. Die 43-Jährige aus Pin-
neberg gehörte 2010 zur deut-
schen Nationalmannschaft, 
die in den USA Team-Gold fei-
erte. Im Sattel von Lambrasco 
gewann sie ein Jahr später den 
Großen Preis von Aachen und 
in Madrid EM-Gold mit der 
deutschen Mannschaft.

Warum sie jetzt in einer rei-
nen Frauen-Mannschaft rei-
tet? „Als eine Gruppe von 
Frauen, die sich gegenseitig 
unterstützen, können wir 
mehr erreichen“, wird die Rei-
terin in einer Mitteilung zi-
tiert. „Alle sind begeistert und 
inspiriert von diesem großen 
Ziel, Frauen zu helfen, ihren 
Traum zu leben. Ich wünsche 
mir, dass wir ein Vorbild für 

die kommende Generation 
sein können.“ Weitere Fragen 
will sie erst nach der Team-
Präsentation am Donnerstag 
beantworten.

Ein reines Männer-Team

Drei der sechs Frauen tre-
ten am Freitag in Doha unter 
dem Namen Cannes Stars po-
wered by Iron Dames das erste 
Mal gemeinsam in einer Prü-
fung an. Sie sind eines von 14 
Teams der Global Champions 
Tour, die in der neuen Saison 
insgesamt rund 36 Millionen 
Euro ausschüttet. Neben dem 
Frauen-Team und zwölf ge-
mischten Teams gibt es mit 
den Doha Falcons auch noch 
eine reine Männer-Mann-
schaft. 

Reitet mit fünf anderen Frauen bei den „Iron Dames“: Janne Friederike Meyer-Zimmermann 
auf Messi van’t Ruytershof BILD: IMAGO/Lafrentz

Reiten  „Eiserne Damen“ erste rein weibliche Equipe bei Global Champions Tour  

Frauen-Sextett sorgt für Novum

dafür auf einen komplizierten 
Kontrakt ein, der neben den 
sieben Rennen auch Qualifika-
tionen sowie den Austausch 
von Fußball-Rechten enthält.

„Sport gehört generell zu 
den wichtigsten Programm-
farben von RTL, und die For-
mel 1 ist ja auch klassische 
RTL-DNA“, sagte RTL-Sportchef 
Andreas von Thien der Deut-
schen Presse-Agentur. „Die 
Formel 1 ist nach wie vor eines 
der attraktivsten Sportrechte. 
Wir sind überzeugt, dass wir 

mit der erhöhten Schlagzahl 
wieder eine größere Formel-1-
Begeisterung in Deutschland 
entfachen können.“

Von Begeisterung war in 
den zurückliegenden Jahren 
wenig zu spüren – zumindest 
im Vergleich. Die Zeiten von 
Michael Schumacher, als mehr 
als zehn Millionen Deutsche 
bei seinen Fahrten vor dem 
Fernseher saßen, liegen schon 
viele Jahre zurück. 2020 hatte 
RTL letztmals alle Rennen ge-
zeigt und nur noch einen 

Wieder im Free-TV: RTL zeigt  Formel-1-Rennen. BILD: IMAGO

Von Michael Rossmann

Berlin – Sparsame Formel-1-
Fans können sich freuen. Im-
merhin sieben Rennen der 
wichtigsten Motorsport-Serie 
können sie ohne Zusatzkosten 
sehen, deutlich mehr als in 
den vergangenen drei Jahren. 
Dass RTL dafür nach einjähri-
ger Pause wieder eine Sub-Li-
zenz von Sky kaufte, war über-
raschend. Denn die Zuschau-
erzahlen sinken hierzulande 
seit vielen Jahren – weil es kei-
ne heimischen Helden gibt 
und die Spannung zuletzt eher 
gering war.

Interesse sinkt

„TV-Hammer“ nennt RTL 
selber den unerwarteten Deal 
mit Sky. Der Pay-TV-Anbieter 
hat bis 2027 die exklusiven TV-
Rechte erworben und nun 
Sub-Lizenzen an den Kölner 
Sender verkauft. RTL ließ sich 

Durchschnitt von fast vier Mil-
lionen Zuschauern erzielt. Da-
nach verlor der Kölner Sender 
den TV-Poker mit Sky, durfte 
zwei Jahre lang lediglich vier 
Rennen pro Saison übertra-
gen. Der Zuschauerschnitt lag 
zuletzt bei gerade einmal 2,53 
Millionen. Im Vorjahr lehnte 
der Sender, der über Jahrzehn-
te die TV-Heimat für Motor-
sport-Fans war, einen erneu-
ten Vier-Rennen-Vertrag ab. 

RTL ist Sky-Schaufenster

Für Sky hatte sich der teure 
Rechteeinkauf  anfangs ge-
lohnt. In der ersten Saison mit  
exklusiven Rechten wuchs die 
Zuschauerzahl um 50 Prozent, 
im zweiten Jahr noch einmal 
um 20 Prozent auf knapp eine 
Million Zuschauer im Schnitt. 
Allerdings sank in der abge-
laufenen Saison der Zuschau-
erzuspruch. Die Rennen ka-
men im Durchschnitt nur 

noch auf 782 000 Zuschauer. 
Das Interesse sinkt, umso 

überraschender kam das RTL-
Comeback. Der Rechtetausch 
sei jedoch „aus medienökono-
mischer Sicht ein nachvoll-
ziehbarer Deal“, sagte der Me-
dien-Experte Christoph Bert-
ling von der Sporthochschule 
Köln. Auch wenn die Formel 1 
„kein Top-Produkt mehr ist“.

Der Verkauf der Sub-Lizenz 
an RTL hat für Sky vor allem 
zwei Gründe. Zum einen er-
hält der Pay-TV-Anbieter vom 
Vertragspartner einen Teil der 
Rechtekosten erstattet. Zum 
anderen sind die Übertragun-
gen im Free-TV „sinnvoll, da 
durch RTL zusätzlich Werbung 
für die Formel 1 geleistet wird“, 
wie der Medien-Experte Bert-
ling erklärte.  „Wir stellen das 
Produkt ins Schaufenster. Mit 
RTL werden wir viel mehr For-
mel-1-Fans erreichen“, sagte 
Sky-Chefredakteur Alexander 
Rösner dazu am Montag.

Warum die Formel 1 wieder im Free-TV läuft
Motorsport  Zahl der Zuschauer sinkt schon länger – Wieso RTL Sublizenzen von Sky erworben hat 

Raubling/DPA – Emanuel 
Buchmann (31) steht beim 
deutschen Radsport-Topteam 
Bora-hansgrohe wohl vor dem 
Abschied. Der Vertrag des  
Kletterspezialisten läuft am 
Ende des Jahres aus und eine 
Verlängerung ist seitens des 
Rennstalls kein Selbstläufer. 
„Ich würde nicht sagen, er hat 
keine Chance bei uns, aber es 
kommt schon stark auf Leis-
tung drauf an“, sagte Teamchef 
Ralph Denk. Durch die bevor-
stehende Übernahme von Red 
Bull ergeben sich für Denk 
neue Möglichkeiten, den Ka-
der umzubauen.

Bei der Tour de France 2019 
hatte Buchmann mit seinem 
vierten Gesamtrang Hoffnun-
gen genährt, beim wichtigsten 
Rennen der Welt aufs Podium 
fahren zu können. „Wir haben 
uns  schon erhofft, dass er an 
den vierten Platz irgendwie 
wieder anschließen kann. Das 
ist ihm bis jetzt noch nicht ge-
lungen“, sagte Denk.

Mit Lennard Kämna aus Fi-
scherhude (Kreis Verden)  wür-
de Denk indes gern weiter zu-
sammenarbeiten. „Lennarts 
Fahrweise ist für den Fan total 
inspirierend“, sagte der 50-Jäh-
rige: „Und so viele haben es 
noch nicht geschafft, Etappen 
beim Giro, bei der Tour und 
der Vuelta zu gewinnen. Viel-
leicht kann er mal bei einem 
Eintagesrennen alles auf eine 
Karte setzen. Ich denke da an 
Lüttich-Bastogne-Lüttich oder 
die Lombardei-Rundfahrt.“

Bora plant 
weiter mit 
Kämna

München/DPA – Die Verpflich-
tung von Max Eberl als neuem 
Sportvorstand des FC Bayern  
ist perfekt. Wie der deutsche 
Fußball-Rekordmeister am 
Montag mitteilte, nimmt der 
50-Jährige am 1. März die Ar-
beit bei seinem Jugendverein 
auf. Eberl unterschrieb bei den 
Münchnern einen Vertrag bis 
zum Sommer 2027. Der lang-
jährige Mönchengladbacher 
und zuletzt für Leipzig tätige 
Manager galt seit langem als 
Wunschkandidat des FC Bay-
ern.

Der Aufsichtsrat des FC Bay-
ern traf am Montag die finale 
Entscheidung zur Verpflich-
tung Eberls. Die Münchner 
zahlen eine Ablöse, nach dpa-
Informationen soll RB insge-
samt 4,5 Millionen Euro ver-
buchen können. Eberl wird als 
Sportvorstand besonders bei 
der Verpflichtung eines neuen 
Trainers gefordert sein. Zum 
Saisonende trennt sich der 
deutsche Serienmeister von 
Trainer Thomas Tuchel.

Mit der Verpflichtung von 
Eberl haben die Münchner 
beim Umbau in der Führungs-
etage eine wichtige Personalie 
geklärt. Der Umbau war nötig 
geworden, nachdem sich der 
Club Ende Mai letzten Jahres 
von Vorstandschef Oliver 
Kahn und Sportvorstand Ha-
san Salihamidzic getrennt hat-
te. Den Posten von Kahn über-
nahm der langjährige Finanz-
chef Jan-Christian Dreesen, 
der von Salihamidzic blieb bis 
jetzt unbesetzt.

Bayern 
verpflichten
Eberl

Neuer Sportvorstand des FC 
Bayern: Max Eberl BILD: IMAGO
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Wir nehmen Abschied von

Dieter Oltmanns
Träger des Bundesverdienstkreuzes

am Bande

Das Leben gibt, das Leben nimmt.
Es geht den Weg, den Gott bestimmt.
Es führt durch Glück, es führt durch Leid.
Es hat nur alles seine Zeit.

Gott spricht:
Ich will dem Durstigen geben
von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.
(Offb. 21,6(L))

* 28. Januar 1945 † 23. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Annelie
Sabine und Guntram

mit Anika, Greta und Clara
Hergen

Carsten mit Kristine und Iveta
Insa

sowie alle Angehörigen

Die Trauerandacht findet statt am Freitag, dem 1. März 2024 um 14.00 Uhr
in der St. Nikolai-Kirche zu Apen; anschließend erfolgt die Beisetzung.

26689 Apermarsch, Hoher Weg 14

Urlaub an der Küste
4 Tage Usedom – Ostseebad Zinnowitz 18.-21.4.

● 3 Ü/HP im guten Hotel Casa Familia ● Getränke zum Abendessen inkl. ● geführte
Ausflüge Kaiserbäder u. Swinemünde ● Schifffahrt Achterwasser ● Kurtaxe ●448,-

4 Tage Rügen – Ostseebad Binz 23.-26.4.
● 4 Ü/HP im 3*-IFA Hotel, mit Innenpool ● 1 Getränk zum Abendessen inkl. ● Führung
Stralsund ● Fahrt im Rasenden Roland ● Aufenthalt Göhren ● Kurtaxe ●…....509,-

4 Tage Ostseebad Kühlungsborn 12.-15.5.
● 3 Ü/HP im 4*-Hotel Europa/Dependance inkl. Getränke zum Abendessen● Dampf-
bahn nach Bad Doberan ● Führungen Bad Doberan, Wismar, Poel●Kurtaxe ●598,-

5 Tage Bornholm 28.4.-2.5.
● 3 Ü/HP im guten Hotel Abildgaard, Sandkas, inkl. Getränke zum Abendessen ●
Fährfahrten ● Führungen Rönne, Svaneke & Gudhjem, Burg Hammerhus ● ..698,-
6 Tage Rügen-Usedom-Hiddensee 26.-31.5.

● 5 Ü/HP im 3*sup-Hotel Alexa, Göhren, mit Pool ● geführte Rundfahrten Rügen &
Usedom ● Schifffahrt Kreideküste ● Kutschfahrt Hiddensee ● Kurtaxe ●…… 898,-
Reisen im SETRA-Luxusreisebus – Taxi-Service buchbar - Preise p. P. im DZ (EZ ausgebucht)

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns.www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

unser "Riese" wird jetzt 30 Jahr,

bei der Feuerwehr bist du für alle da.

Deinen KFZ-Meister willst du erst bestehen,

dann können wir auf deine Party gehen.

Alles Gute wünscht deine Clique!

Lieber Tebbe,

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, Oma, 
Uroma und Schwester

Helga Köhne
geb. Eikenberg

* 8. Dezember 1940  † 23. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Walter
Martin und Silvia
Manfred
Christina und Ralf
Stephan und Silke
Heinz und Astrid
sowie alle Enkel und Urenkel

Die Andacht fi ndet am Freitag, dem 1. März 2024, um 13 Uhr 
in der Friedhofskapelle zu Neuenburg statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreise.

Bestattungshaus Hilbers, Neuenburg/ Zetel

 

Berichtigung der Traueranschrift: 

Stefan Lüschen 
* 23.10.1982       19.02.2024 

Trauerhaus Lüschen,  

c/o Bestattungshaus Nils Martens 

Litteler Straße 13, 26203 Wardenburg  

 
 

Wir danken allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft

schenkten, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, und ihre

Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Mein besonderer Dank gilt dem Shantychor Bootsmannkaffee Brake, der

Seebestattungs-Reederei Albrecht, und Landwehr Bestattungen für den

würdevollen Abschied. Im Namen der Familie: Hildburg Glienke

Reinhardt Glienke
* 23.10.1946 † 06.02.2024

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab´ für alles lieben Dank.

Helga Janßen
geb. Klockgether
* 15. 11. 1943 † 16. 2. 2024

In Liebe nehmen wir Abschied:
Sabine und Franz mit Isabel
Frank und Kirsten mit Antonia
Thomas und Frauke mit Tom und Hanna
Torsten und Kerstin mit Milo und Sharice
Andrea

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, den 05.03.2024, um 13.30 Uhr
in der St.-Ulrichs-Kirche zu Rastede statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Begleitet durch Bestattungen Rohde & Borchardt, Rastede.

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Mann, unserem Vater, 

Schwiegervater, Opa und Uropa

„Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen, so ist voll Trauer
unser Herz. Dich leiden sehen und nicht helfen können,

ist unser aller größter Schmerz.”

Traueranschrift:
Lisa Ruge c/o Beerdigunsinstitut Oetken, 
Am Glockenstein 12, 27777 Ganderkesee

In Liebe und Dankbarkeit

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Freitag, dem 1. März 2024, um 14.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Ganderkesee an der
Urneburger Straße statt.

* 1. 4. 1934      † 23. 2. 2024

Malermeister

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Helmut
Brünemeyer
* 9. 11. 1928 † 22. 2. 2024

In stiller Trauer:

Harald und Silvia
Herbert und Marianne
Arno undMechthild
Günter undMonika
Udo und Christian

Deine Enkel und Urenkel

26169 Kamperfehn, Kreisstraße 71

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Betreuung durch Bestattungen Blömer, Elisabethfehn

Ein erfülltes Leben ist friedlich zu Ende gegangen. 

Wir trauern um unsere liebe Mutter, Oma, Schwester und Tante 

Susanne Jürgens 
geb. Steglich 

* 13. 3. 1936    † 23. 2. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Pedi 

Ole 

Johann, Enno und Sophie 

und alle Angehörigen 

26345 Bockhorn, Am Kleinen Tempel 5 

Die Trauerandacht findet statt am Donnerstag, dem 29. Februar 

2024, um 10 Uhr in der Auferstehungskapelle zu Bockhorn; 

anschließend Beisetzung. 

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen. 

Statt freundlichst zugedachter Kranz- und Blumenspenden 

bitten wir im Sinne unserer Mutter um eine Zuwendung für die 

Jugendarbeit im Turnverein Bockhorn. IBAN: DE10 2805 0100 

0051 4084 14, Kennwort: „Susanne Jürgens“. 

Bestattungsinstitut Reinders, Bockhorn 

 

 

Wir trauern um unsere Ehrenvorsitzende 

Susanne Jürgens 
geb. 13. März 1936     gest. 23. Februar 2024 

 
Susanne war 38 Jahre im Vorstand unseres Vereins tätig, davon 

über 33 Jahre von 1979 bis 2013 als 1. Vorsitzende. Mit 

großem Engagement leitete sie die Geschicke des Vereins und 

hat ihn zu einem modernen Verein mit einem vielfältigen 

Angebot vom Kleinkind bis zum Senioren entwickelt. Am 14. 

März 2013 wurde sie als Anerkennung für ihre Verdienste zur 

Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Wir sind tief betroffen und werden sie in  

dankbarer Erinnerung behalten. 

 

Turnverein Bockhorn e. V. 

 

 

Der CDU-Gemeindeverband Bockhorn 
trauert um sein langjähriges Mitglied 

Susanne Jürgens 
Sie wirkte von 1976 bis 1981 im Bockhorner Gemeinderat  

und war viele Jahre im Vorstand aktiv. Ein besonderes 
Anliegen war ihr die Förderung des Ehrenamtes. 

Wir verlieren mit Susanne Jürgens nicht nur eine überaus 
geschätzte Mitstreiterin, sondern auch eine gute Freundin. 

Wir werden ihr stets in Anerkennung und Dankbarkeit 
gedenken. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

            Doris Meinen                           Heiko Haschen 
    Vorsitzende Gemeindeverband                Fraktionsvorsitzender 

 

Familienanzeigen
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Georg Vogelsang* 5. März 1939 † 21. Februar 2024

Der Wortgottesdienst findet am Freitag, dem 1. März 2024, um 14.30 Uhr in der Kapelleauf dem katholischen Friedhof in Visbek statt. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.
Traueranschrift: Familie Vogelsang, Uhlenkamp 40, 49429 Visbek

Das Schicksal
ordnet still und leise,
das Leben ganz
auf seine Weise.

Hanna Pölking

Franz-Josef und Astrid Vogelsang

Martin undMechthild Vogelsang

Maria und HeiniWestermann

Deine Nichten und Neffen

Gino

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen lassen wirdich in Liebe gehen.

Im

Im

Herzlichen Dank

sagenwir allen vonHerzen, die sich in derZeit desAbschieds
mit uns verbunden fühlten und ihre große Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Schulz für die
liebevollen Worte, sowie seinen Arbeitskollegen
und dem Bestattungsinstitut D. Meyer.

Familie Segebade

Stollhamm, im Februar 2024

Auch wenn du gegangen bist,
in unseren Herzen wirst
du immer bei uns sein.

Frank Segebade
* 28. 11. 1965 † 8. 1. 2024

Er ruft mich an, darum will ich ihn
erhören; ich bin bei ihm in der Not,
ich will ihn herausreißen und
zu Ehren bringen.
(Psalm 91,15 / Invokavit)

In der Woche nach dem Sonntag Invokavit hat Gott am 21. Februar 2024

Oberkirchenrat a. D. Prof. Dr.
Dietmar Pohlmann

im Alter von 81 Jahren zu sich gerufen.

Nach seiner Ordination im Jahre 1973 wurde Dietmar Pohlmann als
Pfarrer in den Dienst in der Ev.-luth. Landesirche Hannovers auf eine
Pfarrstelle in Celle berufen, 1975 wechselte er als Dozent an das Reli-
gionspädagogische Institut Loccum.

1984 kam er mit der Berufung auf die Landeskirchliche Pfarrstelle für
christliche Unterweisung in Wilhelmshaven in die Ev.-Luth. Kirche in
Oldenburg. Er wechselte 1989 auf die Stelle des Dozenten für Reli-
gionspädagogik. 1994 wurde Prof. Dr. Dietmar Pohlmann zum Ober-
kirchenrat berufen, er war Mitglied der Kirchenleitung bis zu seinem
Eintritt in den Ruhestand im Jahre 2007.

Besonders am Herzen lagen ihm der öffentliche Bildungsauftrag der
Kirche und die religionspädagogische Arbeit. Er blieb auch im Ruhe-
stand für diese Themen ansprechbar.

Die Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg denkt an ihn in großer Dankbarkeit
vor Gott für seinen Dienst in unserer Kirche. Wir vertrauen auf unseren
Herrn, er wird ihn in Liebe aufnehmen.

Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg
Der Oberkirchenrat

Bischof Thomas Adomeit

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die Liebe ist die größte unter ihnen.
1. Kor 13,13

Dr. Dietmar Pohlmann
* 21. 9. 1942 † 21. 2. 2024

Wir nehmen traurig, in Liebe und Dankbarkeit Abschied.

Im Namen aller Angehörigen:
Ulrike Pohlmann-Thoss
Christoph und Linda Pohlmann mit Johannes, Sophia und
Nicolas
Daniel und Viktoria Pohlmann mit Emilia
Wolfhard Pohlmann mit Tilman, Ingmar und Familien
Irmtraud Pohlmann
Regine und Volkmar Breitsohl-Gräfe mit Jan und Eleni
Bruno Thoss
Karen Rieck-Hussels

Die Trauerandacht findet am Montag, dem 4. März 2024, um 14:00 Uhr in der St.-Johannes-Kirche,
Bad Zwischenahn, statt. Anschließend erfolgt die Beisetzung im engsten Kreis.

Anstelle von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende für die
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin, Zweck: Ukraine Krise IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02.
Trauerfall Dietmar Pohlmann.

Kondolenzpost: Familie Pohlmann, c/o Bad Zwischenahner Bestattungen Rohde & Borchardt,
Diekweg 5, 26160 Bad Zwischenahn.

Ich habe den Berg erstiegen,
der euch noch Mühe macht.
Drum weinet nicht, ihr Lieben,
ich habe mein Werk vollbracht.

Ein wundervolles Leben hat ein Ende,
still ruhen seine fleißigen Hände,
die gerne waren für uns bereit,
das danken wir ihm allezeit.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem herzensguten Vater,

Schwiegervater, Opa, Schwager, Onkel und Cousin

Alfons Thien
* 2. Mai 1935 † 25. Februar 2024

In Liebe
Deine Marlene
Heinrich und Elke
Andreas und Inge
Stefan und Sandra

26683 Sedelsberg, Koloniestraße 66
Die Lichterandacht für Alfons ist am Donnerstag, dem 29. Februar 2024 um 19:00 Uhr in der St. Petrus
Canisius Kirche.
Die Beerdigung ist am Freitag, dem 1. März 2024 um 14:30 Uhr auf dem Friedhof in Sedelsberg,
anschließend findet das Seelenamt in der St. Petrus Canisius Kirche statt.
Alle, die sich mit Alfons verbunden fühlen, sind herzlich eingeladen, ihn auf seinem letzten Weg zu
begleiten.

Lieber Opa,
wir werden Dich vermissen.

Lena und Thomas
Henrik und Jolina

Andre und Anke
Jens und Sarah

Malte
Amelie

Bestattungsinstitut Thoben-Esens

 

 

Statt Karten 

Mit dem Herzen voller Trauer,  

aber dankbar für die schöne Zeit,  

die wir mit ihm verbracht haben,  

nehmen wir Abschied. 

Werner Dieks  
* 15. März 1933        † 25. Februar 2024 

Helmut und Anne 

Klaus und Hilke 

Waltraud und Hans-Hermann 

Norbert und Heide 

Detlef und Sabine  

sowie alle Enkel und Urenkel  

Traueranschrift: Waltraud Alves, Wilhelmstraße 21A, 26197 Huntlosen 

Die Trauerandacht findet statt am Freitag, dem 1. März 2024, um 13 Uhr in der Marienkirche zu 

Großenkneten; anschließend Beisetzung. 

Statt Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für die Jugendabteilung, TSV Großenkneten auf 

das Treuhandkonto von Bestattungen Wilkens, bei der LzO, IBAN: DE16 2805 0100 0095 1634 57, 

Kennwort: Werner Dieks. 
 

Karin Mehldau

Aus dem Leben bist du uns genommen, aber nicht
aus unseren Herzen!

* 11.05.1963
Hude

† 20.02.2024
Mexiko-City

In liebevoller Erinnerung nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutter, Tochter,
Schwester, Schwägerin und Tante

Sebastian und Julian
Erwin und Heidi
Andreas
Olaf und Susannah
mit Jonathan und Josefa

Traueranschrift: Familie Mehldau,

Lupinenweg 3, 27798 Hude

Alle heute erschienenen 
Traueranzeigen finden Sie  
morgen auf unserem  
Onlineportal.

 
nordwest-trauer.de

Ich bin das Licht der Welt; wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandern in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben.

Joh. 8,12



Visiolink 

28 WETTER/ROMAN Dienstag, 27. Februar 2024

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 49

Die Abenteuer des Wikingers Hägar

@
 w

w
w

.N
W

Z
on

lin
e.

de
/

ha
eg

ar

Zits

WESER-EMS-WETTER

Meppen

Nordhorn

Osnabrück

Vechta

Dümmer

Em
s

Hu
nt

e

Oldenburg

Norden

Westerstede

WildeshausenCloppenburg

Bremen
Delmenhorst

6° 1°

8° -1°

7° -2°

7° 1°

8° 1°

9° -1°

8° -2°

Wittmund
Aurich

Wilhelmshaven

Jever

Varel Brake

Nordenham

Emden

Leer

DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Anfangs trüb, später zeitweise Sonnenschein
Anfangs ist es oft trüb durch Nebel oder Hoch-

nebel. Später zeigt sich dann zeitweise die Sonne, und es bleibt trocken. Die
Temperaturen steigen auf 6 bis 9 Grad. Der Wind weht schwach aus Nordost.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Kanaren
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen geht es mit einem trockenen Sonne-Wolken-
Mix weiter. Auch im weiteren Wochenverlauf bleibt der hohe Luft-
druck und damit das freundliche und milde Wetter erhalten.

Wenn’s der
Februar
gnädig
macht,

bringt der
Lenz den
Frost bei

Nacht

Aussichten:

Anfangs fühlt man sich wohl, im Tages-
verlauf nimmt die Belastung für den Organismus zu. Er-
lenpollen fliegen oft stark, Haselpollen nur schwach.

Biowetter:

Nordöstliche Richtungen
mit Stärke 1 bis 2, in Böen 2 bis 3 Beaufort.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
5° bedeckt 7° wolkig 8° heiter 9° wolkig

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Südwest mit Stärke 3 bis 4, in Böen 4 bis 5
Beaufort erreichend.
Morgen:

5 GradNordseetemperatur:

Im Norden und Westen kommt abseits der Nebelfel-
der die Sonne zwischen den Wolken hervor. Im Osten und
Süden halten sich dagegen zähe Wolkenfelder. Etwas Sprühre-
gen macht sich noch zwischen dem Schwarzwald, der Alb
und den Alpen bemerkbar. 3 bis 12 Grad werden erreicht.

Lage:

Bis zum Monatsende ist es
sehr kalt. Am 27. Februar fängt es an zu regnen. Bis zum
7. März schneit es, danach herrscht weiterhin Frost.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

18,1 (2019) -15,2 (1986)
16,3 (2019) -16,3 (1993)

Rekordwerte am 27. Februar in Deutschland

Hochwasserzeiten

Häufig trüb, ört-
lich Sprühregen. 5 bis 11 Grad.

Häufig wolken-
verhangen oder trüb. 3 bis 9 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Gebietswei-
se Regen, ab 1200 bis 1600 Metern
Höhe Schneefall. 5 bis 16 Grad.

Österreich, Schweiz:

Trüb, nur ört-
lich freundlich. Später in Südnorwe-
gen Regen oder Schnee. Bis 8 Grad.

Südskandinavien:

Durch-
zug eines Regenbandes, danach
Auflockerungen. 4 bis 11 Grad.

Großbritannien, Irland:

Im Süden zeitweise
freundlich. Sonst gebietsweise zum
Teil kräftige Schauer. Bis 20 Grad.

Italien, Malta:

In Portugal und
im Südwesten Spaniens Sonne, sonst
gebietsweise Regen. 8 bis 18 Grad.

Spanien, Portugal:

Teilweise
heiter, teilweise wolkig, nur ver-
einzelt kurze Regenschauer, die
meiste Zeit trocken. 16 bis 21 Grad.

Mix aus Sonne und mal
mehr, mal weniger Wolkenfeldern,
weitgehend trocken. 5 bis 9 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Im Süden gebietswei-
se Schauer. Im Norden Auflocke-
rungen, oft trocken. 3 bis 12 Grad.

Frankreich:

In Israel und im
Nordosten Ägyptens vereinzelt Re-
gen, sonst viel Sonne. 13 bis 27 Grad.

Israel, Ägypten:

Wechsel von Sonne und
dichten Wolken, dabei örtlich zum
Teil kräftige Schauer. 13 bis 15 Grad.

Balearen:

Mix aus Sonne und Wol-
kenfeldern, nur selten Regenschau-
er. Höchstwerte von 19 bis 23 Grad.
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Portion Pommes frites mit 
einer so dramatischen Geste, 
als wäre das der goldene Oskar 
für den besten Film des Jahres 
und nicht nur eine fetttriefen-
de Tüte aus Zeitungspapier. 
,,Für dich!", sagte sie.

,,Ich hab alle Hände voll", 
Carla wedelte mit dem Gewehr 
und ihrer Handtasche, ,,siehst 
du doch und ich hab keine 
Zeit!"

,,Dieses Problem habe ich 
schon gelöst, diese reizenden 
Herren fahren uns nach Char-
lottenburg. Ich habe ihnen er- 
klärt, wie wichtig es ist, dass 
du pünktlich zu deinem Ter-
min mit dem Presseberater 
des Oberbürgermeisters 
kommst."

Alle drei Männer sahen Car-
la voller Hochachtung an. Sie 
versuchte Haltung zu bewah-
ren und räusperte sich. Was 
zum Teufel hatte Lulu denen 

sonst noch erzählt?
,,Vielen Dank", sagte sie 

schließlich und wich dem er-
staunten Blick von Bruno aus. 
,,Das ist wirklich sehr, ähh, 
bürgernah und der Oberbür-
germeister wird das sehr zu 
schätzen wissen!" 

Wozu das auch klarstellen? 
Für einen Termin mit ihrer 
Klientin gäbe es sicher keine 
Polizeieskorte.

Kurz darauf saß Carla ne-
ben Lulu auf der Rückbank in 
dem schwarzen VW-Käfer der 
Berliner Polizei und ver-
schlang die Pommes, während 
sie unter Sirenengeheul in die 
Grolmanstraße nach Charlot-
tenburg gefahren wurden.

,,Verrätst du mir endlich, 
was du mit dem Gewehr am 
Set vorhattest?", flüsterte Carla 
mit Blick auf die beiden Poli-
zisten. ,,Und was sollte der An-
ruf – offensichtlich wollte dich 

5. FORTSETZUNG

,,Danke, sehr freundlich!", 
sagte sie, während sich in 
ihrem Kopf alles drehte.

Er reichte ihr das Gewehr. 
,,Hab ick ma konfisziert, nur 
für alle Fälle."

Carla starrte das Gewehr an, 
dann den Wachmann und sah 
über dessen Schulter, wie Billy 
Wilder sich gerade einen Kaf- 
fee geben ließ.

War das alles gerade wirk-
lich passiert? Sie musste jetzt 
also auch noch hungrig und 
verschwitzt quer durch die 
Stadt hetzen, mit einem Ge-
wehr als Accessoire zu ihrem 
ach so seriösen mauvefarbe-
nen Chanelkostüm-Imitat und 
würde, selbst wenn sie sich 
den Weg freischoss, zu spät zu 
ihrer neuen Kundin kommen!

Ihr wurde schwindelig. Ge-
nau, schieß dir doch einfach 
den Weg frei, wiederholte sie 
innerlich und diese absurde 
Vorstellung brachte sie dann 
zum Lachen, das nur haar-
scharf an einem Schluchzen 
vorbeiging.

Der Wachmann schien zu 

spüren, dass sie auf der Kippe 
stand, denn er lächelte sie vol-
ler Wärme an und das beru-
higte sie ein bisschen.

,,Bin übrigens der Bruno", 
er überreichte ihr, auf einmal 
ganz schüchtern, einen zu-
sammengefalteten Zettel. ,,Die 
Nummer, von wo ick zur 
Untermiete wohne, nur falls 
Sie mal Lust aufn Käffchen 
hätten …"

,,Fürs Erste wäre ein Taxi 
wunderbar!", sagte Carla, 
nahm den Zettel und stopfte 
ihn in ihre Tasche.

,,Ein Taxi ist nicht nötig!", 
mischte sich Tante Lulu außer 
Atem ein. In ihrem Schlepptau 
hatte sie immer noch die bei- 
den Polizisten.

Auch das noch! Wie hatte 
sie das so schnell geschafft? 
Ihre stämmige Tante hasste 
jeglichen Sport, bis auf das 
Tanzen. Zum Glück hatte sie 
den Zusammenstoß mit Wil-
der nicht mitbekommen, da-
raus würde sie sonst gleich 
eine lebenslange Freund-
schaft mit dem Regisseur stri-
cken.

Lulu überreichte Carla eine 

gar niemand verhaften?"
Tante Lulu reichte ihr ein 

besticktes Taschentuch. ,,Du 
versaust dir das Kostüm, ob-
wohl, wär auch nicht schade 
drum, diese grauenhafte Far-
be beleidigt sogar Blinde. 
Nicht mal als Hundedecke für 
meine Fritzi ging das bei mir 
durch."

Carla sparte sich einen 
Kommentar und zog die letz-
ten drei Pommes aus der Zei-
tungstüte. Durch das Fett war 
die Schrift nun besonders gut 
zu lesen. Und jetzt wusste sie 
auch, wie Lulu auf die Sache 
mit dem Berater gekommen 
war: Adenauer warnt in Lü-
beck vor Panikmachern wie 
Willy Brandt, las Carla, denn es 
sei für den Frieden schlecht, 
wenn der regierende Bürger-
meister von Berlin behaupte, 
dass die Menschen sich fürch-
ten, weil die Maschen des 
Eisernen Vorhangs zuzemen-
tiert werden könnten.

Carla zerknüllte die leere 
Tüte, lehnte den Kopf nach 
hinten und schloss die Augen.

Die weiche Hand ihrer Tan-
te legte sich auf ihre und 

drückte sie liebevoll. ,,Kind-
chen, ist ja noch mal gut ge-
gangen. Morgen tue ich Buße 
und erzähl dir alles, bei einem 
Mittagessen im Café Kranzler, 
natürlich auf meine Kosten."

Und Carla schaffte es mal 
wieder nicht, Nein zu sagen.

Kapitel 2
Nur noch fünf Minuten!
Nachdem Carla sich in der 

Toilette flugs präsentabel ge- 
macht hatte, riss sie alle Fens-
ter weit auf und bereitete 
einen frischen Aktenordner 
für ihre neue Klientin vor. Sie 
beschriftete ihn nicht mit de-
ren Namen, sondern mit der 
Aktennummer 120 861/A. Das 
war das System der Agentur 
Nachtigall: Datum und wie-
vielter Kunde des Tages. Ihr 
Vater hatte ihr eingeschärft, 
wie wichtig es war, die Unter-
lagen der Klienten nach 
Nummern aufzubewahren. 
Auf gar keinen Fall durfte 
man ,,Klarnamen" verwen-
den. Nur so waren die Ge-
heimnisse der Kunden auch 
wirklich sicher.

FORTSETZUNG FOLGT
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Autogalerie Schlickel GmbH
Am Patentbusch 11
26125 Oldenburg
Tel.: 0441 - 390 390
E-Mail: info@schlickel.de
www.schlickel.de
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MachtmehrSpaß
alsdeinHomeworkout
Lieber Freudentränen am Ziel statt Schweißtropfen auf der Matte.
Mit dem MG ZS EV.
Jetzt ab 249 €mtl. leasen2➔
MGZSEV69,9 kWhComfort: Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 17,8 (WLTP¹) | CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km | Elektrische Reichweite EAER/EAER city: 440 km/591 km (WLTP¹) | ¹Weitere
Informationen unter https://mgmotor.de/dat-hinweis | Abbildung zeigt Sonderausstattung gegenMehrpreis.

² Ein unverbindliches Privat-Leasingangebot der Arval Deutschland GmbH, Bajuwarenring 5, 82041 Oberhaching für das Fahrzeug MG ZS EV 69,9 kWh Comfort in DoverWhite Uni, Anschaffungspreis 37.990 €, 0 € Sonderzahlung, 249 €mtl. Leasingrate, 48 Leasing-
raten, 10.000 km Laufleistung pro Jahr, 11.952 € Gesamtbetrag aller Raten & Sonderzahlung, Bonität vorausgesetzt. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. und zzgl. 999 € (inkl. MwSt., separate Berechnung) Transportkosten.

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Sammler sucht Militaria, Dolche,
Orden usw., 04401/6067

Schrank / Vitrine - Vintage
70er Jahre, ca. Höhe 1,30 m,
Breite 1,10 m -schlicht m
Glastüren (unbeschädigt). Das
Schließen u Öffnen der
Glastüren ist ein wenig schwer,
weil der Schrank scheinbar
etwas verzogen ist. Das kann
man aber vielleicht beheben.Die
Vitrine ist ausgestattet m 1
Glasborte u 1 Holzborte. Tel
0441-2489535, 120€, Festpreis

Badenia Anbauwand 1962,
Teakholz 3,40B, 1,90H, 38T.
O.I. ‡ +49 1772635010
¬A488707

Roter Baron Doppeldecker
Das Fokker Militärflugzeug des
Baron von Richthofen als
dekoratives Modell aus Blech
von der Firma Jayland Nostalgic
Art. Maße: L32 B26 H15 cm.
Tel. 04481-935696, 30€ FP

Schuco Studio Silberpfeil Der
Schuco Bausatz 1055 für den
Mercedes Silberpfeil hier als
Werkstattszene in
handgefertigtem Plexiglas-
Ausstellungskasten L34 B34
H11. Tel. 04481-935696, 125€
FP

Heimatkunde Oldenburg 1905
Kleines Lesebuch zur
Geschichte von Oldenburg.
Herausgeber W. Schwecke, J.
Bruns, G. Ruseler. 2. Auflage
1905. Druck Schulzesche
Hofdruckerei. 68 Seiten.
Seltene kleine Ausgabe
…Heimatkunde pur. Erhaltung
nicht mehr schön…fleckig und 1
Riss im Einband…aber
vollständig. TEL. 0177-
7980842, 19€, VB

Ölgemälde von Emil Brose
Schönes Ölgemälde mit
Darstellung eines Gehöft in
Westerholtsfelde, Signiert von
dem regionalen Maler Emil
Brose. Öl auf Hartfaser..
Einwandfreier Zustand. Größe
110x80 Privatverkauf nur
Abholung 01712131474, 185€,
VB

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

Vitrine Kernbuche 2 Vitrinen
Kernbuche, 120 cm breit,
140/160 cm hoch, oben
Glastüren und dekorative
Glasplatten, die höhere Vitrine
hat 2 Schubladen. 60/80€ Auch
einzeln zu verkaufen.
T:015755244168, 70€, VB

Esszimmertisch +4 Stühle
6–eck Tisch, ausziehbar, mit 1
Einlegeplatte (im Sockel
gelagert) aus Buche, Abm.
120(170)x135cm Dazu: 4
Stühle, Abholung aus Varel,
Kontakt: 01708052723 Email:
rk–fri@gmx.de, 40€, Festpreis

TV- Anrichte mit Paneel
Anrichte: 165 x 41 x 65 cm
Paneel: 110 x 160 x 31 cm Erle
massiv geölt ( ohne TV ) an
Selbstabholer gegen
Barzahlung TEL: 04402-
5953914 ( Wiefelstede ), 195€,
Festpreis

Bett zu verkaufen Bett mit
Bettkasten, buchefarbig, 200 x 90
cm mit gut erhaltener Matratze
und neuem Topper 50 €, Tel.
04486 94002 ¬A488688

Bosch Standherd, 400 €; 2
Liatorp Schränke, weiß (1× mit 2
Glas-Holztüren, 1 × mit halber
Holztür), 250 €; 3 Hängeschrän-
ke, weiß, Faktum (2 × Glas-, 1
× Holztüren, doppelseitig), 300 €.
‡ 0177/5498950

Fernsehsessel schwarz,
Lederoptik, Sehr guten
Zustand 150€ ‡ 04402696587
¬A488435

Tibetteppich Handgeknüpfter
Wollteppich mit tibetischen
Glückssymbolen. Maße: 2 x 3
m. Tel. 0151 11252699 , 150€
FP

Le Corbusier Liege (LC4)
Original, schwarz-Leder, Neu:
4.500,00 € umzugshalber
abzugeben 1.000,00€ ‡
044140579867 ¬A488675

Wohnzimmer Möbel Maße
(BxHxT) Vitrine 130x196x46
cm, Medienschrank 130x64x46
cm und Wandboard 130x20x40
cm; Vitrine mit Beleuchtung;
gekauft im Jan 2022; sehr gut
erhalten; ohne Deko Tel.
04402/2610, 500€ VB

Metallaktenschrank 2-teiliger
Büroschrank,
HxBxT 240 x 95 x 43 cm;
2 Mappenhängevorrichtungen
100,00€ ‡ 01716804195
¬A488415

Ostfriesensofa, gut erhalten,
280,- VHB ‡04488-3729.

Polstergarnitur mit Tisch zu
verkaufen. ‡ 04407/6972 od.
AB

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar
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Rattan Sofa / Liege 160B/90T
als Liege 225T neuwertig 130€
‡ 0170 2343130 ¬A488727

Eiche massiv Esszimmertisch
Sehr gut erhalten, Maße 90 x
140 cm, 4 Einlegeplatten je 40
cm, ausziehbar auf 3 m Länge.
Tel. 04487 998401, 300€ VB

Buche vollmassiv Hochvitrine
Sehr gut erhaltene Vitrine,
Hersteller Wöstmann, mit
Beuchtung, 2Vitrinen
vorhanden. Maße B 68, H 215,
T 36,5. Tel. 04487 998401,
150€ VB

Eiche mass. Vitrine v. Tischl.
Sehr schöne Vitrine mit integr.
Beleuchtung, vom Tischler
gefertigt. Maße B 116 H 130 T
43. Re. 3 Einlegeböden. Tel.
04487 998401, 175€ VB

Zinnlöffel gesucht Wer kann mir
günstig Zinnlöffel abgeben? ‡
01717427823 ¬A488697

2 Binsenstühle Kiefer Zwei
sehr stabile Kiefer/Binsenstühle,
Sitzfläche mit gut erhaltenem
Binsengeflecht, Stühle wackeln
nicht! 25€ pro Stuhl. T:
015755244168, 25€, VB

div. Möbel, 50-80erJahre,
SAMSTAG, 09.03.24, 10-12Uhr
A. d. Nordheide 16, Hude/OL
¬A487896

Hausflohmarkt/Teilhaushaltsau
flösung/
Antiquitäten/Möbel/Glas/Porzel
lan/Bilder/Kleinkunst/Lampen/
Trödel, Samstag 02.03 ab 10Uhr
+ nach Absprache, Am Schmeel
62, OL, 0177 4076068 ‡
01774076068 ¬A488619

Haushaltsauflösung
Haushaltsauflösung, viele gut
erhaltene Sachen und Möbel, am
Freitag 01.03.2024 von 15.00 -
18.00 in 26133 Oldenburg,
Ferdinand-Koch-Str. 45 ‡
+491749583340 ¬A488432

Haushaltsauflösung in Hude
Samstag 02.03.2024 v. 10-15 h
Möbel,Geschirr,D-Kleidung, etc.
27798 Hude / Linteler Feld 7
¬A488338

Haushaltsauflösung
Samstag, 02.03.2024
10-16 Uhr, Weserstraße 10,
26935 Stadland-Rodenkirchen
EFH - Geschirr, Möbel, etc.
¬A488680

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Einbauküche Küche Eiche hell
mit Neff Elektrogeräten 995€ ‡
+49445182701 ¬A488396

Philips Dampfbügeleisen GC
3230 - funktioniert einwandfrei.
Tel. 0441-2489535, 10€,
Festpreis

Küchenmaschine Bosch MCM
2101 Küchenmaschine Bosch
MCM 2101. Es handelt sich um
ein älteres Modell,ist aber kaum
gebraucht worden und voll
funktionsfähig. Privatverkauf
daher keine Garantie und
Gewährleistung. Abholung in
Ofenerfeld. Rückfragen unter
0171 6767630 , 30€ VB

Küchenmaschine Bosch MCM
2101 Küchenmaschine Bosch
MCM 2101. Es handelt sich um
ein älteres Modell,ist aber kaum
gebraucht worden und voll
funktionsfähig. Privatverkauf
daher keine Garantie und
Gewährleistung. Abholung in
Ofenerfeld. Rückfragen unter
0171 6767630 , 30€ VB

Miele Waschm.1400Umdr.350€
Miele Kondenstrockner 340€,
beideswieneu ‡ 015141353724

Vorwerk Staubsauger VT 300, incl.
Saugwischer und Zubehör 450 € ,
Vorwerk Akku Fenstereiniger VG
100, 150 € ‡ 04407/5887

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Kaminholz, ofenfertig, auf Palette
Tel. 0441/36106881 · www.bodes-holzexpress.de

Gespaltenes (25cm) Birkenholz
(120 € / SRM) zu verkaufen.
Raum Großenkneten. Lieferung
möglich. ‡ 0176/58875926

Große Menge Kaminholz, Eiche,
nicht gespalten abzugeben. ‡
04482/973789

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Ofen mit Zubehör, Ofenrohre,
neu OVP, für Werkstatt oder
Gartenlaube usw., 70 €.‡
04402/3669

Brennholz, Kaminholz Verkauf
von Brennholz fertig gespalten.
Lieferung nach Absprache
möglich.Laubholz gemischt,
Buche, Eiche. Brennholzhandel
Eilermann, Neuvrees 0174 3113
187 , € FP

Plissees   von   Ennens   Raum-
mode Barßel % 04499/921025  
www.ennens-raummode.de

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

!Gartenarbeiten aller Art, schnell
& günstig! ‡ 0441 - 59457043

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Betonplatten Betonsteine in
U-Form für Beete und
Gewächshaus Zwei
verschiedene Größen
verfügbar: 45cm breit, 75 cm
lang, 17 cm hoch (10 Euro VB)
und 60 cm breit, 100 cm lang
und 8 cm hoch - mit CC-Karre
befahrbar! (10 Euro VB).
Weitere Infos unter 04486-2820
10€ ‡ 04486-2820 ¬A488756

Gartenarbeiten aller Art, gut und
günstig. ‡ 0176/42766333

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Gartenhilfe (m/w/d) für Garten-
und Beetpflege gesucht. ‡
0175/6077329

GARTENHILFE,bevorzugt
rüstiger Rentner gesucht für alle
anfallenden Arbeiten in einem
privaten Landschaftsgarten in
Bad Zwischenahn, idealerweise
mit handwerklichem Geschick für
Arbeiten rund ums Haus.
Arbeitszeit und Bezahlung
nach Vereinbarung.
‡ 0172 8202814 ¬A488573

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Strandkorb "Wangerooge" ,
gebrauchter 2-Sitzer Halblieger,
Markenqualität, gut erhalten Voll
funktionsfähig! NP:1950 € ; incl.
Abdeckhaube, Abholpreis 530€
‡04408/60851 ¬A488341

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt, bitte alles anbieten. ‡
0172-4404079.

Suche gut erhaltenes Gewächs-
haus von Hoklartherm, Grund-
fläche 2,20 x 4 m. WhatsApp:
‡ 0157/30104194

Wasserbehälter 1.000 l., Kunst-
stoff, m. Stahlgestell auf Palette.
60 €, Selbstabh.‡0172/5105324

Wer verlegt Holzfliesen auf Blk.
in Berne? ‡ 0171/3864362

Zwei Glastischplatten für
Gartentisch. ‡ 04403/9392688.

12 Damasttischdecken-kompl
es sind 2 größere Tischdecken
in den Maßen ca. 2,15x1,25 u
1,85x1,30 dabei, die weiteren
haben eine Länge von ca. 1,60,
eine ist wahrscheinlich
unbenutzt u von Irisette m
Scotchgard Imprägnierung. Der
gute Baumwollstoff kann natürl.
auch für Näharbeiten verwendet
werden.Tel. 0441-2489535.,
35€, Festpreis

Rosenthal-Porzellan "Form
2000 Rosenthal "Form 2000"
Ess-und Kaffeeservice, 12- bis
14-fach, weiss mit bes.
Goldrand, 94 Teile,
einwandfr. Zustand. Tel.
01622055554, 290€ FP

Tupper Kochbücher Schnelle
Mikrowellen Küche und
Schlemmergerichte zu
verkaufen. 04486 8492. , 4€ VB

Etagere von DOM, Chr.
Kolban Sehr gut erhaltene
Etagere von DOM - Christian
Koban aus gebürstetem
Edelstahl. Die Gesamthöhe
beträgt 37 cm, der Durchmesser
der unteren Platte ist 35 cm und
der der oberen 28 cm. Sehr
dekorative Etagere, die mit Obst
bestückt oder jahreszeitlich
dekoriert werden kann. OL-
Wechloy, Tel. 01782093930,
33€ VB

6 Blumentöpfe 70er Jahre
vorwiegend rot-braun-Töne in
unterschiedlichen Größen,
komplett 20 Euro. Tel. 0441-
2489535., 20€, Festpreis

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Buggy und Kinderhochsitz
Gesslein Buggy plus
Winterfussack und Regencape
(nur Abholer) 0441 3990043,
70€ VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Welcher Herr trägt gern
Westen ca Gr 50 , sehr gute
Qualität z. B. von New Fashion
u Breidhof. Wenig o z. T. gar
nicht getragen. Weiter gibt es
sehr schöne Pullover/u 1
Strickjacke im Angebot. Gerne
anprobieren. Bei Abnahme
mehrerer Teile auch
verhandelbar. Ab 8 Euro. Tel.
0441-2489535, 8€, Festpreis

Div. modische Kleidung, Gr. 36
- 40, Pelze, Leder zu verk.
Terminabspr. ‡ 0441/18004801
oder 0441/93545899

Konfirmationskleid, Gr. 164
Sehr gut erhaltenes
Konfirmationskleid, festliches
Kleid in blau, Gr. 164. Oberteil
etwas gerafft und Rock mit
Plisseefalten, fällt sehr schön.
Band zum Schleifen in der Taille
auf dem Rücken über einem
breiten Taillenbund. Kann zu
vielen Anlässen getragen
werden. Privat, OL-Wechloy,
Tel. 01782093930, 29€ VB

Konfirmationskleid Sehr gut
erhaltenes Konfirmationskleid
oder festliches Kleid in blau, Gr.
38, ärmellos mit Bolerojacke.
Aufwändig besticktes Oberteil
und Rock mit Blüten und
Ranken. Oberteil mit
eingearbeitem Bustier in
Taftstoff. Der Rock besteht aus
3 Stoffen, fällt sehr schön. OL-
Wechloy, Tel. 0178 2093930,
69€ VB

Zwei Hosenanzüge, beige und
schwarz, Gr. 38, Preis VB, ‡
04403/9392688.

Herren L-Hemd in
jeansblau/3XL Nagelneues
langärmeliges Herrenhemd von
Brax in jeansblau/Grösse 3 XL
0170 9395722 (WhatsApp),
20€, Festpreis

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Bass Gitarre mit Verstärker und
Ständer, günstig abzugeben. ‡
04453/2852

Samsung TV 40 Zoll Der
Samsung LE40C750R2Z ist 10
Jahre alt und hat einen
reparierbaren Bildfehler. Alle
Funktionen sonst fehlerfrei. TEL
0441-9729873, 45€, VB

Apple iPod Classic 5. Gen.
Nostalgisches Gerät, voll
funktionsfähig, Linie im Display,
mit Ladekabel, TEL 0441-
9729873, 59€, Festpreis

Brunnenlauf Anmeldung
geöffnet! Auch dieses Jahr,
freuen wir uns auf viele
Läufer/innen zu unserem
22.Everstener Brunnenlauf!
Anmeldung und Informationen
unter www,brunnenlauf.de ‡
0441/505865 ¬A488708

Jahreshauptversammlung
des SV Eintracht am 07.03.2024
im Vereinsheim um 20Uhr‡
044139871 ¬A488638

Laufen im TuS Eversten Mach
dich fit für den Brunnenlauf und
komme einfach mal zum laufen
vorbei! www.lauftreff-
eversten.de ‡ 0441/505865
¬A488702

Damen Alu City E-Bike, 28 Zoll,
7 Gang Kettenschaltung, 750 €
VB. ‡ 01525/6756094

E-Klapprad NCM Paris MAX
N8C 20". Bj.2021, NP2300€,
Nabenschaltung, 500W Akku
reicht für 50 bis 100Km. 950€ ‡
0441-3046855 ¬A488747

E-Scooter Taifun DL 1000
neuwertig, 08.2022, 178 km, rot,
Stockhalter, 1.950 € VHB
‡ 01734556620 ¬A488371

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Familie, Kind 
und Baby

Babyausstattung

Mode

Damenmode

Herrenmode

Freizeit, Hobby 
und Sport

Musikinstrumente

Elektronik

Vereine und 
Gruppen

Fahrräder und 
Zubehör
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Die sanfte Badrenovierung
Badewanne raus‹

‹Duschwanne rein
Peter Falk • Tel. 0441-95580040

Raleigh Kent 9 E-Bike Raleigh
Kent 9 E-Bike MagicBlack, 28 zoll
53cm Bosch Performance cruise,
Shimano 9-Gang, SR Suntour
NEX 25 Federgabel, Freilauf,
Schwalbe 40-622,
Scheibenbremsen; original Bosch
Ladegerät, 6909 Km, 580,00€ ‡
04405-7224 ¬A488325

Stevens E Lavena PT5 Lady
RH 54 E Bike Pedelec TOP
ZUSTAND Neuwertiges
Pedelec von Stevens.
Rahmenhöhe 54 cm , 10 Gang
Kettenschaltung mit
Boschmotor 500 Watt.
Kaufdatum August 2021 /
Kaufpreis 3200 Euro.
Sattelstütze gefedert. Letzte
Inspektion im Juli 2023
Kilometerstand 1413 Km
Abholung in 27798 Hude oder
ANLIEFERUNG innerhalb 50
Kilometer kostenfrei möglich
Telefon 04408-513 Preis VHB
1950€ ‡ 04408513 ¬A488580

Viking Klappfahrrad 20 Zoll
Schwarzes Viking Klapprad 20
Zoll abzugeben wegen
Neuanschaffung eines e - bikes.
Gepflegter Zustand, wenig
benutzt. 50,00€ ‡ 0441 507346
¬A488629

Karaokeanlage „Kara Big“
Neuwertiger Zustand, da nur 2x
ausprobiert, mehrere CDs (ca.
700 songs) und
Bedienungsanleitung dabei.
0441 5700681, 166€, VB

Reifen 4 Sommerreifen, Hankook,
Ventus Prime 3, 215/55 R 17, 94
V, neuw., 950 km gelaufen. 190
€. TEL. 04403 910466, 190€,
Festpreis

Drechselbank, 100 cm Länge
und 3 Drechsel Beitel, 190 €
VHB.‡ 04453/1430

Remington Halbaut., Kal. 308,
m. ZF, Abs4LP, zu verk. an EWB
‡ 015784105873 ¬A488414

Sammler kauft Tabak Pfeifen
Ankauf von Tabak Pfeifen /
gerne ganze Sammlungen
gebraucht und neu 1€ ‡
01717504480 ¬A488472

Sorbische Ostereier in reiner
Handarbeit gefertigt, Hühnerei 5
€, Gänseei 10 €, Nanduei 35 €,
Straußenei 65€
‡ 03734979020 ¬A488391

SUCHE 1:18 MODELLAUTOS
Sammler/Bastler sucht 1:18
Modellautos der Hersteller
Minichamps,AutoArt,Kyosho,C
MC,Exoto,Schuco auch
defekt,verstaubt und ohne OVP.
Ab 17:00 Uhr. Danke. ‡
01727590441 ¬A488452

Suche Modelautos aus alter
Zeit. Siku, Corgi, Schuco,
usw. ‡ 0172/8094020

Tanzania-Safarie-Zanzibar
Suche Privat Gäste für
Tanzania-Rundreise-Zanzibat-
Stonetoun Mai/Juni Info 04747-
1572 ‡ 015906101299
¬A486762

Micromaxx Fußmassagegerät
UNBENUTZT -Modell MM 6733,
in Original-Verpackung m
Gebrauchsanweisung - 6
herausn. Massagerollen, 3
Massagemöglichkeiten
(Vibration, Wärme & Luftsprudel
-kombinierbar)- Nassbetrieb m
warmen o kaltem Wasser u
Trockenbetrieb, 4
Massageaufsätze. Klappbare
Spritzschutzabdeckung.
Tel.0441-2489535., 30€,
Festpreis

Wohnwg.-Vorzelt Dorema Ibiza
240 4Jahreszt-Vorzelt Gr.13
U-Maß: 9,5-9,75mtr m.25mm
Stahlgest. 950,00€ VB ‡
015154823236 ¬A488674

Maileg Puppen und Zubehör aus
alter Produktion gesucht (spe-
ziell Hase). ‡ 0179/5991981

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Freimaurer Gästeabend
"AUDI, VIDE, TACE - HÖRE,
SIEH, SCHWEIGE --- über
freimaurerisches Lernen und
den Umgang untereinander".
Zum öffentlichen Gästeabend
lädt die Freimaurerloge "Zum
Aufbruch an der Hunte" herzlich
interessierte Herren ein.
Donnerstag, 29.02.2024, 20 h.
Logenhaus Oldenburg,
Scheideweg 124. Anmeldung:
sekretaer@loge-oldenburg.de
¬A488233

Boltenhagen, helle FeWo, z.B.
ab 20.03.24. ‡ 02522/1774

Am 02.03.2023 findet in der
Bahnhofstr. Bad Zwischenahn
ein Flohmarkt statt, von 7-16 Uhr.
‡ 04403/8104761 oder
0162/8611562

Bücherflohmarkt am Sonntag,
3.März 2024 von 11 bis 16 Uhr
im Gemeindehaus, Mittellinie 83
in 26160 Petersfehn mit Cafeteria

Flohmarkt am 03.03.2024 von
10-16 Uhr im D.G.H. 26937
Seefeld Hauptstr. 41 ¬A488386

Flohmarkt in Westerstede am
Sonntag, den 3. März 2024, von
13:30 bis 16:30 Uhr findet ein
Frauenflohmarkt im Ev. Haus,
Kirchenstr. 5 in Westerstede
statt. Ein Flohmarkt von Frauen
für Frauen, bestückt mit allerlei
interessanten Dingen, die "Frau"
interessieren könnte angefangen
von Kleidung über Bücher bis zu
Schmuck und Taschen. Ein Café
öffnet wie immer seine Türen.

Kinderkleider- u. Spielzeugfloh-
markt Sonntag, 03.03.24 von
13.00 - 15.30 Uhr, Grundschule
Metjendorf, Schulweg 11., mit
Kuchenverkauf. Weitere Infos
unter www.foerderverein-gs-
metjendorf.de

Kirchhatten,Reitklub
FreiTempo,03.03.24,14-17
Uhr,Reithallenflohmarkt*rund
*ums*Pferd,Reiter,Volties,
Hobbyhorse ¬A486023

LadiesNightFloh, Sa., 02.03.24
von 19.00 - 21.30 Uhr, Grund-
schule Metjendorf, Schulweg 11.,
mit Snacks und Getränken zum
schmalen Preis. Weitere Infos
unter: www.foerderverein-gs-
metjendorf.de

Lehrgang Schulabschluss
Lehrgang zur Vorbereitung auf
den Erwerb des Schulab-
schlusses (HS oder RS) bei der
VHS Oldenburg - Start 02.09.24,
Infos unter VHS OL ‡ 0175/
9352553 oder groth@vhs-ol.de

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Charmante Lady,
49j/167cm/schlank., sucht Mann
mit frohem Herzen für
harmonische Beziehung. Bitte
trau Dich und melden auf meinen
eMail - olvia@t-online.de.
¬A488623
Flirte gratis auf www.fischkopf.de
mit 300.000 Singles aus deiner
Region.

Ich bin 80 Jahre, kein Oma-Typ,
suche netten Herren zum
Fahrradfahren, Klönen und
Kaffeetrinken, Ammerland. ¤
Nr. 40933 NWZ, PLZ 26110 OL.

Sie Anf. 70 J wünscht sich
liebevolle Freundschaft mit
nettem mobilen IHN bis 78 J. f.
gemeinsame Unternehmungen
im Großraum Oldenburg ¤ Nr.
3458634 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A488319

Weiblich 60+ sucht auf diesem
Wege Bekanntschaften für ge-
meinsame Unternehmungen...
denn im Grunde ist es immer
noch die Begegnung mit Men-
schen die dem Leben mehr Wert
geben. bekanntschaft@email.de

35j. Filipino (englisch sprech-
end), 1,68 m, su. einen liebev.
Partner. ‡ 00639852321420
(WhatsApp-Nr.) in OL

Er sucht Sie! Das Glück einfach
leben. Mit Ende 50 su. ich eine
neue, liebe und vertrauensvolle
Beziehungsform. Ich bin sehr
jung geblieben, groß, schlank,
sportlich, mit viel Humor. Ich
liebe das Leben, die Natur, Sport,
Motorräder und möchte noch
vieles unternehmen. Über die
Bekanntschaft einer am Leben
interessierten, attraktiven,
hübschen und schlanken Sie von
ca. 48-60 J. würde ich mich sehr
freuen. Ein Foto von Dir wäre
sehr schön. Es ist bezaubernd,
wenn 2 Menschen eine ähnliche
Schwingung fühlen und eine
wunderbare Nähe leben dürfen.
¤ Nr. 40928 NWZ, PLZ 26110
OL.

Er, Mitte 60, schlank, interessiert
an Reisen (nah und fern), FKK
am Nordseestrand, Sauna &
Wellness, schönem Zuhause,
möchte nette, aufgeschl. Sie,
passenden Alters, für eine feste
Beziehung kennenlernen. ¤ Nr.
40923 NWZ, PLZ 26110 OL.

Er, Mitte 60, sucht nette Frau für
ein Treffen und ein bisschen
Spaß zu Zweit. ¬A1234567 ¤
Nr. 40936 NWZ, PLZ 26110 OL.

Flirte gratis mit 300.000 Singles
auf www.fischkopf.de - der größten
Singlebörse f.d. Norden.

Glück + Zufriedenheit sind das
einzige, das sich verdoppelt,
wenn man es teilt: Er (66 J.,
1,77m, 83kg, NR) sucht die
LebensReisenPartnerin (bis 66
J., wetterfest, unabhängig,
reisefreudig) m. d. Wunsch nach
Zweisamkeit u. vertrauensvollem
Miteinander. Du magst Natur,
Wandern, eBike/Rad-Touren, die
Alpen, Sonne + Mittelmeer,
Städtetouren u.v.m., und hast
auch viel Zeit, und Lust auf gem.
Touren i. Reisemobil? Dann bitte
Kontakt ¤ Nr. 3458272 NWZ,
PLZ 26110 OL. ¬A488312

Junger Mann 74, 1,81 m, NR
sucht Frau mit Herz ca. gleichen
Alters. Getrennt wohnen
gemeinsam leben u. erleben.
Zusammen lachen, Fahrrad
fahren, reisen, Karten spielen und
mehr. Gute Gespräche führen
und zu zweit Spaß haben. Ich
freue mich darauf, Dich kennen
zu lernen. ¤ Nr. 3462484 NWZ,
PLZ 26110 OL. ¬A488444

Küssen kann man nur zu Zweit:
Leidenschaftlicher Liebhaber
mittleren Alters sucht eine liebe
Freundin für schöne Auszeiten
und eine sexuelle Freundschaft.
¤ Nr. 40929 NWZ, PLZ 26110
OL.

Neustart in das Frühjahr
Finanziell unabhängiger
Mittsechsziger, 172cm,73 kg,
sucht sympathische Dame für
vielfältige
Freizeitgestaltung.Essen gehen
und Verreisen sollten in deinem
Sinne sein. Ich mag auch die
Natur und romantische Abende
vor dem Holzfeuer im eigenen
Haus. ¤ Nr. 3466109 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A488577

Suche einfach Dich Ich
männlich, 180 cm, 62 Jahre alt,
noch im Arbeitsleben, viele
Hobbys, sehe gut aus, spontan
und unternehmenslustig, möchte
einfach dich, bis 60, schlanke
Figur und Partnerfreundlich
kennen lernen. Ich möchte bitte
nur Zuschriften aus dem Bereich
OL. ¤ Nr. 3466560 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A488635

Vitaler Ruheständler, Ww., ohne
Altlasten mit positiver
Lebenseinstellung, sportl., schlank,
ohne körperl. Einschränkungen,
NR, aktive Lebensführung, 83 J.
jung. Gr. 1,75m, 68 KG, geordnete
Finanzen, eigenes Haus mit Garten,
aus dem LK Ammerland, nahe
Oldenburg. Fahre gerne Rad,
ehemal. Angeste. in leitender
Position. Pkw vorhanden. Gerne
Urlaubsreisen, z.B. Mallorca ( kein
Ballerm.), oder Ziele in Deutschland
usw. Fühle mich einsam und
vermisse die Zweisamkeit. Kein
Opa-Typ, strebe das Leben zu zweit
an. Suche die Bekanntschaft einer
lebensbejahenden netten Dame,
pass. Alters bis 80 J., getrennter
Wohnsitz, jedoch liebevolle
Zweisamkeit und gemeinsame
Aktivitäten. Eine Nachricht von
Ihnen wäre schön. Nehmen wir
unser Herz neu in die Hand.
Zuschriften ¤ Nr. 40938 NWZ, PLZ
26110 OL.

Kuscheln mit Melanie 53. ‡
0173/9197722

NICOLE privat 0174-84590 70

Kleiner Gesprächskreis sucht
noch Teilnehmer/innen +/- 80 J.,
Bad Zwischenahn und Umzu. ¤
Nr. 40948 NWZ, PLZ 26110 OL.

Singles aus OL flirten gratis mit
300.000 Singles aus dem
Norden auf www.fischkopf.de.

Speeddating - im Phönix in OL,
Fr. 15.03.24, um 17.30 Uhr, ab
61 - 69 J., Info u. Anm. ‡ 0441/
18003471 www.das-phoenix.de

Wer kann bei starken Neven-
schmerzen nach Gürtelrose hel-
fen, auch durch Besprechen? ¤
Nr. 40940 NWZ, PLZ 26110 OL.

Wir machen Urlaub vom 04.03.
bis 08.03.24 Praxis Dr. Gabriele
Füllborn, Hauptstr. 35, 26188
Edewecht.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Irakischer Pass verloren.
A14608108 ‡ 0152 / 38474292

Eichenschreibtisch, ca. 1930,
Gebrauchsspuren, dunkel, zu
verschenken ‡ 0441-71130

Flohmarkt Artikel 3 Kartons
Hausrat ( Leuchten, Übertöpfe,
Vasen, Gedöns etc.) nur
zusammen an Abholer TEL
04402-5953914. ( Wiefelstede ),
Zu verschenken

Wir suchen Nähzubehör
Omas altes Nähkästchen mit
Stopfpilz, Garn und Nadeln nicht
mehr in Gebrauch, aber zu
schade zum Wegwerfen? Dann
spende das Material zum
Nähen, Stopfen und Sticken an
unser Repair Café in Bad
Zwischenahn. Wir nutzen es,
um Textilien zu reparieren und
vor der Müllhalde zu retten.
Abgabe möglich beim nächsten
Repair Café in der Oberschule
Zwischenahn am 2.3.2024
zwischen 14 und 16 Uhr.
Oder lieber Omas Tradition
fortsetzen? Dann lerne zu
stopfen bei unserem nächsten
Workshop am 6. April.
Anmeldung unter: repair-cafe-
bz@weniger-ist-machbar.de
¬A488586

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,

Messing, Blei, Zink
AVB Blankenburg

Fuldastr. 34, OL-Osthafen
 04 41/20 35 46

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Su. Altmet. u. Schrott   04402/916840

Suche PKWs0441 /18162461

4 Gartenstühle, 1 Tisch und 1
Bank aus Holz zu verk., 120 €
VHB. ‡ 0441/18072784.

Achtung, hole Gefrierschrank/
truhe ab, auch defekt, VB
‡ 049419692522 ¬A488494

Polsterarbeiten jeglicher Art
AKTION 30% bis 02.03 auf alle
Arbeiten +5Stühle neubez. der
6 ist Gratis!3er+2er Sofa
neubeziehen 1 Sessel ist Gratis!
Neubezug Aufpolstern
Anfertigung Beizen Rep. Ihrer
Möbel zB Garnitur Stühle
Eckbank usw. kostenlose
Beratung vor Ort im Umkreis
von 60km Termine
044130434272 Bümmersteder
Tredde 67A, 1€ VB

BASTLER SUCHT WERKZEUG,
HI-FI GERÄTE ETC. BITTE
ALLES ANBIETEN. ‡ 0152/
26261783.

Beamer mit div Zubehör
Beamer Acer mit Receiver und
Lautsprecher, sowie Leinwand
(2,60 m) abzugeben. Telefon:
0441301832 oder
01779130173, 350€, VB

Brillensammler su. sämtliche
Brillen und Brillengestelle. Alles
anbieten, ‡ 0160/91429866

Ca. 100 versch. 2m-Zollstöcke
zu verschenken oder tauschen,
Berne ‡ 0160/ 2189797

Koffer Stratic auf Rollen Der
große hochwertige Koffer von
Stratic mit Ziehgriff und auf
Rollen ist sowohl abschließbar
(2 Schlüssel dabei) als auch mit
2 Schnallen versehen und hat
ein verdecktes Adressfeld.
Aufgeklappt auf beiden Seiten
Befestigungsgurte für die
Kleidung, 1
Seitenreißverschluss.
Tel.0441-2489535, 23€,

Festpreis

Rarität Dieser schöne alte
Musikschrank hat auf der
rechten Seite ein Fach für einen
Plattenspieler und Platten (mit
Beleuchtung). Auf der linken
Seite befindet sich eine
Glasschiebetür und ein
Glaseinlegeboden. Zustand:
sehr gut erhalten Höhe: 73cm,
Breite: 100cm, Tiefe: 38cm
Kontakt : 0441/883050 (AB) ,
140€ FP

Decke aus Schaf-Schurwolle
eine Seite in Naturfarbe
(Schafwolle), die andere Seite in
Naturfarbe mit braunen Streifen.
Größe: 1,50 m x 1 m.
Kuschelige Unterlage auf einer
Bank etc. 0441-2489535, 10€,
Festpreis

Mongolischer Feuertopf Er
funktioniert ohne Strom und ist
geeignet für chinesisches und
thailändisches Fondue. TEL
0441-9729873., 28€, VB

Personenwaage Bio Medico
funktioniert gut als normale
Personenwaage (neue
Batterien wurden eingelegt). Es
ist eine Körperfett-Waage, aber
ich habe keine
Bedienungsanleitung hierzu und
es somit nicht ausprobiert. Tel.
0441-2489535, 7€, Festpreis

Gästeklappbett, neu 30 €,
Puzzle 200 + 300 je 5 € ‡
0441/53127.

Musik und CDs

Freizeit und 
Hobby

Spielzeug

Veranstaltungen 
und Tickets

Versammlungen

Touristik und 
Reise

Flohmärkte

Kurse, Seminare 
und Workshops

Bekanntschaften 
und Kontakte

Sie sucht...

Er sucht...

Bars und 
Kontakte

Mitteilungen

 Dies und Das

Verloren und 
Gefunden

Schenken und 
Tauschen

Dies und Das
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Kaminuhr von
Goldanker/Vintage
Guterhaltene originale
Kaminuhr von Goldanker zu
verkaufen. 0170 9395722
(WhatsApp), 80€, Festpreis

Haushaltsauflösung/Flohmarkt
Samstag, 2.März ab 10:00Uhr
Möbel,Teppiche,Pelze,Bilder,Flo
hmarktartikel ‡ 01752702305
¬A488574

Kabelinstallation im Haus + Akku-
Batterie für E-Fahrräder repariert ‡
+49152/18248172.

Kaufe alte Weine, Whiskey und
Cognac. ‡ 0441/36146852

Erhaltung des Krankenhauses
Mahnwache jeden Montag von
17 bis 18 Uhr vor dem St.
Johannes-Hospital in Varel. , 0€
VB

Sammler su. Musikinstrumente
aller Art, alles anbieten, ‡
0160/96447936

Strandkorb, gut erhalten Nähe
Oldbg. wenig gebraucht, immer
trockengestanden z.verk. Fon
015251467216 220€
¬A488347

Suche Bizerba Fleischwolf
MADO Wurstfüller Kolbe
Knochenbandsäge, Kochkessel
fahrbar, Teigknetmaschinen,
andere Fleischerei- und
Bäckereimaschinen. Alles
anbieten! ‡ 044219877252
¬A488713

Suche von Privat Pelzmantel
oder Jacke, Abendgarderobe,
Handtaschen, Bilder, Porzellan,
Teppiche, Tafelsilber, Golfschlä-
ger, Arm- und Taschenuhren,
Münzen, Bernstein, Schmuck.
Frau Klarr. ‡ 0163/4676590

Tupper Kochbücher Tupper
Kochbücher zu verkaufen.
Schnelle Mikrowellen Küche
und Schlemmergerichte. 04486
8492 , 4€ VB

Victoria D-Rad, 7 Gang, 120 €;
Wurstfüller, neu, 3 l., 25 €; Hoch-
druckr., 25 €, ‡ 04405/8526

Klangmassage nach Peter
Hess Gönnen Sie sich eine
Auszeit vom Alltag mit einer
Klangmassage. Bei Stress,
Schlafstörungen,
Angespanntheit helfen die
Klänge der Klangschalen.
Probieren Sie es aus. Nähere
Informationen unter
Klangmassage -wittmund.de.
Termine nach Vereinbarung.
Christa de Groot, Wittmund
01517 2569622 , 40€ FP

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

E-Scooter Lecson Royale, ca.
15 km/h, 40 km Reichweite, Bj.
2009, 4 Rad-Modell, 600 € VB.
‡ 04222/2215

Scooter, 15 km, zu verkaufen,
700,- €. ‡ 04431-9466882

Toilettenstuhl, neu
Toilettenstuhl unbenutzt, von
trendmobil, mit Rollen, Sitzpolster
und WC Eimer, 120 kg belastbar
Preis 100,00 € ‡ 044862114
¬A488720

Gelernter Dachdecker
erledigt sämtliche Arbeiten am

Haus sowie Gehweg- und
Fassadenreinigung, Flachdach-
sanierung, Malerarbeiten u.v.m.

✆ 0160 /96447936

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Suche Gartenarbeit aller Art
Heckenschnitt, Gartengestaltung, Pflas-
terarbeiten, Unkraut entfernen, Rollrasen
verlegen, Baumschnittarbeiten und Abfuhr,
Malerarbeiten innen/außen. Kostenlose
Beratung! Einfach anrufen.

M. Kliebisch
Tel. 0176/62565052

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

!!Maler-/Renov.arb. 0179-9139072

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Die Fensterputzer ‡ 0441-16659

Entrümpelungen, 0172/9948103

Gartenarbeit aller Art u. Dach-
rinnenreinigung. 0176/ 74173084

Gartenarbeit inkl. Entsorgung,
gut & günstig ‡ 0163/4218795

Gartenarbeiten und Entsorgung-
en aller Art. 30 % Rabatt.
‡ 0155/10759979

Gärtner hat freie Kapazitäten.
Heckenschnitt, Beetpflege uvm.
zu Festpreisen.‡ 0163/6817948

Hausmeister Service Dienst-
leistung aller Art hat noch
Kapazitäten Raum Friesoythe -
Edewecht - Oldenburg frei. ‡
0175/6077329

Um-,Innenausbau-,Fassaden-u.
Fliesenarbeiten. 0151/71789187

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.badrenovierung-ol.de 
 

 

www.BAOS-Anhaenger.de

www.die-partyloewen.com

Heu in Rundballen 1. Schnitt zu
kaufen gesucht. ‡
0176/32277844

Rinderweide- und Grünland
gesucht. Standort CLP. ‡
0176/96002332

Silomais zu verkaufen. ‡
04458/207

Wer liefert Heusilage in kleinen
Ballen nach Berne? ‡
0171/3864362

Dachdecker Benjamin führt alle
Arbeiten am Dach, Schornstein
und Fassade aus +
Dachrinnenreinig. u. Reparatur.
Auch Kleinaufträge. Service-Nr.
‡ 0441/36146852 oder
0171/6970890

Elektriker hat noch Termine frei
Biete Elektroinstallationen aller
Art: privat, Gewerbe, Industrie. ‡
0174 489 68 80 ¬A488643

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Aquadesign in Oldenburg!
Der Aquarien-Profi! Stedinger Str.
83, Oldbg. ‡ 0441/43950,
www.aquadesign.de

Pomeranian Welpen 4
wunderschöne Welpen aus der
Zucht abzugeben. Am 08.01.24
geboren. 3 Hündinnen und ein
Rüde, sehr verspielt und lieben
das Kuscheln. Mit Impfung,
Chip, Entwurmt, EU Pass. Tel:
0160/98421521 Bei Interesse
gerne fragen oder melden., €
VB

Bienen, starke Völker zu
verkaufen ‡ 0171/8601742

Bieweryorki geb.30.Sep.
Hündin Klein ‡ 04484/94120
¤ Nr. 3466725 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A488657

Collie Welpen VDH Unsere
Welpen suchen ein neues
Zuhause - www.collieland.de
1750€ ‡ 04481-937410
¬A488283

Golden Retriever - Labrador
Welpen; Abgabe ab März
2024,‡ 0162/5851160 (keine
WhatsApp).

Suche Pomeranian-Zwergspitz
weiß ‡ 044130429444
¬A488753

Timmy, ein liebenswerter
Tiger, ca. 8-9 Monate, sucht
sein Fürimmerzuhause, gerne
mit netten Spiel-/Katzenkumpel.
Er braucht nach Eingewöhnung
Freigang. Weitere Infos unter
www.katzenhilfe-oldenburg.de
‡ 0441/34824 ¬A488622

Kater Charlie weiter vermisst
seit dem 08. Feb. im Bereich Am
Hayengraben/Drielaker
Heide/Sandweg. Er ist ein
grauer Britisch Kurzhaarkater
mit Kupferaugen, 10 Jahre alt,
mit grauem Zeckenhalsband
und Chip. Er benötigt
Medikamente. Bitte sehen Sie
in Ihren Garagen nach ihm.
Melden Sie sich auch im
Todesfall. Tel: 0441 202189 , €
FP

V E R T R A G S H Ä N D L E R

www.autohaus-krzykowski.de

Krzykowski
AUTOHAUS

40 JAHRE -VERTRAGSHÄNDLER

50 Jahre Spaß am Auto

GMBH & CO. KG

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Jumper, Bj. 2005, rep.-bed.,
VHS. ‡ 04403-3121.

www.ford-rigalski-wardenburg.de

Ford Tourneo Custom 320
L2H1 Autm. Titanium 96 kW,
EZ 06/21, grau met., 54.888 km,
Klima, Navi, Led., Temp., SHZ,
43.995 € ¬ 85415B0

Autohaus Brau GmbH
www.ford-brau.de

Hauptstr. 41-45
26122 Oldenburg
‡ 0441 93021-0

www.ford-rigalski-wardenburg.de

Zu verkaufen Jeep Renegade
EZ 03.2018, Diesel, 140PS,
141000 km , Nichtraucher, 1
Besitzer, Anhängerkupplung
15600€ ‡ 01626377921
¬A488696

Octavia TDI 12850€ 6-Gang
AHK, 131Tkm,04/2016,150PS,
6 Gang, ‡ 04453/72244
¬A488513

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-120/-130 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

VW Golf Sportsvan VII Com-
fortline /incl Garantie 81 kW,
EZ 01/15, met., 51.200 km,
Benzin, Navi,Sitzheizung,AHK
nur, 13.750 € ¬ 817EB02

Harald Bruns KFZ- Handel

Ollenharder Str. 40
26655 Westerstede

‡ 04409 1783

VW Tiguan Life 1.5 TSI OPF
NAVI-SHZ-GJR-LED 96 kW,
EZ 11/22, blau met., 22.500 km,
Benzin, Klimaaut., Navi, SHZ,
WFS, Temp., 27.990 €
Kraftstoffverbr. innero. / außero.
/ komb. 6,5/5,2/5,7 l/100km,
CO2-Emi. komb. 148 g/km,
Effizienzkl. B ¬8040039

Autohaus Hoppe GmbH
Ahlhorner Straße 88
27793 Wildeshausen

‡ 04431 9460-0

VW Caddy Kasten 2.0 TDI
GRA-Klima-PLA-SH 75 kW,
EZ 05/19, weiß, 109.500 km,
Diesel, 15.190 € 5,5
¬80D3BC5

Autohaus Hoppe GmbH
wildeshausen@autohaus-

hoppe.com
Ahlhorner Straße 88
27793 Wildeshausen

‡ 04431 9460-0

DFSK Fengon 500 CVT +NA-
VI+KAMERA+ 78 kW, EZ
08/23, weiß met., 5.900 km,
Benzin, Klima, Led., WFS,
17.888 € ¬ 832DDDC

Voges Automobile GmbH
www.voges-automobile.de

Ölhafendamm 87-91
26384 Wilhelmshaven

‡ 04421 1400711

Baic Beijing X55 II Luxury 130
kW, grau met., 10 km, Benzin,
Klimaaut., SHZ, Led., WFS,
Temp., 31.990 € Kraftstoffverbr.
innero. / außero. / komb.
8,9/7,7/7,0 l/100km, CO2-Emi.
komb. 189 g/km, Effizienzkl. E
¬83D72BE

Voges Automobile GmbH
www.voges-automobile.de

Ölhafendamm 87-91
26384 Wilhelmshaven

‡ 04421 1400711

Baic X75*SH*360CAM*SCHIE-
BEDACH* 130 kW, grau met.,
200 km, Benzin, Klimaaut.,
SHZ, Led., Temp., 35.999 €
Kraftstoffverbr. innero. / außero.
/ komb. 8,5/6,9/7,8 l/100km,
CO2-Emi. komb. 178 g/km, Effi-
zienzkl. C ¬87A868C

Voges Automobile GmbH
www.voges-automobile.de

Ölhafendamm 87-91
26384 Wilhelmshaven

‡ 04421 1400711

Suche PKWs0441 /18162461

Familie sucht auf diesem Weg
einen gepfl. Wohnwagen od.
Wohnmobil. Freuen uns über
jeden Anruf! ‡ 0178/9260462

Suche Kangoo, älteres Modell,
LKW Zulassung, ‡ 04734/790

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

Vier Sommerreifen von
Continental 205/60R16H zu
verkaufen. 40 km gelaufen auf
Neuwagen.WegenTausch auf
Ganzjahresreifen 200€

‡ 044891583 ¬A488627

Winterreifen (4 Stück) Falken
Eurowinter HS 449, mit
Stahlfelgen, 215/60 R16 99 H.
Profiltiefe 5 mm, Abholung nur
vor Ort, 150 €. ‡ OL 85315

Winterreifen Hankook 215/70
R16C
ca.700 km gel.
a.Hyundai H1 6-Loch-Felge
montiert preis VB 370,00€ ‡
044147413 ¬A488701

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Firma

MICH KANN MAN
AUCH MIETEN!

Entdecken Sie jetzt unsere
große Auswahl an Modellen für
Ihre nächste Reise - zur Miete
oder zum Kauf! Über den QR-

Code im Bild erhalten Sie
weitere Informationen.
HIRO Automarkt GmbH

www.hiro-online.de
Langenweg 20

26125 Oldenburg
‡ 0441 955620

Bastlerfahrzeug Opel Movano
(Renault Master), Bj. 2005, TÜV
02/24, Teilausbau, Lkw-Zul.,
750€ VB. ‡ 0178/8158396

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen ‡ 0175/3706428
¬A488400

Fendt Wohnwagen, Opal 515SG
zul. Ges.-Gew. 2000 kg, Bj.
2015, Ausführung m.
Einzelbetten. Reisefertige
Ausstattung mit Vorzelt. Info
unter ‡ 0172/9008011, OL

Privat sucht Wohnmobil von
privat. ‡ 0163/3355442

Womo Dethleffs Trend 7,41 m,
3,5 t mit Queensbett, EZ 09/22,
18.750 km, sehr guter Zust. mit
4 Schlafplätzen, Navi, SAT, TV,
Fahrradträger, Markise uvm.
Keine Haustiere. 72.000,00€ ‡
0170 3133127 ¬A488737

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Gebrauchtwagen, Jahres-
wagen u. Tageszulassungen www.Ford-Vowinkel.de

Mini Motarrad, 50 ccm, "neu" 290
€, ‡ 04451/952796

NIU KQi3 Scooter Sport Komfortabler
Stadtroller,originalverpackt, schw./weiß,
500€‡0176/61565677

Sehr gut erhaltenes Schön-
wetter-Motorrad, werkstatt-
gepflegt. Suzuki Marauder VZ
800J, 39 kW, TÜV 10/25, Bj.
06/2000, 29 tkm gelaufen,
Bereifung neuwertig, viele
Extras, aus Altersgründen
abzugeben. VHB 3.300 €, ‡
0173/1540032

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 
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Visiolink 

Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen
Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

PROECOPLAN GmbH
Drögen-Hasen-Weg 34, 26129 Oldenburg,
Tel. 0441/972850, www.proecoplan.de

ÖKOLOGISCH UND REGIONAL SEIT 1995

Jetzt Infomappe mit

Wohnideen anfordern!

PROECOPLAN-Häuser sind förderfähig -
„Klimafreundlicher Neubau“ KFW-Bank

Senioren-Apartm. Rastede, 5%
Mietrendite, Inflationsschutz,
Grundbuch, 20-jähr. Mietvertrag,
SeniorenInvest ‡ OL 21975127
info@senioreninvest.de

Bad Zwischenahn

Ohrwege

141,00 m²

Wohnfläche

460.000,00 €

Kaufpreis

¬
9271773

Charmantes Viergiebel Haus

mit stilvoller Ausstattung und

idealer Lage 886 m² Grund-
stück, Garage, bezugsfrei,
460.000 €, Bedarfsausweis,
Gas, Bj. 2002, "E", 159,30
kWh/m²a. Verkauf durch H.-D.
van der Kamp, Kooperations-
partner der OLB AG.

Oldenburgische Landesbank AG

‡ 04403 603-13
www.olb.de

Immobilie i. zentr. Lage i. OL zu
verkaufen, f. Kapitalanl. od. teilw.
Selbstnutzer (u.a. sehr schöne,
gr. san. Eigentümerwhg. mit
Innenhofgart.), mögl. ME bei
kompl. Vermietung p.a. ca.
41.800 €, v. priv., 795 Td. € zzgl.
NK. jo.petersen@posteo.de

Jaderberg, EFH, ca. 110 m² Wfl.,
803 m² Grdst., Bj. 1968, Dach
aus 2009, Hzg. aus 2014,
275.000 € VB. ‡ 0172/4190227

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Weideland bei WST gesucht.
Ca. 1ha zu pachten od. kaufen.
‡ 0171/2219307

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

SUCHE MEHRFAMILIENHAUS
in Oldenburg 0151/64518995
¬A436123

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

Bauen ist teuer genug !
Privatmann sucht ein Haus in
Oldenburg oder umzu, bevorzugt
im Eversten.
Ca 120 qm mit entsprechendem
Grundstück von Vater mit 2
Töchtern.
Sofort oder nach Vereinbarung.
‡ 0160 4438 719 ¬A488416

Familie sucht Wohnung/Haus
vermietet oder frei zum Kauf.
01713168025 ¬A488537

Haus in Eversten/Bloherfelde/
Bürgerfelde/Dietrichsfeld oder
umzu gesucht. Berufstätiges
Ehepaar mit gutem Einkommen
und 2 Töchtern (3+5J) sucht
EFH/DHH/RH mit min 300qm
Grundstück und 100qm
Wohnfläche. Sanierung möglich,
gerne alles anbieten.
Email:familieahlers@posteo.de
‡ 01756005927 ¬A488442

Haus in OL, auch renovierungs-
bedürftig oder Baugrundstück.
‡ 0160/1811787

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m²
‡ 0178-8761040 ¬A487572

junge Familie sucht - Wir, Lars
(38), Julia (34) und Ida (2) suchen
ein Zuhause in Oldenburg. Wir
freuen uns sowohl über
Grundstücks- als auch Haus-
angebote.
¤julia.hiltermann@gmx.de
‡ 01622322696 ¬A488497

PRIVAT: Suche kl. Haus ‡
044899252949 ¬A488566

Suche Eigentumswohnung
Preiswerte 3-Zimmer
Eigentumswohnung mit Balkon/
Terrasse, zentrumsnah in
Oldenburg gesucht. Bei Interesse
bitte Kontakt aufnemen. ¤ Nr.
3462078 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A488420

Suche Haus od. Mehrfamilien-
haus v. Privat ‡04271/9560155

Suche kleines gemütliches
Haus, gerne ländlich im
Randgebiet von OL.‡.
04483/932640.

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Garage in Metjendorf zu ver-
mieten, 80 €. ‡ 0441/301469

Helle Praxis/Therapieräume,
30m² in Bad ZA-Kayhauserfeld
langfristig zu vermieten, 330 €
KM ab 06/24. ‡ 0172/4273497

Doppelbungalow KfW 55
barrierefrei,ruhigeLage,3Zi.,EB
K,Bad,Garage,80qm,26169
‡ 04491-7896680 ¬A488648

2ZKB, Blk, sep. Eingang,
Zentrum, 60m², 1OG, NR, an ältere
Alleinsteh. Person z. verm. ‡
04488/1559 od. 862432 ab 10h

3 ZKBB 68 qm, OL-Bloherfelde
gerne an Einzelperson zu
vermieten, Gartenmitbenutzung,
475 € kalt ‡ 01702305700
¬A488504

Eversten, 2 ZKBB, Keller, 57 m²
600 € KM, sofort oder später, an
1 oder 2 Personen ab 50 Jahre.
‡ 0441/502915

2 beste Freundinnen suchen
Wohnung! Wir suchen ab 3
ZKB, ab 50qm, gerne zentral
gelegen, max. 950 Euro warm.
Wir freuen uns auf Ihr Angebot!
‡0441/4853482
¤Indra.kuhnke@web.de
¬A488320

Berufst. Paar su. kl.-Hof/Haus a.
Land,OL/Nord bis 20 km, max.
1000 €. KM.‡ 0176/65623348

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101

Es wird dringend eine EG Whg
im Ammerland gesucht. Es wäre
schön, wenn das Bad
behinderten gerecht wäre
oder man es auf eigene Kosten
umbauen kann. Bitte Angebote
bis 800 € warm an ¤
elkegerlach66@gmail.com

Heilerziehungspflegerin sucht
schnellstmöglich möbl. Zimmer o.
möbl. kl. Wohnung in OL und
Umgebung. ‡ 0174/9906619.

Junges Paar (24/25) sucht neues
herzliches Zuhause. Junges
Berufstätiges Paar mit 16
jährigen stubenreinen kleinem
Pudel sucht ein herzliches neues
Zuhause in Raum Osternburg,
Bümmerstede, Tweelbäke mit
Garten oder Balkon.
Gesucht wird eine größere 2
Zimmer wohnung bis 800€
warm.
Wir freuen uns über Ihr Angebot
und Anruf. ‡ 017620900939
¬A488421

Neues Zuhause gesucht Wir
eine 5-Köpfige Familie suchen ein
5 Zi./Haus in Oldenburg zur
Mieteca.1000€kalt.0176/2399816
/chanti1@gmx.de ¬A488604

Finde deinen neuen Job aus über 40.000 regionalen Jobangeboten.
NWZ-Jobs.de Jetzt auch

auf Facebook!


Paar sucht Mietwhg. in OL ab
01.06.2024.
Mitte 30. Ein unbefr. Arbeits-
verhältnis im öffentlichen Dienst
vorhanden. 3 ZKB mit EBK und
Parkplatz. Mind. 85 m². ¤
wohnungssuche-ol@tuta.com
¬A488593

Rentnerin mit Hund sucht kl.
Haus oder Whg. mit Garten.
Ländl. mit Feldrandlage im Raum
Whv. / Jever/ Wangerland und
Umgebung. Angebote bitte nur
von tierfreundlichen Ver-mietern.
‡ 0174/1763186

Suche 1 bis 2 Zimmer Wohnung
Ich bin 19 Jahre alt und wohne
zur Zeit bei meinen Eltern in
Oldenburg. Ab dem Sommer
werde ich hier in Oldenburg
studieren und suche meine erste
eigene kleine Wohnung in den
Stadtteilen Bürgerfelde,
Haarentor, Innenstadt,
Donnerschwee, Ziegelhofviertel,
Wechloy, Ofenerdiek oder
Nadorst. Ich lebe in einer festen
Beziehung und trinke keinen
Alkohol. In Zukunft möchte ich
gerne einen kleinen Hund haben.
Ich würde mich über einen Anruf
unter folgender Nummer freuen:
01575-8905464. Vielen Dank ‡
01575-8905464 ¬A488451

Suche
berufstätiges Ehepaar sucht
Haus oder Wohnung ab 90 m²,
gerne mit Carport und Gartenn.
im Oldenb. Raum (10 km) bis
1000€ Tel: (ab 17 Uhr) ‡ 0441
4856801 ¬A488331

Suche in Brake, 2-3 Zimmer
Wohnung, Küche, Dusche, WC,
EG-Wohnung, auch im App. im
betreuten Wohnen interessiert.
‡ 0174/ 726 23 78

Suche zu sofort 1-2ZKB in
Friesoythe.
‡ 015226254171 ¬A488528

Varel: 3-Zi.-Whg. mit Terr. bzw.
Balkon (ab 2. OG nur m.
Fahrstuhl) von Beamten, allein-
stehend u. finanziell unabhängig
gesucht. ‡ 0170/8345443.

Zetel: Ältere Frau su. kleine ruhig
gelegene Whg., langfristig zur Miete,
Ortskernnah, ‡ 0175 / 7662198

Mitarbeiter für Samstag gesucht.
Zustellung der Tageszeitung (NWZ)
nur am Samstag, variable Arbeitszeiten
bis max. 11:00 Uhr, auf Minijob-Basis,
flexibles Einsatzgebiet in Oldenburg.
Bewerbung an:
bewerbung@nordwestboten.de

Mitarbeiter für die Briefsortierung
gesucht. 3 Tage die Woche, Einsatz nach
Absprache, in der Zeit von 04:00 Uhr
bis 07:00 Uhr in Oldenburg, auf
Minijob-Basis, Bewerbung an:
bewerbung@nordwestboten.de

Wir suchen Landarbeiter/innen,
Auszubildende, Baumschulgehil-
fen/innen, ab sofort. Baumschu-
len Schubert Bad Zwischenahn.
‡ 0172/2344141

Wir suchen Landarbeiter/innen,
Auszubildende, Baumschulgehil-
fen/innen, ab sofort. Baumschu-
len Schubert Bad Zwischenahn.
‡ 0172/2344141

Gelegentl. Mithilfe für Garten
und Haus in Sandkrug gesucht
‡04481 8276 ¬A488640

Haushaltshilfe für Seniorenhaushalt
alle 14 Tage f. 3 Std, 50 €‡
04488/1559 od. 862432

Haushaltshilfe gesucht, 2x die
Woche in Kirchhatten, nach
Absprache. ‡ 04482/1863

Kinderbetr. / Haushaltshilfe in
Friesoythe in TZ ca. 20h/Woche
gesucht ¤da-hin@arcor.de
‡017621688498 ¬A488647

PC Unterricht in Bad
Zwischenahn gesucht.‡
0172/4762549

Pflegekraft gesucht, für 18
jährigen Mann, gerne examiniert
oder Pflegehelfer in vollzeit!!!
Flexible Arbeitszeit, Gute
Bezahlung. Bei Fragen gerne
melden unter der Nummer:
0151/44515423 ¬A488355

Reinigungskraft f. 2 Std./Wo. im
Privathaush. in WST gesucht
‡015121587344 ¬A488563

Unterstützung im Haushalt! Wir
suchen eine freundliche,
gewandte u. zuverlässige Haus-
haltshilfe für eine regelmäßige
Unterstützung in unserem 2-
Personen Privat-Haushalt - ohne
Tiere und rauchfrei. Wir wün-
schen uns längerfristig eine
Person mit Sinn und Kompetenz
für wohlfühlende Sauberkeit und
Haushaltstätigkeiten - ohne
kochen. Beginn der Tätigkeit im
Umfang von zunächst 5 Stunden
wöchentlich ab 01.03.2024 oder
später. Wir bieten einen guten
Stundenlohn, gute Stimmung und
ein respektvolles Miteinander. Bei
Interesse: Tel. u. WhatsApp: ‡
0171/4366106 E-Mail: ol-
haushalt@t-online.de

Welcher Rentner hilft mir, gegen
gute Bezahlung, im Garten in
Hude, ‡ 0160/95042015

Wer putzt meine Fenster,
Einfamilienhaus in Kirchhatten,
ca. 3,5 Stunden für 120 €.
‡ 04482/1863

Zuverlässige Reinigungskraft f.
Ferienhaus in Sehestedt am
Jadebusen gesucht, ab Saison
2024. ‡ 04221/23712

Suche Gartenarbeit v. Privat,
Laub harken, schneiden usw., in
Ammerland/OL. 0178/8168961

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine Stelle als
24 Std Senioren Betreuerin ‡
015 901 489 862 ¬A488689

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Biete kleine Hilfen im Haushalt/
Spaziergänge an, Wardenbg. ¤
Nr. 40939 NWZ, PLZ 26110 OL.

Fleißige Putzfrau sucht Stelle in
Oldenburg. ‡ 0441/9990963
oder 0152/13170994

Ich suche eine Putzstelle (gerne
auch mit bügeln) Raum
Rastede/Old. Nord ‡
015170050617

Maler hat Termine frei ‡
015145171717, Anfrage gerne
auch per WhatsApp

Maurer möchte sich beschäftigen
für Maurer-, Putz- und Fugarbeiten.
‡ 0177 / 6908306.

Nette Frau sucht Reinigungsstelle
im Privathaushalt in OL u. Rastede
Umgebung, auf Minijob-Basis u.
Teilzeit ‡ 01722401599.

Nette Frau sucht Reinigungsstelle im
Privathaushalt in Eversten, Edewecht
u. Umgebung. ‡ 017661608227.

Polin su. Arbeit als Senioren-
betreuerin m. Erfahrung oder als
Reinigungskraft. ‡ 0177/7078139

Putzstelle für Privathaus. in OL,
Mo.-Fr. 09.00-14.00 Uhr ‡
0157-36579230.

Suche Arbeit rund ums Haus,
Gartenarbeit, Heckenschnitt etc.,
Dachdecken-/rinnenarbeiten,
Terrassenreinigung,
Feuchtigkeitsbeseitigung. ‡
0157/57557425.

Suche Aushilfsjob in TZ im
Raum Ofenerdiek u. Nadorst. ‡
0151/20305369 ab 17 Uhr.

Suche Gartenarbeit aller Art ‡
015737216125

Zuverlässige Haushaltshilfe im
Raum Wardenburg/Tungeln ges.
für 3-4 Std./Wo. ‡ 04407/8469

Verkauf 
Anlageimmobilien

Verkauf Häuser

Landschaftliche 
Objekte und Resthöfe

Suche Immobilien 
zum Kauf

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Garagen und 
Stellplätze

Vermietungen 
allgemein

Vermietungen 
Häuser

Vermietungen 
Wohnungen

Suche Immobilien 
zur Miete

Stellenmarkt

Stellenangebote 
Privat

Stellengesuche

SPENDENKONTO

Landessparkasse zu Oldenburg 
IBAN  
DE66 2805 0100 0016 4780 00 
BIC SLZODE22

Die Nähe der 
Familie hilft

RONALD McDONALD 
HAUS OLDENBURG

www.mcdonalds-kinderhilfe.org
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Visiolink 

Von Dr. Med. Phil Million

Neue Techniken halten Einzug 
in die moderne Medizin und 
unser Fachbereich ist davon 
nicht ausgeschlossen. Die 
Fettabsaugung hat sich seit 
den ersten breit angewandten 
Anwendungen in den 1980ern 
deutlich weiterentwickelt. 
Durch die Tumeszenztechnik 
und den Einsatz von stumpfen 
Kanülen konnten in den letz-
ten 30 Jahren erhebliche Fort-
schritte erzielt und Komplika-
tionen reduziert werden. Am 
meisten sicherlich innerhalb 
der letzten zehn Jahre auf-
grund der immer mehr durch-
geführten Absaugungen mit 
medizinischer Indikation, bei-
spielsweise beim Lipödem, 
einer gemeinen Fettvertei-
lungsstörung.

Welche Methoden der 
Fettabsaugung gibt es?

 Früher wurde Fett durch 

reinen Unterdruck entfernt. 
Durch lange Heilungszeiten, 
Komplikationen etc. gelangt 
dieses einfache Verfahren 
mehr und mehr in den Hinter-
grund. 

 Neuere Techniken ha-
ben sich etabliert, um die Fett-
zellen beispielsweise zu ver-
flüssigen und dann abzusau-
gen. Diese Techniken funktio-
nieren über Ultraschall und 
Vibration UAL, VAL, PAL (Ultra-
schall/Vibrations/Power-as-
sistierte-Liposuktion). 

 Eine neuere Errungen-
schaft ist die Wasserstrahl-as-
sistierte Liposuktion (WAL), 
bei der durch einen pulsieren-
den Wasserstrahl am Kanülen-
ende Fettzellen sanft entfernt 
werden können. Hierbei kön-
nen die Fettzellen ohne vorhe-
rige Verflüssigung entfernt 
und sogar für einen Eigenfett-
transfer verwendet werden. 

Alle Techniken können in 
einer Tumeszenzanästhesie 
(Lokalanästhesie) oder einer 

Vollnarkose durchgeführt wer-
den. Zugänge durch die Haut 
sind nur 3 bis 5 Millimeter 
groß.

Welche Methode  ist 
überlegen?

Eine Überlegenheit einer 
Technik der Fettabsaugung 
lässt sich schlicht nicht beant-
worten. Meines Erachtens ist 
die jeweilige Handhabung des 
Operateurs mit den jeweiligen 
Gerätschaften und die Form 
der Narkose entscheidend für 
das spätere Ergebnis. In mei-
nem Fall eine Kombination 
aus dosierter Tumeszenzlö-
sung, Wasserstrahl-assistier-
ter-Liposuktion und ggf. Voll-
narkose, je nach Indikation.

Ist die Betäubung ent-
scheidend für das
Ergebnis?

Alleinige Tumeszenzanäs-
thesie ist hier ein neuer Be-

griff. Gemeint ist eine Lösung 
zur Lockerung der Fettzellen 
in ihrem Verbund und zur Be-
täubung. Damit soll eine scho-
nendere Absaugung von Fett 
möglich sein. So weit ist das 
korrekt, jedoch werden die 
Areale dabei häufig derart auf-
gequollen, um für Schmerz-
freiheit zur sorgen, dass eine 
möglichst glatte Absaugung 
schwieriger umsetzbar ist und 
das ist bei allen Fettabsau-
gungsverfahren gleich. 

Eine alleinige Absaugung in 
Vollnarkose ermöglicht dem 
Patienten Schmerzfreiheit 
während des Eingriffes, jedoch 
würde bei dem Verzicht auf 
die Tumeszenzlösung der Ein-
griff für das Gewebe viel zu 
traumatisch sein. 

Eine Kombination aus bei-
den Verfahren kann sinnvoll 
sein. Vollnarkose für Schmerz-
freiheit während des Eingrif-
fes gepaart mit Tumeszenzlö-
sung für ein atraumatisches 
Absaugen des Fettes mit Ver-

wendung eines lang wirksa-
men lokalen Betäubungsmit-
tels für weniger Schmerzen 
nach der OP. Durch das Ver-
wenden von weniger Tumes-
zenz ist es leichter, das spätere 
Ergebnis gut abzuschätzen.

Die Wahrheit liegt in 
der Mitte

In der Realität und Praxis 
muss der jeweilige Operateur 
das von ihm angewandte Ver-
fahren beherrschen, verfei-
nern und auf die jeweilige In-
dikation anpassen. 

Komplikationen wie Infek-
tionen und Thrombosen las-
sen sich durch kurze OP-Zei-
ten reduzieren, gefürchtete 
Dellen, Riefen und Furchen 
nach Absaugung durch Tech-
nik und Anwendung minimie-
ren. 

Für noch glattere Ergebnis-
se und einer zusätzlichen 
Straffung der Haut lassen sich 
alle der genannten Verfahren 

mit neuen Straffungstechni-
ken kombinieren, ohne dabei 
zusätzlich Narben zu erzeu-
gen. Diese Verfahren dienen 
zusammen mit der Fettabsau-
gung der modernen Körper-
formung, dem sogenannten 
„Body Contouring“.

P@https://dr-million.de/de

Plastische Chirurgie  Kurze OP-Zeiten und neue Verfahren sorgen für ein gelungenes Body Contouring

Fettabsaugung: Fortschritt am Puls der Zeit

Ärzte-Spezial
B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Ralph Reck, Arzt
Krampfaderverödung, Ozontherapie für
Gelenke, Bindegewebe u. Blut,
Chinesische Medizin, Akupunktur

0441 / 25844
0441 / 2488165
info@ralph-reck.de
www.ralph-reck.de

Mo.-Do.
09.00 - 12.00 Uhr
15.00 - 17.00 Uhr
nach Vereinbarung

Gartenstr. 4
26122 Oldenburg

Dr. Nicole Gorris-Vollmer
Allgemeinmedizin-Chirotherapie

0441 / 25419
0441 / 26896

Mo. - Fr.
8:00 - 14:00 Uhr
Mo/Di/Do
16:00 - 18:00 Uhr

Waffenplatz 1
26122 Oldenburg

Praxis Dr. Steen und Partner
MRT / CT / Mammographie /
CT-assistierte Schmerztherapie/
NUK / Schilddrüsensprechstunde/
Radiosynoviorthese

0441 / 92678 - 0
0441 / 92678 - 55
www.radiologie-
oldenburg.de

Mo., Di., Do.
8:30 - 16:30 Uhr
Mi. + Fr.
8:30 - 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Grüne Str. 12
26121 Oldenburg

Hand- und Plastische Chirurgie Oldenburg
Dr. med. M. Wrobel, Dr. med. A. Settje,
Dr. med. T. Wermter, Dr. M. Rüttermann
Minimal invasive Handchirurgie
(Karpaltunnel, Dupuytren etc.), ambulante
Operationen, Nervenchirurgie,
Rekonstruktive Chirurgie, Arthrose- und
Rheuma-Chirurgie

0441 / 4086855
info@hpc-
oldenburg.de
www.hpc-
oldenburg.de

Termine nach VereinbarungPoststr. 1
26122 Oldenburg

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie

Arthrose, Bewegungseinschränkung,
Dupuytren, Handgelenksschmerz,
Hauttumor
Mikroinvasive Therapie Karpaltunnel-,
Sulcus-ulnaris-Syndrom,
Rheumachirurgie, Springender Finger

0441 / 68322283

www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg

St. Annen Str. 9
49624 Löningen

Dr. med. Phil Million
Plastische und Ästhetische Chirurgie
Minimalinvasive Behandlungen
(Botulinum, Hyaluron, PRP, Fadenlifting)
Lipödem Behandlung
Ästhetische Gesichts- und Brustchirurgie
Straffungsoperationen
Transchirurgie

0441-93334664
dr-million.de
info@dr-million.de

Telefonisch Mo-Fr 09:00-18:00
Uhr erreichbar.
Termine nach Vereinbarung.
Nutzen Sie hierzu gerne
unseren Onlineterminkalender
auf www.dr-million.de

Bremer Str. 12
26135 Oldenburg

Hand- und Plastische Chirurgie Oldenburg
Dr. med. M. Wrobel, Dr. med. A. Settje,
Dr. med. T. Wermter, Dr. M. Rüttermann
Minimal invasive Handchirurgie
(Karpaltunnel, Dupuytren etc.), ambulante
Operationen, Nervenchirurgie,
Rekonstruktive Chirurgie, Arthrose- und
Rheuma-Chirurgie, Kosmetische/
Ästhetische Chirurgie

0441 / 4086855
info@hpc-
oldenburg.de

www.aesthetik-
team-oldenburg.de

Termine nach VereinbarungPoststr. 1
26122 Oldenburg

JUVENTIS Tagesklinik für Plastische
und Ästhetische Chirurgie.
Dr. Michael Wrobel
Kosmetische Operationen,
Lidkorrekturen, Faltentherapie,
Facelift, Brustkorrekturen,
Bauchstraffung, Fettabsaugung,
Ohranlegeplastik, ambulante
Handchirurgie

0441 / 2182446
0441 / 2182447
info@juventis.de
www.juventis.de

Individuelle Termine nach
Ihren Bedürfnissen

Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie

Faltentherapie (Botox, Hyaluron, Fett,
PRP), Ober- und Unterlidstraffung,
Brustvergrößerung (Eigenfett / Silikon),
Brustverkleinerung, Bauchstraffung,
Hautstraffung Argon-Plasma,
Ohranlegeplastik,
Schamlippenverkleinerung, Liposuktion,
Lipödem Therapie, Nichtoperativ
(EMFACE, EMSELLA, EMSCULPT
neo)

0441 / 68322283

www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg

St. Annen Str. 9
49624 Löningen

DIE OLDENBURGER ZAHNÄRZTE,
Andreas H. Raßloff und Partner,
Ästh. Zahnheilkunde, Implantologie mit
3D Diagnostik, Zahnfleisch- u.
Wurzelkanalbehandlung,
Kinderzahnheilkunde, Zahnwichtel,
Gesamtsanierung u. Vollnarkose,
Prof. Zahnreinigung,
Kiefergelenksdiagnostik (CMD), hochw.,
Unsichtbare Zahnschienen,
Sportzahnheilkunde, Schnarchtherapie,
Oralchirurgie,
Zahnersatz von deutsch. Meisterlabor

0441 / 25225
info@praxis-
osternburg.de

0441 / 63053
info@praxis-
buergerfelde.de

0441 / 777 5 777
info@doz-
wechloy.de

www.die-
oldenburger-
zahnaerzte.de

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Mo. bis Do.: 8.00 - 13.00 Uhr
+ 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Facebook:
Die Oldenburger Zahnärzte
Die Oldenburger Zahnwichtel
Instergram:
die_oldenburger_zahnaerzte

Osternburg:
Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Bürgerfelde:
An der Südbäke 1
26127 Oldenburg

Wechloy:
Drögen-Hasen-
Weg 19
26129 Oldenburg

FirmaMedizinisches
Vorsorgungszentrum
ZahnZentrum Nordwest GmbH
Implantologie, Dentalchirurgie,
3D-Röntgen, Kieferorthopädie,
Zahnmedizin, Meisterdentallabor,
Vollnarkosebehandlung
2 Master of Science Implantologie &
Dentalchirurgie
2 Master of Science Kieferorthopädie

Tel. 04408/7477

www.zz-hude.de

Info-Hotline:
Tel. 04408/923180
(auch am WE)

Sprechzeiten:
Mo.-Fr.:
8:00 -19:00 Uhr
Sa.:
8:00 - 13:00 Uhr

Brinkmanns Kamp 1
27798 Hude

Dr. Christian Werk MSc
Master of Science in Implantologie
Implantologie mit 3-D-Diagnostik,
hochwertiger Zahnersatz,
ästhetische Zahnheilkunde,
eigenes Praxislabor

04402 / 9649539 Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Oldenburger Str.
291
26180 Rastede

AKUPUNKTUR
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

CHIROTHERAPIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

RADIOLOGISCHE DIAGNOSTIK
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

HANDCHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

PLASTISCHE CHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

IMPLANTOLOGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde



Visiolink 

Von Dr. Michael Wrobel

Die aktuelle Operations- und 
Behandlungsstatistik der Ver-
einigung der Deutschen Äs-
thetisch-Plastischen Chirur-
gen (VDÄPC) verzeichnete im 
zweiten Corona-Pandemiejahr 
einen Anstieg aller ästheti-
schen Behandlungen von 
rund 15 Prozent. Die Interpre-
tation der vorliegenden Statis-
tiken geht laut VDÄPC dahin, 
dass Home-Office, Masketra-
gen und Videokonferenzen 
steigende Motivation für Opti-
mierungen der Gesichtsästhe-
tik geschaffen haben. 

Auch haben Lockdowns 
und weitere körperliche und 
seelische Belastungen bei vie-
len Menschen zu einer sicht-
baren Erschöpfung und 
Home-Office-Pfunden ge-
führt, was möglicherweise ver-
mehrt das Bedürfnis nach 
einer Neu-Definierung der 
Körperform genährt hat. Zu-
dem zeigt die Praxis, dass 

schichten, und: Natürlichkeit 
liegt dabei absolut im Trend.

Faltenbehandlung, Lift-
straffung und Fettabsau-
gung boomen

Insgesamt ist festzustellen, 
dass immer mehr Menschen 
weltweit dem Wunsch nach 
einer Optimierung ihres Aus-
sehens folgen. Auch die Zahl 
der Schönheits-OPs in 
Deutschland hat sich inner-
halb der vergangenen zehn 
Jahre mehr als verdoppelt. Mit 
knapp 500 000 Eingriffen in 
2021 gehörte die Bundesre-
publik zu den Ländern mit 
den meisten plastisch-ästheti-
schen Eingriffen weltweit. Bei 
den Gesichts-OPs war 2022 
hier die Lidstraffung der 
meistgefragte Veränderungs-
wunsch. Bei den größeren OPs 
verdrängte die Fettabsaugung 
die Brustvergrößerung von 
Platz Eins. Spitzenreiter bei 
den minimal invasiven Ein-

griffen bei Frauen sind Falten-
behandlungen mit Botox und 
Hyaluron, außerdem Lippen-
korrekturen mit einem Zu-
wachs von 25,7 Prozent. Deut-
sche Männer ließen sich am 
häufigsten Fett absaugen, ge-
folgt von Lidstraffungen und 
Brustverkleinerungen sowie 
Faltenunterspritzungen.

Wunsch, die Zeichen der 
Zeit aufzuhalten

Allgemein geht der Trend 
heutzutage zu möglichst kon-
servativen Optimierungen der 
Körperästhetik. Schlauchboot-
lippen und extrem große 
Brüste sind immer seltener ge-
fragt. Vielmehr möchten die 
meisten Patienten ganz natür-
lich verjüngt aussehen, so vi-
tal aussehen wie früher oder 
den Zeichen der Zeit allge-
mein ein kleines Schnippchen 
schlagen. Oft ist es auch so, 
dass der Wunsch nach einer 
Veränderung, zum Beispiel bei 

Schlupflidern oder sogenann-
ten Reiterhosen, schon sehr 
lange besteht, und nach dem 
gefühlten Verzicht auf andere 
Annehmlichkeiten während 
der Pandemie erfüllen sich die 
Menschen diesen Wunsch 
jetzt.

Gefahren für Jugendliche 
durch Social Media

Viele Jugendliche haben in 
der Corona Pandemie enorm 
viele Stunden im Internet zu-
gebracht. Bei ihnen hat Social 
Media einen großen Einfluss 
auf das aktuelle Schönheits-
bild. Dabei messen sie selbst 
ihren Körper an Kunstfiguren, 
deren Aussehen keinesfalls 
normal ist, sondern durch 
Photoshop oder übertriebene 
Eingriffe erzielt wurde. In den 
USA, dem Land mit den meis-
ten Schönheits-OPs pro Jahr 
trenden Beauty-OPs bereits 
während der Highschool-Zeit. 
– Eine Entwicklung, vor der 

man in Deutschland nur war-
nen kann. 

Ein natürliches, altersent-
sprechendes Strahlen, das aus 
persönlicher Zufriedenheit re-
sultiert, kann so hinreißend 
sein, dass es jeden Effekt, den 
ein ästhetischer Eingriff erwir-
ken könnte, toppt.

Weitere Informationen gibt 
es im Internet unter
P@www.juventis.de

während der Pandemiejahre 
finanzielle Rücklagen, die ur-
sprünglich für Urlaube ver-
wendet werden sollten, öfter 
in ästhetische Eingriffe inves-
tiert wurden. Erfrischt und 
verjüngt aus der Krise hervor-
zugehen und wieder einen 
normalen Alltag leben zu kön-
nen, im Bewusstsein, attraktiv 
auszusehen, ist offensichtlich 
der Wunsch vieler Patienten 
quer durch alle Bevölkerungs-

Dr. Michael Wrobel, Facharzt 
für Plastische und Ästheti-
sche Chirurgie BILD: Juventis

ÄSTHETISCHE CHIRURGIE  Motivation für optische Optimierung ist in der Corona-Pandemie gestiegen

Natürlichkeit und schlanke Silhouette im Trend

Haben Sie Fragen?

Unsere Branchenseiten Ärz-
te Spezial erscheinen im-
mer am 4. Dienstag im Mo-
nat. Haben Sie Fragen zu 
Fachbeiträgen oder möch-
ten Sie als eingetragener 
Experte einen eigenen Bei-
trag veröffentlichen, wen-
den Sie sich bitte an unsere 
Serviceredaktion: Tel. 0441 
/9988 – 8428, E-Mail: an-
zeigen-redaktion@nwzme-
dien.de

Ärzte-Spezial
B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

JUVENTIS Tagesklinik für Plastische
und Ästhetische Chirurgie.
Dr. Michael Wrobel
Kosmetische Operationen,
Lidkorrekturen, Faltentherapie, Facelift,
Brustkorrekturen, Bauchstraffung,
Fettabsaugung, Ohranlegeplastik,
Handchirurgie

0441 / 2182446
0441 / 2182447
info@juventis.de
www.juventis.de

Individuelle Termine nach
Ihren Bedürfnissen

Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie
Faltentherapie (Botox, Hyaluron, Fett,
PRP), Ober- und Unterlidstraffung,
Brustvergrößerung (Eigenfett / Silikon),
Brustverkleinerung, Bauchstraffung,
Hautstraffung Argon-Plasma,
Ohranlegeplastik,
Schamlippenverkleinerung, Liposuktion,
Lipödem Therapie, Nichtoperativ
(EMFACE, EMSELLA, EMSCULPT
neo)

0441 / 68322283
www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg
St. Annen Str. 9
49624 Löningen

DIE OLDENBURGER ZAHNÄRZTE,
Andreas H. Raßloff und Partner,
Ästh. Zahnheilkunde, Implantologie mit
3D Diagnostik, Zahnfleisch- u.
Wurzelkanalbehandlung,
Kinderzahnheilkunde, Zahnwichtel,
Gesamtsanierung u. Vollnarkose,
Prof. Zahnreinigung,
Kiefergelenksdiagnostik (CMD), hochw.,
Unsichtbare Zahnschienen,
Sportzahnheilkunde, Schnarchtherapie,
Oralchirurgie,
Zahnersatz von deutsch. Meisterlabor

0441 / 25225
info@praxis-
osternburg.de

0441 / 63053
info@praxis-
buergerfelde.de

0441 / 777 5 777
info@doz-
wechloy.de

www.die-
oldenburger-
zahnaerzte.de

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Mo. bis Do.: 8.00 - 13.00 Uhr
+ 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Facebook:
Die Oldenburger Zahnärzte
Die Oldenburger Zahnwichtel
Instergram:
die_oldenburger_zahnaerzte

Osternburg:
Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Bürgerfelde:
An der Südbäke 1
26127 Oldenburg

Wechloy:
Drögen-Hasen-
Weg 19
26129 Oldenburg

Zahnarztpraxis an der alten Fleiwa
Dr. Andre Siemer*
Jana Mann Dr. Christian von Mulert
(angestellte Zahnärzte)
Tätigkeitsschwerpunkt:
Ästhetische Zahnheilkunde,
festsitzender Zahnersatz
*Spezialist für Prothetik & qualifiziert
fortgebildeter Gutachter (DGPro)

Tel. 0441/7781200

info@zahnarzt-alte-
fleiwa.de

www.zahnarzt-alte-
fleiwa.de

Sprechzeiten:
Mo.-Do.:
8:00-18:30 Uhr
Freitag:
8:00-13:30 Uhr

Industriestraße 4a
26121 Oldenburg

Praxis für moderne Zahnheilkunde GbR
M. Pradel, L. Roßner, A. Sernau,
V. Nagel, A. Kühnle und L. Kubusova
Zahnästhetik, Implantologie,
Parodontologie, Kinderzahnheilkunde,
Zahnfleischbehandlungen,
Apnoe- und Schnarchtherapie
individuelle, professionelle
Zahnreinigungen, Solo-Prophylaxe

0441 / 58452
www.zahnheilkunde-
ol.de

post@zahnheilkunde
-ol.de

Mo. - Do.
7:30 - 20:00 Uhr
Freitag
7:30 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bloherfelder Str.17
26129 Oldenburg

Zahnärzte Dr. Matthias Brüntjen
und Partner
Implantologie, Kieferorthopädie,
Narkosebehandlung, ästhetische
Zahnheilkunde,
hochwertiger Zahnersatz
Prophylaxe, Kinderzahnheilkunde

0441 / 602070
0441 / 602017

info@zahnaerzte-
ofenerdiek.de

www.zahnaerzte-
dr-bruentjen-
und-kollegen.de

Mo. - Mi.
8:00 - 19:00 Uhr
Do. 8:00 - 18:00 Uhr
Fr. 8:00 - 16:00 Uhr

Paul-Tantzen-Str.
6-8
26125 Oldenburg

Zahnarztpraxis Dr. Heinrich Meiners
und Partner
Soloprophylaxe, Cerec, Implantologie,
Kinderzahnheilkunde, Kieferorthopädie

0441/ 20892
0441/ 20798
www.zahnaerzte-
meiners.de

Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Bremer Heerstr.
127
26135 Oldenburg

Cramer Meyer Orthopäden
Orthopädie und Unfallchirurgie

04488/523550

04403/6023230

info@orthopaedie-
wst.de
www.orthopaedie-
wst.de

8.00-12.00 Uhr,
sowie Mo, Di und Do
von 15.00-18.00 Uhr

Mozartstr. 30
266655
Westerstede
Oldenburger Str. 2 a
26160 Bad
Zwischenahn

Orthopädische Facharztpraxis
Handchirurgie als Leistung der
gesetzlichen Krankenkassen
Dr. med. Ralf Heimburger, Dr. med.
Michael Kauss, Dr. med. Andreas Settje

Orthopädie, Unfallchirurgie,
Orthopädische Chirurgie (Hüft- und
Knieendoprothetik), Kinderorthopädie,
Sportmedizin, Osteologie, DXA-
Messung, Stoßwellentherapie,
CT gestützte Schmerztherapie

04488 / 52985-0
04488 / 52985-29

praxis@orthopaedie
-im-zentrum.net

www.orthopaedieim-
zentrum.net

04488 / 52985-0
04488 / 52985-29

Montag: 07:30 - 12:30 Uhr und
14 - 16 Uhr
Dienstag: 07:30 - 12:30 Uhr und
14 - 16 Uhr
Mittwoch: 07:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 12 Uhr und
14:30 - 17 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Lange Str. 27
26655 Westerstede

PCO Praxis für Chirurgie und
Orthopädie Oldenburg-Ammerland
Lars Kettwich, Martin Otten, Dr. med
Michael Breul - FÄ für Orthopädie und
Unfallchirurgie, ambulante Operationen
stationäre
Operationen,(Knie/Hüftendoprothetik),
Sportverletzungen, Durchgangsarzt
Spezielle Unfallchirurgie + spezielle
Orthopädie (Dr. med Breul)

0441 / 2121-6969

info@pco-nord.de

www.pco-nord.de

Onlineterminvereinbarung auf
unserer Webseite

An der Autobahn 1
26215 Wiefelstede

Rainer de Barse
Facharzt für Orthopädie,
Chirotherapie, Osteologie
(DXA-Knochendichtemessung),
Stoßwellentherapie

04402 / 84040
04402 / 2650

www.debarse-
rastede.de
info@debarse-
rastede.de

Mo bis Fr
8:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di, Do
15:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Oldenburger Str.
257
26180 Rastede

PCO-Praxis für Chirurgie und
Orthopädie Oldenburg - Ammerland
Radwan Kassem - FA für
Gefäßchirurgie, Spezialisierung auf
Venenleiden, Krampfader-Operationen,
Ultraschalluntersuchung der Gefäße

0441 / 2121-6969
info@pco-nord.de
www.chirurgie-
zwischenahn.de

Onlineterminvereinbarung auf
unserer Webseite

An der Autobahn 1
26215 Wiefelstede

W. Stöver
Facharzt f. Chirurgie / Unfallchirurgie
Ambulante OP (z.B. auch in Vollnarkose),
Röntgen, handchirurgische OP

04431 / 918555 falls möglich bitte
telefonische
Terminabsprache

Zwischenbrücken
17
27793
Wildeshausen

PLASTISCHE OPERATIONEN
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

ZAHNMEDIZIN
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

ORTHOPÄDIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

CHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde
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Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Cannabis ist die 
am weitesten verbreitete ille-
gale Droge im EU-Raum. Eine 
2016 im Auftrag des Bundes-
ministeriums für Gesundheit 
erstellte Studie geht davon 
aus, dass allein in Deutschland 
über drei Millionen Frauen 
und Männer zwischen 18 und 
64 Jahren innerhalb der letzten 
Monate mindestens einmal 
Cannabis konsumiert haben, 
wobei der Zuspruch bei der 
jüngeren Bevölkerung mehr als 
doppelt so hoch war wie bei der 
Altersgruppe ab 35 Jahre. Der 
Anteil der 18- bis 25-Jährigen 
mit Cannabis-Erfahrung be-
trägt mehr als 17 Prozent.

An der unter dem Titel 
„Cannabis: Potenzial und Risi-
ken“ (CaPRis) veröffentlichten 
Analyse haben mehr als 30 
Wissenschaftler aus Medizin 
und Forschung mitgewirkt. 
Für die Untersuchung wurden 
über 2000 internationale Stu-
dien aus den letzten zehn Jah-
ren ausgewertet. Die Ergebnis-
se der Meta-Analyse zeigen, 
dass ein regelmäßiger Canna-
bis-Konsum insbesondere bei 
Jugendlichen mit erheblichen 
gesundheitlichen Risiken ver-
bunden ist. Weniger klar ist 
demnach der Forschungs-
stand bezüglich der Wirksam-
keit, Verträglichkeit und Si-
cherheit von Cannabis-Arznei-
mitteln, die zum Beispiel zur 
Linderung von Angst-Attacken 
oder chronischen Schmerzen 
eingesetzt werden können.  

Ein Cannabis-Rausch ent-
steht durch verschiedene in 
der Hanfpflanze enthaltene 
Stoffe, die eine psychoaktive 
Wirkung auf das zentrale Ner-
vensystem haben, wobei THC 
die stärkste Wirkung hat. Der 
Konsum kann sehr unter-
schiedliche Reaktionen auslö-
sen. Die Palette reicht von Ent-
spannungs- und Glücksgefüh-
len bis hin zu negativen Effek-
ten wie Unruhe und Stress 
oder einer Beeinträchtigung 
der Psychomotorik.

Viele negative Folgen

Anders als Alkohol oder 
Opiate bewirkt ein übermäßi-
ger Cannabis-Konsum eher 
selten eine akute Lebensge-
fahr – etwa durch einen Atem- 

Cannabis-Konsum  Autofahren bleibt nach der geplanten Teil-Legalisierung tabu

Wenn der Rausch gefährlich ist

Alles Gute

Wer unbedingt Drogen 
konsumieren möchte, sollte 
nach der Empfehlung von 
Burkhard Blienert den Rat be-
achten: „Je später und älter, 
desto besser“. Unter anderem 
sei das Hirnwachstum bei 
Menschen erst im Alter von 25 
Jahren abgeschlossen. Mit der 
Regelung zur Cannabis-Freiga-
be werde mit den über 18-Jäh-
rigen eine besonders gefähr-
dete Gruppe nicht mehr dem 
Schwarzmarkt überlassen. 

Junior-ABC

Fachleute erklären in dem klei-
nen Junior-Abc kurz und auch 
für Kinder verständlich Fachbe-
griffe aus dem Gesundheitsbe-
reich. Heute geht Prof. Dr. Dr. 
Rudy Leon De Wilde, Direktor 
der Universitätsklinik für Gynä-
kologie im Pius-Hospital Olden-
burg, auf den Begriff (K)inder-
lähmung ein.

Kinderlähmung ist der ge-
bräuchliche Begriff für 

eine schwere Erkrankung, die 
durch Viren übertragen wird. 
Sie kann erworben, aber auch 
angeboren sein und führt im 
schlimmsten Fall zu Lähmun-
gen. Einen verlässlichen 
Schutz bietet eine regelmäßig 
aufgefrischte Impfung. 

Service

Beim Umgang mit Cannabis 
ist es nach Einschätzung des 
Sucht und Drogenbeauftrag-
ten der Bundesregierung rich-
tig und wichtig, dass „wir jetzt 
den ersten Schritt gemacht ha-
ben, um Drogenkonsum und 
Sucht aus der Tabuzone he-
rauszuholen“. Im aktuellen 
Bundeshaushalt würden  so 
viele Mittel wie nie zuvor für 
die Suchtprävention stehen - 
„und zwar noch einmal sechs 
Millionen Euro mehr für das 
Thema Cannabis“. Auch das 
zeige, dass die Bundesregie-
rung nah dran an der Lebens-
wirklichkeit der Menschen ist.

Termine

Zum Tag der seltenen Erkran-
kungen gibt es im Klinikum 
Oldenburg am 29. Februar ak-
tuelle medizinische Informa-
tionen zu mehreren Fällen so-
wie einen Ausblick auf weiter 
verbesserte Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten. Mit 
dabei sind neben Prof. Dr. 
Christoph Korenke aus der Kli-
nik für Neuropädiatrie und 
angeborene Stoffwechseler-
krankungen sowie Prof. Dr. 
Marc-Phillip Hitz aus der Uni-
versitätsklinik für Medizini-
sche Genetik weitere Referen-
ten, die Erfahrung bei der Be-
handlung von Patienten  mit 
seltenen Erkrankungen haben. 
Beginn ist um 17 Uhr im Bil-
dungszentrum am Klinikum, 
Brandenburger Str. 19. Der 
Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.  

„Verbote helfen 
nicht weiter“
Berlin/hil – „Gegen das Kiffen 
helfen Verbote nicht weiter.“ 
Der Beauftragte der Bundesre-
gierung für Sucht- und Dro-
genfragen, Burkhard Blienert, 
betont, dass die bisherige Kri-
minalisierung der Menschen 
nichts mit Gesundheitsschutz 
zu tun habe. Die Lebenswirk-
lichkeit der in Deutschland 
rund 4,5 Millionen Cannabis-
Konsumenten im Erwachse-
nenalter mache das sehr deut-
lich. „Das neue Gesetz ist eine 
Drogen- und Suchtpolitik für 
eine Welt, wie sie wirklich ist.“ 
Blienert verweist darauf, dass 
in dem Gesetz auch für Kinder 
und Jugendliche eine Evaluie-
rung festgeschrieben ist. Be-
reits jetzt wisse man, dass 
trotz aller Verbote bereits 
Zwölfjährige vermehrt kiffen. 

Leistungstest und Psychologen-Gespräch 
MPU  Teilnahme kann Voraussetzung zum Wiedererlangen des Führerscheins sein

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Wer den Führer-
schein wegen einer Fahrt 
unter Alkohol- oder Drogen-
einfluss verloren hat, be-
kommt die Fahrerlaubnis oft 
auch nach dem Ablauf der 
richterlich angeordneten 
Sperrfrist nicht ohne weiteres 
zurück. Ab einem Alkoholwert 
von 1,1 Promille (mit festge-
stellten Ausfallerscheinungen) 
bzw. ab 1,6 Promille ist dafür 
die Teilnahme an einer als 
MPU bezeichneten Medizi-
nisch-Psychologischen Unter-
suchung vorgeschrieben. Das 
Gleiche gilt zumeist, wenn der 
Führerschein wegen Canna-
bis-Konsums entzogen wurde.

weisbar bleibt, erklärt die Ver-
kehrspsychologin Lilo Harms. 
Auch wer nur gelegentlich 
Cannabis zu sich nimmt, sollte 
frühestens drei Tage danach 
wieder selbst Auto fahren, um 
keine Gefahr für sich und an-
dere sowie bei einer Verkehrs-
kontrolle auf der sicheren Sei-
te zu sein.

Eine  MPU besteht unter an-
derem aus einem Leistungs-
test,  medizinischen Untersu-
chungen und Gesprächen mit 
Psychologen. Letztlich wird 
mit dem MPU-Gutachten fest-
gestellt, ob der Betroffene in 
Zukunft geeignet ist, mit 
einem führerscheinpflichti-
gen Fahrzeug am Straßenver-
kehr teilzunehmen. 

Die Einschränkung des 
Fahrvermögens nach Canna-
bis-Konsum hält in abneh-
mender Form mindestens 24 

Stunden an. Dabei ist es bei je-
dem User anders, wie schnell 
der THC-Wirkstoff abgebaut 
und im Urin bzw. Blut nach-

Der Konsum von Cannabis hat einem negativen Einfluss auf die 
Aufmerksamkeit und die Reaktionsfähigkeit. dpa-BILD: Friso Gentsch

Liebe Leserin,
lieber Leser,
diese Seite entsteht  unter Mit-
wirkung eines medizinischen 
Beirats. Ihm gehören an:
Dr. Gerd Pommer (Oldenburg), 
Jens Wagenknecht (Varel) und 
Prof. Dr. Andreas Weyland 
(Oldenburg).

oder Herzstillstand. Vor allem 
regelmäßige, langjährige User 
müssen aber damit rechnen, 
dass sich früher oder später 
negative Folgen etwa für das 
soziale Umfeld, die psychische 
Gesundheit und die kognitive 
Leistungsfähigkeit einstellen. 

Letzteres gilt insbesondere 
für Jugendliche, da die Hirn-
entwicklung bei ihnen noch 
nicht abgeschlossen ist, er-
klärt die Verkehrspsychologin 
Lilo Harms, die in Oldenburg 
und an anderen Orten in der 
Region Beratungen für Men-
schen anbietet, die eine Medi-
zinisch-Psychologische Unter-
suchung (MPU)  absolvieren 
müssen, um ihren nach Dro-

gen- oder Alkoholkonsum ver-
lorenen Führerschein wieder-
erlangen zu können.

Einfluss auf die Psyche

Ein Cannabis-Rausch ent-
steht durch das Rauchen von 
Marihuana, das aus getrockne-
ten Hanfblättern- oder Blüten  
gewonnen wird Die Wirkung 
hat je nach Dosierung und Er-
fahrung   einen mehr oder we-
niger starken Einfluss auf die 
Wahrnehmung, Psyche und 
die kognitive Leistungsfähig-
keit. Sicher ist, dass die aktive 
Teilnahme am Straßenverkehr 
nach dem Konsum von Can-
nabis tabu ist, betont Lilo 

Harms: „Autofahren unter 
Drogeneinfluss ist verboten.“

Entsprechende Regelungen 
der Straßenverkehrsordnung 
bleiben auch nach der von der 
Bundesregierung geplanten 
Teillegalisierung des Canna-
bis-Konsums in Kraft. Das be-
deutet konkret: Wer mit THC 
im Blut hinterm Lenkrad er-
wischt wird, verliert aus guten 
Gründen  seinen Führerschein.  
So lassen infolge des Canna-
bis-Konsums unter anderem 
die Aufmerksamkeit, die Kon-
zentrationsfähigkeit und das 
Reaktionsvermögen deutlich 
nach, erklärt Lilo Harms: „Be-
kiffte Autofahrer gefährden 
sich und andere.“ 

Mischkonsum von Cannabis und Alkohol erhöht  Unfallrisiko

Klare Grenzwerte zur Mar-
kierung der Fahruntüchtig-
keit gibt es für die meisten 
illegalen Drogen nicht. Das 
Bundesverfassungsgericht 
hat entschieden, dass der 
fürs Autofahren zulässige 
Wert bei Cannabis ab 1,0 
Nanogramm THC pro Millili-
ter Blutserum überschritten 
ist. Aktuelle Zahlen zeigen, 
dass sich die Zahl der Ver-
kehrsunfälle mit Personen-
schaden unter Cannabisein-
fluss atark erhöht hat. 

Im Verdachtsfall kann der 
Führerschein auch  entzogen 
werden, wenn der zulässige 
THC-Wert bei einer Urinpro-
be nicht erreicht wird. Das 
droht übrigens   auch, wenn 
man  mit dem Fahrrad unter-
wegs ist. Nach einer Fahrt 
unter Drogeneinfluss, wird 
auf jeden Fall eine Ord-
nungswidrigkeit festgestellt. 
Ersttäter erwartet in der Re-
gel  ein  500 Euro-Bußgeld, 
zwei Punkte und ein einmo-
natiges Fahrverbot. 

Nach einem Mischkonsum 
von Cannabis und Alkohol 
ist Autofahren besonders 
gefährlich. Eine Studie der 
Universität Würzburg zeigt, 
dass die gleichzeitige Ein-
nahme  das Risiko einen Ver-
kehrsunfall zu verursachen 
um das 30-fache erhöht. 
2019 hat die Polizei bun-
desweit über 16000 Ver-
kehrsunfälle mit Personen-
schaden festgestellt, bei 
denen Alkohol und/oder 
Drogen im Spiel waren. 

Die Verkehrspsychologin Lilo Harms berät regelmäßig Menschen, die eine Medizinisch-Psy-
chologische Untersuchung (MPU) absolvieren müssen. Bild: Hilkmann

Interview

Von Klaus Hilkmann

Burkhard Blienert (Foto) ist 
Sucht- und Drogenbeauftrag-
ter der Bundesregierung

Ist die geplante Cannabis-Frei-
gabe  gesundheitlich riskant?
Blienert: Menschen, die Can-
nabis konsumieren, dürfen 
nicht kriminalisiert werden. 
Mit dem neuen Gesetz gehen 
wir den Weg einer neuen Dro-
gen- und Suchtpolitik - weg 
von  Stigmatisierung und Kri-
minalisierung, hin zu mehr 
Schutz und Hilfen. Wir sorgen 
für einen besseren Gesund-
heitsschutz für Menschen, die 
ab 18 Jahren Cannabis konsu-
mieren wollen, ein Zurück-
drängen des Schwarzmarktes 
und eine bessere Prävention. 
Dennoch wird es nie einen ri-
sikofreien Konsum geben. 

Was sind positive Effekte?
Blienert: Wer Hanf selbst an-
bauen darf, lässt die Finger 
von gefährlichen Mischungen 
und kauft keine gestreckten 
Sachen beim Dealer. Das löst 
ein großes Problem. Mit den 
Cannabis-Clubs und Selbstan-
bau wird die Nachfrage nach 
dem Schwarzmarkt einge-
dämmt. Zudem können Kiffer 
ehrlich und offen über ihren 
Cannabiskonsum sprechen, 
ohne dafür bestraft zu werden. 
Das wird auch an Schulen hel-
fen, besser in der Präventions-
arbeit voranzukommen. Das 
wiederum stärkt den Kinder- 
und Jugendschutz, weil Freun-
de, Lehrkräfte, Eltern und Be-
troffene früh offen nach Hilfs-
angeboten fragen können. 

Wäre ein Mindestalter ab 21  
für den Konsum sinnvoll?
Blienert: Mein Rat ist immer: 
Am besten gar keine Drogen 
nehmen. Drogen sind unge-
sund und können immer Fol-
geschäden auslösen. Da spielt 
es keine Rolle, ob wir über Al-
kohol, Tabak, Cannabis oder 
ganz etwas anderes sprechen.

Am besten keine
Drogen nehmen

Bild: Hilkmann
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser! 
Wenn wir Produkte einset-
zen, die recyclingfähig sind, 
ist das nur ein erster Schritt. 
Das Cradle to Cradle-Prinzip 
geht noch einen Stück wei-
ter: alle  Bestandteile lassen 
sich in der Kreislaufwirt-
schaft ohne Abfall komplett 
technisch oder biologisch 
wiederverwerten. Dazu 
braucht es mutige Investo-
ren und ein neues Denken 
auch in der Bauwirtschaft.  
Doch nicht nur Abfall belas-
tet unsere Umwelt, auch 
Lärm kann regelrecht krank 
machen. Wer durch Alter 
oder Erkrankung bereits 
mit  körperlichen Einschrän-
kungen zu tun hat, braucht 
auf Wohnkomfort nicht zu 
verzichten. Vor allem  im Bad 
lässt sich mit vielen Details 
eine Wohlfühloase einrich-
ten. Zu einer gelungenen 
Ausstattung zählt auch die 
richtige Beleuchtung. Wer all 
dies berücksichtigt, erhöht 
den Wohlfühlfaktor zuhau-
se. 

Viel Spaß
 beim
 Lesen
 wünscht 

Swantje
Harms

Von Katharina Göbel-Groß

Hannover – „Wir brauchen eine 
Wende: Wenn wir unser Hirn 
einschalten und mutig sind, 
können wir diese Wende 
schaffen!“ So beginnt Martin 
Rauch seinen Vortrag, zu dem 
die Lavesstiftung ihn im Rah-
men der Vortragsreihe „Archi-
tektur im Dialog“ nach Han-
nover eingeladen hatte. 

Vertrauen in Lehm seit 
Jahrtausenden

Rauch gründet sein ganzes 
Vertrauen auf einen Baustoff, 
mit dem die Menschheit seit 
Jahrtausenden ihre Gebäude 
errichtet: Hütten und Paläste, 
ganze Städte. Seit 1984 baut 
der 1958 in Vorarlberg gebore-
ne Rauch mit diesem archai-
schen Material, zu dem er al-
lerdings nicht über die Archi-
tektur, sondern über seine 
Ausbildung und erste Arbei-
ten als Keramiker, Ofenbauer 
und Bildhauer kam. 

Sein Büro trägt den Namen 
„Lehm Ton Erde“, diese drei 
Worte haben für ihn symboli-
schen Charakter und beschrei-
ben die ganzheitliche Philoso-
phie seiner Arbeit: „LEHM 
steht für Handwerk, TON für 
künstlerische Gestaltung, und 
ERDE für Ökologie und Nach-
haltigkeit“, erklärt Rauch. Kein 

anderer Baustoff vereine diese 
drei Aspekte in gleicher Weise 
wie Lehm: Die Erde unter dem 
Haus sei Fundament und Bau-
stoff zugleich, und der ökolo-
gische Fußabdruck damit mi-
nimal.

Projekte in Stampflehm-
technik

Viele seiner Projekte ver-
wirklichte Rauch in enger Zu-
sammenarbeit mit Architek-
ten in Stampflehmtechnik – 
einem Verfahren, in dem das 
Material nicht nachträglich 
verkleidet oder geschönt wird 
– so zum Beispiel die Kapelle 
der Versöhnung in Berlin an 
der Bernauer Straße. „Ein sehr 
aufwendiges Verfahren, mit 
hohem Einsatz an menschli-
cher Arbeitskraft“, so seine Er-
fahrung. Doch gerade diese 
gemeinsame, körperliche Ar-
beit an einem Projekt verbin-
de die beteiligten Menschen 
in besonderer Weise mitei-
nander, mehr als andere Bau-
stoffe, weiß Rauch. Lehm sei 
damit in seinen Augen der so-
zialste Baustoff, der im Prinzip 
ganz und gar ohne Maschinen 
verbaut werden könne.

Vorgefertigte Lehmbau-
module

Bei größeren Projekten, die 

im Lauf der Jahre folgten, kam 
dieses Prinzip jedoch an seine 
Grenzen, und es kamen Ma-
schinen zum Einsatz, die 
Rauch mit seinem Team je 
nach Bauaufgabe selbst entwi-
ckelt und herstellt. Eine ganze 
Halle mit Maschinen zur Her-
stellung von vorgefertigten 
Lehmbaumodulen ist daraus 
entstanden. Weitere dezentra-
le Produktionswerkstätten 
folgten, die jeweils in unmit-
telbarer Nähe neuer Baupro-
jekte eingerichtet wurden, um 
mehrstöckige Gebäude und 
Gewerbebauten zu realisieren, 
wie zum Beispiel das Ricola 
Kräuterzentrum in der 
Schweiz.

Lehm ist ein tragfähiger 
und solider Baustoff

„In unserer Arbeit stecken 
viel Forschung und Entwick-
lung. Gerade hier in Europa 
und besonders in Deutsch-
land ist es wichtig, alles mit 
Zahlen und Daten zu belegen, 
um zu beweisen, dass der 
Lehm auch wirklich ein tragfä-
higer und solider Baustoff ist“, 
weiß Rauch und konstatiert: 
„Wir haben noch zu wenig Ver-
trauen in Lehm“. Und außer-
dem gebe es noch ein anderes, 
eher psychologisches Pro-
blem: „Ich nenne es die kalku-
lierte Erosion: Werden die zur 

Nachhaltig  Martin Rauch über den Einsatz eines Naturbaustoffes

Auch in Zukunft: „Lehm verbindet“

Gebaut: Zwölf Meter hohe Bauteile aus sogenanntem Stampflehm mit einer Dämmebene 
aus recyceltem Schaumglasschotter sorgen beim Alnatura-Bürogebäude in Darmstadt für 
zeitgemäße Dämmwerte. Konzeptionell gefördert wurde die Innovation von der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt (DBU). BILD: Lars Gruber/Alnatura
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Wetterseite hin ausgerichte-
ten Flächen nicht verputzt 
oder verkleidet, dann waschen 
sie sich nach und nach aus. 
Diesen Effekt sehen viele nicht 
so gern.“ Rauch empfiehlt da-
her, „den Perfektionismus neu 
zu denken und Gelassenheit 
zu lernen.“ Eine Herausforde-
rung! 

Trotzdem habe er mittler-
weile auch in Deutschland viel 
zu tun, berichtet Rauch, auch 
wenn die Genehmigung der 
Projekte häufig nur durch Ein-
zelfall-Zulassungen erwirkt 
werden könnte – so geschehen 
beim Campus St. Michael, den 
Rauch gemeinsam mit seiner 
Schülerin, der Architektin An-
na Heringer, derzeit in Traun-
stein realisiert. Auch in Det-
mold bereitet Rauch gerade 
den Einsatz von Lehmbaumo-
dulen vor: Dort errichtet er in 
Zusammenarbeit mit dem Bü-
ro ACMS Architekten GmbH 
aus Wuppertal das LWL-Frei-
lichtmuseum – ein Gebäude-
ensemble, dessen tragende 
und aussteifende und bis zu 8 

 Fortsetzung auf Seite 4 u

Das Unternehmen Kimm-Baustoffe in Wabern (Hessen) erforscht mit Unterstützung der 
Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) die industrielle Produktion von Lehmsteinen. Der 
Technische Berater, Stefan Dubielzig (r.), und Vertriebsmitarbeiter Sascha Möller legen bei 
der Prüfung des Lehm-Mauerwerks selbst Hand an. BILD: Kimm GmbH

www.kuechen-meyer.deWir machen Küchenträume wahr!

BRAMSCHE
Küchen Meyer GmbH
Hasestraße 2 (Nähe Rathaus
49565 Bramsche
Telefon: 0 54 61– 93 38-0

s)

BIELEFELD
Küchen Meyer GmbH
Jöllenbecker Straße 320
33613 Bielefeld
Telefon: 05 21– 9 70 53-0

B
K
H
4
T

OLDENBURG
Küchen Meyer Nord GmbH & Co.KG
Werrastraße 5 (Direkt neben IKEA)
26135 Oldenburg
Telefon: 04 41– 20 54 68-0

GEORGSMARIENHÜTTE
Küchen Meyer GmbH
Oeseder Feld 20
49124 Georgsmarienhütte
Telefon: 0 54 01– 8 46-0
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Martin Rauch: „Lehm 
kann ein Gamechanger 
sein“

Martin Rauch ist sich sicher: 
Jedes seiner bisher verwirklich-
ten Projekte sei ein wichtiger 
Meilenstein auf dem Weg zur 
Wende, jedes sei ein Erkennt-
nisgewinn, jedes der Beweis, 
„dass es geht“: Motivation für 
und Appell an die gesamte 
Architektenschaft, sich an das 
Bauen mit Lehm heranzutrau-
en und die Vorbehalte hinter 
sich zu lassen. „Es ist wie bei 
der Akupunktur: kleine Nadel-
stiche an den entscheidenden 
Stellen können sehr effektiv 
sein, wenn sie richtig gesetzt 
sind.“ Natürlich stehe die Welt 
angesichts der Klimakatastro-
phe enorm unter Zeitdruck, 
doch könne Lehm ein Game-
changer sein: „Wir haben 10 
Generationen gebraucht, um 
den Umgang mit diesem ur-
sprünglichen Baustoff zu ver-
lernen, jetzt haben wir eine 
halbe Generation Zeit, um ihn 
wieder aufleben zu lassen.“

Vorausschau: Lehmbau in 
50 Jahren

Beim Gespräch mit der 
Architekturjournalistin Kerstin 
Kuhnekath zum Abschluss des 
Vortragsabends ist er trotzdem 
zuversichtlich: „Ich habe die Vi-
sion, dass in 50 Jahren die Hälf-
te der Menschheit in Lehmbau-
ten wohnen wird.“ Um das zu 
erreichen, sei es wichtig, Fach-
kräfte auszubilden und den 

Meter hohen Innenwände aus 
Stampflehm bestehen werden.

Materialmix mit Holz, 
Glas und Beton

Zum Materialmix gehören 
hier neben Holz auch Glas und 
Beton, ein Baustoff, den Rauch 
keineswegs ablehnt – wie man 
vielleicht vermutet hätte – im 
Gegenteil: „Beton ist ein tolles 
Material, wenn es an den rich-
tigen Stellen gut dosiert einge-
setzt wird.“ Doch es komme 
leider allzu häufig zum Einsatz 
von Beton, was vor allem der 
starken Lobbyarbeit und den 
unangemessen niedrigen Kos-
ten geschuldet sei, so Rauch 
und stellt fest: „Hier stimmt 
einfach die Kostenwirklichkeit 
nicht.“ Ein Fakt, gegen den sich 
nur politisch etwas bewirken 
lasse.

u Fortsetzung von Seite 3

Martin Rauch (Lehm Ton Er-
de Baukunst GmbH) wirbt für 
noch mehr Vertrauen in den 
Baustoff Lehm. BILD: Kai-Uwe Knoth

handwerklichen Nachwuchs zu 
schulen. Vor allem sei es wich-
tig, die Produktion von Lehm-
baustoffen voranzutreiben, um 
so die Kosten zu senken und 
neben anderen Baustoffen kon-
kurrenzfähig zu werden. „Es ist 
im Grund widersinnig, aber 

momentan ist das Bauen mit 
Lehm in Europa ein Luxus. Das 
wird sich ändern – müssen...“.

Anmerkung: Lesen Sie mehr 
zu den bildlich vorgestellten  
Entwicklungsprojekten auf 
www.nwzonline.de/wohn-
enundleben

Aus einem Pflanzen-Lehm-Gemisch entwickelte Projektleiter 
und Claytec-Geschäftsführer Peter Breidenbach eine leichte, 
stabile und wiederverwertbare Lehmplatte für den Innenaus-
bau, die wie Gipskartonwände eingesetzt werden können. 
Bei den Pflanzenfasern handelt es sich um gehäckselte Mi-
scanthus-Fasern, zu Deutsch: Chinaschilf. Durch ein regio-
nales Lehm-Pflanzen-Gemisch und die lokale Gewächshaus-
trocknung im Rhein-Kreis Neuß sind sie aus Sicht der Deut-
schen Bundesstiftung Umwelt (DBU) klimafreundlich und 
nachhaltig. BILD: Claytec

Lehm 2024

Vom Dachverband Lehm e.V.  wird vom 27. – 29. September 
2024 in Weimar die 9. Internationale Fachtagung für Lehm-
bau ausgerichtet. Zur „Lehm 2024“ wird es einen Nach-
wuchswettbewerb geben. Der Dachverband Lehm e.V. ist der 
Bundesverband zur Förderung des Lehmbaus in Deutsch-
land. Für die Weiterentwicklung und Förderung des Lehm-
baus setzt sich auch die Initiative Lehmbau ein.
P  @ Mehr Infos: www.dachverband-lehm.de    oder   www.initiative-lehm.de

01. + 02. März
Infotage Badmodernisierung

Friesoyther Str. 5 • Barßel • www.infotage-bad-bahlmann.de

BAD
Alles

rund ums

Bettenreinigung
zum Sonderpreis

Matratzen, Lattenroste, Zubehör
in Riesenauswahl !!

Daunen- u. Federbetten
ohne Zwischenhändler,
in allen Variationen zum Herstellerpreis

DIREKTVERKAUF

Einer der führenden Fachbetriebe
im Norden - und Sie profitieren!

Boxspringbetten, Polsterbetten und Matratzenstudio

Ludger Wehry
Garrel, Amerikastraße 47, Tel. 0 44 74 / 2 44, www.betten-wehry.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr,

Sa. 9-13 Uhr.
Inh. U. Herbers-Wehry
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Von der Wiege bis zur Wiege – 
so die wörtliche Übersetzung 
von Cradle to Cradle, kurz C2C. 
Dieses ökologische Prinzip 
sieht vor, alle eingesetzten Bau-
materialien nach ihrer Nutzung 
einer sortenreinen Wiederver-
wertung zuzuführen. Das erfor-
dert ein Umdenken schon bei 
der Gebäudeplanung.

Der C2C-Ge­dan­ke gilt nicht 
nur für neue, öko­lo­gi­sche Pro­-
duk­te. Auch schon ein­mal ver­-
bau­te Ma­te­ria­li­en sol­len wie­-
der­ver­wen­det wer­den, um Res­-
sour­cen zu spa­ren und die Um­-
welt zu scho­nen. An­statt her­-
aus­ge­ris­se­ne Die­len auf den 
Müll zu wer­fen, kön­nen sie zu 
Re­galbret­tern oder Bo­den­plan­-
ken auf­be­rei­tet wer­den. Bau­teil­-
bör­sen im In­ter­net bie­ten auch 
re­cy­cel­ten Be­ton oder al­te Zie­-
gel­stei­ne an.

Ge­baut auf Re­cy­cling-Be­ton

2019 wur­de für ein C2C-in­-
spi­rier­tes, zwei­ge­schos­si­ges 
Ein­fa­mi­li­en­haus im Raum Han­-
no­ver erst­ma­lig Re­cy­cling-Be­-
ton für das Fun­da­ment ver­wen­-
det. Ein Pi­lot­pro­jekt im gro­ßen 
Stil wird der­zeit in der Ha­fen­Ci­-
ty in Ham­burg er­rich­tet. Für 
das Zwölf-Eta­gen-Wohn­hoch­-
aus wer­den nur schad­stoff­freie 
und re­cy­cling­fä­hi­ge Ma­te­ria­li­-

en ein­ge­setzt. Zahl­rei­che be­-
grün­te Flä­chen am Haus sor­gen 
für gu­te Luft­qua­li­tät.

Ori­en­tie­rung für um­welt­-
freund­li­ches Bau­en

Wer nach C2C-Prin­zip bau­en 
oder mo­der­ni­sie­ren will, muss 
ge­nau hin­se­hen. All­er­gie­aus­lö­-
sen­de Zu­satz­stof­fe ver­bie­ten 
sich eben­so wie Wand­far­ben, 
die Plas­tik ent­hal­ten. Selbst als 
um­welt­freund­lich aus­ge­zeich­-
ne­te Pro­duk­te sind nicht im­-
mer gänz­lich frei von ge­sund­-
heits­ge­fähr­den­den Stof­fen. 
„Wer si­cher­ge­hen will, ori­en­-
tiert sich am C2C-Sie­gel“, rät 
Krzy­sz­tof Pom­pa von der Bau­-
spar­kas­se BHW. „Es zer­ti­fi­ziert 
Pro­duk­te nach ge­sund­heit­li­-
cher Un­be­denk­lich­keit, Wie­-
der­ver­wend­bar­keit, Ein­satz er­-
neu­er­ba­rer En­er­gi­en, so­zia­ler 
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Nachhaltig  Alle Baumaterialien erfahren eine Wiederverwertung
Cradle to Cradle – das recycelbare Haus

C2C-Konzept einer ungewöhnliche Fertighausfassade mit 
nachhaltigen Baustoffen. BILD: BHW Bausparkasse

Cradle-to-Cradle-Prinzip

C2C  findet immer häufiger im Zu-
sammenhang mit dem Thema der 
Nachhaltigkeit Erwähnung – dabei 
wurde das Konzept bereits in den 
1990er-Jahren von Michael 
Braungart, William McDonough 
und der EPEA Hamburg entwi-

ckelt. Übersetzt heißt es von der 
Wiege zur Wiege und bezeichnet 
einen idealisierten, geschlosse-
nen Rohstoffkreislauf nach dem 
Vorbild der Natur, bei dem alle 
Rohstoffe eines Produkts nach 
dem Nutzungszeitraum zu 100 % 

im Kreislauf bleiben und wieder-
verwendet werden können. Somit 
würde es Müll, wie er durch das 
bisherige „Take – make – waste“ 
-Modell entsteht, nicht mehr ge-
ben, sondern nur noch nutzbare 
Wertstoffe. (Quelle: baunetzwissen.de)

26209 Hatten-Munderloh • Heidhuser Weg 5 • Telefon 04482/98 04-0
49377 Vechta · Osloer Straße 21 • Telefon 04441/8878808

www.stern-wintergarten.de

Sonntag, 3. März 2024, von 11.00 – 15.00 Uhr

IN VECHTA
UND HATTENSCHAUTAG
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Fair­ness und gu­tem Was­ser­ma­-
nage­ment.“

C2C-sa­nier­ter Plat­ten­bau

Von der be­grün­ten Fas­sa­de, 
die Schad­stof­fe wie Stick­stoff 
auf­nimmt, bis zum Tep­pich, der 
Fein­staub bin­det, gibt es vie­le 
C2C-Lö­sun­gen. Sie sind auch im 
Be­stands­bau um­setz­bar, wie 
das Bei­spiel der Ber­li­ner In­itia­ti­-
ve C2C-LAB zeigt. Die ge­mein­-
nüt­zi­ge Or­ga­ni­sa­ti­on hat ei­nen 
ehe­ma­li­gen Plat­ten­bau kon­se­-
quent nach die­ser Idee sa­niert.

u Fortsetzung von Seite 5

Podcast „Baustelle Bauwesen“

Mit dem Podcast Baustelle 
Bauwesen rufen die gelern-
ten Bauingenieure und Ge-
brüder Philip und Michael 
Kalkbrenner zu einer Bau-
Revolution auf. 

Sie fordern moderne 
Arbeitsansätze, mehr Risi-
kobereitschaft und sinnhaf-
te, nachhaltige Bau- und 
Arbeitskonzepte. Hierzu tau-
schen sie sich in ihrer Pod-

castreihe regelmäßig mit di-
versen Gästen aus dem 
Fach zu Themen aus, die die 
Baubranche bewegen oder 
das Potenzial haben, es zu 
tun. 

In Folge #53 geht es um die 
Kreislaufwirtschaft im Bau-
wesen. Gesprächspartner 
sind Sybille Mai und Marcel 
Özer von der EPEA GmbH 
(Hamburg). Die EPEA GmbH 

beschäftigt sich bereits seit 
mehreren Jahrzehnten mit 
der Entwicklung von Cradle 
to Cradle (C2C)-Produkten 
und möchte C2C, spätes-
tens seit dem Zusammen-
schluss mit dem Projekt-
steuerer Drees & Sommer, 
in der Baubranche veran-
kern.

@   Mehr Infos: www.baustelle-bau-
wesen/podcast

Ein Ort, an dem es sich verweilen lässt: Moderne Toiletten 
wollen mehr Komfort bieten, so auch dieser Prototyp Neo-
rest WX von Toto. BILD: Franziska Gabbert/dpa-tmn

Von Simone Andrea Mayer, Dpa

Es gibt einen Ort, über den 
kaum geredet wird - obwohl 
wir dort viel Zeit verbringen: 
die Toilette. Sitzen Sie auf 
Ihrer bequem? Und was kann 
sie noch so – den Deckel 
selbstständig schließen, Gerü-
che absaugen, den Po wärmen 
und Sie gar untenrum du-
schen und föhnen?

Richtig gelesen: Das WC ist 
längst nicht einfach mehr eine 
Keramikschüssel mit Ablauf-
rohr für alles, worüber man 
erst recht nicht reden mag. So 
manches Klo ist ein Hightech-
Produkt mit vielen Zusatz-

funktionen.

Bequemer sitzen

Eine Toilette ähnelt letzt-
lich einem Stuhl. Man kann 
auf einer geraden harten Flä-
che relativ unbequem sitzen – 
oder bequemer, wenn leichte 
ergonomische Anpassungen 
den Körper unterstützen.

Beim Hersteller Toto zum 
Beispiel entstand nach Analy-
sen der Gewichtsverteilung 
beim Sitzen ein Sitz, der sich 
nach hinten erhöht. „Das er-
gibt einen optimalen Sitzwin-
kel für das Gesäß und die Hüf-
te, die dadurch entlastet wer-

Das können moderne Toiletten
Badezimmer  So manches Klo ist ein Hightech-Produkt mit vielen Zusatzfunktionen

Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e

MADE IN
GERMANY

Seit über
30 Jahren Oldenburger Str. 330

26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e
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26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e
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ZUVERLÄSSIG UNDZUVERLÄSSIG UND
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den“, erklärt Yuko Hirotsu, 
Hauptgeschäftsführerin der 
Designabteilung von Toto.

Gerüche werden abge-
saugt

Praktisch: Es gibt Spülkäs-
ten, in denen sich eine Ge-
ruchsabsaugung integrieren 
lässt. Beim Modell Duofresh 
von Geberit zum Beispiel star-
tet die Lüftung automatisch, 
sobald man sich auf das WC 
setzt und zieht die Luft direkt 

aus der Keramik ab. Die Luft 
kehrt dann gereinigt in den 
Raum zurück.

Besseres Flutschen

Wer putzt schon gerne das 
Klo? Gute Nachrichten: Mo-
derne Toiletten machen das 
um einiges einfacher. Die 
Oberflächen der Schüsseln 
sind meist porenfrei und ext-
rem glatt, sodass Ausschei-
dungen weniger haften blei-
ben.

Auch in Sachen Ergonomie feilen die Hersteller an ihren Toi-
letten. Ein Beispiel: der Sitz am Washlet Neorest LS von To-
to, der die Hüfte optimal stützen soll. BILD: Franziska Gabbert/dpa-tmn

Eine Alternative: Die Tech-
nik in der Toilette sprüht vor 
der Nutzung einen feinen 
Wassernebel in das WC-Becken 
und feuchtet die Keramik an. 
„Das macht man, da an feuch-
ter Keramik Schmutz schlech-
ter haften bleibt als an trocke-
ner Keramik“, erklärt Mikio 
Horimoto, Geschäftsführer 
der Toto-Entwicklungsabtei-
lung. Der Effekt werde etwa 
ausgelöst, „wenn der Benutzer 
sich nähert oder wenn man 

sich auf das WC setzt.“ 
Andere Hersteller haben an 

der Kraft des Spülstrahls ge-
arbeitet. So ist das Innere des 
neuen Modells der Linie Acan-
to von Geberit wie ein Wirbel 
gestaltet. Das Spülwasser wer-
de so in einem kraftvollen 
Strudel nach unten geleitet, 
was laut Hersteller ein bis zu 
zehnfach besseres Ergebnis er-
ziele als von der Norm vorge-
geben.

 Fortsetzung auf Seite 8 u

Saubere Sache: Die Technik in der Toilette von Toto sprüht 
vor der Nutzung einen feinen Wassernebel in das WC-Be-
cken und feuchtet die Keramik an. So bleibt Schmutz 
schlechter haften. BILD: Franziska Gabbert/dpa-tmn

Das FAMOversum zeigt auf mehr als 1.300 m2 traumhafte Badlandschaften und
Smart-Home-Szenarien, zum Ansehen, Anfassen, Ausprobieren.
Vereinbaren Sie einen Termin unter www.famoversum.de DieAusstellungfürBad,LichtundWärme

Modernes Bad-Design? Smarte Haussteuerung?
Erst testen, dann planen!
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Bewahrt vor Krankheiten

Manche der Schüssel-Ober-
flächen sind sogar antibakte-
riell beschichtet. So verspricht 
Duravit, dass in Modellen mit 
der „Hygieneglaze“-Glasur in-
nerhalb von 24 Stunden das 
Wachstum von 99,9 Prozent 
der Bakterien gehemmt wer-
den soll, darunter durchfall-
auslösende Kolibakterien. Der 
Hersteller Laufen wirbt für die 
Veredelung LCC Active, die 
ebenfalls fast alle Bakterien 
und auch Viren abtöten soll.

Einen anderen Weg geht To-
to: Der Hersteller setzt bei sei-
nem neuen Washlet Neorest 
WX auf eine Technologie, die 
Spülwasser elektrolytisch auf-
bereitet. „Es entsteht leicht 
saures Wasser, das der Keimtö-
tung und Desinfektion des 
WC-Beckens dient“, erklärt 
Entwicklungschef Mikio Hori-
moto. „Die WC-Keramik bleibt 
daher länger sauber. Es wird 
keine Chemie hinzugefügt 
und es gibt keine Umweltbe-
lastung, denn das so aufberei-
tete Wasser behält seine Wir-
kung nicht lange und verwan-
delt sich wieder in normales 
Leitungswasser zurück.“

Waschen und föhnen

Apropos reinigen: Jetzt 
geht es aber um uns Men-
schen. In vielen Kulturkreisen 
sind Dusch-WCs längst der 
Standard, vor allem in Asien. 
Für viele Deutsche und ihre 
europäischen Nachbarn klingt 
das noch immer befremdlich. 
Sie sind eine Mischung aus To-
ilette und Bidet und duschen 
nach dem Toilettengang den 
Intimbereich ab. Richtung, 
Stärke, sogar Massage-Art und 
Temperatur des Wasserstrahls 
lassen sich oft regeln und in 
Nutzerprofilen speichern. An-
schließend wird noch warm 
geföhnt. Alles ohne Klopapier.

Seit einigen Jahren versu-
chen Sanitärhersteller, auch 
Europa mit Dusch-WCs auszu-
statten. „Es kommt langsam, 
aber es wird von Jahr zu Jahr 
ein bisschen mehr“, sagt Jens J. 
Wischmann. Das liegt auch 
am inzwischen veränderten 
Design der Schüsseln. Asiati-
sche Modelle sind häufig klo-
big und teils mit viel Technik 
ausgestattet. Sie bieten gar 
Musikuntermalung und farbi-
ge Beleuchtung an – das alles 
kam hierzulande nicht so gut 

an. „Aber die neuen Modelle 
sind nicht mehr zu unter-
scheiden von normalen euro-
päischen Toiletten“, sagt 
Wischmann. Gradlinig, gera-
dezu zierlich wirken etwa die 
neuen Modelle SensoWash 
von Duravit, Geberits Aquacle-
an Sela oder Totos Neorest 
WX.

Der technische Inhalt ist 
von außen nicht zu sehen und 
selbst beim Blick ins Innere oft 
nur zu erahnen. So fahren sich 
Wasserhahn und Föhn bei vie-
len Modellen erst bei Bedarf 
aus. Für den Sanitärprofi 
Wischmann hat das Dusch-WC 
einige Vorteile: allen voran die 
Sauberkeit. Das Spülen des In-
timbereichs sei viel hygieni-
scher als die Säuberung mit 
Papier. Und gerade auch bewe-
gungseingeschränkte Men-
schen könnten von dieser Rei-
nigungsart profitieren, brau-
chen sie doch weniger Hilfe 
bei einem WC-Gang, so Wisch-
mann.

Viel Automatik möglich

Aber: Meist ist die Umstel-
lung auch erst möglich im Zu-
sammenhang mit einer Sanie-
rung des Bades, denn die 
Dusch-WCs brauchen in der 
Regel Stromanschlüsse. Dann 
aber kann diese elektrische To-
ilette noch mehr bieten: Etwa 
ein integriertes Nachtlicht, so-
dass man das Hauptlicht im 
Bad nicht anschalten muss. 
Und beheizbare Sitze für kalte 
Wintertage sowie automati-
sches Deckelöffnen, sobald 
man sich nähert.

Ein neuer Handgriff beim Put-
zen: Bei diesem WC der Serie 
Bento Starck Box von Duravit 
lässt sich die Klobrille abneh-
men. BILD: Duravit AG/dpa-tmn

Weniger reinigen

An einer anderen Stelle 
kann sich bei modernen Toilet-
ten nichts mehr festsetzen: an 
den Spülrändern, aus denen in 
alten Klos das Spülwasser fließt 
und unter die man WC-Reini-
ger gibt. Dort sammeln sich 
Ablagerungen, Keime und Bak-
terien an.

Wer eine moderne Toilette 
von namhaften Herstellern 
kauft, findet diese Spülränder 
kaum noch. Die neuen WCs be-

u Fortsetzung von Seite 7 sitzen Flächenspülungen und 
werden auch als „rimfree“ oder 
„rimless“ beworben. Ihr Reini-
gungsaufwand ist kleiner, und 
„auf WC-Reiniger kann weitge-
hend verzichtet werden“, so 
Jens J. Wischmann, Geschäfts-
führer der Vereinigung Deut-
sche Sanitärwirtschaft (VDS).

Noch ein Putztipp: Es gibt 
Toilettenbrillen, die sich mal 
schnell zum Putzen abnehmen 
lassen. Zum Beispiel bei Bento 
Starck Box von Duravit dank 
Druckknöpfen, Acanto von Ge-
berit hat ein Stecksystem.

Ein frisches Gefühl für untenrum: die Duschfunktion eines 
Washlet von Toto. BILD: Franziska Gabbert/dpa-tmn
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aufzuräumen. Ein Handwer-
ker geht aber lieber in die 
Werkstatt und so kam ich eini-
ge Stunden später mit dem 
ersten „Bathcover“ ins Bade-
zimmer.

Wie lange hat die Ent-
wicklung vom Prototyp 
bis zur Marktreife gedau-
ert

?

Mit der maßgeschneiderten Badewannen-Abdeckung bieten 
sich ganz neue Chancen im Bad. Sogar zur Übernachtung ist 
das Bathcover prinzipiell geeignet. BILD: bathcover.de

Von Swantje Harms

Buchloe/Oldenburg – Die Ba-
dewanne gilt als Wellnessoase, 
Status für stille Erholung oder 
– wer Kinder hat – als willkom-
mener Wasserspaß nach 
einem Gummistiefel-Tag. 
Trotzdem wird das Wannen-
vergnügen immer seltener ge-
nutzt – schon aus Gründen des 
Wasser- und Energiesparens. 
Damit der Platz trotzdem gut 
genutzt werden kann, bietet 
sie sich als Ablage oder Sitzge-
legenheit an, insbesondere bei 
zusätzlich vorhandenen Du-
schen. Möglich macht dies 
eine Badewannen-Abdeckung 
nach Maß. Unter der Marke 
„Bathcover“ hat Stefan Merz 
ein Start-Up gegründet. Die 
meisterhafte Anfertigung er-
folgt maßgeschneidert im Fa-
milienbetrieb in Buchloe im 
Allgäu. Wie die Idee entstan-
den ist, wie die Produktion er-
folgt und wo das Unterneh-
men heute steht, erfahren wir 
in einem Interview mit dem 
39-jährigen Firmeninhaber, 
Orthopädieschuhtechniker-
Meister von Beruf.

Wie sind Sie auf die Idee 
zur Badewannenabde-
ckung gekommen ?

Unser Badewannenrand 
wurde immer als Ablage für 
die Klamotten benutzt. Meine 
Frau forderte mich eines 
Sonntags auf, ein bisschen 

Zu diesem Zeitpunkt war 
ich schon viele Jahre als 
Schuhtechniker-Meister 
selbstständig. Diese Ge-
schäftsidee konnte ich mit 
meinen Materialien aus der 
Orthopädie gut verwirklichen 
und das erste Bathcover wur-
de wenige Wochen nach der 
Idee verkauft. 
Bis aber alle Materialien per-
fektioniert und feste Partner 
gefunden wurden, dauerte es 
noch einige Monate.

Aus welchen Materialien 
wird das „Bathcover“ ge-
fertigt ?

Ein stabiler Holzträgerkern 
bildet die Basis, gepolstert 
wird mit speziell angefertig-
tem Schaumstoff. Umhüllt 
mit hochwertigem Kunstleder 
nach Farbwahl des Kunden 
und von unten vollflächig mit 
unserem speziellen „Anti-
Rutsch-Material“ verklebt.

Muss man für die Ent-
scheidung zur Premiu-
mauflage künftig auf das 
Vollbad verzichten

?

Nein! Jedes Bathcover ist 
einzeln oder komplett ab-
nehmbar und nicht fest mit 
der Wanne verbaut. Deswegen 
teilen wir die Größe der Wan-
ne in 3-5 Einzelelemente.

 Fortsetzung auf Seite 12 u

Ein Upgrade für die ungenutzte Badewanne
Komfort  Maßgeschneiderte Abdeckung sorgt für neuen Stauraum sowie Sitzkomfort

Oldenburger Straße 209 · 26203Wardenburg
Tel. 0 44 07/89 91 · www.brouwer-gmbh.de

DenTagmit Freude beginnen
mit einem barrierefreien Bad!
Wir kreieren moderne Bäder, die
heute schon den Anforderungen
von morgen entsprechen!

Ein Ansprechpartner,
der alles für Sie regelt.

Von der Installation über das Fliesen-
legen bis hin zur Endreinigung.

Wir bieten Ihnen unsere

Erfahrung und Qualität
zu Ihrer Unterstützung bei:

■ Fliesenverlegung
■ Badmodernisierung
■ Natursteinverlegung
■ Sanierungen

K. KALVELAGE
Fliesen-, Platten- und Mosaiklege GmbH
Meisterbetrieb
Bohlenweg 22 · 26188 Friedrichsfehn
Tel. 04486/939477 · Mobil 0170/2454919
Mail: k.kalvelage@t-online.de
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wahrgenommen werden: das 
leise Dauerbrummen von 
Luftwärmepumpen, Klimaan-

lagen und Heizwerken – selbst 
wenn die gesetzlichen Grenz-
werte eingehalten werden. Im 

Zweifel sollte laut UBA eine lei-
se Heizungsanlage ausgewählt 
werden – möglichst mit Pe-

geln unter 55 Dezibel; sie 
schützt auch die Hausbewoh-
ner selbst vor Lärm.

Von Swantje Harms

Oldenburg – Stille zu genießen 
ist ein besonderes Privileg. Ge-
räusche sind in unserem All-
tag gegenwärtig – sie können 
für gute Laune sorgen, wie bei-
spielsweise Vogelgezwitscher 
im Garten, oder zu einer gro-
ßen Belastung werden, wie an-
dauernder Verkehrslärm. Und 
dazwischen gibt es viele Arten 
von mehr oder weniger belas-
tenden Geräuschkulissen: von 
Haushaltsgeräten über den 
Lärm in der Schule oder bei 
der Arbeit bis hin zu lauten 
Aktionen in der Freizeit, wie 
beispielsweise Musik oder der 
Einsatz von motorbetriebe-
nen Gartengeräten, wie Ket-
tensägen, Laubbläser und Ra-
senmäher. Selbst im Schlaf ist 
durch zunehmenden Verkehr 
und dichtere Besiedlung keine 
Stille garantiert – je nach 
Wohnlage und baulicher Situ-
ation. Sowohl die Licht- als 
auch die Lärmverschmutzung 
sind große Themen unserer 
Zeit. Und der Stress dadurch  
sehr individuell.

Viel zu viel Lärm

Die aktuellen Ergebnisse 
der bundesweiten Lärmkartie-
rung des Umweltbundesam-
tes (UBA) zeigen, dass allein 
durch den Straßenverkehr 
rund 16 Millionen Menschen 
einem Geräuschpegel von 
über 55 Dezibel ausgesetzt 
sind. Auch der Schienenver-
kehr (rund 3,6 Millionen Be-
troffene) und der Luftverkehr 
(rund 800.000 Betroffene) tra-
gen dazu bei, dass etwa 25 Pro-

zent der Menschen in 
Deutschland in Gebieten le-
ben, in denen die Belastung 
durch Verkehrslärm zu hoch 
ist.

Gesundheit in Gefahr

Dirk Messner, Präsident des 
UBA: „Lärm ist nach wie vor 
ein viel zu stark unterschätz-
tes Gesundheitsrisiko in 
Deutschland. Viele Menschen 
sind hohen Lärmbelastungen 
ausgesetzt, die ihre Gesund-
heit beeinträchtigen und die 
Lebensqualität mindern. 
Unsere Städte ruhiger und da-
mit attraktiver zu machen, ist 
deshalb eine wichtige Aufgabe 
für Wissenschaft und Politik!“. 
Denn dauerhafter Lärm kann 
ebenso zu Herzkreislauf-Er-
krankungen wie zu erhöhtem 
Risiko für Depressionen und 
Angststörungen führen.

Ruhezeiten einhalten

Aber auch im privaten Be-
reich ist es wichtig, den Lärm-
pegel zu reduzieren. Auch sind 
insbesondere für eine friedli-
che Nachbarschaft ausgewiese-
ne Ruhezeiten einzuhalten. 
„Generell gelten an Werktagen, 
also Montag bis Samstag, Ru-
hezeiten nachts von 22.00 bis 
6.00 Uhr“, sagt Rechtsanwalt 
Thomas Pliester von der 
Arbeitsgemeinschaft Mietrecht 
und Immobilien im Deutschen 
Anwaltverein (DAV). „An Sonn-
tagen und gesetzlichen Feierta-
gen hat ganztägig Ruhe zu 
herrschen.“ In diesen Zeiten 
darf weder gebohrt, gehäm-
mert, Rasen gemäht noch laut 

Lärmbelastung: Wenn es nie richtig leise wird
Schallschutz  Gesundheitsgefahr von täglichen Lärmkulissen nicht zu unterschätzen

Rasenmähen ist nicht zu jeder Zeit erlaubt. Eine leisere Al-
ternative sind moderne Mähroboter. BILD: Pixabay

gefeiert werden.

Laubbläser & Co.

Die deutsche Geräte- und 
Maschinenlärmschutzverord-
nung legt zudem zeitliche Be-
schränkungen für den Betrieb 
zahlreicher Maschinen- und 
Gerätearten in lärmempfindli-
chen Gebieten fest. Unter an-
derem plant die Europäische 
Kommission, Lärmgrenzen 
für Laubbläser und -sauger in 
einer zukünftigen Verordnung 

einzuführen, mit der laut UBA 
allerdings nicht vor 2025 zu 
rechnen ist.

Störende Geräusche

Grundsätzlich kann man 
davon ausgehen, dass in 
einem Mischgebiet von Woh-
nungen und Gewerbe eine hö-
here Lärmbelastung zu erwar-
ten ist als in einem reinen 
Wohngebiet. Aber auch hier 
gibt es zunehmend Geräu-
sche, die zum Teil als störend 

Verkehrslärm stellt häufig eine große Belastung dar, die sogar gesund-
heitliche Schäden verursachen kann. BILD: Pexels/life of pix

Tag gegen Lärms 2024

Unter dem diesjährigen Mot-
to „Ruhe gewinnt, die Zu-
kunft beginnt“ findet am 24. 
April 2024 der „Tag gegen 
Lärm – International Noise 
Awareness Day“ (TGL) statt. 
Der Aktionstag der Deut-
schen Gesellschaft für 
Akustik (DEGA e.V.) wird 
vom Bundesumweltministe-

rium und Umweltbundesamt 
gefördert; er wurde 1998 
unter Leitung von Prof. Dr. 
Brigitte Schulte-Fortkamp 
ins Leben gerufen.

Neben aktuellen Veranstal-
tungen finden sich auf der 
Webseite der DEGA auch in-
teressante Erklärungen und 
Medien rund um das Thema 
Lärm und Schallschutz, u.a. 
der Koffer „Lärmdetektive – 
dem Schall auf der Spur“, 
die Figur „Noisella“ bringt 
Kindern in Videos das The-
ma Akustik näher, oder eine 
Infobroschüre stellt die 
Lärmbelastung und ihre 
Ursachen in einem ganz ge-
wöhnlichen Familienalltag 
vor.
P @   Mehr Infos: www.tag-gegen-
laerm.de

BILD: DEGA e.V.

in Berlin. „Aber besonders in 
modernen Wohnungen mit 
vielen glatten Oberflächen und 
großen Fensterfronten zeigt 
sich ein Halleffekt, der irgend-
wann unangenehm wird.“ Die 
Geräusche in der Wohnung, Ge-
spräche, Musik, das Brummen 
des Geschirrspülers summier-
ten sich, man habe das Gefühl, 
dass es immer lauter werde.

Raumakustik verbessern

Doch Bewohner können ei-
niges tun, um die Raumakustik 
in ihrer Wohnung zu verbes-
sern. „Vor allem Textilien wie 
Vorhänge oder Gardinen vor 
dem Fenster, Kissen, dicke Tep-
piche oder Polstermöbel schlu-
cken Lärm“, sagt Ines Wrusch, 
Innenarchitektin in Hamburg. 

An glatten Wänden und De-
cken leisten ihr zufolge soge-
nannte Absorber gute Dienste. 
Sie sind auch als Akustikele-
mente bekannt und haben of-
fenporige Oberflächen, die den 
Schall schlucken. Es gibt sie in 
verschiedenen Ausführungen, 
zum Beispiel von der Decke ab-
gehängt als Deckensegel oder 
als Wandelement mit Stoff be-
zogen, auch mit einem indivi-
duellen Bild bedruckt. Und: 
„Sie müssen nicht auf die ge-
samte Fläche aufgebracht wer-
den, auch einzelne abgedeckte 
Bereiche zeigen Wirkung“, sagt 
Wrusch.

Trittschall dämmen

Hat der Lärm allerdings bau-
liche Gründe, sind die Einfluss-
möglichkeiten für Mieterinnen 
und Mieter begrenzt. Gegensei-
tige Rücksichtnahme und dicke 
Teppiche können zwar helfen, 
wenn es um laute Schritte in 
der Wohnung über einem oder 
im Treppenhaus geht - nicht 
selten ein Streitpunkt unter Be-
wohnern. Grundsätzlich lösen 
sie das Problem aber nicht.

Baumängel als Ursache

„Trittschall ist oft eine Folge 
von unzulänglichem baulichen 
Lärmschutz“, sagt Ines Wrusch. 
Gerade in Altbauten ist er häu-
fig ein Problem. Die hohen An-
forderungen der aktuellen 
Lärmschutzvorschriften traten 
erst nach ihrer Bauzeit in Kraft. 
Haben Vermieter und Mieter 
nichts anderes vereinbart, 
muss die Mietwohnung grund-
sätzlich nur den technischen 
Normen entsprechen, die bei 
Errichtung des Gebäudes gültig 
waren. Sobald das Haus umfas-
send saniert und modernisiert 
wird, müssten die aktuellen 
technischen Normen aber er-
füllt werden, so Ines Wrusch.

Doch selbst in neuen oder 
frisch renovierten Häusern mit 
aktuellen Lärmschutzvor-
schriften sind die Bewohner 
nicht automatisch vor Lärm ge-

Machen Wohnungen nicht nur gemütlich, sondern manch-
mal auch leiser: Teppiche, Polstermöbel, Kissen und Vor-
hänge. BILD: Laura Ludwig/dpa-tmn/dpa

Von Katja Fischer, Dpa

Berlin – Endlich Feierabend, 
endlich Ruhe? Von wegen! Lau-
te Schritte aus der Wohnung 
über einem, Hundegebell, Tü-
renknallen oder sogar der Ton 
vom Fernseher der Mieter 
nebenan: Vor allem Bewohne-
rinnen und Bewohner von 
Mehrfamilienhäusern können 
oft ein Lied von unliebsamen 
Geräuschen der Nachbarn sin-
gen. Und dazu kommt manch-
mal noch der Hall in den eige-
nen Räumen. Was also tun?

Luft- und Körperschall

Wer sich durch Lärm in sei-
ner Wohnung gestört fühlt, 
sollte zunächst den Quellen der 
störenden Geräusche auf den 
Grund gehen. Das hilft einzu-
schätzen, was man selbst da-
gegen unternehmen kann. Da-
für gut zu wissen: Bei den Ge-
räuschen wird grundsätzlich 
zwischen Luftschall und Kör-
perschall unterschieden. Luft-
schall breitet sich in Form von 
Schallwellen über die Luft aus 
und wird von den Ohren wahr-
genommen. Körperschall brei-
tet sich dagegen in festen Kör-
pern wie Stahl, Beton oder Holz 
aus. Typische Beispiele sind der 
Trittschall oder die Wand, die 
bei lauter Musik förmlich vib-
riert. Zu hören ist Körperschall 
selbst zwar nicht. Er geht aber 
an der Oberfläche dieser festen 
Körper in Luftschall über, wo er 
dann hörbar wird.

Glatte Flächen wie Fliesen, 
Betonwände, Glas, Laminat- 
oder Terrazzoboden verstärken 
die Geräusche in der Wohnung, 
denn die Schallwellen werden 
von diesen Materialien nicht 
aufgenommen, sondern reflek-
tiert.

Polstermöbel schlucken 
Lärm

„Vielen Bewohnern fällt zu-
nächst gar nicht auf, dass es in 
ihrer Wohnung hallt“, sagt Flo-
rian Becker, Geschäftsführer 
des Bauherren-Schutzbundes 

feit. Unliebsame Geräusche 
entstünden Becker zufolge 
auch durch Baumängel, etwa 
wenn Estrich oder Fußboden-
beläge falsch verlegt wurden 
und die Wände berühren. 
„Dann breitet sich der Schall 
über die angrenzenden Wände 
aus und die Nachbarn haben 
ein Lärmproblem.“

Bücherregale gegen 
Lärm

Selbst moderate Geräusche 
dringen durch die angrenzende 
Wand, wenn diese nicht genü-
gend schallgedämmt ist oder 
Baufehler vorliegen. Ein Tipp 
von Ines Wrusch, den Mieterin-
nen und Mieter leicht umset-
zen können: Bei Geräuschen 
aus der Nachbarwohnung ein 
gut gefülltes raumhohes Bü-
cherregal vor die Wand stellen. 
Etwas aufwendiger: eine Vor-
wand aus Gipskarton entkop-
pelt davor montieren. „Die 
nimmt einen Teil der Schallwel-
len aus der Wand auf“, so 
Wrusch. Mieterinnen und Mie-
ter besprechen diese Maßnah-
me aber am besten vorab mit 
dem Vermieter.

Abhangdecke als Schall-
schutz

Gelangt der Lärm durch 
die Decke von der oberen 
Wohnung, kann eine soge-
nannte Abhangdecke Linde-
rung verschaffen. „Sie wird 
frei schwebend auf Federbü-
geln unter der eigenen Zim-
merdecke befestigt“, erklärt 
Florian Becker.

Halbierte Tennisbälle hel-
fen

Übrigens: Wer seinen Nach-
barn mehr Ruhe gönnen möch-
te, sollte seine Musikanlage, 
Lautsprecherboxen und das 
Fernsehgerät nicht direkt auf 
den Boden oder an eine an-
grenzende Wand stellen. Eine 
lärmmindernde Option: die Bo-
xen auf halbierten Tennisbäl-
len platzieren.

So wird’s leiser in der Wohnung
Lärmbelästigung  Wie sich der Lärmpegel reduzieren lässt – Ursachen ausfindig machen
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wahrgenommen werden: das 
leise Dauerbrummen von 
Luftwärmepumpen, Klimaan-

lagen und Heizwerken – selbst 
wenn die gesetzlichen Grenz-
werte eingehalten werden. Im 

Zweifel sollte laut UBA eine lei-
se Heizungsanlage ausgewählt 
werden – möglichst mit Pe-

geln unter 55 Dezibel; sie 
schützt auch die Hausbewoh-
ner selbst vor Lärm.

in Berlin. „Aber besonders in 
modernen Wohnungen mit 
vielen glatten Oberflächen und 
großen Fensterfronten zeigt 
sich ein Halleffekt, der irgend-
wann unangenehm wird.“ Die 
Geräusche in der Wohnung, Ge-
spräche, Musik, das Brummen 
des Geschirrspülers summier-
ten sich, man habe das Gefühl, 
dass es immer lauter werde.

Raumakustik verbessern

Doch Bewohner können ei-
niges tun, um die Raumakustik 
in ihrer Wohnung zu verbes-
sern. „Vor allem Textilien wie 
Vorhänge oder Gardinen vor 
dem Fenster, Kissen, dicke Tep-
piche oder Polstermöbel schlu-
cken Lärm“, sagt Ines Wrusch, 
Innenarchitektin in Hamburg. 

An glatten Wänden und De-
cken leisten ihr zufolge soge-
nannte Absorber gute Dienste. 
Sie sind auch als Akustikele-
mente bekannt und haben of-
fenporige Oberflächen, die den 
Schall schlucken. Es gibt sie in 
verschiedenen Ausführungen, 
zum Beispiel von der Decke ab-
gehängt als Deckensegel oder 
als Wandelement mit Stoff be-
zogen, auch mit einem indivi-
duellen Bild bedruckt. Und: 
„Sie müssen nicht auf die ge-
samte Fläche aufgebracht wer-
den, auch einzelne abgedeckte 
Bereiche zeigen Wirkung“, sagt 
Wrusch.

Trittschall dämmen

Hat der Lärm allerdings bau-
liche Gründe, sind die Einfluss-
möglichkeiten für Mieterinnen 
und Mieter begrenzt. Gegensei-
tige Rücksichtnahme und dicke 
Teppiche können zwar helfen, 
wenn es um laute Schritte in 
der Wohnung über einem oder 
im Treppenhaus geht - nicht 
selten ein Streitpunkt unter Be-
wohnern. Grundsätzlich lösen 
sie das Problem aber nicht.

Baumängel als Ursache

„Trittschall ist oft eine Folge 
von unzulänglichem baulichen 
Lärmschutz“, sagt Ines Wrusch. 
Gerade in Altbauten ist er häu-
fig ein Problem. Die hohen An-
forderungen der aktuellen 
Lärmschutzvorschriften traten 
erst nach ihrer Bauzeit in Kraft. 
Haben Vermieter und Mieter 
nichts anderes vereinbart, 
muss die Mietwohnung grund-
sätzlich nur den technischen 
Normen entsprechen, die bei 
Errichtung des Gebäudes gültig 
waren. Sobald das Haus umfas-
send saniert und modernisiert 
wird, müssten die aktuellen 
technischen Normen aber er-
füllt werden, so Ines Wrusch.

Doch selbst in neuen oder 
frisch renovierten Häusern mit 
aktuellen Lärmschutzvor-
schriften sind die Bewohner 
nicht automatisch vor Lärm ge-

Machen Wohnungen nicht nur gemütlich, sondern manch-
mal auch leiser: Teppiche, Polstermöbel, Kissen und Vor-
hänge. BILD: Laura Ludwig/dpa-tmn/dpa

Von Katja Fischer, Dpa

Berlin – Endlich Feierabend, 
endlich Ruhe? Von wegen! Lau-
te Schritte aus der Wohnung 
über einem, Hundegebell, Tü-
renknallen oder sogar der Ton 
vom Fernseher der Mieter 
nebenan: Vor allem Bewohne-
rinnen und Bewohner von 
Mehrfamilienhäusern können 
oft ein Lied von unliebsamen 
Geräuschen der Nachbarn sin-
gen. Und dazu kommt manch-
mal noch der Hall in den eige-
nen Räumen. Was also tun?

Luft- und Körperschall

Wer sich durch Lärm in sei-
ner Wohnung gestört fühlt, 
sollte zunächst den Quellen der 
störenden Geräusche auf den 
Grund gehen. Das hilft einzu-
schätzen, was man selbst da-
gegen unternehmen kann. Da-
für gut zu wissen: Bei den Ge-
räuschen wird grundsätzlich 
zwischen Luftschall und Kör-
perschall unterschieden. Luft-
schall breitet sich in Form von 
Schallwellen über die Luft aus 
und wird von den Ohren wahr-
genommen. Körperschall brei-
tet sich dagegen in festen Kör-
pern wie Stahl, Beton oder Holz 
aus. Typische Beispiele sind der 
Trittschall oder die Wand, die 
bei lauter Musik förmlich vib-
riert. Zu hören ist Körperschall 
selbst zwar nicht. Er geht aber 
an der Oberfläche dieser festen 
Körper in Luftschall über, wo er 
dann hörbar wird.

Glatte Flächen wie Fliesen, 
Betonwände, Glas, Laminat- 
oder Terrazzoboden verstärken 
die Geräusche in der Wohnung, 
denn die Schallwellen werden 
von diesen Materialien nicht 
aufgenommen, sondern reflek-
tiert.

Polstermöbel schlucken 
Lärm

„Vielen Bewohnern fällt zu-
nächst gar nicht auf, dass es in 
ihrer Wohnung hallt“, sagt Flo-
rian Becker, Geschäftsführer 
des Bauherren-Schutzbundes 

feit. Unliebsame Geräusche 
entstünden Becker zufolge 
auch durch Baumängel, etwa 
wenn Estrich oder Fußboden-
beläge falsch verlegt wurden 
und die Wände berühren. 
„Dann breitet sich der Schall 
über die angrenzenden Wände 
aus und die Nachbarn haben 
ein Lärmproblem.“

Bücherregale gegen 
Lärm

Selbst moderate Geräusche 
dringen durch die angrenzende 
Wand, wenn diese nicht genü-
gend schallgedämmt ist oder 
Baufehler vorliegen. Ein Tipp 
von Ines Wrusch, den Mieterin-
nen und Mieter leicht umset-
zen können: Bei Geräuschen 
aus der Nachbarwohnung ein 
gut gefülltes raumhohes Bü-
cherregal vor die Wand stellen. 
Etwas aufwendiger: eine Vor-
wand aus Gipskarton entkop-
pelt davor montieren. „Die 
nimmt einen Teil der Schallwel-
len aus der Wand auf“, so 
Wrusch. Mieterinnen und Mie-
ter besprechen diese Maßnah-
me aber am besten vorab mit 
dem Vermieter.

Abhangdecke als Schall-
schutz

Gelangt der Lärm durch 
die Decke von der oberen 
Wohnung, kann eine soge-
nannte Abhangdecke Linde-
rung verschaffen. „Sie wird 
frei schwebend auf Federbü-
geln unter der eigenen Zim-
merdecke befestigt“, erklärt 
Florian Becker.

Halbierte Tennisbälle hel-
fen

Übrigens: Wer seinen Nach-
barn mehr Ruhe gönnen möch-
te, sollte seine Musikanlage, 
Lautsprecherboxen und das 
Fernsehgerät nicht direkt auf 
den Boden oder an eine an-
grenzende Wand stellen. Eine 
lärmmindernde Option: die Bo-
xen auf halbierten Tennisbäl-
len platzieren.

So wird’s leiser in der Wohnung
Lärmbelästigung  Wie sich der Lärmpegel reduzieren lässt – Ursachen ausfindig machen
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Kunden, wie die optimale Lö-
sung aussehen kann.

Wie bekomme ich eine 
perfekte Anfertigung für 
meine Badewanne ?

Auf unserer Homepage 
kann jeder Interessent sich ein 
individuelles Angebot anfor-
dern. Aufgrund von diesen 
Angaben kann ich planen, vor-
schlagen oder direkt Rück-
sprache mit dem Kunden hal-
ten. Der nächste Schritt nach 
dem Angebot ist dann der kos-
tenlose Musterversand. Wenn 
alle Details fix sind, können 
wir in die Fertigung gehen.

In welchen Preiskatego-
rien bewegt sich die An-
schaffung ?

Für „normale“ Badewannen 
müssen zwischen 620 € und 
700 Euro einkalkuliert wer-
den. Bei sehr großen Wannen, 
Trapez oder 6-Eckwannen 
kann ein Bathcover durchaus 
auch mal 1000 Euro kosten.

Was war die Entwicklung 
vom Marktstart bis heute ?

Ich bezeichne unsere Manu-
faktur und die Marke Bathco-
ver ja eigentlich nicht gerne als 
Start-Up. Wir wachsen sehr 
langsam, dafür aber sehr fest 
verwurzelt. Wir durchlaufen 
eher die Entwicklung eines 
kleinen Handwerksbetriebes. 
In der Werkstatt haben wir vie-
le Arbeitsabläufe optimiert 
und verbessert. Ein besonderer 
Meilenstein war sicher die 
räumliche Erweiterung in 2023.
P @   Mehr Infos: www.bathcover.de

Stefan Merz hat das „Bath-
cover“ erfunden. BILD: privat

Besonders in kleinen Bädern lässt sich mithilfe einer maß-
geschneiderten Badewannen-Abdeckung ein gemütlicher 
und dekorativer Charme zaubern. BILD: bathcover.de

Auch mit nur einem Bathcover-Modul ergibt sich bereits eine 
praktische Sitz- oder Ablagemöglichkeit. BILD: bathcover.de

Wofür lässt sich die Abde-
ckung nutzen, wie tragfä-
hig ist sie insgesamt bzw. 
einzelne Elemente

?

Unsere Bathcover sind zum 
gemütlichen darauf Sitzen 
und Liegen gefertigt. Sie tra-
gen ein Gewicht von ca. 80 – 
90 kg und können auf speziel-
len Kundenwunsch auch auf 
eine höhere Tragkraft ausge-
legt werden. Viele lieben unse-
re Badewannenabdeckung als 
tägliche kurze Sitzgelegenheit 
im Bad. Manche erfreuen sich, 
wenn die Wanne nicht mehr 
so einstaubt und andere nut-
zen die Badewanne als ver-
steckten Stauraum. Auch die 
Reduzierung von Barrieren 
vor allem beim altersgerech-
ten Umbau spielt eine zuneh-
mend größerer Rolle. Insge-
samt erscheint das Badezim-
mer gemütlicher, ordentlicher 
und moderner. Mehr wie ein 
Wohnraum sozusagen.

Wie sicher ist die Befesti-
gung ?

Bei einem durchschnittli-
chen Wannenrand von 4 – 6 
cm kann durch unser Spezial-
Material unten nichts unge-
wollt verrutschen. Bei freiste-
henden Wannen oder sehr 
schmalen Rändern überlegen 
wir gemeinsam mit unseren 

u Fortsetzung von Seite 9

❙ Siemens Ceranfeld
ET645HE17

❙ Siemens Backofen
HB510ABR01 (EEK A*)

❙ Siemens Kühlschrank
KI32LVFE0 (EEK E**)

❙ Amica Wandesse
KH 17402 S (EEK C*)

❙ Blanco Spüle Tipo 45S
❙ Blanco Armatur Daras

ALLES INKLUSIVE

INDIVIDUELL PLANBAR
Küchenkompetenztage imWohncenter!Küchenkompetenztage imWohncenter! PRISMAKüche

B229895, Front: 371
Riva, 889 Beton
Schiefergrau NB,
Korpus: 194 Schiefer-
grau, APL: 354 Beton
Schiefergrau NB, Griff:
730 Schiefergrau,
inkl. hochwertiger
E-Geräte, Maße
ca. 285 + ca. 290 cm

Aktionspreis

8.498,-
Jetzt mit Topfset zu jeder Küche!



Visiolink 

Dienstag, 27. Februar 2024 MEIN ZUHAUSE 13

Frankfurt – Eine einzelne De-
ckenleuchte macht noch kei-
ne schöne Beleuchtung. Viel 
angenehmer empfinden wir 
sogenanntes indirektes Licht 
– es lässt einen Raum aus sich 
heraus strahlen. Dabei geht es 
einen kleinen Umweg über 
eine Fläche, erklärt die Bran-
cheninitiative licht.de: Die 
Leuchte wirft das Licht zu-
nächst auf die Wand oder 
unter die Decke, von wo es zu-
rück in den Raum reflektiert 
wird. Dieser sanfte Schein 
verleiht Räumen einen einla-
denden und unverwechselba-
ren Charme.

Das richtige Ambiente 

Indirekte Beleuchtung 
streut diffus in alle Richtun-
gen. Oft ist die Lichtquelle gar 
nicht zu sehen, etwa wenn sie 
hinter Profilen oder Stuckleis-
ten verborgen wird. Das ver-
meidet harte Schatten und 
unangenehm starke Kontras-
te. Diese Kontrastarmut kann 
aber auch ermüdend wirken. 
Deshalb braucht indirekte Be-
leuchtung ihren Gegenpart: 
direktes Licht. Das ist ein 
punktuell gerichtetes Licht, 
wie zum Beispiel von einer 
Leseleuchte, das direkt auf 
das Buch fällt.

Als besonders angenehm 
wird die Mischung von direk-
ter und indirekter Beleuch-
tung empfunden. Dafür kön-
nen Leuchten mit ausschließ-
lich direktem und mit aus-

Licht mit unverwechselbarem Charme
Beleuchtung  Der Mix bringt’s: direkte und indirekte Beleuchtung kombinieren

Strahler an einem Schienensystem werfen ihr Licht an die De-
cke – von dort erhellt es indirekt den Raum. Pendelleuchten 
bringen direktes Licht auf die Tischplatte. BILD: licht.de/Paulmann

schließlich indirektem Licht-
austritt kombiniert werden. 
Manche Leuchten bieten bei-
des, zum Beispiel abgependel-
te Deckenleuchten und Steh-
leuchten. Meist wirkt dann 
der überwiegende Anteil des 
Lichts einer Leuchte indirekt 
– an Decke oder Wände ge-
lenkt. Ein zusätzlicher Licht-
austritt nach unten spendet 
direktes Licht. Gut abge-
schirmte Wandleuchten blen-
den nicht und geben ihr 
Streiflicht nach oben wie 
unten ab.

Weiße Wände reflektie-
ren am meisten

Bis zu 85 Prozent des Lichts 
reflektieren weiße Wände 
und eine helle Holzverklei-

dung bis zu 50 Prozent. Um-
gekehrt bedeutet das: Je 
dunkler ein Raum gestaltet 

ist, umso mehr Licht und 
Strom werden für eine gute 
Beleuchtung benötigt.

Als besonders angenehm wird die Mischung von direkter und indirekter Beleuchtung emp-
funden. BILD: licht.de

CHULZ
26203 Wardenburg Gewerbegebiet Südost
Schehnberger Weg 6 · www.s-quadrat.de

Telefon (0 44 07) 10 02

Wir laden Sie herzlich ein!

Tag der offenen Tür am
Sonntag, dem 3. März 2024
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Präsenzsensoren machen 
das Betätigen des Lichtschal-
ters überflüssig und schalten 
das Licht ein und aus, sobald 
jemand den Raum betritt 
oder verlässt. Anwesenheits-
sensoren lohnen sich überall 
dort, wo wir uns normaler-
weise nur kurz aufhalten, und 
entlasten den Geldbeutel 
spürbar: beispielsweise am 
Hauseingang, im Flur, Trep-
penhaus, Wirtschaftsraum 
oder in der Garage.

Ein Dimmer lässt weniger 
Strom fließen – und spart auf 
diese Weise Energie. Die 
Lichtquelle wird nicht voll be-
ansprucht, was ihre Lebens-
zeit verlängert. Und das Bes-
te: Dimmer schaffen ein ge-
mütliches Ambiente.

Tageslicht kostet nichts 
und tut gut. Es ist die natürli-
che Form des Lichts, auf die 
der Mensch eingestellt ist. 
Künstliches Licht brauchen 

wir also immer dann, wenn 
das Tageslicht nicht aus-
reicht.

Gewusst wie, spart also 
Energie. Viele weitere Denk-
anstöße und Hinweise hat 
licht.de zusammengetragen. 
Wie sich schon mit kleinen 
Maßnahmen viel Strom im 
Haushalt sparen lässt, erklärt 
die Initiative auf ihrer Web-
seite: www.licht.de/energie-
sparen

Bewegungs- und Präsenzmelder sind praktisch und energieeffizient: Das Licht wird nur dann 
eingeschaltet, wenn es gebraucht wird, und automatisch ausgeschaltet, wenn die Person 
den Raum verlässt. BILD: licht.de/Signify

Frankfurt – Strom ist in Zei-
ten der Energieknappheit rar 
und teuer. Deswegen sparen 
wir Energie, wo und wann im-
mer es geht. Dennoch 
schlummert zu Hause oft 
noch manches ungenutzte 
Sparpotenzial. Fünf Tipps der 
Brancheninitiative licht.de 
helfen, stromsparend zu be-
leuchten und sich dabei wohl-
zufühlen.

Höchste Zeit, sich von den 
letzten Glüh- oder Halogen-
lampen zu trennen. licht.de 
rechnet vor: Rund 50 Euro im 
Jahr lassen sich sparen, wenn 
nur eine einzige alte 60-Watt-
Glühlampe durch eine gleich 
helle LED-Lampe mit sechs 
Watt ersetzt wird. Das gilt bei 
einer Nutzung von täglich 
sechs Stunden und 42 Cent 
pro Kilowattstunde. Andere 
klassische Leuchtmittel wie 
Energiesparlampen oder 
Leuchtstofflampen ver-
schwinden schrittweise vom 
Markt und sind daher keine 
Alternative zur LED.

Wer Energie sparen will, 
schaltet beim Verlassen des 
Raumes die Beleuchtung aus. 
LED-Lichtquellen sind schalt-
fest und können nahezu be-
liebig oft ein- und wieder aus-
geschaltet werden­ – und es 
wird sofort hell.

Einleuchtende Energiespartipps
Beleuchtung  Bewegungsmelder sind komfortabel - Umrüsten auf LED

Von Swantje Harms

Im Nordwesten – Fast 600 
deutsche Städte und Gemein-

den haben sich im letzten 
Jahr an der weltweiten „Earth 
Hour“ beteiligt: Für eine 
Stunde wurden auf der gan-

zen Welt für eine Stunde die 
Lichter ausgeschaltet. Auch 
bei der 18. Earth Hour 2024 
soll mit dieser WWF-Aktion 
symbolisch wieder ein Zei-
chen für Klimaschutz und 
Klimagerechtigkeit gesetzt 
werden. Das Kürzel WWF 
steht für die Umweltstiftung 
„World Wide Fund For Na-
ture“, einer der größten Na-
turschutzorganisationen der 
Welt.

„60 Minuten Dunkelheit – 
damit anderen ein Licht auf-
geht“, lautet das schlichte 
Konzept. Und die einfachste 
Methode zur Teilnahme: Am 
23. März um genau 20.30 Uhr 

das Licht einfach auszuschal-
ten, unabhängig, wo man 
sich gerade befindet. Diese 
„Stunde der Erde“ will ein-
leuchtend demonstrieren, 
dass sich alle mehr um den 
Umwelt- und Klimaschutz für 
unseren Planeten kümmern 
müssen.  Begonnen hat die 
Earth Hour 2007 in Sydney. 
Mittlerweile ist sie laut WWF 
die größte globale Klima- und 
Umweltschutzaktion welt-
weit.

Und der positive Nebenef-
fekt: Wer das Licht abschaltet, 
spart Strom!
P @   Mehr Infos: www.wwf.de/
earth-hour

Klimaschutz   Weltweite „Earth Hour“ am 23. März setzt Fokus auf Klimaschutz
Aktionstag: Licht aus für eine Stunde

Dorfstraße 1 // 27243 Hölingen // T: 04434-354 / F:- 487

www.hoelinger-holzfussboden.de

PLANEN // PRODUZIEREN // VERLEGEN // PFLEGEN

HÖLINGER
HOLZFUSSBODEN

MANUFAKTUR

// Massivholzdielen bis 22 mm

// Teppich raus – Diele rein.
Dünne Diele (12 mm)

// Große Ausstellungsfläche
(120 m2)

// Beratungstermine
nachVereinbarung
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recht“, „altersgerecht“ oder 
„behindertengerecht“. Diese 
Bezeichnungen sind jedoch 
nicht eindeutig definiert und 
bieten keine verbindlichen 
Standards. In der Regel dienen 
sie lediglich als Marketinginst-
rumente, ohne rechtliche Ver-
bindlichkeit. Um sicherzustel-

Erik Stange, Pressesprecher 
Bauherren-Schutzbund e.V.
BILD: Die Hoffotografen

len, dass ein Bauvorhaben tat-
sächlich den gewünschten 
barrierefreien Anforderungen 
entspricht, ist es daher ratsam, 
im Vertrag eine detaillierte Be-
schreibung der Barrierefrei-
heit festzuhalten. Diese Be-
schreibung sollte sich an der 
Norm DIN 18040 orientieren, 
die als Richtlinie für barriere-
freies Planen und Bauen dient. 
Nur durch eine klare Vereinba-
rung im Vertrag können Un-
klarheiten vermieden und 
potenzielle Rechtsstreitigkei-
ten ausgeschlossen werden.

Welche grundlegenden 
Baulösungen und techni-
schen Hilfsmittel sollten 
von vorneherein mit ein-
geplant werden

?

Um einen barrierefreien Zu-
gang zu Wohn- und Schlafräu-
men zu gewährleisten, sollten 
Türen eine Breite von mindes-
tens 80 cm, besser 90 cm ha-
ben und Schwellen vermieden 
werden. Schalter und Bedien-
elemente sollten mindestens 

Schwellenfreier Zugang und rutschhemmende Bodenbeläge 
vermindern das Sturzrisiko. Bodenebene Duschen sehen 
elegant aus, sind komfortabel, reinigungsfreundlich und von 
Haus aus barrierefrei. BILD: djd/Deutsche-Fliese.de/Engers

Von Swantje Harms

Berlin/Oldenburg – Viele Bau-
herren, die in jungen Jahren 
ihr Eigenheim planen, denken 
noch nicht intensiv über mög-
liche eigene Bedürfnisse im Al-
ter nach. Dabei lassen sich 
schon bei der Planung gewisse 
Standards berücksichtigen, um 
später einen großen Umbau zu 
vermeiden. Schließlich kann es 
auch passieren, dass durch 
Schicksalsschläge wie Krank-
heit oder Unfall die Bewe-
gungsfreiheit eingeschränkt 
und größerer Bedienkomfort 
benötigt wird. Dank der digita-
len Entwicklung helfen hier be-
reits auch viele smarte Lösun-
gen. Denn nicht nur Senioren, 
die lange selbstständig in 
ihren eigenen vier Wänden 
wohnen bleiben möchten, be-
vorzugen Bequemlichkeit. Wo-
rauf bei der Bauplanung be-
reits geachtet werden sollte 
und welche Maßnahmen für 
später vorsorgen, erklärt Erik 
Stange, Pressesprecher vom 
Bauherren-Schutzbund e. V. 
mit Sitz in Berlin.

Gibt es Unterschiede in 
den Bezeichnungen bar-
rierefrei bzw. -arm, roll-
stuhlgerecht, alten- oder 
behindertengerecht? Gibt 
es eine einheitliche Ziel-
vorgabe für barrierefreies 
Bauen

?

Angebote und Prospekte 
für den barrierefreien Bau 
oder Umbau von Wohnungen 
enthalten häufig Begriffe wie 
„barrierearm“, „rollstuhlge-

50 cm von Ecken entfernt mon-
tiert werden. Als Bodenbeläge 
sollten ebene, tritt- und rutsch-
sichere Materialien gewählt 
werden. Außerhalb von Einfa-
milien- oder Mehrfamilienhäu-
sern sollten Zugangswege eine 
Mindestbreite von ca. 1,20 m 
haben und rutschsichere Ober-
flächen für alle Witterungsbe-
dingungen aufweisen.

Wer kann den Baulaien 
bei der Planung und Bera-
tung unterstützen ?

Um eine sichere Planung 
und Ausführung zu gewährleis-
ten, ist es ratsam, auf die Exper-
tise von Fachleuten zurückzu-
greifen. Während der Entschei-
dungs- und Bauphase ist es 
empfehlenswert, unabhängi-
gen Expertenrat zum Thema 
„Barrierefrei Bauen und Woh-
nen“ einzuholen. Ein BSB-Bau-
herrenberater bietet umfassen-
de Unterstützung an, darunter 
Bedarfsermittlung, Hilfe bei der 
Vertragsgestaltung und Kont-
rolle der fachgerechten Umset-
zung der Baumaßnahmen.

Mit welcher Grundaus-
stattung lässt sich insbe-
sondere das Bad barriere-
frei gestalten

?

Um Bäder und Sanitärräu-
me barrierearm zu gestalten, 
sollten ebene, rutschhem-
mende Bodenbeläge gewählt 
und Türen schwellenlos nach 
außen öffnen können. Die 
Wandkonstruktion sollte die 
nachträgliche Installation sta-
biler Haltegriffe ermöglichen. 
Zusätzlich sind Armaturen mit 
Temperaturbegrenzung (45° C) 

Gute Planung: Barrierefrei durchs Leben
Baukonzept  Schon beim Bauen an später denken – Interview mit Erik Stange

Jetzt
kostenlos

Hauskatalog
anfordern!

MASSIV
GLÜCKLICH.

Von der Beratung bis zur Schlüssel-
übergabe: Mit uns geht Massiv
einfach sicher.

www.tm-bau.de

Seit über 40 Jahren

Eilers-Zementestrich GmbH
Ausführung sämtlicher Estricharbeiten
Tel.: (0 44 53) 97 98 31 info@eilers-zementestrich.de



Visiolink 

Dienstag, 27. Februar 2024 MEIN ZUHAUSE 17

ANZEIGE ANZEIGE

Glas-Faltwand – maximale Öffnung von Wohnräumen.

Oldenburg – Vielleicht haben Sie 
in letzter Zeit auch schon einmal 
mit dem Gedanken gespielt, Ihr 
Haus zu vergrößern, mehr Wohn-
raum zu schaffen oder die alte 
Terrassentür zu ersetzen? Dann 
ist jetzt genau der richtige Zeit-
punkt, mit konkreten Planungen 
zu beginnen. Denn Bauherren er-
halten aktuell auf zwei Arten einen 
Zuschuss vom Staat für ihre Bau-
maßnahme: Einerseits besteht 
die Möglichkeit, einen finanziellen 
Zuschuss für Wintergärten, Glas-
Faltwände oder Schiebefenster 
von bis zu 12.000 € zu erhalten. 

Dieser muss nicht zurückgezahlt 
werden und wird über das Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) ausgezahlt. 
Eine weitere Option ist die Förde-
rung als Einkommenssteuerbo-
nus. Hierbei sind im Sinne des 
§35c EstG bis zu 20 Prozent mög-
lich – das entspricht einer Summe 
von maximal 40.000 €, die über 
drei Jahre aufgeteilt wird. Was Sie 
dafür tun müssen? Lassen Sie 
sich von uns beraten, wir prüfen 
Ihr Projekt auf Förderfähigkeit und 
unterstützen Sie während des Ab-
wicklungsprozesses.

Staatliche 
Zuschüsse nutzen

Wintergarten – optimale Wohnraumerweiterung. BILDer: Solarlux GmbH

sinnvoll, um Kinder und Perso-
nen mit Seheinschränkungen 
vor zu heißem Wasser zu schüt-
zen.

Welche technischen Hilfs-
mittel stehen für eine bar-
rierefreie Nutzung zur Ver-
fügung

?

Zusätzlich zu den baulichen 
Maßnahmen stehen unter dem 
Konzept des Ambient Assisted 
Living (AAL) viele elektronische 
Hilfsangebote zur Verfügung. 
Diese umfassen elektronische 
Schlösser, automatisch gesteu-
erte Rollläden, Tür- und Zu-
gangsüberwachung sowie Was-
serschadenalarme. AAL-Syste-
me können auch eigenständig 
Gefahrensituationen erkennen 
und bei Bedarf automatisch 
einen Notruf absetzen.

Mit welchen Mehrkosten 
muss man für eine barrie-
rearme Ausstattung pro-
zentual rechnen

?

Die Kosten für einen barrie-
refreien Umbau variieren 
stark je nach den durchzufüh-
renden Maßnahmen. Große 
Veränderungen wie die Verle-
gung des Gebäudezugangs 
oder der Einbau eines Aufzugs 
erfordern deutlich mehr fi-
nanzielle Mittel im Vergleich 
zu kleineren Anpassungen im 

Fördermittel und zinsgünstige 
Kredite genutzt werden, die 
von verschiedenen Institutio-
nen für barrierefreies Bauen 
und Umbauen angeboten wer-
den.

Wie hat sich der Markt an 
die Bedürfnisse ange-
passt ?

Insgesamt lässt sich sagen, 
dass der Markt sich zuneh-
mend auf die Nachfrage nach 
barrierefreiem Wohnraum 
einstellt und entsprechende 
Angebote bereitstellt. Viele 
Bauunternehmen bieten mitt-
lerweile spezielle barrierefreie 
Bauprojekte an oder integrie-
ren barrierefreie Optionen in 
ihre Standardangebote. Den-
noch gibt es weiterhin Heraus-
forderungen, insbesondere in 
Bezug auf die Verfügbarkeit 
von barrierefreie Wohnungen 
in bestimmten Regionen und 
die Kosten für den barriere-
freien Umbau bestehender 
Immobilien.
P @   Mehr Infos: www.bsb-ev.de

Badezimmer. Es ist ratsam, 
mehrere Angebote einzuho-
len und zu vergleichen, unab-
hängig von Art und Umfang 
der geplanten Maßnahmen. 
Ein unabhängiger Bauherren-
berater kann dabei helfen, An-
gebote auf versteckte Kosten 
oder unklare Formulierungen 
zu überprüfen. Zudem können 

Barrierefreier Komfort, schnell eingebaut: Dusch-Badewan-
ne mit wasserdichter Tür. BILD: djd/SHK

Fenster, Haustüren, Terrassendächer, Wintergärten, Tischlerei

Wilhelmshavener Heerstr. 267 · 26125 Oldenburg
info@ahlers-oldenburg.de · ahlers-oldenburg.de
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Nürnberg/Oldenburg – Von 
Franken nach Niedersachsen. 
Der Photovoltaik-Anbieter 
Greenovative eröffnet einen 
neuen Standort in Oldenburg 
(Ziegelhofstraße 43). Dafür 
braucht es ein kompetentes 
Team, Marktkenntnis und 
Liebe zur Region. Geschäfts-
führer Markus Buortesch 
über die Standortentschei-
dung und das Potenzial Nie-
dersachsens im Bereich Son-
nenenergie.

Herr Buortesch, geben 
Sie uns einen kurzen 
Überblick: Womit genau 
beschäftigt sich Greeno-
vative

?

Wir entwickeln, errichten 
und betreiben erneuerbare 
Energieprojekte. Unser 
Schwerpunkt liegt auf großen 
Solarparks sowie Anlagen auf 
Gewerbedächern. Dabei ver-
suchen wir stets, maßge-
schneiderte Lösungen für Ge-
meinden, Flächeneigentü-
mer, Behörden und Industrie-
kunden zu entwickeln – im 
Bereich der Freiflächenanla-
gen auch mit Bürgerbeteili-
gung.

Anfang November haben 
Sie Ihren neuen Standort 
in Oldenburg eröffnet. 
Was waren die ausschlag-
gebenden Gründe für die-
sen Standort und welche 
Ziele verfolgen Sie damit 

?

Niedersachsen bietet als 
Flächenland enormes Poten-
zial für Photovoltaik. Es be-
steht außerdem Nachholbe-
darf in diesem Bereich, da in 
der Vergangenheit stets die 
Windenergie ausgebaut wur-
de und gleichzeitig keine Flä-
chenkulissen für Solarparks 
freigegeben wurden. Mittler-
weile hat die Landesregierung 
konkrete Ausbauziele.

Ihr Portfolio umfasst 
Photovoltaik-Dachanla-
gen sowie -Freiflächenan-
lagen. Werden Sie in der 
Region Oldenburg beides 
realisieren

?

Unser Fokus liegt in Nie-
dersachsen klar auf den Frei-
flächenanlagen, also Solar-
parks ab einer Größe von fünf 
Hektar. In Edewecht befindet 
sich gerade ein zehn Hektar 
großer Park in der Bauleitpla-
nung. Hier streben wir einen 

Baubeginn Ende 2024 an. 
Auch bei diesem Projekt bie-
ten wir, wie bei allen unseren 
Solarparks, eine Bürgerbetei-
ligung für interessierte Bür-
gerinnen und Bürger an.

Sie erwähnten bereits 
zweimal das Modell der 
Bürgerbeteiligung. Wann 
findet diese statt und wie 
funktioniert sie

?

Bürgerbeteiligungen bie-
ten Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, in unsere So-
larparks zu investieren und 
einen aktiven Beitrag zum 
Ausbau der Energiewende zu 
leisten. Das Modell ist sehr 
beliebt, da es unkompliziert 
online abgewickelt wird und 
Beteiligungen bereits mit 
kleineren Summen möglich 
sind. Beteiligungen sind in 
einem finanziellen Rahmen 
von 1.000 € bis 25.000 € pro 
Person bei einer Maximal-
laufzeit von 10 Jahren mög-
lich, wobei man nur 5 Jahre 
gebunden ist und das Geld 
danach flexibel entnehmen 
kann. Beteiligte Bürgerinnen 
und Bürger erhalten aktuell 
einen Zins von 4,0 Prozent im 
Jahr. Weitere Infos unter: 
www.buergersolar.greenova-
tive.de

Sind bereits konkrete 
Photovoltaikanlagen in 
Niedersachsen in Planung ?

Ja. Aktuell haben wir vier 
Solarparks an den Standorten 
Edewecht, Filsum, Varel und 
Nörten-Hardenberg in der 
konkreten Bauplanung. Zu-
dem habe ich familiäre Kon-
takte in Ostfriesland, was den 
Aufbau von Netzwerkpart-
nern in den letzten Jahren er-
leichtert hat. Daher glauben 
wir, dass wir im niedersächsi-

schen Photovoltaikmarkt 
eine entscheidende Rolle 
spielen können.

Worin sehen Sie Ihr Er-
folgsrezept? ?

Unser Unternehmen ver-
folgt einen ganzheitlichen 
Ansatz. Von der Planung, 
über die Entwicklung, bis hin 
zum Engineering und dem 
Bau der Photovoltaik-Anlagen 
bilden wir die gesamte Wert-
schöpfungskette aus eigener 
Kraft ab. Das verschafft uns 
stets das notwendige Know-
how und die Handlungsfähig-
keit, um schnell und indivi-
duell auf Trends und Verän-
derungen auf dem Markt zu 
reagieren. 

Auch in Zukunft wird 
unser Fokus auf ganzheitli-
chen Lösungen im Bereich 
Photovoltaik liegen. Daher 
beschäftigen wir uns intensiv 
mit Speicherlösungen, um 
handlungsfähig zu sein, so-
bald sich diese wirtschaftlich 
rentabel darstellen lassen. Da-
rüber hinaus wird auch Was-
serstoff ein Thema sein, ver-
mutlich jedoch erst gegen En-
de dieses Jahrzehnts.

Was gefällt Ihnen persön-
lich an unserer Region ?

Natürlich die Menschen: 
Die norddeutsche Art ist sehr 
direkt und klar. Man redet 
nicht lange um den heißen 
Brei herum, sondern ist in der 
Lage, Entscheidungen zu tref-
fen. Wenn dann eine Ent-
scheidung getroffen ist, steht 
man zu seinem Wort. Fami-
liär bedingt reise ich seit 20 
Jahren in die Region und 
schätze die Menschen sehr 
für ihre Zuverlässigkeit und 
Herzlichkeit.
P @   www.greenovative.de

Sonnige Zeiten für Niedersachsen
Photovoltaik  Nürnberger Anbieter plant Ausbau von Solarenergie im Raum Oldenburg

IMMOBILIEN SIND
VERTRAUENSSACHE!

Wildeshauser Straße 9 | 26209 Kirchhatten
T: 0 44 82 - 980 61 16 | F: 0 44 82 - 980 61 14
M: 01 51 - 222 856 82

www.wyen-hohnholt-immobilien.de

» Gemeinsame Zielsetzung und
genau geplante Schritte

»Maßgeschneiderte Marketingmaßnahmen
» Optimale Inszenierung ihrer Immobilie
» Individuelle Besichtigungstermine
» Auswahl von Interessenten und diskreten
Besichtigungen

» Behördengänge und Vertragsvorbereitung
» Beste Betreuung über den Notartermin Blinde Fenster?

Schmutz oder Feuchtigkeit zwischen den Scheiben?

Sanierung ohne Glasaustausch!
Tel.: 0441/93659295 · www.isolierglassanierung.eu
Glassanierung Worms · Hauptstr. 7 · 26122 Oldenburg
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Lösungswort des Rätsels:
PHOTOVOLTAIK

AUSGABE 04/2024

Außenbereich.
Wintergarten,Terrasse & Co.

Einrichten.Wohnen
auf kleinem Raum

Boden. Optisch
ansprechend und praktisch

Ein Ort voller
Gemütlichkeit

MEIN ZUHAUSE

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 05.03.2024

Wetterextreme beschäftigen uns immer mehr.
 BILD: Pexels/Arthur Brognoli

Von Swantje Harms

Bremerhaven – Am 23. März 
ist „Weltwettertag“. Dieser 
Internationale Tag der Meteo-
rologie erinnert an die 1950 in 
Kraft gesetzte Konvention der 
Weltorganisation für Meteoro-
logie (WMO). Deutschland ist 
seit 1954 mit dem Deutschen 
Wetterdienst (DWD) dort ver-
treten. Noch bis zum 28. April 
zeigt das Klimahaus Bremer-
haven in einer DWD-Sonder-
schau dessen Arbeit, Aufgaben 
und Entwicklung. Der DWD ist 
seit der Eröffnung des Klima-
hauses ein enger Partner der 
weltweit einzigartigen Erleb-
nisausstellung rund um alle 
Aspekte des Themas Klima 
und trägt mit seinem Fachwis-
sen zu der neuen Daueraus-
stellung „Wetterextreme“ bei, 
die im Frühsommer 2024 er-

öffnet wird. 
Wetterextreme und Katast-

rophenvorsorge sind auch das 
Thema des Aktionstages am 
23. März. mit einer Mischung 
aus kostenlosen Workshops, 
Wettershows, Informations-
ständen, Quiz, Experimen-
tier-/Bastelstationen und 
einem abendlichen Science 
Slam. Bei den „Serious Games“ 
insbesondere für jüngere Be-
sucher ab ca. 10 Jahre werden 
will das Deutsche Komitee Ka-
tastrophenvorsorge e.V. 
(DKKV) vermitteln, was es mit 
diesen Extremen auf sich hat 
und wie man sich darauf vor-
bereiten kann. Für die beiden 
Termine um 11.30 Uhr und 15 
Uhr ist eine Anmeldung erfor-
derlich.
P @   Mehr Infos: www.klimahaus-
bremerhaven.de/weltwettertag-im-
klimahaus/

„Bereit für die Wetterextreme?!“
tipp  Aktionstag „Vorhergesagt & Vorgesorgt“ am 23. März im Klimahaus Bremerhaven

Von Swantje Harms Und 
Walburg Dittrich

Wilhelmshaven – Mit einem 
neuen Veranstaltungsformat 
wollen regionale Experten am 
2. März von 10 bis 16 Uhr in der 
Nordseepassage Wilhelmsha-
ven rund um die Themen 
Wohnen, Mieten, Vermieten, 
Verkaufen, Kaufen und Sicher-
heit informieren. „Ein persön-
liches Gespräch ersetzt viele 
Stunden Online-Recherche 

und verhindert so manche 
Fehlentscheidung“, erklärt An-
ke Hieronymus, eine von acht 
Initiatoren und Mitglied bei 
Unternehmerinnen Netzwerk 
Ostfriesland. Bei dieser kleinen 
Messe unter dem Motto „Posi-
tiv in die Zukunft – Lösungen 
in herausfordernden Zeiten!“, 
die im 1. Obergeschoss  direkt 
neben „Kult“ stattfindet, gibt 
es zwischen 11 und 12 Uhr so-
wie zwischen 14 und 15 Uhr 
zehnminütige Kurzvorträge. 

Ansprechpartner vor Ort:

 Anke Hieronymus
(Hiero Immobilien Wilhelms-
haven) – Immobilien/Verkauf 
& Vermietung
 Manuela Leerhoff
(leerhoff.com Ostrhauder-
fehn) – Nachlass/Notfallpla-
nung
 Daniel Christoffers
(DFM Immobilien, Schortens) 
– Immobilien/Verkauf & Ver-
mietung

 Julia Rimkus (Energieagen-
tur Rimkus, Herne) – Erneuer-
bare Energien
 Gitta Süßen (Friesenalarm, 
Wittmund) - Haussicherheit
 Ewald Schmidt (Energie-
konzept-Nordwest, Rhede) - 
Heizsysteme
 Sascha Noß
(ImmoFin, Bockhorn) - Baufi-
nanzierungJan Zeppernick 
(ARAG Versicherung, Wil-
helmshaven) - Versicherungs-
schutz

„Forum rund um Ihre Immobilie“
MESSEpremiere  Regionale Experten informieren am 2. März in Wilhelmshaven

Inh. Guido Schmidt · Vareler Straße 42 · 26349 Jaderberg
Tel. (04454) 979840 www.moebel-schmidt-jaderberg.de

MÖBEL SCHMIDT
Ihr Möbel-, Küchen- undMatratzenfachgeschäft in Jaderberg ÖFFNUNGSZEITEN

Montag – Freitag:
9.30 – 18.00 Uhr
Samstag 9.30 – 13.00 Uhr

Zeit  zum  
Entspannen 

Die passenden
Garnituren
finden Sie
bei uns!

Guido
Schmidt
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POLSTER-

GARNITUREN,
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GARDEROBEN,
KLEIN- &

DIELENMÖBEL

818%
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%
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SHOPPING ZUMITARBEITERKONDIT
IONEN

0% SONDER-FINANZIERUNG**
∙ eff. Jahreszins ∙ ab300 € Einkaufswert ∙ bis zu 12Monatsraten

**Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Eff. Jahreszins und gebundener Soll-
zins entsprechen 0,00% p.a. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die CRONBANK Aktiengesellschaft, Hans-Strothoff-Platz 1,

63303 Dreieich. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar.

*

* außer auf Interliving und
Reduziertes
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